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Prämiierungen. 

J , .Jartenbau-Ausstellnngen de» In- und Auslände» tou 1881-190« 

Auf den bad t f„ a ! a r^ an ien folgende Anezeichnuncen: 
meine Züchtungen und I- f* , 

i WtM de. Ktnig. *»« WlIrtlmnb^aA 

1 tlront€*»e Stnntstnrdaifl«» 

(} ff.Mrne JHntnitUn, 

f, rreitdfmri» viele WeHveua»O.« und aeldpreU 
ftmrf nuatnmm Wen .Mß fB . tnberosa orlspa, Gladlolus und TrUonia je einen I. 

* Weltausstellung P-Hi 1900, «r ,90t, 1 Ehrenpreis u. en.sse nlllierne * 

Allgemeine deutsche Garteaban^a^^ 11 ^”*^*^ |#08 WrUruyni* für BeironU Bavaria. 
Kflnlfcl. GartenbaJUC® 1 au^ausstdiu nq Düsseldorf 1904 wurden meine Kollektlon-n von Ol 
Auf der g r o§ 80n Po G nri l l^&usten Knollenbegonien, Salvia splemlens Feuerball prämiiert. 
Montbretia, Ceanothua. ^ - an . * ^ u q < t a I > ii i, a Paris. Mai 1905, F(*r»»H/-jWfdafrfr. 

i“E!iiE;. : g:r r iS£: u u .ss::is:;-s J 

SÄÄ T rr " - 11 

klnlcl finrtcnLag.selNcl.nft London, August 1907, I>W,für Cnnnn P» 
Unheil» Breltschwerdt 


für 
nrlioi 
Glnd 

. v-r*i*h. Fi 

Caiuia Fürst Wl 


■ 


Xeneäte Prüm iiermigoii. 

Crosse lnle7naÖonale Gartenbau-Ausstellung Berlin, April 1909. Khr^npreU der Frau V. Arnim-S 
für Einführung von Neuheiten, Rronr me Verrln*- MWe für Neuheiten: Kegoma sein per 
Lacliskonigin Pötzer’» Triumph und „Verbeaaerte-Erfordia mudlflora euperba etc 
Massachusetts Horticultural Society, Boston, Mass. U. S. A. H ertzeuyni« /. Kf< 

Wilhelm Bteiuhaoaen und ilohenataufcu. , na , . ,_ 

internationale Ausstellung Nancy, 1909- Grtdene M+dnVl* für Gl ad toi na I Ätzers R,ieaenblnm;.| 
Int. Gartenbau-Ausstellung Genf, 1909. Grosner Etirm t ,rei» für Gladlolus 1 Ätzer s Rieaenüll 


BemerKungen und UerKaufsbedlngungen; 





An Sann* und holten Festtagen bleibt mein Geschäft geselllossen. 

Die Preise sind in deutscher Reichswährung, in Mark und Pfennigen gestellt, 1 Me 
100 Pfennige, l Mark = 1 Fr. 25 Centimes, 1 Mark = 1 Shilling. Oesterreichiscke, ruasiscl 
Banknoten und ausländische Goldmünzen werden nach Kurs berechnet, 

Briele und Gelder werden portofrei erbeten, wie auch meinerseits alle Briefe 
pfangsanzeigen frankiert werden. 

Mir unbekannte Personen, mit denen ich nicht in Geschäftsverbindung stehe, si 
gebeten, den Betrag der Bestellung baar beizufügen oder durch Posteinzahlung 
andernfalls mir Nachnahme zu gestatten oder aber genügende Referenzen aufzugeben. ^ 

Um genaue und deutlich geschriebene Angabe des Namens und Wohnorts, sowie um Angä 
der nächsten Post- und Eisenbahnstation wird höflich gebeten. 

Samenbcstellungen werden so schnell als möglich und zwar genau nach de 
Reihenfolge des Einlaufens effektuiert. Bei allen Nachtiestellniigeii bitte stets das Batu 
der ersten Bestellung anzugehen, andernfalls erfolgt separate Ausführung. 

Pflanzenaulträge werden, sobald es die Jahreszeit und die Witterung gß‘ 
statten, ausgetübrt; im Interesse einer möglichst prompten Erledigung ist die 
Angabe der in dem Pflanzenverzeichnis enthaltenen Sortimentsnuramern, überall 
wo solche angegeben, unbedingt erforderlich. 

Für Verpackung, die unter meiner eigenen Leitung mit gewohnter Sorgfalt geschieht, 
werden nur die Selbstkosten berechnet; es reisen jedoch Samen und Pflanzen auf Rechnung uud 
Gefahr der Besteller. * J 

Vorzügliche Neuheiten, sowie ganz besonders Beachtenswertes sind mit fetter Schrift gedruckt. 

■ i Ue "f r Ro ? en ua ‘l Holländische Blumenzwiebeln erscheint ein Katalog im Monat August und 

Mnri «iam ut aieme Kunden gesandt. Ende Dezember v. J. ist mein Engros-Samenkatalog erschienen 
und steht Wiederverkäufern gratis und franko zu Diensten. 

a*kr 0 „ü le / eehrten Empfänger dieses Verzeichnisses werden höflichst ersucht, im Falle sie keinen 
avon machen, dasselbe gefälligst im Kreise ihrer Bekannten weiterzugeben. 

Die lietse - Vertretung habe ich Herrn Rudolf Bedau, Magdeburg - W. übertragen. 

English Correspondence. — Correspondance francaise. 

Telephon Nr. 107. 

folegramm-Adresse: ß ,Gärtnerei Pfitzer Stuttgart/* 


Stuttgart, im Januar 1910. 


Wilhelm Pfitzer, 

Samenhandlung, Kunst- und HandelsgärtnereL 

Militärstrasse 74. 
















aszug ans dem Haupthatalog ton Wilhelm Putzer • Stuttgart 

IMF" Neuheiten für 1910, 

Genaue Beschreibung siehe Seite 

ater perennis Beauty of Colu all und Neuere Nörten . . 144 
egonia Patrie.. 121 

egonia semperflorens: Obfelisque, Graeilis Fournaise, Sieger, 
Erfordia grandiflora superba alba, Rotblühende Gloire de 
Chätelaine, Gertrud Münch. 121 

'anno, Pfitzer’sehe Neuheiten, extra in Form, Grösse, Farbe und Blüte: 

Fürstin zu Oettiiigcn -Ballerst ein, Guido Keisclile, 
Frau Professor Spitt 11 , Professor Yüelitiiig, Miss File 11 
Willmott ..81 

lirysantlieiuuin; Neueste Nörten.155 

alilfen: „Biese von Stuttgart* 4 , Dekorations-Dahlia .... 83 

Caetus- Dahlien-Neuheiten.83 

Ptitzer’s Halbgefüllte Hieseii-Dahlieii-Neiiheiteii ... 89 

pheu-Geranium: Neueste Sorten.138 

lieder (Nyriuga) eigener Züchtung: Frau Wilhelm Flitzer, Käte 
Härlin, Perle von Stuttgart. 172 

uchsia: Neueste Nörten ..1B3 

crauiuni: „Boriiemaiin’s Beste 44 und Gefüllte und Ein¬ 
fache Neuheiten ..136—137 

ladiolus gandavensis, Plitzer’s HiesenUlimiige Neuheiten . 97 

Fenioiiic'sclie grossfleckige Nörten, Neuheiten 

eigener Züchtling . 98 

liyliridiis Naneeianus. Neuheiten eigener Züchtung . . 100 

Hydrangea hortensis: Avalanche, Fraiclieur. 126 

ICnollenhegonia, Gefüllte, Paul Parre, prächtig zartrosa, Grund weiss, 

ausserordentlich stark geschlitzt, gefranst und gefüllt.74 

Lantana: Neueste Sorten. 134 

Monbrefin. Neueste Nörten: King Fdmiuid, Iaidy llaniil- 

ton, Ford Nelson, Nt. Botolph .... 102 

Nelken: Anierikaniselie Remontant-Nelken, Neue .... 159 

Chor-Nelken: l>roll, Flfe, Bärchen .159 

Odier Pelargonium: Köllig Wilhelm II. von Württemberg, 
Waiblingen, Lilamünz, Rosamiiiiz . 135 

Peiitsteinoift-Ncuheiteii.139 

Phlox decussata-Neuheiten eigener Xiiehl 1111 g: 

Afrika, Asien, Amerika, Fnropa.164 

Pruiiiis eerasus Neliuee, blendend weiss.170 

Bi lies suceiriiliriini, Färbestachelheere.178 

Bosen-Neulieiten.106 

Npiraea japouiea Queen Alexandra .152 

Verbena-Neuheiten . 140 




n 


Wilhelm Pützer, Stuttgart 







































Neue und besonders empfehlenswerte Pflanzen. 

Genaue Beschreibung siehe Seite 

142 

Be“'.”“«iSJJILjM'verteMerte Erforiin S raii.liH..r» superb», 
“^UchskMgin nnd MW Triumph w—^ »a G p , = m 

Blatt-Begonien Graf von Zeppelin und Kätchen Scliadendorf . . lao 

Caladinni, Nene brasilianische ..^ 

Calla Elliottiana .. 128 

Canna-Elitesortimente, allersehönste Zusammenstellungen nach meiner Wahl . . 18 

Canna: Dr. Erwin Ackerknecht, Hungaria, Meteor, Carl Cropp, 

Graf M. Tolstoi, Adolf Grimininger, Deruburg, Stuttgardia, 

Dl’. W. Scheuermann, die besten Züchtungen der letzten Jahre .... 79 81 

Ceanothus-Sortimeilt, reizender langblühender Zierstrauch.168 

Chrysanthemum: 31 Ile. 3Iarguerite Desjouis, Chrysauthemiste An¬ 
toine Dorße, Ambroise Renel, Etoile de Valence, Mlle. Elisa 

Rochas... 

Chrysanthemum frutescens: „Rosa Queen Alexandra“ .124 

Epheugeranillin: L’Etincelant, Marquis, die zwei besten roten Ephengeranium 138 
Erythrina Crista galli compacta, mit eigenartig getonnten Blumen .... 125 

Geranium: Cardinal, Purpurkönig, Gartendirektor Ries, Wilhelm 

Pfitzer, Graf Zeppelin, Annaliese, Diamant, hervorragende Gruppen- 
Geranimn . ?.*..136—137 

Gerbera Janiesoili, eigenartig gefärbte prächtige Schnittblume.147 

GladiolllS Elite-Sortimente, Zusammenstellungen nur wirklich effektvoller Sorten 93 

Glatliolus gaudavensis, Pfitzer’s Riesenbluniige, separate Farben und 

Mischungen. .93 

Gladiolus gandavensis Weisse Dame.94 

Gunnera manicata und scabra, effektvolle Einzelpflanzen für Freiland . . . 147 

Gypsopliila paniculata fl, pl. reizende Schnittstaude.. 147 

Hydrangea arborescens grandiflora, reichblühende schneeweisse Freiland- 
hortensie.. 

Xris germanica, deutsche Schwertlilien in den seltensten Farben.161 

Juniperus cliiiiensis Pfitzeriana. ..iGß 

Myosotis Rlltll Fischer, schönstes grossblumiges Vergissmeinnicht.149 

Nelken : Chornelke Nelkenkönigin, grossblumig, weiss t von vornehmer Wirkung 160 

Federnelke Delicata, cattleyenlüa.. iho 

Freilandnelke Sonnenschein.. 

Nephrolepis A3 hitmani, prachtvoll, gefiedert.. 

Odier Pelargonium „Ostergruss“.' 136 

Paeonia chlliensis, „Getüllte Pfingstrose 11 in den schönsten Farben. 162 

Pentstemon ZU Gruppen in separaten Farben zusammengestellt ...... 139 

Phlox decussata, Gruppensorten: Siegfried Braun, Frau Rosalie Wlldt, 

EH sab t* -t h * () a n fj! I m'i 1 F * H ° ra Iloraulie> Han,, >' leiderer, Mad. Paul Ilutrie, 

Plumbago capensis, mit zierlichen, zart himmelblauen Dolden. 128 

Pl'imula vei'is elatior scandiflora, Nene Rasse grossblumiger Gartennrimeln 161 

#iier»tranclier.Kro..ci.bäun»chcM, in den schönsten Arten.171 

AI ilkelm Pfitzer, Stuttgart, —— 






























Neuheiten von Gemüsesamen siehe Seite 26. 
'$ 0 &~ Neuheiten von Blumensamen siehe Seite 27—33. 




4P0T“ Das Gewicht ist das für Deutschland gesetzlich gültige: 100 Kilo = 200 Pfund, 1 Kilo 
= 1000 Gramm oder 2 Pfund. Unter 5 Kilo tritt der Kilo-Preis, unter 200 Gramm — Vb Kilo 
der 100 Gramm-Preis und un ter 100 Gramm der 20 Gramm-Preis ein. Halbe Portionen oder 
Uewichtstelle im Werte unter 10 Pfennigen von einem Artikel werden nicht abgegeben. 


Gemüse-Samen. 

Meine sämtlichen Ü ein ü k e-N a m ou sind von erprobter, vor/ii^llclier tfciiHlitiit. (ch scheue 
weder Mühe uoch Kosten, mir titeln da« Vollkommenste und Beste, weh ln allen (inltumren und Porten gp/.iirlitet 
wird , an /.uh chatten und zu erproben. Allelu mit der grösseren Vollkommenheit der Sorten lässt bekanntlich 
nach der Samen-Ertrag nach, weshalb man sonrtKItiK gezüchtete Samen nicht, so billig verkaufen kann, als ohne 
Auswahl oder Sorgfalt gebaute, die nur auf billige I’relse, nicht aber aul Echtheit und Güte berechnet sind. 

Es ist jederzeit mein eifrigstes Bestreben, meinen Kunden nur vorzüglich keimende und sorteneclite 
Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern; das zu erzielende Resultat hängt indessen nicht allein von der 
Güte der Aussaat ab. sondern ist so vielen Zufälligkeiten unterworfen, welche sich der Kontrolle des Samen- 
lieferanten gänzlich entziehen, dass ich jede Verantwortung oder Garantie für den Ausfall der Ernte aus den 
von mir gelieferten Samen ausdrücklich ablehnen muss. Ebensowenig hafte ich für Abweichungen in Be* 
nennungen und Beschreibungen oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. Der Berücksichtigung einer 
berechtigten Beschwerde werde ich mich gewiss nicht entziehen, ich bemerk© jedoch ausdrücklich, dass ein 
etwa von mir zu leistender Ersatz die Hohe d esjenig en Betrages nicht überschreiten kann, welcher für den 
betreffenden Samen in Rechnung gestellt ist. 





Blumenkohl, Stuttgarter, allerfrühester Laud. 


Kohlarten. 


Blumenkohl oder Karviol. 

Brassica oltracta botr\tts caulißora. 

Alle Blumenkohlarten verlangen einen Redung- 
ten, nicht zu schweren Boden. Im Sommer wird das 
Beet mit Dünger überlegt, und. sobald die* - 
Blumen ansetzen, fleissig und bei trockenem Wettei 
stark begossen. 

Stuttgarter, aller frühester Land. Diese schöne 
Sorte liefert, früh angesät, im Lamle schon 
im Juni feste, reiinveisse, grosse Köpfe. W euu 


man die Aussaat alle B Wochen wiederholt, 
so hat man von Juni bis November Ernten, 
da von dieser Sorte jede Pflanze den ganzen 
Sommer über ansetzt; sie wird deshalb von 
den hiesigen Harktgärtuern hochgeschätzt. 
Die Sorte ist mittelhoch und wml ca. 35 cm weit 

gepflanzt. NB. Stuttgarter Blumenkohl wird 
nicht wie die andern Sorten, pikiert., sondern i 
vom Saatbeet aus sofort gepllanzt werden. 

200 Korn SO Pf. r > «ramm X 1.50. 
500 Korn 1 X 20 Gramm X 4. 80. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Kohlarteu. 




Pf. 


1 20 


— 50 


2 


80 

40 


Blumenkohl, Neapolitanischer Riesen, 

Non plus ultra. 

Blumenkohl oder Karviol. 

20 Gramm M. 

Algier, diese prachtvolle Sorte liefert 
grosse, blendend weisse Köpfe, ist 
früh und reift gleich nach dem 
frühen Erfurter Zwerg; fürs freie 
Land, eine der besten Sorten für 
Marktgärtner. 

Allerfrühester Schneeball, als frühe Sorte 
sehr zu empfehlen, 1 Port. 50 Pf. 

Asiatischer, grosser später fester . . . 

Erfurter Zwerg (frühester Treib), echt, 

L Qualität. Von kompaktem, nie¬ 
drigem Wüchse mit grossen, blendend 
weissen, festen Köpfen. Zum Treiben 
ausgezeichnet, aber auch für das freie 
Land eine wertvolle Sorte. 

500 Korn 60 Pf., 200 Koni 30 Pf. 

— Zwerg, vorzügliche, frühe Sorte fürs 
freie Land, extra.1 

Malta, niedriger und früher als neapoli¬ 
tanischer früher Blumenkohl, grosse 
blendend weisse Köpfe bildend, emp¬ 
fehlenswert .1 

Neapolitanischer früher Riesen (Frank¬ 
furter Riesen) mit grossen, festen, 
weissen Blumen. Reifezeit August 
und September.— 50 

Non plus ultra, Neapolitanischer, 
mittelfrüher Riesen, eine vorzügliche 
extra grosse Herbstsorte, mit fest¬ 
geschlossenen weissen Blumen, ganz 
echt. Reifezeit September u. Oktober — 80 

Letztere zwei Sorten werden in den 
meisten Gegenden mit grossem Erfolg 
»«gebaut, hochgeschätzte Marktsorten. 
Dieselben sind schon im März anzusäen 
und 60 — 80 cm weit von einander zu 
pflanzen. 

Brockoli od. Spargelkolil. 

Brassica ohracca botrytis cymosa. 

Violetter französischer. , . . . . . — 40 

Weisser Mammut, schönster u. bester . — 60 

Meer- oder Seekohl, Crambe maritima . — 40 


— 50 


- 35 


60 


Kraut, Braunschweiger. 


Kraut oder Kopfkohl. 

Brassica okracea capitata. 20 Gr amm M. Pf. 

Allerfriiliestes rundes weisses Riesen-, 
so früh wie Casseler, bildet grössere, 
extra feste Köpfe, die sehr feinrippig 
und zart sind. Marktsorte I. Ranges, 
sehr empfehlenswert 100 Gr. JL 2.40. — 6ü 
Amager, grosses rundes festes spätes däni¬ 
sches, für rauhe Gegenden passend . 
Braunschweiger, grosses weisses plattes, 
schönste und grösste späte Rund- 
krautsorte, Originalsaat, I. Qualität 
1 Kilo M 9.—, 100 Gr. 1.20 
Beliebteste Sorte zum Aufbewahren für 
den Winter. 

Büdericher (T y r o 1 e r), fein niedrig, mittel¬ 
früh, macht feste, mittelgrosse Köpfe, 
platzt nicht u,hält lange. 100 Gr. 1.20 

Casseler kegelförmiges frühes stumpf¬ 
spitzes, schöne u. sehr zart schmeckende 
Sorte, sehr beliebt, weil überall ge¬ 
deihend.100 Gr. JL 1.20 

Erfurter allerfrühestes, kleines festes 
Erstling. Senf Allerfrühestes, weisses, 
spitzes, kleines, eine feste, feinrippige 

Sorte.1 Port. 50 Pf. 

Filder spitzes schwäbisches, zartestes 
und bestes zum Einmachen, für hohe 
Lagen besonders geeignet, ganz echte 
Sorte. 1 Kilo JL 9.—, 100 Gr. JL 1.20 
Silberne Medaille Jubiläums* 
Ausstellung Mannhei m 1907. 

Johanni, sehr früh, niedrig, fest . . . 


— 35 


— 35 

— 40 


— 85 


— 35 



Kraut, Casseler 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 


















Köhlarten. 


3 



Kraut, Filder spitzes schwäbisches. 

Kraut oder Kopfkohl, ao Gramm m. Pf. 
Stuttgarter, frühes grosses festes, grösser 
als Erfurter allerfrühestes, aber 14 

Tage später . . . 100 Gr. JL 1.20 — 35 

Allerfrühestes rundes weisses Kiesen, 
C&sseler, Erfurter allerfrühestes und Stutt¬ 
garter bilden in hiesiger Gegend am frühesten 
teste Köpfe. Beste Marktsorten. 

Ulmer grosses spätes festes, Zentner- . — 35 
Winnigstädter, eine mittelfrühe feste 

Sorte mit stumpfspitzen Köpfen . . — 35 
Yorker, sehr frühes niedriges . . . . — 35 
Zucker oder Maispitz, sehr früh . . . — 35 


Wirsing Eisenkopf. 

Wirsing oder Savoyerkohl. 

20 Gramm M. Pf. 


Rotkraut. 

Berliner dunkelrotes grosses mittelfrühes — 35 

Erfurter frühestes blutrotes festes . . — 40 

— blutrotes Riesen, mittelfrüh, vor¬ 
züglich ; diese Sorte macht grosse 
feste Köpfe, die beim Kochen die 
blutrote Farbe behalten; eignet sieb 
zum Gebrauch im Spätjahr und zum 

Auf bewahren im Winter. 100 Gr. JL 1.20 — 35 

— Schwarz köpf, zartes feinstes Salat. 

\(Mi! Das dunkelste Rotkraut, wel¬ 
ches bis jetzt existiert. Köpfe schwarz- 
glänzeud, fest, schwer und sehr haltbar — 80 

Othello (tiefschwarzrotes Braun- 
Schweiger Riesen). Xe»I Riesig 
gross, sehr fest, plattrund . . . . — 80 

Ulmer blutrot spät., sehr empfehlenswert 

z. Auf bewahren i.Winter. 100 Gr. JL 1.20 — 35 

Utrechter festes schwarzrotes, spätes . — 30 

Zenith, dunkelrotes mittelfrühes . . . — 50 

WirNing oder Savoyerkohl. 

Brassica oleracea bullata. 

Aubervilliers, mittelfrüher, grüner nie¬ 
driger, eine vorzügliche Sorte, die 
beinahe so gross als Vertus wird, 
extra ..... 100 Gr. 1.80 — 40 

Uebertrifft Ulmer Mittelköhl in jeder Be¬ 
ziehung. 

Eisenkopf, allerfrühester, gross, zart und 
festköpfig, übertrifft an Schönheit, 

Güte und feiner Kopfbildnng alle be¬ 
kannten Frühwirsinge 100 Gr. 1.80 — 45 

Friedberger, später griln bleiben der. 

Eine beliebte hiesige Marktsorte; sehr 
fest und haltbar, besonders geeignet 
zum Aufbewahren für den Winter. 

100 Gr. JK 1.80 — 40 



Groot’s Liebling, feingekrauste schöne 

frühe Sorte.. — 25 

Kitziuger allerfrühester spitzer. Noch 
14 Tage früher als der frühe Ulmer, 
feine, vorzügliche Sorte fürs freie Land — 35 

Ulmer allerfrühester, sowohl zum Trei¬ 
ben, als ins freie Land, sehr feste 
Köpfe bildend, vou vorzüglichem Ge¬ 
schmack .... 100 Gr. JL 1. — — 30 

— früher fester, vorzüglich, echt. 

100 Gr. 80 Pf. — 25 

— mittel früher fester, echt. 100 Gr. 80 Pf. — 25 

— später grosser fester, echt, 100Gr*if. 1. — 30 

Meine Ulmer Wirainge sind von vorzüg¬ 
licher Qualität, ganz echt und keine naeh- 
gebauten. 

Yeri us verbesserter, allergrösster,spater 
Zentner, vorzügliche feste mul sehr 
grosse Sorte, hält sehr gut im Winter, 
erprobt u. sehr beliebt, 100 Gr. 70 Pf. — 25 


Wirsing, Vertus verbesserter. 


Wilhelm lMltzer, Stuttgart. 
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Kohlarten. 


Wirsing od. Savoyerkohl. ^ 

Viktoria, mitteigrosse schönste teiuge- ^ 
krauste Sorte . • * • • 

Zwei-Monat». Xen! Mitte Januar an¬ 
gesät, mehrmalspiFiertund Mitte April 
ins freie Land ausgepflanzt, erzeugt 
diese Sorte gegen Mitte Mai schon 
verkaufsfähige Köpfe. 1 Port. 30 Pf. 

sprossen- oder Rosenkohl. 

Brassica okracea bullata gemmifera. 
Meine Rosenkohl-Sorten sind von erprob¬ 
ter ausgezeichneter Qualität, 

Brüsseler hoher . . . * • • • • 

— halbhoher, eine schöne Sorte mit 
festen Rosen . • • 100 Lr. ^ ^ ** 

Sehr empfehlenswert und beliebt. 

_ Zwerg . 

Herkules, besonders frühe halbhohe Sorte 

mit sehr grossen Rosen , . . . • — 

Pfltzer’s verbesserter, halbhoher, schön¬ 
ster aller Rosenkohls orten mit test- 
geschlossenen, dicht aneinander wach¬ 
senden Rosen, Die breiten Matter 
bedecken die Rosen im Winter derart, 
dass sie nicht leicht von der Kälte leiden 
Sehr empfehlenswert. 100 Gr. JC 2. . 


p f. 

25 


20 

25 

20 

60 


50 




Blätterkohl, feinstgekrauster. 


Rlätter- oder Winter kohl. 

Brassica okracea acephala. 
Feinstgekrauster niedriger grüner, 

extra schöne Sorte . 100 Gr. 80 Pf. — 25 

Halbhoher mooskrauser, grüner. . . — 30 
Mosbacher hellgrüner, sehr kraus . . . — 40 
Wiiiter-Pflttckkolil, die jungen Nebeu- 
triebe können bis ins Frühjahr un¬ 
unterbrochen gepflückt werden. Sehr 
wohlschmeckend . . 1 Port. 25 Pf. 

Baum- oder Kuh-Kohl, grosser, grüner 

100 Gr. 80 Pf. — 20 
Albino. \(»u ! Prächtiger Zierkohl mit 
breiten, reinweisseu Blattstielen und 
Rippen ; der Rand der feiugefransten 
und gekräuselten Blätter ist grün, ein 
schöner Winter- und Frühjahrs- 
Schmuck für den Garten. 

5 Port. JC 9. —, 1 Port. 50 Pf. 
f oleUS Lxcelsior. Aeu ! Ist ein inte¬ 
ressanter, neuer Zierkohl, der für Winter- 
Ausschmückung von Vorgärten und Garten - 
anlagen viel Verwendung linden sollte. ‘Die 
Farben sind von weiss, rosa mit orange¬ 
farbenen Rändern bis zum tiefsten Violett¬ 
blau vertreten . . . . l Port. 80 Pf. 


PfitzePs verbesserter Rosenkohl. 

Blätter- oder Winterkohl. M Gramm M. Pf. 
Plumage, mit weisser Feder, 5 Gr. 20 Pf. 

— mit roter Feder . . . 5 Gr. 20 Pf. 

Neapolitanischer .... 1 Port. 20 Pf. 
Palmbaumkohl .... 1 Port. 20 Pf. 
Schnitt- oder Fruhlingskohl, grüner. 

1 Kilo JC 1.20, 100 Gr. 30 Pf. - 10 

— gelber zarter Butter. 100 Gr, 80 Pf. — 25 


Kohlrabeu. 

Brassica okracea gongylodes . 

Wiener weisse, echte kleinkräutige frü¬ 
heste extra feine, vorzügliche Qua¬ 
lität, fürs freie Land, 100 Gr. JC1. — — 30 
i — blaue kleinkräutige früheste feine . — 30 
, — Treib weisse früheste kleinblättrige, 

auch fürs freie Land passend . . . — 40 

— Treib blaue früheste kleinblättrige . — 40 
Erfurter Dreienbrunneu, frühe weisse 
kleinkräutige zarte, vorzügliche Qua¬ 
lität .100 Gr. M 1. 80. - 45 



Wilhelm PHIzer, Stuttgart. 
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Kuhhirten. - 

Kohlraben. &> Gramm m 

Prager weisse Treib, sowohl zum Trei¬ 
ben wie fürs freie Land die früheste 
und schönste Sorte. 

Delikatess, früheste feine blaue Treib. 
Vorzügliche Treib-Kohlrabi-Sorte, die 
in Bezug auf Frühzeitigkeit, Zart¬ 
heit mul Wohlgeschmack von keiner 
andern Treib-Sorte erreicht wird. Für 
Marktgärtner sehr empfehlenswert . 

Englische frühe weisse, extra .... 

— frühe blaue, extra. . 

Weisse Kiesen ........ 

Blaue Kiesen . 

Diese 2 letzteren Sollen sind besonders zur 
Aufbewahrung im Winter tvls die vorzüg¬ 
lichsten zu empfehlen, da sie noch im Früh¬ 
jahr wie frische Kohlraben schmecken. 

Ulnier grosse späte weisse. 

— spate blaue. 


Radies und Rettige. 
Pf. 


I 40 


KiMlkolilrail»] oder Kohlrüben. 

Brassica Napus rapifera. 

20 Gramm M. Pf. 


I 


Schwedische grösste feine goldgelbe. 

1 Kilo JC 2.80, 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Gelbe Hoffmann’s Riesen. 

v() 1 Kilo JC 3.—, 100 Gr, 50 Pf. - 15 

jjq Gelbe Apfel, plattrunde vorzügliche Sorte, 

30 1 Kilo M, 3. 20, 100 Gr. 50 Pf. — 15 

30 Gelbe glatte feine Schmalz, 

30 1 Kilo JC 3. 20, 100 Gr. 50 Pf. - 15 

Gelbe rotgranhäutige, englische Riesen. 

1 Kilo JC 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
20 Weisse glatte feine Schmalz. 

20 1 Kilo JC 3. —, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


•y *'/ 



Radies und Rettige. 



. «JiaSSipww 
Ä-WKilÜÜltÜ! 




Monatrettige, Stuttgarter scharlachrote Treib. 

Radies oder 9Ionat-Rettige. 

Raphanus sativus praecox minor. 

20 Gramm M. Pf. 

Weisse allerkurzlanbigste Treib. 

100 Gr. 40 Pf. — 15 
Rosenrote allerkurzlanbigste Treib . . — 15 
Scharlachrote kegelförmige, vorzüg¬ 
lich zum Treiben, wie ins freie Land, 
sehr beliebte Sorte. 

1 Kilo JC‘6, ,100 Gr. 50 Pf, 15 

Stuttgarter, scharlachrote Treib, eine 
Verbesserung derscharlaehroten kegel¬ 
förmigen, zum Treiben ausgezeichnet, 
extra früh, kurzlaubig, von tief schar¬ 
lachroter Farbe, mit reinweissem 
Fleisch 1 Kilo JC 3.50, tüOGr. öö Pf. — 20 
Pfltzer’s runde, leuchtend scharlach¬ 
rote, kleinlaubige Mistbeet. 

100 Gr. 50 Pf. — 15 


Radies, Würzburger Riesen-Treib. 

Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gramm M, Pf. 

Strassburger Express, frühestes leuch¬ 
tend scharlachrotes. 

1 Kilo JC 2.80, 100 Gr. 50 Pf. — 15 
.Von plus ultra, leuchtendrote runde, mit 
extra kurzem Laub und von schnellem 
Wachstum, zum Treiben die früheste 

1 Kilo JK2.50, 100Gr, 50 Pf, — 15 
Scarlet Gern, rund, Scharlach mit weisser 
Spitze, von vorzüglichem Geschmack 

und sehr dekorativ.— 20 

Erste Ernte, die allerfrüheste Sorte von 
ovaler Form und glänzend scharlach¬ 
roter Farbe, »dir empfehlenswert. 

1 Kilo JC 2.80, 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Triumph-Treib, sehr kurzlaubig, rund, 

weise, scharlachrot gestreift ... 25 

Die besten Sorten zum Treiben ge¬ 
mischt, 1 Kilo JC 2.—, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Vorstehende 10 Sorten sind als die aller- 
frühesten klein!laubigen, zur ersten Aussaat 
ins Frühbeet zu empfehlen. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart« 





























6 


Kettige. 



— 15 

— 15 

— 15 


Monatrettig, Stuttgarter halblauger sclinee- 
vveisser (Büschelesrettig). 

Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Dreienbnmnen, scharlachrote runde . . 

Weisse plattrunde frühe Land .... 

Gelbe ruude. 

Rosenrote ruude mit weissem Ende. 

100 Gr. 40 Pf. 

Rosenrote ovale, untere Hälfte weiss, 
frühe, dekorative Tafelsorte . . . 

Ovale rosenrote mit weissem Ende. 

100 Gr. 40 Pf. 

Halhluugc scharlachrote mit weissem 
Wurzelcnüe, prächt. Tafelsorte, Pari¬ 
ser Frühstiicbradies, 100 Gr. 50 Pf. 

Die 4 letzten Sorten sind die dekora¬ 
tivsten für die Tafel. 

Stuttgarter halblauger schnee weisser, 

sowohl fürs Frühbeet als auch fürs 
freie Land, mit feinem Geschmack, 
eine hiesige Marktsorte, die unter dem 
Namen Küschelesrettig verkauft wird 

1 Kilo X 2. 80, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


— 15 

— 15 

— 15 

— 15 

— 20 
— 15 


15 


Radies od. Monat-Rettige. so Gramm m. pi. 
Eiszapfen, vou durchsichtig weisser Farbe, 

' m cylinderförmigeii, 10—12 cm langen 
Kuolleu u. schnellem Wachstum, früh 

1 Kilo X 2.50, 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Halblauge scharlachrote ...... 

Lauge rosenrote 

Wood’s lange rote, fürs Land, wie zum 

Treiben vorzüglich ...... 

Letztere 12 Sorten sind zur ersten Aussaat 
ins Land, wie zur zweiten Aussaat ins 
Frühbeet die besten. , , 

Würzburger Riesen ■ Treib, leuchtend 
kannoisiurot, erreicht, die Grösse eines 
Mairettigs beinahe in derselben Zeit 
wie ein Monatrettig und wird nicht 
so bald pelzig. Von zartem Wohl¬ 
geschmack. Zum Treiben wie fürs 
Land. 1 Kilo X S.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Herkules. Neu! ist von länglicher Form, 
sehr gross und “haltbar; übertrifft den so 
schnell beliebt gewordenen Würzburger 
Treib und ist eine der besten bis jetzt be- 
kannten Mouatrettig-Sorten. 4U 

Riesen-Butter. Neu! Dieses scharlach¬ 
rotes . kurzlaubiges Kadies, von schöner 
gleichmässiger runder Form, wird trotz 
seiner enormen Grösse nie oder ganz sel¬ 
ten pelzig .1 Port, 50 Pf. 

Violette runde Kiesen. Neu! Stammt von 

Würzburger Riesen-Radiea. 6 Gr. 20 Pf. — 60 
Ins Land, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo JC 2.—, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Kadies echte Mougri, (Raphanus cau- 
datus) mit Schoten bis zu 80 cm Länge. 

1 Port. 80 Pf. 

Der Same dieser Sorte wird etwa 1 Fuss 
weit von einander gesteckt; die jungen 
Schoten werden wie Kadies verspeist. 

Mai- oder 2 Mouat-Rcttige. 

Raphanus sativus major. 

Delikatess, schneeweisser halblauger 

frühester .... 100 Gr. 35 Pf. — 15 

Blauer Delikatess, ein schön geformter, 
glatter IVj Monatrettig, welcher unter 
dem Namen „blauer Büschelesrettig“ 
sehr geschätzt ist, von feinem Wohl¬ 
geschmack, ausgezeichnete Marktsorte 
zum Treiben, wie fürs freie Land. 

1 Kilo X 2,40, 100 Gr, 40 Pf. — 15 
Friihlingsrettig Erstling, neuer, früher, 

weisser, zarter . . 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Stuttgarter weisser früher zarter. 

1 Kilo X 2.40, 100 Gr. 40 Pf. - 15 
Stuttgarter allerfrühester halblanger 
weisser l 1 /* Mouat-Kettig, zum Trei¬ 
ben, wie fürs Land. 

1 Kilo X 2. 80, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Stuttgarter grauer frühester halblauger. 

100 Gr. 60 Pf. — 20 

Letztere zwei sind vorzügliche Sorten, die 
gleich nach den Monat-Rettigen kommen 
und wegen ihrer Feinheit, und ihres raschen 
Wuchses sowohl zum Treiben wie fürs freie 
Land sehr zu empfehlen sind. 

Dresdener runder allerfrühester zarter 
goldgelb,fein (Wiener). 100 Gr. 40 Pf, — 1 
Ovaler goldgelber . . 100 Gr. 40 Pf. — 1 

Mairettige, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo X 2. 20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 


Milhilm Pützcr, Stuttgart. 
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Rettige. 
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IVi Monatrettig, Stuttgarter weisser. 

Frühe Sommer-KoUige. 

20 Gramm M. Pf. 

Japanischer, frühester schwarzer, halb- 
langer. Der beste aller bisherigen 
Frührettige, sowohl in Geschmack als 
Zartheit des Fleisches; derselbe kann 
von März ab zum Treiben und von 
Anfang April an fürs freie Land 
verwendet werden. Von Gemüse¬ 
gärtnern hoch geschätzt. 

1 Kilo «ft 2.80, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Salvator, weisser runder, liefert im 
Januar augesät, bereits im März 
frische, saftige Kettige von feinster 

Qualität.100Gr. «ft\. — — 30 

Stuttgarter weisser früher, klein- 
kräutlger, sehr zarte, vorzügliche 
hiesige Marktsorte, namentlich auch 
zur Aussaat in kalten Kästen geeignet. 

1 Kilo «ft 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Stuttgarter früher, blauer, zarter, 
(verbesserter roter) balblauge, fein- 
schmeckende, sehr empfehlenswerte 
Sorte. 1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Remsthaler, weisser früher, langer, schön 

geformte, feine Sorte. 100 Gr. 60 Pf. — 15 
Stuttgarter Lerchenrettig,frühergraner 
zarter wohlschmeckender. 

1 Kilo «ft 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Sedan, genetzter. Xch ! Länglich bim¬ 
förmig, Schale auffallend sehwarzweiss ge¬ 
netzt. In 40 Tagen nach der Aussaat schon 
von ansehnlicher Grösse, dabei wochenlang 
zart und saftig ... 1 Port. 30 Pf. 

IJlmer schwarzer früher.— 15 

Frühe Somnierrettige, gemischt. 

1 Kilo «ft 2.—, 100 Gr. 35 Pf. — 15 

So in in er- Ke tti ge. 

Stuttgarter weisser Riesen, ausgezeich¬ 
nete mittelfrühe, beliebte Sorte von 
vorzüglichem Geschmack, für alle 
Gegenden passend. 

1 Kilo «ft, 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Lauplieimer, mittelfrüher halblauger, 

weisser, feiner zarter, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Augsburger weisser mittelfrüher. 

1 Kilo Jt 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 



natürl. Grösse. 

Sommer-Kettig, Stuttgarter weisser Riesen. 


Sommer-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Münchener Rierrettig, eine feine weisse 
längliche mittelfrühe Sorte. 

1 Kilo «ft, 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Bayerischer Früh-Winter, weisse, aller¬ 
beste Sorte für Sommer und Herbst, 
ganz echt. 

1 Kilo .fc 2.80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Ulmer grosser blauer (roter) langer später. 

1 Kilo «ft 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Karlsruher blauer feiner runder. 

1 Kilo «ft 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Chinesischer rosenroter ...... — 15 

Somnierrettige, gemischt. 

1 Kilo Jt 2.—, 100 Gr. 35 Pf. — 15 


Winter-Ketiige. 

20 Gramm M. Pf. 

Erfurter langer grosser weisser. 

1 Kilo «ft 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— langer schwarzer . 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— runder schwarzer . 100 Gr. 40 Pf. — 15 

Pariser langer kohlschwarzer . . . . — 15 

Grauer langer Riesen, vorzüglich . . . — 15 

Platter kohlschwarzer, schöne, neue 

Sorte von platter Form mit tief- 
schwarzer Schale , 100 Gr. 60 Pf. — 20 

Violetter von Gonrnay, langer für 
Herbst und Winter. 

1 Kilo Jt 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Winterrettigc gemischt, 

1 Kilo «ft 9.20, 100 Gr. 35 Pf. - 15 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart 
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Rüben, Zwiebeln und Lauch 



Kuolleu-Sellerie Schueeball. 

Sellerie, Gramm m, 

Schnittsellerie, aromatischer, extra 
krauser yielstengeligor. Nützliches 
Küchenkraut, als Suppengrün, sowie 
auch zum Garnieren vorzüglich zu 
verwenden ... 100 Gr. 60 Pf. — 

Np eise-Küb eu. 

Brassica rapa hortensis. 

Mairüben früheste runde gelbe. 

100 Gr. 60 Pf. 

— früheste runde weisse. 100 Gr. 60 Pf. 

— Mailänder runde weisse rotköpfige, 
früheralsMünch.Treib. 100 Gr. 80 Pf. 

— Münchener Treib, plattruude weisse 
rotköpfige frühe zarte 100 Gr. 60 Pf. 

Teltower kleine Einmach-. 

Herbstrübca, Ulmer längste weisse rot- 
köpfige 1 Kilo Jt 2.60, 100 Gr. 40 Pf. 

— runde weisse, rotköpfige. 

1 Kilo Jt 2.60, 100 Gr. 40 Pf. 

Kerbelrttben, Scandix bulbosa. 

100 Gr. 80 Pf. 

Diese delikate Gemüsesorte muss i m Herbst 
gesät werden. Eine kurze Anleitung zum 
Anbau, sowie zur Zubereitung wird dem 
Samen auf Verlangen beigefügt. 


Pf. 


20 



- 20 
— 20 

— 25 

— 20 
— 20 

-» 

— 10 

— 20 


Salatrübe, Aegyptische platte, allerfrüheste. 

Kote Kitben oder Salat-Rüben. 

Beta vulgaris hortensis. 20 Gramm M. PI. 
T0&- Aegyptische mit dunkelroten platt¬ 
runden Rüben allerfrüheste, sehr feine 
wohlschmeckende beliebte Sorte, so¬ 
wohl für Sommer wie Winter Gebrauch 
gleich wertvoll, ganz echt. 

1 Kilo Jt 2. 80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Strassburger schwarzrote * dunkel¬ 
laubige, zum Gebrauch für Herbst und 
Winter 1 Kilo Jt 2.80, 100 Gr. 50 Pf. — 15 

-— Originalsaat, eigene Ernte, 

Ernte knapp — 30 

Königin der Schwarzen. 

1 Kilo .ft 2. 80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Halblange Neger, mit schwarzrotem 
Fleisch und länglicher Form , . . . — 20 


Zwiebeln und Lauch. 



Zwiebeln, gelbe Zittauer JEtieseu. 


Zwiebel-Samen. 

Allium Cepa. 20 Gramm M 

Bimförmige grosse gelbe . . . 7 ~ 7 . 
Braunschweiger dunkelrote. 

Bron CO -Kugel. XVII! Zeichnet sich vor allen 
au deren Zwiebelsorten durch sehr schone 
rundeForm .feine Schale u.längsteDauer aus. 

Eisenkopf* Neu! Mehr plattruiid u. grösser 
als Zittauer Kiesen u.von dunkelgelber Farbe 
und ausserordentlich haltbar. 1 Port. 50 Pf 

Frühlings/, wiebel, allerfrüheste weisse. 

^ ^ * Liefert sowohl die ersten grünen 
Zwiebelschloten als auch Bchon im Monat 
Mat, wo es sonst keine frischen Zwiebeln 
t?ibt, die ersten bis ganseeigrossen Ver¬ 
brauchs/, wiebeln für die Küche. Diese Sorte 
wird lm August ausgesät, hat einen vorzüg¬ 
lichen. frischen, kräftigen Geschmack u. ist 
■ in \ rulnahr zu verwenden, da sie eine Dauer- 
zwiebel für den Winter nicht ist. 1 Port. 50 Pf. 


Pf. 

— 30 

— 30 

— 40 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 


















Zwiebeln, Laach. 


n 



Holländische breite harte weisse . . . — 30 


Nürnberger harte grosse hellrote. 

100 Gr. 80 Pf. — 30 


Frühlingszwiebel, allerfrüheste weisse. 


20 Gramm 

Stuttgarter Riesen, 

feinschmeckende 

grossegelbe,halt- 

barste aller Zwie¬ 
beln; sie übertrifft 
an Dauerhaftig¬ 
keit und Feinheit 
die schöne Zit¬ 
tauer , und hat 
besonders dadurch 
einen hohen Wert, 
dass die Steck¬ 
zwiebeln nicht 
schiessen. Origi- 
nalsaat, eigene 
Ernte. 

1 Kilo „ü 14.—, 

100 Gr. JC 1.80. — 50 

Seeländische silber- 
weisse, grosse, 
harte, dauerhafte 

100 Gr. 90 Pf. — 30 

Schwefelgelbe platt- 

runde harte holl. — 30 

Silberweissekleinste 
früheste, zum Eiu- 
maclien. 

100 Gr. 90 Pf. — 30 



Ulmer grosse rote 
harte. 

100 Gr. 90 Pf. - 30 


Zwiebel, Stuttgarter Riesen. 

Silberne Medaille Jubiläums-Ausstcllung Mannheim 1907 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 




































Zwiebeln, Lauch. — Salat-Arten. 


Zwiebel-Samen. 

20 Gramm M. Pf. 


Vertus, sehr harte, plattrunde, gelbe, den 

Zittauern ähnlich. 

1 Kilo X 7.-, 100 Gr. 80 Pf. 

Zittauer Riesen, runde grosse gelbe, 
haltbare Sorte von feinem, mildem 

Geschmack, echt. 

i min ,u o.—. 100 Gr 


tl 1 Oft 


— 30 


- 35 


— — runde blutrote. 

— — runde silberwelsse, mit allen Vor¬ 
zügen der Stammsorte. 

Winter- oder Schnittzwiebeln . . . . 

Madeira, grosse platte Riesen, alle Far¬ 
ben gemischt . . . 100 Gr. 80 PI, 

— ovale gelblichrote.* • 

— weiase Königin, kleine trtilie feine 

weissc.* * 

— weisse Riesen Mammuth, gross, silber- 

weiss.. 


— 30 

— 40 

— 25 

— 25 

— 25 

— 25 


— Tripoli, grösste blutrote Riesen . . — 25 

— — Giant Rocca, grösste braunrote 

kugelförmige Riesen.— 25 

Obige Madeira-Zwiebeln sind von ganz 
ausgezeichneter Qualität und sehr t’ein- 
schmeckend; sie werden ins Mistbeet aus¬ 
gesät und später verpflanzt, müssen aber 
im Sommer und Herbst verwendet werden, 
da sie nicht über den Winter halten. 


Zwiebel-Samen, alle Farben und Sorten 

gemischt, IKilo.K 7.—, 100 Gr. 80 Pf. — SO 


Steckzwiebeln* 

Beste Sorten gemischt, 1 Ko. X. 1.20. 

Stuttgarter Riesen, eine Verbesseruug 
der Zittauer, durch enorme Grösse, 
feinen Geschmack und grosse Dauer¬ 
haftigkeit ausgezeichnet. Die Steck¬ 
zwiebeln dieser Sorte schiessen nicht, 
5 Kilo JL 9.50, 1 Kilo X 2.-. 

Schalottenzwiebeln, deutsche, gewöhn¬ 
liche, 1 Kilo X 2. —. 


La ueb* 

AlVtum Porrum. 

20 Gramm M. Pf. 

Früher Sommer.— 20 

Brabanter dicker grosser Winter- ... — 20 

Rouener, dicker Winter.— 20 

Monströser von Car ent an , grösster 

Riesenlauch ......... — 25 

Lyoner Riesen Winter-, mit enorm 

grossen Stengeln . — 25 

Obige Lauchsorten 

je 1 Kilo X 4.60, 100 Gr. 60 Pf. 
Bulgarischer, langschaftiger Winter-, 

sehr dauerhaft.— 40 


NB. Meine Lauchsorten sind von bekannter Güte 
und Dauerhaftigkeit. 

Sch liittl an eb-Nanieii. 

1 Portion 20 Pf., 20 Gramm JL 1,20. 


Salat-Arten. 


Kopfsalat. 

Lac tuen sativa capitata. 

Meine HÜmlllrheii Salatsorten sind von rorziielirher 

Qualität. 

s bedeutet schwarz Korn, w weiss Korn. 

J0g Die mit einem * sind frühe Sorten fürs Land. 
Die mit ** sind die vorzüglichsten Treibsorten 
ins Frühbeet. Alle anderen sind etwas spätere 
Sorten. 

20 Gramm M. Pf. 

All Heart, neuer, amerikanischer 
Sommer-Salat, welcher der grössten 
Hitze widersteht und gelbgrüne, 
sehr feste Köpfe bildet; sehr emp¬ 
fehlenswert, s .1 — 

Augsburger, brauner fester, extra, w . — 30 
Australischer, grosser feiner rotge- 
randeter, sehr dauerhaft im Som¬ 
mer, s. 

1 Kilo X 5.60., 100 Gr. 80 Pf. - 30 
*Bism&rck (Pfitzer), eine frühe Sorte 
mit grossen hellgrünen, innen gold¬ 
gelben Köpfen und hellbraun getupf¬ 
ten Rändern. Der auffallend feine 
Geschmack übertrifft alle bekannten 
Sorten, er ist 14 Tage früher als der 
braune Trotzkopf und ebenfalls als 
Winterkopfsalat zu benützen, tv. 


Kopfsalat. Gramm M. Pf. 

*Dannhänser, grosser früher gelber, 
vorzügliche Marktsorte, s. 

1 Kilo X 4.80., 100 Gr. 70 Pf. — 25 

Dickkopf, mit grossen, festen, grünlich¬ 
gelben Köpfen, w . -—30 

*Eierkopf, gelber fester früher, w. 

1 Kilo X 4. 50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
* Erstling, brauner, sehr früh, iv . . — 25 

Festköpfiger gelber, fest und von 

langer Dauer, geil) Korn . . . — 25 

Forellen, grosser rotgesprengter, w . — 25 

— englischer blutroter, a.— 25 

— Goldforellen, fester goldgelber 

braunrot gesprenkelter, w . . . — 30 

Gcuezzano, rötlichbraun, innen gold¬ 
gelb, sehr zart und von feinem Ge¬ 
schmack, hält die grösste Hitze aus, s — 80 

Li uf Zeppelin. ^ I Der erste wirklich 
grossköpftge Salat für den Hochsommer. 
Hervorgegangen ans dem „Merveille“, 
besitzt er dessen ausserordentliche Zart¬ 
heit und Widerstandsfähigkeit. In der 
Farbe gleicht er dem braunen „Trptzkopf“, 
ist also dunkelgrün und rotbraun ge¬ 
rundet, tibertrifft diesen jedoch an Grösse. 

Sobald die Verbrauchsfähigkeit von 
„Trotzkopf" zu Ende geht, setzt „Graf 
Zeppelin“ ein; er wird etwa 3 Wochen 
später fertig als „Trotzkopf“. Er schliesst 
sich ausgezeichnet und ist bei grosser 
Zartheit und festem Kopfe von vollendet 
schöner Form. 

100 Gr. X 2.50. — 70 


1 Kilo X 4. 50., 100 Gr. 60 Pf, — 25 
Brniue geel, früher fester gelber braun- 

geraudeter, frühe Landsorte, w . . — 20 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 





















Salat-Alten. 


13 



Kopfsalat. 


Gramm M. Pf. 


**Hampel’s gelber Treib, u> . . . . — 30 

**I<leal Treib. Xeu ! Goldgelb, sehr zart, 
voizügUcherTreibsalatjÖ 10 Tage früher 
wie Kaiser Treib; auch als früher Lund* 
salat sehr gut geeignet, i*> . — 50 

41 Kaiser Wilhelm 11. (Pfitzer). Liefert 
fast ebenso grosse Köpfe uml besitzt 
im Sommer eiue noch grössere 
Dauerhaftigkeit als „Bismarck. 14 
Im Geschmack steht er demselben 
nicht nach. Wenn auch sehr ver¬ 
wandt mit „Bismarck 44 Kopfsalat, hat 
er zum grossen Unterschied desselben 
schwarzes Korn und wird sowohl 
vou Marktgärtnern wie von Lieb¬ 
habern gleich hoch geschätzt, s. 

1 Kilo .ü 5. — , 100 Gr. 70 Pf. — 20 


**Kaiser-Treib-, eine sehr zu empfeh¬ 
lende vorzügliche Treibsorte, w. 

100 Gr. 70 Pf. — 25 


*Malköntg. Diese vor einigen Jahren 
dem Handel übergebene Sorte hat 
sich als früheste Landsorte glän¬ 
zend bewährt. Unempfindlich gegen 
kalte und regnerische Witterung mit 
prächtigen kugeligen, äusserstfesten 
Köpfen. Die Farbe ist saftig gelb- 
grün mit feinem bräunlichem Anflug. 

Im Herzen goldgelb. Auch zum 
Treiben anf kalten Kästen, sehr 
empfehlenswert, w. 

1 Kilo JC 6. —, 100 Gr. 70 Pf. — 25 

**Matador, ein vorzüglicher Treibsalat 
mit grossen festen Köpfen und gelben 
bräunlich gerundeten Blättern, auch 
sehr gut ins freie Land, w. 

100 Gr. 70 Pf. - 25 
Pariser Zucker, gelb, sehr gross, zart 

und haltbar für den Sommer, tc . — 40 

Ricsenmogul, Stuttgarter grösster und 
festester gelber, hält sehr lang ohne 
zu schiessen, s. 

1 Kilo M, 5.40, 100 Gr. 70 Pf. — 25 



Kopfsalat Biesen-Krystall. 


Kopfsalat. 20 Gra mm M. F f. 

Riescn-Krystnll , eine Verbesserung 
vou Laibacher Eissalat, besonders 
deshalb, weil er sich viel früher 
sehliesst; sehr gross, festköpfig, 
saftig grün. Ueberaus zart und 
knusperig, von hochfeinem Ge¬ 
schmack; Köpfe vou 4 — 5 Wochen 
dauernder Haltbarkeit, sehr emp¬ 
fehlenswert, w. 100 Gr. JC 1.60. — 40 

*Kndolph’g Liebling, neue zitronen¬ 
gelbe femschmeck. frühe Sorte, w — 30 

* Schmalzkopf, früher gelber, w. 

1 Kilo JC 4.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 

— später gelber, s. 

1 Kilo JL 4. 50, 100 Gr. 60 Pf. - 20 

Sensalion, mittelgross, gelb, grösser 
als Dannhänser, mit extra festen 
runden Köpfen, hält sehr lange, 
ehe er schiesst; s .1 — 

**Steinkopf, gelber, vorzügliche Treib¬ 
sorte, i o . — 30 



Kopfsalat, brauner Trotzkopf. 


Wilhelm Pülzcr, Stuttgart. 
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Salat-Arten. 



Kopfsalat. 20 Gramm M. Pf. 

Stuttgarter Dauerkopf, grosse feste 
gelbe Köpfe bildend, die selbst in 
der Hitze lange dauern, ohne zu 
schiessen, beste Sorte zum Nach¬ 
setzen im Sommer, s. 

jjflr- Von der Engl. Kgl. Gartenbau- 
Gesellschaft London aasgezeichnet 

1 Kilo Jt 6.40, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
•Stuttgarter früher brauner, in Farbe 
dem braunen Trotzkopf ähnlich, u>, 

1 Kilo Jt 6. —, 100 Gr. 70 Pf. — 20 
Trotzkopf, brauner, die Ränder der 
äusseren Blätter sind bräunlich, das 
Innere des festen grossen Kopfes ist 
goldgelb; er hält sich sehr lange 
und sollte in keinem Garten fehleu, 








extra gut, w. 

1 Kilo Jt 6.—, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
— gelber, grosser, tr, 100 Gr. 80 Pf. — 25 
** Verbesserter Stuttgarter Treib (Pfit- 
zer), goldgelb, grösser als Kaiser¬ 
treibsalat, hochgeschätzte hiesige 
Slarktsorte, v. 100 Gr, Jt 1.20. — 40 
Beste Treibsorte und ebenso vorzüglich 
als frühe Landsorte. 

Wunder von Stuttgart. Xeu! Bildet 

grosse, überaus feste, glatte Köpfe von 
schöner gelber Färbung. Diese ausge¬ 
zeichnete Sorte hält sich am längsten 
ohne zu schiessen und übertriftt da¬ 
durch die meisten Sommerkopfsalate. 

Nebst dieser bewundern«werten Dauer¬ 
haftigkeit auch von bestem Geschmack, 
ist diese Neuheit als eine vorzügliche 
Marktsorte, welche überall hochge¬ 
schätzt wird, gauz besonders ernpfeh- ! 

lenswert. * , 100 Gr. t fL 1.20. — 40 

Wiuterkopf, gelber, u>. 

1 Kilo Jt 4.60, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
— brauner, «*. 

1 Kilo JL 4. 60, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
— Eiskopf. Xen! Ebenso wider¬ 
staudafähig gegen Kälte wie der Winter¬ 
salat „Nansen“, aber mit viel grösseren 
Köpfen von gelblichgrüner Farbe, sehr 
zart und feinschmeckend ; kann auch als 
Sommersalat benützt werden, da er 
ausserordentlich lange hält, ohne zu 
schiesseu. w .— 60 

— Nausen, mittelgross, grünliehgelb, 

sehr zart, äusserst harte Sorte, w — 40 
— Silberball, w .— 20 



Verbesserter Stuttgarter Treibsalat (Pfitzer). 


Kopfsalat, in guten frühen und späten Sorten 
gemischt. 

1 Kilo Jt 4. 50, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

Stecli- oder Lattig-flalat. 

Lac tue a sativa foliosa praecox, 

20 Gramm M . Pf. 

Früher gewöhnlicher runder ins Früh¬ 
beet, w . 

1 Kilo Jt 3. 20, 100 Gr. 40 Pf., — 10 
Früher goldgelber ins Frühbeet u. ins freie 

Land, w. 1 Kilo Jf, 3.80, 100 Gr. 60 Pf. — ln 
Gelber krauser Schnitt, s, 

1 Kilo Jt 4. —, 100 Gr. 60 Pf. — 15 
Feiner mooskrauser Schnitt, a . . . . — 20 

Pflücksalat. 

Amerikanischer brauner, tr. 

100 Gr. *tt 1.20 — 30 
Australischer gelber, ir 100 Gr. 80 Pf. — 25 


Californischer gelbgrüner, schöne 

Sorte, . .. — 30 


Obige 3 Sorten sind für die Küche sehr 
geschätzt, da die Blätter vom Frühjahr bis 
Herbstals feinsehineckenderSalat gepflückt 
werden können. 

Römischer Biiidsalat. 


Lactuca sativa romana. 

Goldgelber langdauernder. \eu 1 Von 

ovaler Form, w ..— 50 

Grosser gelber Ballon, s . . . . . . — 25 

Pariser gelber selbstschliessender, w . . — 25 

— grüner selbstschliessender früher, w> . — 25 

Trianon, gelbgrün, übertriftt an Grösse, 
Schönheit und Geschmack die älteren 
Sorten, w . — 30 


Da diese vorzüglichen Salate bei uns noch 
weniger gezogen werden, mache ich darauf 
aufmerksam, dass eie, wenn ausgewachsen, 
ca. 8 Tage vor dem Verbrauch, im Lande, 
leicht gebunden werden müssen, 

Spargel-Salat. Von dieser Sorte werden 
die Stengel benützt und so wie Spargelii 
zubereitet, s . . — 25 


Wilhelm IMHzer, Stuttgart. 























Endivien. — Escarol. — Kresse. — Ackersalat. — Cichoriensalat. 
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Endivie, Pariser feinkrause. 


liScarol. 

20 Gramm M. Pf. 

Breiter gelber vollherziger 100 Gr. 70 Pf, — 25 
Breiter grilner vollherziger, später; vor¬ 
züglich für Herbst und Winter. 

1 Kilo „£4.80., 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Königin des Winters, breite, grüne, an 
den Rändern gekrauste Wintersorte. 

100Gr.«£1.50. — 40 
Verbesserter, breiter, gelber, voll- 

herziger. Neuheit / s. Seite 26. — 80 

Fehl- oder Ackersalat. 

Valeriandla olitoria. 

Gewöhnlicher .... 1 Kilo „£ 3.20. — 15 

Englischer(Winterlattig), 1 Kilo «£3.20. — 15 
Holländischer breiter . 1 Kilo «£3.20. — 15 

Dunkelgrüner breiter vollherziger, 

beste Sorte ... 1 Kilo „£ 3. 20. — 15 
Löffelblättriger ... 1 Kilo „£.3.20. — 15 
Obige Ackersalat-Sorten je 100 Gr. 50 Pf. 


Eilt]iVidi. Cichorium Emiivia. 

20 Gramm M. Pf. 

Pariser feinkrause vollherzige extra frühe 

100 Gr. 70 Pf. — 25 

Diese Sorte kann auch bis in den Herbst 
hinein gepflanzt werden, sie hat den feinsten 
Geschmack aller En di vien-Sorten, sehr em¬ 
pfehlenswert. 

Printanlfere, eine sehr grosse, fein- 
gekrauste, schöne Sorte, zwischen Pa¬ 


riser und Meaux; sehr empfehlenswert — 40 

Louviers (Moos), feinkrause gelbe, vor¬ 
züglich für Sommer und Herbst, hier 
sehr beliebte Marktsorte, echt erprobt 

100 Gr. 80 Pf. — 25 

Guilande (Moos), feine, vollherzige . . — 25 

Imperial, neue hellgelbe krause Sorte . — 25 

Meaux, feinkrause vollherzige, für Herbst 

und Winter ... 100 Gr. 70 Pf. — 25 

Naturgelbe krause .. — 25 

Rouener oder Hirschhorn, krause, halt¬ 
bare Sorte.— 25 


Winter-Endivie Silberherz. Neu! Von 

eigenartig hellgelber Färbung, nahezu in 
weiss übergehend. Die feingeschlitzten, 
moosartig gekrausten Blätter bilden beim 
Bleichen eiu festes und volles Herz von 
feinstem Geschmack . . 1 Port. 50 Pf. 



CüartenkreNse. 

Lcpidium sativum. 

Einfache grüne gewöhnliche, eignet sich 
am besten unter Glas. 

5 Kilo „£ 6.—, 

1 Kilo „£ 1.20., 100 Gr. 25 Pf. 

Gefüllte oder krause, ins freie Land 
passend, kann öfters geschnitten werden 

5 Kilo Jt 5.—. 

1 Kilo Jt 1.20., 100 Gr. 25 Pf. 

Winterkresse, amerikanische perennie¬ 
rende . 

Kapuzinerkresse oder Indianische . . . 

Bruniienkresse, echte Erfurter, 1 Portion 


Cichoriensalat. 


Cichorium Intybus, 



Cichoriensalat, 

VerbesserterWitloof. 


Bnntblättriger Fo¬ 
rellen . . . . 

Brüsseler WItloof, 
eine vollherzige 
vorzügliche gelbe 
Sorte . . . . 
Verbesserter WIt¬ 
loof, Men! 
Uebertrifit die äl- 
tere Sorte durch 
ihren üppigeren 
Wuchs und brei¬ 
tere Blätter von 
schöner gelber 
Farbe 5 Gr. 25 Pf. 

Vorstehende drei 
Sorten liefern den 
besten Wintersalat 
(Aussaatzeit: April 
und Mai). Eine ge¬ 
druckte Anleitung 
über die Zucht, bis 
zur Zubereitung des 
Salates, wird auf 
Verlangen dem Sa¬ 
men beigefiigt. 


Löwenzahn, verbesserter vollherziger 

1 Port. 30 Pf. 


— 10 


— 10 

— 20 
— 20 
— 20 


25 

— 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 





















Gurken. 
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Gurken 



25 

25 

25 

40 


20 


Gurken, chinesische Schlangen. 

liftndgnrkeu. 

Cucumis sathus. 20 Gram m M. Pf 

Mittellange, gewöhnliche ^gTriine. ^ 

Lange grüne volltragende, 100 Gr. 90 Pf. 

— dunkelgrüne holländische Schlangen . 

Weisse sehr frühe Schlangen . . . - 

Russische grüne reichtragende (Salz¬ 
gurke), eine 10—15 cm lange Gurke, 
die unsere rauhe Witterung viel besser 
als unsere einheimischen Sorten erträgt 

100 Gr. 60 Pf. — 20 

Pariser (Cornichon) kleine grüne Ein¬ 
mach- oder Trauben- (Essiggurke). 

1 Kilo X 5.—, 100 Gr. 70 Pf. 

Essliuger, kleine grüne Eiiunach- oder 
Essiggurke, die beste und feinste 
zum Eiumachen. 

1 Kilo X 7.50, 100 Gr. X 1.—. 

Chinesische lange grünbleibeude 
Schlangen . . , 100 Gr. X 1.20. 

Diese Sorte hat sieh in den verschieden¬ 
sten Gegenden als eine der besten bewährt 
und liefert beinahe immer ein vorzügliches 
Resultat. 

Verbesserte Schlangen, extra lang, grün 
und reichtragend . 100 Gr.„fcl.ti0. 

Bismarck, mit langen dunkelgrünen Früch¬ 
ten, reichtragend. 

Excclsior, lange grünbleibeude. Xeu! 

Besonders reichtragende, ziemlictPTrühe 
Gurke. Früchte sehr fleischig, hellgrün, 
weissstaehelig, 2ä—35cm lang und von vor¬ 
züglichem Geschmack. Als Salatgurke wie 
auch zum Kininachen empfehlenswert . . 

Hundert für Eine —Salatgurke. \ cu! 

Für Land- und Mistbeet gleichwertige Sorte, 
von unerschöpflicher Tragfähigkeit. Die 
Gurke wird ca. 40 cm lang, ist zart fleischig, 
bleibt, tief dunkelgrün u. ist als handlichste 
Sorte fiiv jede Küche zu empfehlen,1 Port .40Pf. 



80 

40 


Japanische Kletter-Gurke. 

1 Portion M Pf. 

Goliath, längste grüne Schlangen- mit 
50 cm langen Früchten 20 Gr. X 1.20 

Unicum, reichtragende, widerstands¬ 
fähige Landgurke . . 20 Gr. 60 Pf. 

Japanische grüne Kletter- 
Gurke, wächst 2—3 Meter hoch 
an Bohnenstangen, wie auf der natur¬ 
getreuen Abbildung zu sehen ist und 
Überdeckt sich mit zahlreichem pracht¬ 
vollen, grünen, 25—30 cm langen 
Früchten, die sich sowohl zum Salat, 
wie zum Einmachen eignen. Auch 
unaufgebunden trägt sie so reich wie 
an Pfählen ... 20 Gramm 50 Pf. 

Klettergurke von Corosan, sehr reich- 
tragend und hart, dunkelgrün . . . 


— 15 


— 30 


— 40 


Treibgurken. 

40 Arustädter grüne Riesenschlangen , . — 20 

— weisse Riesenschlangen.— 20 

Berliner Aal ... 20 

BrÖdel’s Treib, grün, hat dieselben 
Eigenschaften wie Noa’s Treib, nur 
50 ist sie weniger empfindlich gegen 

rauhe Witterung, 100 Korn 80 Pf. — 20 
Königsdörffer’s unermüdliche, ausser¬ 
ordentlich widerstandsfähige Sorte, die 
vom Frühjahr bis Herbst blüht und 
trägt.100 Korn 70 Pf. — 20 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 















Gurken. — Melonen. 
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Rochford’s Treibgurke. 


Treibgurken. i 

1 Portion M. Pf, I 

Noa’s Treib-, dunkelgrün, eine der frühe¬ 
sten und reich tragendsten aller Treib¬ 
gurken, sehr beliebt, 100 Koni 70 Pf. 20 

Non plus ultra, grüne.— 20 

Itollissou’s Telegraph, eine der reich- 
tragendsten grünen Treibgurken. 

100 Korn 80 Pf. - 20 

Ruhm von Erfurt, lauge weisse . . . — 20 

\enere Trcihgiirken. 

Eiumucli-Treibgurke Sensation, 

Xeuhtit! a. Seite 20 . . . . . — 50 

Erfurter Ansstellnugs-Treibgurke, so¬ 
wohl fürs Treibhaus als ins Mistbeet 
passend; mit 75 cni langen Früchten — 60 

Fürst Bismarck, eine der aller frühesten 
Treibgurken mit geraden, hellgrünen 
Früchten, sehr reicht ragend . . . — HO 

Fürst Bitloir. Xeil ! Zura Unterschied 
von den bisher gezüchteten langfriiehtigen 
Treibgurken, bringt diese Neuheit nur 
niittellauge walzenförmige Früchte von 
feinem Wohlgeschmack und grosser Halt¬ 
barkeit. Treib gurke »Fürst ßülöw“ zeigt 
sich ungewöhnlich widerstandsfähig gegen 
Ungeziefer, bringt die Fruchte sehr früh 
und ist ausserordentlich reichtragend. 

100 Korn JL 1.50. -- 40 

tvötze’s Treibgurke, eine der frühesten 
und reichtragendsten mit langen glat¬ 
ten Früchten, von den hiesigen Markt- 
gärtnern hochgeschätzte Sorte, 10 Korn — 60 

100 Korn JL 4. 50. 

(bringt Russe rat wenig Sinnen) 

Prescot Wonder, ausgezeichnete Treib¬ 
sorte. Durch ihre reiche und lang- 
anhaltende Tragbarkeit, ihre schönen 
und wohlschmeckenden Früchte, die 
beinahe ohne Samen sind, gehört sie 
zum Besten, was wir in grünen Treib¬ 
gurken besitzen, 100 Korn JL 2.—. — 50 


Neuere Treibgurken. 1 Portion Bf. Pf 

Pllt/.er’a Treibgurke* Eine Kreuzung 
zwischen Noa’s Treib und Künigs- 
dörffer’s unermüdliche, überaus reich- 
tragend, sehr empfehlenswert. 

100 Korn Jfc l . 20. — 30 

Itochford’s Treib. Diese von England 
eingeführte Sorte ist eine der besten 
und reichtragendsten fürGewachshaus- 
treiberei, und wird von den hiesigen 
Marktgärtnern sehr hoch geschätzt. 

Originalsuat. 100 Korn JL 3. 50. — 80 

Kjlowsche Zlminergurke, die einzige 
Gnrkensorte, welche sich mit Erfolg 
im Topf am Ziuinierfenster ziehen lässt — 30 

Vorbote* Xctl* Eine Kreuzung zwischen 
Noa's Treib und HampePs Juwel von Kop- 
pitz, eine wirkliob gute, allerfrüheste Wirt¬ 
schaftsgurke. Früchte grün gestreift, ca. 
i /t m lang. HO 

Wclgelt’s Beste von Allen. Ausge¬ 
zeichnet, mit dem Wertzeugnis des Ver¬ 
bandes der Randeisgärtner Deutsch¬ 
lands, scheint diese Züchtung allen An¬ 
forderungen an eine guteGewäcbshaus- 
Treibgurke zu entsprechen. Riesen¬ 
ertrag, Schnell wüclwigkeit der Früchte, 
itnsserst lange Haltbarkeit derselben, 
und Wohlgeschmack. 

Originalsaat. 10 Korn — 60 
100 Korn JL 4. 50. 

Wenz’s Treib-, eine der feinschmeckend- 
sten mit irelssen Früchten. • 

100 Korn JL 1. 20. — 30 
Nach meiner Wahl: 

H ältere und neuere Sorten Treibgurken JL 1.50 
12 ältere und neuere Sorten Jt, 3.50. 

Ml e 1 o n e li. 

Cucumis Aldo. 

Klettermelone mit rotem Fleisch von fein¬ 
stem Geschmack. 

Grüne Klettermelone, an sonnig gelegenen 
Spalieren zu ziehen; feingerippte, mittelgrosse 
reichtragende Sorte, sehr aromatische Frucht. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Melonen. — Kürbisse. 



Melone, Pariser Markt. 

Melonen, 



Zier-Kürbisse. 


Gurken-Melone in unreifem Zustand als Salat. 

nn reifen zum Einmacheu zu verwenden. 
Amerikanische mit rotem Fleisch, im August 
im Freien reifend. 

Pfirsich-, früh reichtragend mit feinem weissem 
Fleisch. 

Cantaloup von Trevoux, früh und reichtrageud. 
Früchte hellgrün, Fleisch orangerot, von 
feinem Geschmack. 

Frühe Freilund-Cantaloup. \en! Eine frühe 
und besonders im Freiland leicht zu kul¬ 
tivierende Sorte. 

Cavaillon, vorzüglich mit rotem Fleisch. 

Pierre - Benite, Zuckermelone, mit feinem, 
zuckerreichem Geschmack. 

Pariser Marktmeloue, grosse feine, rolfleischige. 
Zucker von Tours, mit rotem Fleisch. 

Ananas, rotfleischige, 

Berliner Netz, gute Marktsorte; genetzt. 
Zuckermelone von Anjou, frühe Sorte. 

Netz- von Houfleur, grosse rotfleischige. 
Verbesserte Jenny Lind, extra frühe. 

Kleinfrüchtig, rund, gelb, stark genetzt, süss 
und vom feinsten Aroma; Fleisch griinlieh- 
gelb; vorzüglich fiir Freilandkultur. 
Wassermelone, rotsainige zu Confitiiren. 

Vorstehende Sorten 1 Port. 25 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 vorzügliche Sorten 
Melonen JC. 1. 20., 12 Sorten M. 2. 

Beste Sorten Melonen gemischt t Port. 20 Pf. 

Speise-Kürbisse. 

1 Portion M. Pf. 

Meloneu-Zentiier, bis zu 180 Pfd. schwer, 

zum Verspeisen und zur Fütterung . — 20 
Cocozelle von Tripolis, ohne Rauken, 
mit langen hellgelben Früchten, vor¬ 
züglich zum Einmachen.— 20 

— Von Tripolis mit weissen Früchten — 20 
Dauphine, nicht rankend, gross oval¬ 
rund, dunkelgrün in gelb übergehend — 20 
Vegetahle Marrow, gelber, vorzüglicher 

zum Emmachen ... , _ 20 

-langer grüner zum Einmachen . — 20 


Speise-Kürbisse, i p o*i° n «• Pf - 

Scharlachroter chinesischer Zucker. 

Mit scharlachroter Rinde und feinem 
festem gezuckertem Fleische. Vor¬ 
züglich zum Einmacheu.— 20 

Türkischer Honig. Mit grossen läng¬ 
lichen orangefarbigen Früchten, sehr 
mürbem süssem Fleisch. Zum Ein- 


kochen geeignet.— 20 

Speisekürbisse, gemischte Sorten zum 

Einmachen.— 20 

Feldkürbis, grosser, verschiedene Sorten 

ICO Gr, 50 Pf, 20 Gr. 20 Pf. — 10 


Zier-Kürhistte. Cucurbita. 
Angurien, gefleckte, schöne Schlingpflanze 
zu Lauben, auch gut zum Einmachen. 
Apfel, kleiner chinesi- Kaisennütze, drei¬ 


scher. 

— gelb, rot gestreift. 

— halb grün halb gelb. 
Bim-, gelb, rot ge¬ 
streifter. 

— geringelter. 

— grün, weiss ge¬ 
streifter. 

Bischofsmütze, weiss. 

-grün gestreift. 

Crook-neck. 

Eier, gelb gestreifter. 

— weisse. 
Flaschen-Miniatur. 
Grosse Herkuleskeule. 


farbig bunt. 
Korsischer platter. 
Orangen. 

Pilgerflaschen. 

Pul verhorn. 

Regeuschi nn. 
Stachelbeer, kleinste. 
Straussenei. 
Türkenbund, gross, rot. 

— buntfarbig. 

— grüner. 

— weisser, rot ge¬ 
streifter. 

kleiner chinesischer. 
Warzen, gelber. 


Obige Sorten 1 Port. 15 Pf., fl Sorten 
SO Pf., 12 Sorten Jt. 1.50, 25 Sorten JL 2.50. 
Alle Sorten Zierkllrhisse gemischt 
1 Port. 15 Pf., 20 Gr. 00 Pf. 
Zierkiirbls, rankender weisser Eier. 
Neuheit! s. Seite 33. 1 Port. 40 Pf. 


Verschiedene Körner. 

20 Gramm M, P f. 

Artischocken, grosse grüne von Laon . — 80 

— violette grosse.. ^0 

Cardon, von Tours ohne Stacheln . . — 30 

— stachliger von Tours.— 30 


Wilhelm Pfltzcr, Stuttgart. 




















Tomaten (Liebesapfel). — Spinat und Mangold. 

Tomaten (Liebesapfel). Solanum Lycopcrsicum , 


111 




V - “ , - _ 


Tomate, Königin iler Frühen. 

To tu a t on (Li o bo.su |»f o I). 

1 Portion M 

Grosse rote.. . . — 

Cardinal, scharlachrote, runde Früchte . 
Flcarazzt, grosser roter, reichtragend . — 

Kirschförmige rote. - 

König Kunibert, sehr früh und ertrag¬ 
reich, Früchte pflaumenförmig, leuch¬ 
tend rot.— 

Trophy, früher milder, amerikanischer, 

dunkel roter.. . — 

Hartmann’s orange, mit runden gelben 

Früchten. 

Alle Sorten gemischt . 20 Gr. 40 Pf. — 

Neuere Morten Tomate«. 

Alice Roosevelt. Neu! Eine der frühe¬ 
sten Tomaten mit grosscu, runden, 
glatten, dunkelscharlachroten Früch¬ 
ten, sehr empfehlenswert. .... - 25 
Manische Export. Xeitfreit ! s. Seite 26. 40 

Früheste von Allen. Neu! Mit grossen, 
runden, vollständig glatten Früchten 
von schöner, leuchtend johannisbeer- 
roter Färbung. Früher als alle an¬ 
deren Sorten. Sehr empfehlenswert 30 


Pf. 

10 

10 

15 

20 


10 

15 

20 

10 


— 40 


Tomate, Wunder des Marktes. 

Neuere Sorten Tomaten. 

1 Po rtion M. Pf. 

Fürst Borghese/ Neil I Oie eierpfiaumen- 

prosaen, scharlachroten, in einer merkwür¬ 
digen Spitze Huslaufenden Früchte sind zu 
grossen Trauben vereint, die häutig ein 
(iewicht von mehreren Kilo erreichen. Die 
Frucht ist frst. und volltleischig, ebenso ver¬ 
wendbar zu Salat und Sauce, wie zum Ein¬ 
kot hen. Ausserordentlich reichtragend und 
empfehlenswert. 

Königin der Frühen, eine der frühesten 
und ertragreichsten Sorten, mit grossen 
glänzend roten runden Früchten, sehr 

• empfehlenswert . . 5 Port. 80 Pf. 

Magnuin bonnm. Neu! Früchte dünn¬ 
schalig, glänzend scharlachrot . . . 

Pfltzer’s Unvergleichliche, überaus 
früh und reichtragend, mit prächtig 
roten runden Früchten. 

Wunder des Marktes, sehr reichtragend; 
Früchte ganz glatt, glänzend scharlach¬ 
rot, ohne Einschnitte, von grosser 
Dauerhaftigkeit, vorzüglich, früh, 
sehr empfehlenswert. 5 Port. 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Tomaten JC 1. —. 


— 20 

— 30 

— 20 


— 20 


Spinat und Mangold. 


Mpillllt. 20 Gramm M. Pf. 
Gaudry, breiter Sommer, 1 Kilo 90 Pf. — 10 
Kiesen von Yiroflay, mit grossen breiten 
dicken Blättern; eine vorzügliche 
Sorte für Sommer und Winter. 

5 Kilo JL 4.40, 1 Kilo JC 1.— . — 10 
Victoria, spät aufschiesscnder, dunkel¬ 
grüner breiter, beste Sorte für Sommer- 
Aussaat .... 1 Kilo «.ftll.20. — 10 


Spinat. 

20 Gramm M. Pf. 

Rundblättriger Winter 1 Kilo JL 1.—. — 10 
Rundbl., scharfsamig.Winter 1 Ko, .JC 1.—. — 10 
Vorstehende Spinats orten 100 Gr. 20 Pf. 
WlnlerspinatHiescn-Eskimo. ATe<i/ieif / 

Siehe Seite 26 . . . 50 Gr. 40 Pf. 

Neuseeländer (Tetragonia expansa) . . — 20 


Wilhelm Plllzer, Stuttgart. 
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Spinat mul Mangold. - Erbsen-Surtcn. 


Mangold. 

Beta ciela. 20 Gramm M. Pf. 

Schweizer, gelber zarter krauser. 

1 Kilo X 2,—, 100 Gr. 40 Pf. - 


Mangold « “0 Diamin V. 1 f* 

Genfer, dunkelgrüner mit weisser Älittel- 
rim>e, von ganz vorzüglich feinem Ge- 
schnmck * . . 100 Gr 50 Pf. - 15 

Biesen• Mangold LucuUus, ubertnltt 
in Grösse, Schönheit und Güte alle 
bekannten Sorten. 100 Gr. 50 Pf. 2 


Chilenischer gelber verbesserter . • • — 

Erbsen-Sorten. pisum horitmt . 

Brockelerbsen. 


20 



1 Kilo M. Pf 

Höhe 

Meter 


Ruhm von Cassel, mittelfrühe, 
grossschotige, an Ertragfähig¬ 
keit unübertroffene Sorte. 

5 Kilo X 3.60. i, 2 o - 80 

Ist ebensoreichtragend t wie Stutt¬ 
garter allertriiheste, nur mit grösseren 
Schoten und 14 Tage später. 

Kahm von Yietz, früh, von nusser- 
gewöhulieher Tragbarke it, liefert 
den doppelten Ertrag der besten 
andern Sorten; eine feinsehmek- 
kende, wirklich empfehlenswerte 
Erbse . .. 


1,20 


« , * t i * t ■ * 1}30 

Saxonia. Seuhelt! s. Seite 26. 

1 Port. 60 Pf. o ,60 
Schnabel, verbesserte, krnmm- 
schotige, eine frühe reich¬ 
tragende, sehr beliebte hiesige 

Marktsorte.. 

Unerschöpfliche Kuchsbaum 
Schnabel. Bleu! Diese Sorte 

besitzt Schoten, welche paarweise 
beieinader hangen und 9—12 Korn 
enthalten. Die Pflanze wird ca. 30 cm 
hoch und trägt, wenn die Schoten grün 
gepflückt werden, fast den ganzen 
Sommer fort. 

Viktoria-Erbse, späte weisse Riesen 
Wilhelm I., mit dunkelgrünen 
Schoten, reicht ragend. Sehr be¬ 
liebte hiesige Marktsorte, auch 
für Konserven.o,9o 


2 20 


1 — 


o,ao 2 40 

i,60 — 80 


90 


Brockelerbsen, Stuttgarter, allerfrüheste. 

l Kilo M. Pf. 

Brocliel-Krbseii. Höhe 

Meter 

Stuttgarter, allerfrüheste, nie¬ 
driger und noch 14 Tage früher, 
als die Pariser; beste und reich- 
tragendste aller Frtiherbsen. 

5 Kilo X 5. —. 

Die beliebteste Sorte der hiesigen 
Marktgärtner, sehr empfehlenswert. 

Kuchsbaum, früheste zum Treiben o.aa — 90 

Grün bleibende Folger, vorzüglich 
zum Einmachen ...... 

Laxtons’s prolitie, langschotige, aus¬ 
gezeichnete. ergiebige Art . . 

Prinz Albert, früh und sehr ergiebig o,so — 90 


0,60 

1 

20 

0,26 

— 

90 

0,80 

— 

90 

0,90 

1 


0,80 

— 

90 


ur li-ErliNcu. 

Abundance, halbhohe, reichtragende, 

mittelfrüh.. 

Ideal, reicht ragend, vorzüglich 
Pyramidal. X<mi! An den 1 m hoch 
aufrecht und pyramidal wachsenden, 
starkverzweigten Pflanzen erscheinen 
Krosse volle Schoten mit grünen 
Erbsen. „Pyramidal“ bleibt durchaus 
frei von Mehltau, bildet daher fort¬ 
gesetzt Schoten bis in den Herbst, 
i Muss ziemlich weit gepflanzt werden.) 

1 Port. 30 Pf. 

Senator, sehr frühe, grüne Sorte, 
mit langen schnabelförmigen 
Schoten. Sehr reichtragend 
I elegraph, eine der langsehotigsteu, 
reichtragendsten und feiu- 
schmeckendsten Erbsen . . . 
Telephon, von grosser Tragbar¬ 
keit und enormer Grösse . . 
Wunder von Amerika, die nied¬ 
rigste , früheste und ertrag¬ 
reichste Erbse zum Treiben, 
wie fürs Land . 


0,45 

0,80 


1 10 
1 60 


0,60 


1 60 


i,oo 1 30 
1,30 1 40 


0,26 


1 80 


Wilhelm Piilzer, Stuttgart, 









































Erbsen-Sorten. — Rolmen-S orten. 
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Zucker-Erbsen, i K no m. pr. 

«He mit «len Schoten rerepelst worden, Höhe 

Meter 

Fürst Bismarck, allerfriikeste reich¬ 
tragende Zuckererbse, ausge* 
zeielmet, allgemein beliebte Sorte o,eo 1 40 

Prinz Heinrich, früheste, ganz vor* 

züglich.o,6o 1 40 


1 Kilo M. VW 


Zueker-Erbsen. Höhe 

Meter 

Fiiigl. Sabel-, frühe grosse krumm- 

schotige. 1,20 1 40 

Früheste niedrige volltrageiule . . 0,33 1 20 

Grosse graue Kiesen-Schnabel, mit 

langen, dickfleischigen Schoten . i.so 1 HO 

Spargelerbsen . 0,30 2 — 


Bohnen-Sorten. Phnuoius vulgaris. 


Stangen-Bohnen. , Kil0 M pf 

Amerikanische Zuckerbrech (ver¬ 
besserte Carlos), reichtragend, macht 
längere Schoten und wächst noch höher 

als die Stamuisorte.1 60 

Carlos, diese hervorragende Sorte 
macht lange hellgrüne, fleischige und 
sehr wohlschmeckende Schoten. Trotz 
ihrer frühen Reife trägt sie bis in 
den Herbst, vorzüglich zum Einmacheu 

5 Kilo JC H. 40, 1 40 

Frankfurter Speckbohne.1 60 

Fürst Bismarck, dickfleischig, ganz ohne 

Fäden, früh, vorzüglich.2 40 

Heureka, mit laugen sehr zarten fleischigen 
Schuten ohne Fäden, ausserordentlich 

reichtrageud ..1 60 

Juli-, überaus reichtrageud von feinem 
Geschmack, 14 Tage früher als jede 
Stangenbohne, wird 1,20 —1,50 m hoch 1 80 
KorbfUller, allerlängste, frühe, voll¬ 
tragende grüne, sehr zart. AuHjcezeich- 
nete überall «ehr pnt bewährte Sorte . 50 

Ohnegleichen. Xeu! Entstanden aus 
der viel geschätzten Juli - Stangen¬ 
bohne, besitzt diese Sorte bei der ' 
gleich frühen Reife viel längere Scho¬ 
ten, und einen Ertrag, der tatsächlich 
ohnegleichen ist. Schoten rund, flei¬ 
schig, zart, ca. 13 18 cm lang. Sehr 

widerstandsfähig. . 2 50 

Phänomen, frühe, enormtragende Sorte 1 80 
Präsident Roosevelt, mit,laugen,fleischi¬ 
gen, sehr feinen Schoten, die ganz 
frei von Fäden sind. Eine der besten 
fadenlosen Zucker-Brech-Bolmen, vor¬ 
züglich zum Einmachen ..... 2 80 
Prinzessin-Bohne, weisse (Zucker Perl), 

ohne Fäden.2 80 

Uiesenzuckerbrech Juwel. Reich- 
tragende, widerstandsfähige Sorte, 
mit dickfleischigen, ganz faden losen 

Schoten.2 — 

Riesen - Zeppelin. A'eu ! Sehr reich¬ 
tragende Bohne von kräftigem Wachs¬ 
tum und sparsamer Belaubung. Die 
Schoten erreichen bei grosser Breite 
und fleischiger Dicke eine Länge von 
32 cm ..... 1 Port. HO Pf. 

Russische weisse Riesen, von reicher 
Tragbarkeit, für nördliche oder rauhe 
Gegenden besonders zu empfehlen . 1 HO 


Stangenbohne, Carlos. 



Stangen-Bohnen. 

I Kilo M. Pf. 

Stuttgarter grüne.1 60 

Sclilachtschwert, allergrösste extra- 

breite lange, mit grünen Schoten . 3 — 

Telegraph. Xeu l Eine fadenlose 
Sorte mit weisseu Bohnen und sehr 
langen, dünnen, feineu Schoten. Früh 
und ungemein reichtragend. 

1 Port. 50 Pf, 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Bohnen-SoTten. 


Stangen-Bohnen. 1 K,1 ° M ' pf 


Tttrkenschwert. Xen I So früh ats die 
Zehnwochen-Holme umf von Krältigeni, 
hohem Wuchs. Die saftig ßrunen, Hehl- 
schmackhaften Schoten sind ebenso breit, 
Jedoch etwas kürzer als Kiesenschl»cht- 
gchwert. Ausserordentlich reichtragend . 

Van Uelst’s Zocker-Brech, ohne Fäden, 
lange dunkelgrüne reichtrageude; 
feinste Bohne zuin Kochen, wie zum 
Einmachen. 

Vfolettschotige ohne Fäden . . . . 

Zehn wochen, allerfrüheste, überaus reich¬ 
tragend, mit *25 cm langen, breiten, 
grünen und sehr zarten Schoten, aus¬ 
gezeichnete Marktsorte. 

Feuerbohne, arabische bunte . . 

-weisse. 

_ — grösste feuerrote. 

— arabische Czar, die grösste und 
dickschotigste Stangenbohne, reich- 
tragend, mit Schoten von 80 cm Länge 

— Scharlachrote Kiesen, mit leuchtend 
scharlachroten grossen Blumen und 
enorm grossen Schoten . . . . . 



2 40 
1 80 


2 nO 

1 40 
1 40 
1 40 


1 00 


1 80 


Wachs-Stangen-Bohnen. 

Flageolet-Wachs, gelbschotig, hat alle 
guten Eigenschaften der Zwerg-Sorte 
gleichen Namens, ist ohne Fäden und 
gehört zu den reich tragendsten und 

feinsten Sorten.2 — 

Mont d’or, verbesserte goldgelbe Wachs, 

reichtragend ohne Fäden.2 

Glorlu-Wachs, ohne Fäden. Neu! Mit 
weissen Bohnen und langen, runden, 
fleischigen Schoten ist früh und reich¬ 
tragend. Eine der besten Wachs- 
hnhnen-Sorten, besonders auch für 
Konserven .... 1 Port. 50 Pf. 

Zwerg- oder Kuselihöhnen. 

1 Kilo M. Pf. 

Allerfrüheste zarte braune Broch, 

sehr feinschmeckend und reich tragend 1 40 

Früheste Neger, schwarze.1 

Flageolet Chevrier’s grüne, Körner 

auch gekocht grünbleibend .... 1 40 

Flageolet rote, (Pariser), mit grossen 
breiten und langen, dunkelgrünen 

Schoten.1 20 

Flageolet-Viktorla, späte, reichtragende 

Sorte, mit enorm langen Schoten . 1 80 

Flageolet weisse, die beste zum grün 

Kochen der Körner.1 40 

Flageolet weisse Pariser. Eine der 
besten Flageolet-Rusehbohneu, mittel¬ 
früh, sehr widerstandsfähig und reich¬ 
tragend .2 — 

Hel he sehr frühe englische Treib ... 1 20 

Holländische weisse Schwert, frühe, 
reichtragende, sowohl zum Treiben 

als auch fürs FreiIand.2 — 

Hundert für eine, griinsehotig mit gelbem 

Korn . .. I 40 



Buschbohne, Flage ölet-Wachs. 


Zwerg- oder Buschbohnen. 1 Kilo M . Pf. 
Ilsenburgcr bunte, frühe volltrageude, 
gegen Witterungseinflüsse unempfind¬ 
lich, für rauhe Gegenden geeignet . 1 20 

Ilsenburger weisse, frühe, von grosser 

Tragbarkeit und feinem Geschmack 1 40 
Kaiser Wilhelm, früheste grüuschotige 
lange zartfleischige Bohne, reich u. lange 
forttrageud, sehr beliebt und von den 
hiesigen Marktgärtnern hoch geschätzt 2 40 
— — verbesserte Riesen, die Schoten 
sind länger und breiter als die der alten 
Sorte. Ebenso früh und reichtrageud 2 60 
Kaiser von Russland, eine der aller¬ 
frühesten , reichtragendsten grünen 
Bohnen, sehr empfehlenswert ... 1 HO 

Non plus ultra, früh und sehr ertragreich 1 20 
Nordstern. Neuheit ! s. Seite 26. 

1 Port. 60 Pf. 
Osborn’s früheste Treib, beste zur Topf- 


knltur.l 20 

Prinzessin-Perl-Zwerg.l 20 


Schlachtschwert, frühe extra lange 

und breite weisse.. 2 40 

Unerschöpfliche, früh, trägt ununter¬ 
brochen bis zum Herbst.X 40 

Zucker- Brech• Aurora, mit braunen 
Körnern, vorzüg) Speck-Buschbohne 
mit runden, sehr dickfleischigen und 
sehr zarten Schoten, ganz ohne Fäden 2 — 
Zucker-Brech-Hinrich’s Riesen-, mit 
bunten Bob neu ohne Fäden, lang- 
schotig, sehr reichtrageud . . . . 2 80 

--weissgrundige ohne Fäden. 

Sen! Vollständig frei von Fäden, 
daher ausserordentlich wertvoll für 
die Konserven-Industrie ..... 2 80 
Zucker, englische ohne Fäden, mit flei¬ 
schigen grünen Schoten, sehr ertrag¬ 
reich und früh.. 1 50 

Nansen, ohne Fäden, mit gelben 
Bohnen. Schoten lang, rund, dick- 

fleischig ..i 40 

Perl - Perfektion, fadenlose. Die 
grünen Schoten sind grösser als die 
der Volger’s, gänzlich frei von Fäden, 
mittelfrüh, sehr reichtragend . . . 3 — 


Wilhelm 


Pfllzcr, Stuttgart. 

























Bolmen-Sorten. — Ktichen-Kräuter. — Beerenfrüchte-Samen. 


Strauch-Bohne, l Kilo M. Pf. 

Neue Erfurter, weissamig. Neuheit! 
s. Seite 26 .... 1 Port. 60 Pf. 

Wachs-Busch-Bohnen. 

Flageolet-Wachs, eine der reich tragend- 
steu u. feinsten Zwergbohnen, m. gelben 
Schoten, sehr früh u, nicht zäh werdend 1 80 

Wachs-Hundert für Eine. Neuheit! 

3. Seite 26 .... 1 Port. 60 Pf. 

Wachs-Perfection, früh, reichtragend 
und sehr widerstandsfähig, mit gelben 
Schoten . 1 60 


Waehs-Buseh-Bohnen. 

1 Kilo m. Pf. 

Wunder der Wachsholmen, mit gold¬ 
gelben runden sehr langen, zarten 
fleischigen Schoten, besonders reich¬ 
tragend, sehr empfehlenswert ... 1 80 

Puff- oder Gartenbohnen. 

Vicia Faba. J Kilo M. Pf. 
Grosse grüne englische Windsor ... 1 20 

Frühe niedrige Mazagan. 1 20 

Johnson’s wundervolle. 1 20 


Küchen-Kräuter. 


20 Gramm 11. Pf. 


Anis, Pimpinella Anisum.— 15 

Basilikum, grosses grünes.— 20 

— feines krauses grünes.— 20 

Bohnenkraut, Satureja hortensis . . . — 20 

ßorageu oder Gurkenkraut iBienenfüttev) — 20 
Coriander, Coriandrum sativum . . . — 10 

Cardobenedicten.— 20 

DIU, Anethum graveolens.— 20 

Eierfrucht, Solauum Melongena weisse . — 40 


— violette Kiesen . . 1 Port. 15 Pf. 

# 

— Delikatess, früheste, glänzend 

schwarz, bimförmig; von feinstem 
Geschmack ... 1 Port. 25 Pf. 

Eiskraut, Mesembryanthemum crystalli- 

num ..- • 40 


Esdragon, russischer . 1 Port. 20 Pf. 

Esdragon, echter deutscher ; Pflanzen: 

100 St. .ft 18., 12 St. Jt 3., 1 St. 30 Pf. 

Fenchel, grosser süsser.— 10 

— grösster, süsser von Sicilien . . — 20 

Gartenmelde, beste gelbe.— 20 

— blutrote.— 20 

Isop, Hyssopus officinalis.— 20 

Kerbel, gefüllter. 

1 Kilo JL 4.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 

— einfacher gewöhnlicher. 

1 Kilo JL 4.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 

— grosser spanischer.— 40 

Kümmel.— 15 

l 

Lavendel, Lavandula Spica.— 30 

Liebstock.— 40 

Löffelkraut, Cochlearia officinalis . . . — 30 

Majoran, Majoranus hortensis . . . . — 30 

Melissen, Melissa officinalis.— 40 

Petersilie, s. Seite 9. 

Pfeifer, spanischer, Capsicum anuuum, 

langer roter.— 30 


20 Gramm M, Pf. 

Pfeffer, spanischer, Celestial, Früchte 
klein, zuerst weisslichgelb, später 
scharlachrot, sehr zierend, prächtige 
Topfpflanze.... 1 Port. 25 Pf. 

-chinesischer viereckiger, früh, 

zart mit enormen Früchten, 

1 Port. 25 Pf. 

-scharlachroter Maddalont, reift 

früher, als alle bekannten Sorten . — 30 

Pfeffer, spanischer, Elephantcn -Rüssel, 

mit fleischigen scharlachroten, 30 cm 
laugen,milden Früchten 1 Port. 20 Pf. 

-Columbus, mit riesengrossen roten 

Früchten .... 1 Port. 25 Pf. 

Pfeffermünze, echt (Mentha piperita) 

1000 Korn JL 2. —., 1 Port. 40 Pf. 


Pimpinell, Poterium sanguisorba . . . — 20 

Portulak, Portulaca oleracea, gelber , . — 20 

— grüner.— 20 

Rosmarin, Rosmarinus officinalis . . . — 50 

Salbei, Salvia officinalis.— 30 

Sauerampfer, grossblättriger von 

Belleville.— 20 

— Lyoner, neuer, mit grossen, dick¬ 
fleischigen Blättern.— 40 

Senf, Siuapis alba, gelber, 1 Ko. JL 1. 40. — 10 

— brauner.1 Ko. .ft 1 . 80. — 10 

Thymian, Deutscher Winter.1 — 

Waldmeister, Asperula odorata. 

1 Port. 20 Pf. — 80 

Weinraute, Ruta graveolens. . . . . — 30 

Wermuth, Artemisia Absinthium . . . — 30 

Beerenfrüchte-Samen. 

1 Port. M. Pf. 

Erdbeeren, Monat-, ohne Ranken, rote — 30 

— —-weisse.— 30 

— (Prestlinge), grossfrüchtige, neueste 

Sorten gemischt.— 30 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Landwirtschaftliche Samen. 


Landwirtschaftliche Samen 


Hei Abnahme grösserer Quantitäten 
Preise brieflich. 


Gras-Same« 

Ernte knapp. 


Agrostis stolonifera, Rasenstranssgras 
Dactylis glomerata, Knaulgras . . < 

Festuca duriuscula, harter Schwingel 

— oviua, Schafschwingel . • * • 

Holcus lanatus, Honiggras 
Lolium italicum, italienisches Raigras 

— perenne, engl. Raigras, I. Qual. 


1 Kilo M. Pf. 
. 1 30 


1 80 
1 80 
1 80 

1 — 



Runkelrübe, Oberndorfer. 


Kunkelrftbeu. 

. i Oberndorfer, gelbe runde, 

— 80 i I. Qual. 


Eckendorfer Riesen Wal¬ 
zen, gelbe, sehr be- 


* * 


100 Kilo JC 72. —, o Kilo *K. 4. —. — 00 j ü e bte Sorte, echt 

-von Pacey, echtes ausdauerndes -- rote . ■ ■ ■ • 

niedriges, feinstes englisches Hai- Hieseniifalil, lange, ru e . 

gras, vorzüglich zu Gartenanlagen. 


-gelbe 

Zucker - Futter, 


1 100 Kilo ö Kilo 1 Kilo 
M. Pf M. Pf. M. Pf. 

178— 10— 2 20 


224-12— 250 
224—112— 2 50 

- 8 50 1 80 

- 9 - 2 - 


lauge, 


100 Kilo 84. —, 5 Kilo JC 5. —. 1 20 weisse, grünküpfige . . — — 7 50 1 60 


■ i ■ 


Phleum pratense, Timothee , 

Poa nemoralis, Haiurispengras, bestes 
und feinstes Gras für schattige Lagen, 
ganz vorzüglich unter Bäume . . . 

— pratensis, Rispengras.1 60 


Grassamen-IHisehungen. 


Gemischte niedrige Grasarten zur An¬ 
legung eines feinen Gartenrasens, 

I. Qual. 100Ko. JC90. , 5Ko. Jf5.—. 1 10 

Schattenrasen unter Räume, Mischung. 

100 Ko. JC96 .—, 5 Ko. Jf,5.50. 1 20 

Stuttgarter Stadtgarte li Rasen, eine aus- 
gezeichnete Mischung d. dauerhaftesten, 
uiedrigbleibenden u. feinsten Gräser 


1 _ Mammut, enorm grosse, 

lange, dicke, rote, emp¬ 
fehlenswert .... 
Kirsche’s Ideal, die er- 
5 50 tragreichste, dicke gelbe, 
zylinderförmige glatte 
Runkel; Verbesserung 
von Eckendorfer; emp¬ 
fehlenswerte Neuheit, 
Original saut .... 
l Kilo M. Pf. Frledrlchswerther Origi¬ 
nal, Kreuzung zwischen 
r Oberndorfer“ u. „ Ecken¬ 
dorfer“ in Eckendorfer 
Form und gelber Farbe. 
Ausserordentlich ertrag¬ 
reich, v. grossem Zucker¬ 
gehalt. Sehr empfehlens¬ 
wert .. 

Zuckerrilbeu, weisse, 
verbesserte ..... 


- 7 50 1 60 


- 13 50 2 80 


— 13 50 2 80 


7 50 1 60 


100 Ko. „06.—, 5Ko. „tf.5.50. 1 20 Erdkolilrabi, weisse . 


Feldrüben, längste weisse rotküpßge . 2 HO 


Gemischte Graser zur Anlegung von 
nützlichen Wiesen, beste Sorten, 

I. Qual. 100 Ko. „fc 92.--, 5Ko.«i£5.—. 1 10 

Grassameii für Böschungen und Eisen- 
bahndiimme 


*1 Weitere 8 


— schwedische grösste, goldgelbe } Sorten 2 80 

— gelbe rotgrauhäutige . . .] s S. 5. 2 40 

Rieseumöhren, w ? eisse grünköpf, verbess. 2 20 

— rote, grosse, dicke {orangegelbe), 
grauköpfige (unabgeriebener Samen) . U 40 

„ Weitere Sorten siehe Seite 9. 

. o Mio Ji. 4. . JO Holens'sacckaratus, Zuckerrohr, zur Grtin- 

fütterung.. 1 20 

; — Sorghum, amerik. Beseukorn . . . 1 — 

lilee-Saumi. Mais, amerikanischer Pferdezahu . . . — 70 

Nauerottolo. Xeu! Der niedrigste und 
Weisscr holländischer, Trifolium repeus 2 20 früheste Mais, ist geröstet vorzüglich. 
Rotklee, Trifolium pratense .... 2 20 löOGr. 40Pf. 

Luzeruer oder ewiger Klee. 2 40 ^°^ U ’ ^ ta ^ eu * sc l ier » weisser^ Riesen. 

Esparsette, He.lysani.u Onobrychia , . _ 80 ) Tabak Gundy, grosser breiter, 20 Gr 60 Pf.' 

- Wilhelm Putzer, Stuttgart. _ 



























Landwirtschaftliche Samen. 


or. 



Rhabarber-Stengel. 


Rliabarbcr-Nameii. 20 Gramm m. pi. 
D&w’s Champion, neue Einführung mit 
dicken Stengeln von ganz besonders 
feinem Geschmack . 1 Port. 30 Pf. 1 — 

Early Ruspberry, schönste und beste rot- 

stengelige Sorte . . 1 Port. 20 Pf. — 80 
Victoria Verbesserter . 1 Port. 20 Pf. — 40 
Ptltzer’s llosen-Rhabarber, mit dicken 
Blattstielen von rosenroter Farbe und 
feinem Geschmack . 1 Port. 30 Pf. 

Riese von Cannstatt (Pfitzer). Xeu! 

Ist das Resultat einer Befruchtung von 
Rhabarber .Monarch mit Early Raspberry. 

Die Stengel, noch dicker als bei Monarch, 
sind schön hellrot gefärbt tnid geben beim 
Kochen einen rötlichen Saft. Der Ge¬ 
schmack ist ein ausgezeichneter und steht 
dem der beiden Stammsorten nicht nach, 
deshalb vorzüglich zur Bereitung von Kom¬ 
pott etc. . 0 Port. 1.80, 1 Port. 40 Pf. 

Beste Sorten zu Kompott gemischt. 

100 Gr. Jt 1. 20. I Port. 20 Pf. - 30 

Eine gedruckte Anleitung über die 
Zucht, sowie die Zubereitung des Kompotts 
steht auf Verlangen gratis zu Diensten. 

Rita bat* her-Pflanzen. 

Zu Kompott uud Weinbereitung. 
Dnw’s Champion, neue Einführung mit dicken 
Stengeln von besonders feinem Geschmack, 

12 St. 5.—, 1 St. 50 Pf. 
Early Raspberry, schönste und beste rot- 
stengelige Sorte. 

100 St. Jt. 35.—, 12 St. Jt 6.—, 1 St. 50 Pf, 
Plitz er’8 Rosen-Rhabarber, mit dicken, rosen- 
farbenen Stengeln, von feinem Geschmack, 
sehr empfehlenswert. 

100 St. Jt 20.— , 12 St. Jt 3. —, 1 St. 30 Pf. 
Riese von Cannstatt. Neu! Beschrbg. s. oben. 
Starke Pflanzen (aus Samen gezogen): 

12 St. Jt 5 —, 1 St. 50 Pf. 
IMe besten Sorten im Rummel, 

100 St. Jt 15. — , 12 St. Jt 2.50. 

Champignonbrut. 1 Kilo m. Pf. 

Aus den vorzüglichsten französischen Brut¬ 
stätten bezogen (in loser Form). 

5 Kilo Jt 10. — . 2 50 

]|7 Eine Anweisung zur Zucht der Cham¬ 
pignon wird gratis beige fügt. 



Spargeln, Connrver’s Colossal. 


Spa r gel -Na in e n. 

Argenteuil, Connover’s Colossal, Ruhm von 
Brauuschweig, Schneekopf, Ulm er 

je 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr, 30 Pf. 
Obige Sorten gemischt 

100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

Spargel-Pflanzen. 

100 Stück M. Pf. 

Connovcr’s Colossal {mit rötlichen Köpfen), 

grösster u. frühester Spargel, 2 jährige 4 50 
Ruhm von Braunsclnvcig (mit. weissliohen 
Köpfen), von enormer Grösse der Spar¬ 
geln, 2jährige.4 50 

Uliuer (mit rötlichen Köpfen), die ergiebigste 

aller Spargelsorten, 2jährige ... 4 50 
Schneekopf, weissköpfiger Riesen-, früh, 
starkwüchsig und wohlschmeckend, 

2jährige.4 50 

Obige Spargel-Sorten in extra starken, drei¬ 
jährigen Pflanzen 100 Stück „ ft 6. —, 

Gartenfreunden und Landwirten, die sich 
Spargelbeete aiilegeu wollen, steht eine von 
mir verfasste, auf praktische Erfahrung ge¬ 
gründete Kulturanleitung über die Anlage und Be¬ 
handlung eines Spargelbeetes gratis zu Diensten. 


Vögelt atter- 

l ] 

Kilo 

100 

Gr. 

Namen. 

M. 

Pf. 

M. 

Pf. 

Canariensamen .... 

_ 

70 


15 

Hanfsamen. 


80 

— 

15 

Hirse, weisse. 


70 

— 

15 

KUrbiskerne. 

l 

80 

— 

30 

Mais, kleinkörniger . . . 

1 

— 

— 

20 

31 ob tu blauer. 

1 

40 

— 

2o 

Rettichsainen, alter . . 

1 

10 

— 

20 

Salatsamen, weiss. Korn. 

2 

80 

- - 

35 

— schwarz. Korn . . . 

1 

60 

-- 

25 

Sonnenblumen .... 

— 

70 1 

— 

15 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Gemüse-Neuheiten für 1910. 

Gemüse-Neuheiten für 1910 . 

11. Buschbohne Nordstern. AUcrfriilieste, extra grünschotigM 

üese Neuheit besitzt die wertTolleEigenso)' > , addachtschwert zu bringen uud 


M. Pf. 


Bohnen 

Diese Neuheit besitzt die wertvolle üigeu sü^ 11 “ 11 c/hlachtschwert zu briugen uud 

Buschbohnen, Schoten in der Grosse der , hald einen ersten Platz einnehmen, 
wird dieselbe uauientlicl. in solchen Gegenden ba d einen eisten r 

wo Bohnen erst spät zur Entwicklung kommen Du ch ihren mehligen ^ ^ _ ( . () 

den frühen Schoteuansatz anscheinend tur 1 reibzwecke se 8 e 

Stranchbohne, neue Erfurter, welssamig. DieseArt heg:nugt sadi ent| « l ’ b h ützt ; 

wachsenden Stangenbohnen mit niedrigen Reisern, wie man s e mr or , 

Sehr reichtragend, mit breiten, 17-18 cm langen ‘^^^^Är^hes 

Klima geeignet . 1 Port. — 60 

W achsbuschbohne, Hun¬ 
dert für Eine. Von der be¬ 
währten Buschbohne Hun¬ 
dert für Eine abstaumiend, 
unterscheidet sie sich nur 
durch die buttergelbe Farbe 
der sehr zarten Schoten, 
die ca. 15 cm laug sind 
uud den Erdboden nicht 
berühren. Wuchs aufrecht 
und ca. 30 cm hoch. Beste 
Treib- lind Land-Bohne. 
Früheste u. Ertragreichste 
für den Markt . 1 Port. — 60 

Erbse, llroekelerbse Sa¬ 
xonia. So früh wie die 
allerfrüheste Maierbse, im 
Ertrag den verbesserten 
grossschotigen Schnabel- 
erbseu gleich. Gesuuder, 
kräftiger Wuchs, 60 cm 
hoch, widerstandsfähig, lie¬ 
fert Schoten bis 10 cm laug. 

1 Port. — 60 

Esc&rol. Verbesserter, brei¬ 
ter, gelber, volllierziger. 

Ebenso vollherzig aber frü¬ 
her wie der breite grüne 
Escarol von prächtig gelb- 
liclnveisser Farbe. Wegen 
seiner erprobten Eigen¬ 
schaft en sowohl für Markt- 
und Gemüsegärtner, als 
auch für Liebhaber sehr 
_ . empfehlenswert. 

Brockelerbse Saxoma. 20 Gr. 80 Pf., 1 Port. - 20 

(ilirkc. Einmacli-Treibgurke Sensation. Diese Neuheit hat sich als Einmach-Treib- 
gurke wie als kurze Salatgurke, mit ihren ca. 20 cm langen grünen, glatten Früchten 
glanzend bewährt und überrascht durch ihren hohen und schnellen Ertrag. 1 Port. — 50 

Schwarzwurzel. Verbesserte einjährige Riesen. Prachtvolle, dicke, schwarze 
Vurzeln, die ganz einjährig behandelt, also iw Frühjahr ausgesät, im Herbst 
schon schone glatte Wurzeln geben und dabei «ganz wenig in Samen schiessen. 

Spinat. Wmterspmat Rle 8 e,, Eskimo. Durch aussergewöhnliche Grösfe derVanzon"' ~ 60 
teilweise bis 60 cm im Durchmesser, liefert -lieser Spinat sehr hohe Erträge und 
m auch wegen seiner unbedingten Winterfestlgkeit besonders einnfebleuswe? 

25 lutk gewöTb " gen flel8Chigen BläUer i9t tief dunkelgrün, die Form rund 
m . * .. . Gr. — 40 

lomate (Liebesapfel), »änischc Export. Sehr frühe und ausserordentlich reich- 
ragende Sorte mit schönen, glatten, runden und wohlgeformten Flüchten Zur 
Grosskultur besonders geeignet. Sehr empfehlenswert . . . . . p ;;" r _ 40 

- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, _ 













Blumen-Samen. 
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Blumen-Samen. 

Meine Kollektion ron Bl innen-Samen enthält, aus der irroHsen .IIuhso sorgfältig ausgeniihlt, nur diejenigen 
der bekannten Sorten, welche entschieden bluniistlschen oder dekorativen Wert haben, sowie die vorzüglichsten 
Neuheiten, noinlt jedes Jahr unsere Soinnierhiutnen*Kollektionen bereichert werden. 

Meine prachtvollen ANteru, Itnlsiiiulueti, Levkojen, Petunien, Pens^es, Verbellen 
und gefüllten Zinnien haben die Bewunderung aller Besucher meines («arten» erregt. 

Meine relcheu Sortimente wurden bei den hiesigen Gartenbau-Ausstellungen wiederholt mit Preisen 
gekrönt. _ 

^Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 


Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1910. 


1 Portion M. Pf. 

Ageratum Tip Top. 

Grosse lichtblaue 
Hhinten erheben 
sich frei über dem 
Laube u, machen 
diese Pflanze mit 
ihrem gleich mas¬ 
sigen , mittel¬ 
hohen Wuchs so¬ 
wohl für Te ppich - 
beete, wie auch 
für Gruppen und 
Topfkultur ge¬ 
eignet . , . • — 60 

Atjuilegia coorulca 
hybrida alba 

pleilil. Von gra¬ 
ziösem Wuchs mit 
grossen, aufrech¬ 
ten, dicht gefüll¬ 
ten Blumen. 

Die Farbe ist 
reinweiss, nach 
aussen zart hell- 
lila durchflossen. 

Die frühe, lang- 
« n halten d eBlüte- 
zeit macht diese 
Neuheit noch be¬ 
sonders wertvoll 70 

Aster hybrid us, 
gelb blühend. 

Diese Hybride 
stammt, allem An¬ 
schein nach, aus 
einer Kreuzung 
zwischen Aster 
ntarmicoides und 
Solidago specta- 
bilis. Von kom¬ 
paktem und sehr 
verzweigtem 
Wuchs, mit klei¬ 
nen aber sehr 
zahlreichen, wohl¬ 
riechenden Blu¬ 
men von zitronen¬ 
gelber Farbe . . — 70 

Aster chiuensis II. pl. 



Pyramlilen-Aster 
Aurora. Reich - 

blühende Neuheit 
französischen Ur- 
sprungs. Blumen im 
empfehlenswert . . 


Begoniu 


„Verbesserte“ Erfordia grandlflora superba. 

1 Portion M. 


Aufblühen gelb, später altrosa. 


Erhielt ein Wertzeugnis !. Klasse. 



Pf. 

60 


Slraassfeder*Aster Patrle. Die grossen, in dei 

Goldgelb übergehend. 


sind weiss 
ca. 150 cm 
Schnittsorte 


^d^tlVurneu'^anf 'strftife.nV^anKen Stielen, daher eine vorr.i, K liel,e _ 


Mitte geröhrten, locker gebauten Blumen 
Die Pflanzen sind von kräftigem v\ uchs. 


10 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von 



Begonia semperttoreus Lachskönigin 
(Flitzer). 


Blumen-Sameu lür 1910. 



Begonia semper Hörens Pfitzer’s Triumph. 


1 Portion M. Pf. 


Begonia gracilis Prima Donna. Kntstamlen aus einer Kreuzung zwischen Begonia sempeill: 
Triumph und Begonia gracilis Luniinosa. Die kräftig und gleichniässig wachsenden reich- 
verzweigten Pllanzen werden etwa *25cm hoch und sind mit grossen, klar rosaiarbigen, nach 
dev Witte karmin abgetönten Blumen bedeckt, während das frischgrüne Blattwerk in braun 
nü an eiert. 


semperflorens „Verbesserte“ Erfordia granditlora superba. Durch jahrelange 
Zuchtwahl ist es gelungen, die sowohl als Gruppen- wie als Topfpflanze beliebt gewordene Erfordia 
granditlora superba bedeutend zu verbessern. Von kräftigem, reich verzweigtem Wüchse, erreichen 
die Pflanzen eine Höhe von ca. 30 cm. Die extra grossen Blumen, in reicher Fülle über dein 
dunkelgrünen, metallisch schimmernden kräftigen Blattwerk stehend sind vom schönsten 
Centifolienrosa. Dieser ausserordentlich feinen Färbung wegen, sowie durch die Grösse der 
Blumen und gleichmässigen Wuchs der Pflanzen wird die Verbesserte Erfordia granditlora sti- 
perba sowohl als Topf- wie als Gruppenpflanze gleich wertvoll werden, umsomehr als diese 
Neuheit ganz treu aus Samen kommt und gvossblumige rosa sempei Hörens Begonien bis 
jetzt sehr schwer ans Samen zu erhalten waren. 

TfT~ Während der Blüte wurde diese Neuheit von Fachleuten allgemein als eine 
beUentemle Verbesserung gegenüber der Stammsorte anerkannt. 5 Port. 2. 50. 

Zweifellos die schönste ros uh ltl h ende Semperflorens-Begonie! 

ff? Abbildung s. Seite 27. “^1 


Lachskim igin (Flitzer). Pfltzcr’s lachsfarbene Begonia semperHörens, vo 
allen bisher im Handel stehenden Begonia semperflorens unterscheidet sich ,Lachsköiiigiu 
durch ihre eigenartig schöne neue Färbung. Die Knospen sind auffallend' glänzend lack 
rot. sobald geöffnet zeigt sich die Blüte prächtig lachsrot, allmählich in lachsrosa iibci 
gehend. \\ uchs ist mittelstarkBlattwerk dunkelgrün mit rötlich metallischem Schimmer in 
bräunlicher Rückseite. Die Blutenstände sind schön über dem Blattwerk eetra^eii n. 
vere iilge" je durchschnittlich 6 gleichzeitig offene Blumen von ca. 5 cm Durchmesser z 
praclit’g wirkenden Dolden. Hierdurch kommt die schöne Farbe zu voller i;, tm,'„ „„ 

ssjä*".“ “* r" w * M ei,i(r «»föbu. 

" * * 1 * 'l 1 Öl [ t ' //. ^ a u(, 

lrium l )Iu 2? .25 cm hoch, Blätter glänzend dunkelgrün mit rötlichbrauner Rücl 
seile. Blumen gross prächtig schneeweiss, in eleganten Dolden zierlich über dem 

Wertf iaSe "’ Se n reichblu hend. Sowohl in ganzen Gruppen wie als Topfpflanze von grossei 
Zweifellos die schönste aller weissblühenden Semperfioiens-Begimien. 
Prämiiert Neuheiten-Ausstellung Mannheim 1907 . . . 5 Port. .//. 2.5< 

. . . **7. LetZ . tei ‘ C * «^«wion-STeiihclten eigener Züchtung, welche dieses Frül 

■l ft,n hpl Gelegenheit der »rossen lut. «urteil,au-A.iestclluii- in ,« ! " , 

^4'strlll mul i)r;miiipr( , sowie Heitpii« Faoim ** * 4 rlin an* 

sproelicn wurden, dürfen wohl als die :i schönsten «■‘rossldumY "t illlPrl J e,1,lul, S'VOll tu 
Als H inter- „„,1 Friibial.rsbliil.er sind sie aucirbesonder "empf^ln^^U 


70 


GO 


60 


60 


Wilhelm Blitzer, Stuttgart. 














Auserlesene Neuheiten von Klumen-Sameu für 1910. 



Goldlack, frfthbltthender Pariser, „Negerin,“. 

ltegoniii tuberosa crlspa. Gekrauste ein* 
fache Knollen - Begonien (Pfitzcr). 
Diese von mir in den Handel gebrachten 
Spielarten einfach blühender Knollenbegonien 
enthalten das Hervorragendste, was bis jetzt 
in dieser Klasse erzielt wurde. Die fast zirkel- 
runden Blumen erhalten durch die wunderbare 
wellenförmige Kräuselung der Blumenblätter 
ein änsserst elegantes, leichtes Aussehen; sie 
tragen sich aut langen, straffen Stielen ganz 
aufrecht über dem Laube, ein Vorzug, den* 
den Pflanzen bei ihrer Verwendung zu Gruppen 
oder für Töpfe vor den schweren, hängenden, 
gefüllten Begonien zugute kommt. Durch 
sorgfältige Auswahl und künstliche Befruch¬ 
tung der am besten gekrausten Sorten bin 
ich in der Lage, das Vollkommenste in 
Samen anzubieten. 

(Erster Preis >Vel(iiiiN<ttelliiiig 
Paris 1900, ferner prämiiert in Berlin, Mam¬ 
burg, Frankfurt n. 31., Stuttgart, .Mainz etc.) 

In separaten Farben : Purpur, Schar¬ 
lach, lachsrot, karmin, rosa, orange, gelb, 
weise 

1 Port, ä 4uO Korn 70 PL; 

Alle Farben gemischt: I Port. 

Caiina, neueste Sorten, von den 1909 in den 
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Begmiia tuberosa crlspa. 
Gekrauste einfache Knollenbegonien {Pfltzer. 


Sortiment in 8 Farben H. 4.—. 

4Q0 Korn 50 Pf., 5 Port. J(. 2. —. 

1 Portion M. Pf. 

andel gegebenen prächtigen Neuheiten geerntet — 60 


Chcirunthus Cheiri. l Portion M. Pf. 

Goldlack, frühhlüliender Pariser, 

„Negerin**. Ist das Resultat einer 
jahrelangen Zuchtwahl. Die grossen 
wohlriechenden Blumen sind samtig 
dunkelbraun mul von beständiger Fär¬ 
bung. Eine wertvolle Neuheit, die, im 
Frühjahr ausgesät, noch im gleichen 
Jahr zur Blüte kommt. — 60 

Chrysanthemum indicum einfache 
früh blüh ende Hybriden. Das 

Farbenspiel dieser mit Mnrgucriten- 
ähnliehen Blumen übersäten Pflan¬ 
zen ist ungemein reich und sind alle 
Nuancen vertreten. Der Flor beginnt 
bei Aussaat im Mai in Schalen oder 
Töpfe und bei späterer Pflanzung ins 
trete Land schon im Juli, ist lang an¬ 
dauernd und sehr ausgiebig. Diese 
Neuheit kann wegen ihrer einfachen 
Kultur jedermann bestens empfohlen 
werden.. ■ — 00 

— halbgefüllte Shasta-Margueriten. 

Heizende Varietäten der beliebten 
Winterhärten Margueriten mit grossen 
weissen Blumen von edlem Bau, die 
meist 3 — 1 > Reihen Randblüten, oft 
auch ganz gefüllte Blumen bringen. — 80 

10 Abbildung h. Seite 30. 

- Wilhelm Pül 



Chrj santhemum indicum 
einfache frühblüh ende Hybriden. 

/.er, Stuttgart. - 
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halbgefüllte Shasta-Margueriten. 



Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlen. 


Clarkia elegaus ll. pl, Brillant. 



Gerbera Jamesoni bybrida (Rasse Adnet). 


Wilhelm IMItzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von BJumeu-Satiien für 1910. 


1 Portion M. Pf. 


Clarkia clegnus fl. pl. Brillant. Leuch¬ 
tend lachsscharlachrote, feine, früh¬ 
blühende Schnittblume ...... _ 3 Q 

Cosniea pinnatillda praecox Mammut. 

Sehr zu empfehlende Verbesserung 
der alten Praecox-Klasse mit Blumen 
von 10cm im Durchmesser, auf straffen 
langen Stielen getragen. In (len 
schönsten Farben von Mai bis spät 
in den Herbst fortblühend .... _ ßo 

Cosmidinm Riimdgeamim Orange- 

Krone. Auf dem goldgelben Grunde 
der Strahlenblüten treten die dunkel 
orangefarbene Mitte und Zone stark 
hervor Die zahlreichen kreisrunden 
Blumen stehen auf festen Stielen frei 
über dem feinen Laube. Höhe und 
Breite der Blütenhüsche ca. 50—60 cm — ß() 

Dahlien, Hin fache» IMltzer’s Riesen-, 

von den neuesten, grössten und 
schönsten Sorten meines reichhaltigen 
Sortiments gesammelt. 5 Port. JL 1.60. — 40 

— Halbgefüllte, Pfltzer’s Riesen-. 

Langgestielte, entzückend geformte 
Illumen in den verschiedensten Far¬ 
ben. Gerade in den letzten Jahren 
erregten die graziösen Formen dieser 
Gattung berechtigtes Aufsehen, und 
erfreuen sich meine neuesten Züch¬ 
tungen hierin grösster Beliebtheit .... 



Delphinium chinense Tom Thumb, Ultramarinblau. 


1 Portion M. Pf. 
5 Port. 2. —. — 50 


vO Keine Florblnme ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu eiiigefiihrten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch künst¬ 
liche Befruchtung ist es gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben zu erzielen. 

, Bei Gelegenheit der llünNelilorfcr Ausstellung 1904 wurde deren Wert erst so recht 
unerkannt. JiibilitiiiiiM*(jnrteiil>nii*AitSf*telluug Karlsruhe 1906: Für meine ein¬ 
fachen und halbgefüllten Rieseu-Dahlien je einen ersten Preis. 


DelpllUlIUlli chinense Jom lhllllih, Ultramarinbluii, niedriger chinesischer Rittersporn 
mit herrlichen ultramarinblauen Blumen. Die Pflanze wird etwa 20 cm hoch, ist buschig und 
den ganzen Sommer über mit Blüten bedeckt. Für Teppichbeete zu Einfassungen und auch 
für den Marktverkauf in Töpfen zweckmässig verwendbar..— 60 

— hybrhlum niagniflcuiu plenuin. Von meinen neuesten Züchtungen diclvtgefiillter Blumen, 

in den schönsten Farben gemischt..5 Port. tH. 2.—. — 50 


Dianllins caryophyllus fl. pl. 


Clinbaud-Nelke N'ero, 

purpurroten Blumen . 


von stark verzweigtem, kräftigem, halbhohem Wuchs und prächtig tief 


— — Kosenkünigin. 

von lieblich rosenroter 


Die edlen 
Farbe . 


Blumen dieser für den Schnitt so wertvollen* Neuheit sind 


80 

80 


Gerbera Jamesoni hybridu (Hasse Adnet). Wohl wenige pflanzeimeuheiteu begegnen 
grösserer Begeisterung als die Adnetschen Gerberazüchtungen. Die grosse Blüte erinnert in 
der Form an eine Marguerite, und ihr ideal schöner Bau wird durch den auf den Strahlen- 
blumeti und der Scheibe liegenden Farbenschmelz noch frehobett. Das Farbenspiel umfasst bei 
den verschiedenen Pflanzen nahezu alle Schattierungen von Weiss, Gelb, Orange, Salm, 

Itosn, Kirschrot bis Violettrot. Die kräftigen Blütenstiele sind oft 40 50 cm lang und tragen 
die Blumen hoch über den schwertförmigen, nach oben abgerundeten Blättern. Unentbehrlich 
für die feine Binderei. Die Gerbera-Hybriden sind holbharte Perennen , die während des 
Winters vor starkem Temperaturweehscl und anhaltender Nässe geschützt werden müssen, 
weshalb Ueberwinteruug im Kalthanse anzuraten ist.1 Port. ca. 25 Korn 1 ßO 


Heliotrop tum, riesen blumige, von meinen neuesten Züchtungen geerntet, 
mit Blumendolden bis 40 cm im Durchmesser. 


niedrig und gedrungen, 
, . . 5 Port. <.«. 2. —. 


50 


Levkojen. 

Hisimirck-Sommer-Levkoye, kanariengelb. Bis 80cm Höhe erreichend formen sich die 
stark remontierenden Pflanzen zu pyramiden ähnlichen imposanten Büschen ued blühen bis in 
den Herbst hinein . . ... • *.— 60 


Wilhelm riltzer, Stuttgart 






























Auserlesene Neuheiten 


von Blumen-Samen für 1910 



Friüiblüherule grossblumige V iiiterlevkojc 

Abundantia. 




Lobelia hvbrida Miranda. 


Pentstemon gentianoides I’tiizers Kiesen. 

1 Portion M. Pf 


Früh blühende errossbl innige Winterlevkoye Abundaiitia* Die Färbung der grossen 
* Blumen 'dieser außergewöhnlichen Neuheit steht dem Karminvosa der .korngin Alexandra 
am^äehsten Der Hauptvorzug ist in dem phänomenalen Blntenreichtum begründet. An de 
halbhochentwickelten Mittelrispe erscheinen 12 in kräftige Zweige, von denen jeder wieder 
mit 15—20 blühenden Nebentrieben besetzt ist. Sowohl als \\ inter- wie als bOtnmeile\Uovt 
verwendbar und ebenso vorzüglich fiir Gruppen wie zum Schnitt und zur lopfkultur .... bü 

Lobelia fulgens Deauville. Schölle neue Färbung in den Fnlgens-Hybriden mit karminrosa, 

mennig angehauchten Blumen. Vorzüglich als Schnittblume für grössere Vasen.— oO 

— hvbrida Miranda. Neue Ampellobelia, von L. Hamburgia nbstammend, von schöner purpur- 
rosa Färbung mit wirkungsvollem, scharfem, weissein Auge. Die Belaubung ist noch feiner 


als bei L. Hamburgia.. . 

Pelargoniam zonale, Itfcuhciten von 1901). Von den neuesten Sorten meines reichhaltigen 
Sortiments geerntet.. 

Pentstemon gentianoides Pfltzer’s Riesen. Schon lange erfreuen sich meine eigenen Züch¬ 
tungen von Pentstemon eines hervorragenden Rufes. Die ausserordentliche Grösse der Blumen, 
deren teilweise ziemlich aufrechte Haltung, die reiche Farbenpracht und BUitenfulle zeigen 
jetzt eine solch hohe Vollkommenheit, dass jeder Blumenfreund gerne Liebhaber dieser 
Ptianzengattung wird. 


— 60 


— 60 


Die Hesttcher meiner Gärten, lenrunter verschiedene Fachmänner vom Ausland, 
teuren {/nnz begeistert von der Vollkommenheit meiner Fentstemon, 

In folgenden separaten Schattierungen: weiss, rosa, violett und lila, hell- und 
dunkelrot. 

Einzelne Farben nach Wahl des Bestellers: 1 Port. 50 Pf., 5 Port. JC 2,—. 

Prachtmlschung aller Farben: 1 Port. 40 Pf. ; 5 Port. JC 1.80. 

Prlmula chinensis flmbriata Purpurkönig, Wirkungsvolle Blumen von prächtig blutroter 

Farbe mit schwarzem Auge, sehr empfehlenswert..* 60 

Pnniula \eriS ©Litioi gl mitlliloi (U Diese neue Rasse der Gartenprimeln ist von meinen schönsten 
grossblumigsten Pflanzen geerntet. Hauptsächlich wertvoll ist dieselbe durch die Reich¬ 
haltigkeit ihrer Farben und die Grösse ihrer Blumen. 5 Port. JC 2 _ 50 

M e h r m a 1 s prämiiert. 


Wilhelm l’IUzer, Stuttgart. 
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Solanum capsicastrum Fra Diavolo. 

1 Portion M. Pf. 

Salviil patPHS Compact a nana* ln dieser Neuheit kann ieh eine bedeutende Ver¬ 
besserung der beliebten Salvia patens anbieten. Pie üppig wachsenden Pflanzen entwickeln 
eine grosse Rciehbliitigkeit. Bei einer im März vorgenominellen Aussaat ins warme Früh¬ 
beet fangen die Pflanzen bei kaum 30 cm Höhe im Juli an zu blühen. Durch den gleich- 
massigen, kompakten Wuchs der Pflanzen erscheinen eine grosse Anzahl Rispen, an welchen 
3—5 Blumen zu gleicher Zeit blühen. Ein grosser Vorteil gegenüber der Stammsorte besteht 
darin, dass der Wuchs viel kompakter und niederer, die Blütenrispen bedeutend länger 
and viel freier über dem dunkelgrünen Laube stehen, so dass jede einzelne Blume zur 
vollen Geltung kommt, und durch die zwischen den Blumen erscheinenden dunkelgrünen 
Stengel ein reizender Effekt hervorgebracht wird. Wenn schon die Stammsorte durch ihre 
wunderbare blaue Färbung sehr beliebt ist, so wird diese Neuheit uoch bedeutender werden, 
weil ihre Farbe ein noch satteres Ultrnmarinblnu ist und auch die einzelnen Blumen etwas 
grösser sind, so dass eiue Gruppe, vereint durch die zahlreichen Blütenstengel, einen wunderbar 
schönen Anblick gewährt. Wenn man ferner in Betracht zieht, dass schon 3 Monate nach 
der Aussaat ein Blühen zn erzielen Ist, so ist diese Neuheit um so wertvoller, da gerade 
die wunderbare blaue Färbung kaum in einer aus Samen zu erziehenden und bald nach 
der Aussaat blühenden Topf* und Souimerpflaiizc vertreten ist.5 Port. tk. 3.50 — 80 


Noliinum capsicast rum t r«l Ihavnlo. Beinahe unerschöpflich ist diese neue Sorte im Hervor* 
bringen ihrer leuchtend scharlachroten Früchte. Das Laub ist hellgrün und feiner und die 
Beeren sind etwas kleiner, dafür aber zahlreicher als die andern Varietäten der „Korallen* 
kirsche“. Sie halten sich lange Zeit in unveränderter PchÖnheit.— 60 


1 Portion M. 

Tritoma Neueste Hybriden, von den neuesten eigenen Züchtungen 

gesammelt, in den schönsten Färbungen gemischt.— 

Yerbena hybriila aurioulaeflora, Pfltzer’g Riesen, von den 

neuesten Sorten der letztjährigen Züchtungen gesammelt. Meine 
grossblumigen Verbenen haben die Bewunderung und Anerkennung 
hervorragender Autoritäten erhalten, und sind in Vollkommenheit 
und Farbenpracht unübertroffen.5 Port. Jt 2 40. — 

Xi erk Urbis, rankender weisser Eier. Die Pflanze eignet sich 
ihrer elegant belaubten Rankenbildung wegen vorzüglich zur Be¬ 
kleidung von Laubgängen, Veranden etc. Der Haupt effekt liegt 
aber in den Früchten, die sich wie in das Blattwerk ein geschnürte 
Hühnereier ausnehmen und sich, wenn im Herbst gepflückt, jahre¬ 
lang halten . ..* • .— 


ikär 



Zierkürbis, 

rankender 

weisser 

Eier. 




Naclt meiner Wahl erlasse ich von diesen auserlesenen schönen Neuheiten für 1910: 

12 Sorten JL 5.—., 24 Sorten 10.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Sortimente von Blumen-Samen. 

Astern. 

Aster chintnsis fl. fl. 

_ _ t. »n«,, Gattungen mit den schönsten 

Meine prachtvolle Sammlung, d 1 ® t J n ° BetfnU al \er B^esur he r meine* Gartens während der Blttftselt. 

Kollekt,^^ MmMm '**" —* .. . . 

zt£Z;:"Te^» m . - *. —-* 




Triumph-Aster. 

Niedrige Aatern-Sorten. 
Zwergastern, 

estrsgefuilt, 12—15 cm hoch. 

9, Dunkelrot. 5 Blasslila . 8. Brillant rosa. 
9. Dunkelblau. 15. Weiss, 22. Zinnoberkarmin. 
1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf, 

Alle Farben gemischt: 

100 Koni 15 Pf., 300 Korn35Pf., lOOOKoru 80Pf. 

Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 

Hilden hübsche, lö cm hohe Bouquets und eignen «Ich 
zu Klnfusvunven, nie zur Topfkultur. 

25. Weist mit rotem Herz. 28. Dunkelviolett 
mit treiss. 29. Scharlach . 32. Dunkelblau. 
33. Weise. 36. Kupfer rosa. 

1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf. 

Alle Farben gemischt: 


Viktoria-Aster, 

Zwerg-Viktoria-Astern. 

Die Vollkommenheit und der prachtvolle, tadellose Bau 
der Blumen sind gleich, wie bei den Viktoria-Astern; 
die Pflanzen werden nur 25 cm hoch und bilden schöne 
Bouquets von 20—30 Blumen. 

182, Dunkelblau. 184. Hellblau. 186 . Dunkel- 
Scharlach. 187. Bern wem. 188. Karmoisin. 
189. Lilarosa . 190, Karmin. 191. Rosa mit 

weiss. 193. Lilarot. 194, Hortensienrot. 

1 Sortiment in 10 Farben M, 1.50. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 25 Pf., 300 Korn 60 Pf., 1000 Korn **1.20. 

Triumph-Aster. 

20 cm hoch, herrliche Zwergsorte. 

Unstreitig die höchste Vollkommenheit aller Zwerg- 
sorteii, sowohl iui Bau der Pflanze, als in Form uud 
Schönheit der Blumen. 

241. Weiss, 100 Korn 35 Pf., 300 Korn 80 Pf. 
242. Dunkelscharlach, schönste, 1 Port.35Pf. 

300 Korn 80 Pf., 1000 Korn Jt 2 —. 

Zwerg-Non plus ultra-Astern, 

niedrig und grossblumlg, vorzüglich zur Topfkultur. 

200. Rein weiss 201 .Rosa. 202. Fleischfarbig. 


100Korn 15Pf., 300Kon,35Pf., 1000Kon,80Pf., «*. Udlblau _ 206 “. 

•7 a, A , 1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Zwerg-Chrysanthemum-Astern. Alle Fnrben * emiacbt . 

Von vorzüglichem Bau, 20 cm hoch. 100 Koni 20 Pf., 300 Koni 40 Pf., 1000 Kom JC 1 . 

38. Zinnoberkarmin. 39. Lila. 40, Lasur- 

/i 0 * a i± 4 r Du . nkelb *? u Halbhohe AStern-Sorten. 

43. Hellblau. 44, barmm * 4r>, Dunkelblau. 

4H. Brillantrosa. 49. Purpur violett. 63 .Schnee- Verbesserte Zwerq - Bouquet-Pvramiden- 

weiss. 56 . Kupfer schar lach. ■ ? 1 3 

1 Sortiment in 10 Farben „g 1 20 xi* n ,z lu J 

JIU prächtigem Pyramldenbau, 30 cm hoch. 

Alle barben gemischt: * u a 

100KornSOPf., 300Kon, 40Pf., 1000 Korn1. lOOKoni 13Pf a^KonMOPf., 1000Korn.^1.-. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Mignon-Astern. 

nie Blumen haben die Form der Viktoria-Aster, nur 

etwas kleiner. 

265. Ileinweiss. 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn JC 1.—. 
Alle Farben gemischt: 

100 Koni 15 Pf., 300 Koni 40 Pf., 1000 Korn JC \.—. 

Prinzessin- oder Schneeball-Aster. 

Ausgezeichnete Aster, von vorzüglichem Ban, 
besonders znm Schneiden. 

275. Rein weiss. 

100Korn 15 Pf.,300Koru40Pf., 1000Korn. ft. I. -. 

Viktoria-Astern. 

Ble Blumen dieser herrlichen Aster sind vollkommen 
gefüllt, Imbrlquirt, horhgewölbt und ausserordentlich 
gross. Der Bau der Pflanze, deren Jede 10—12 Blu¬ 
men bringt, Ist ein sehr schöner pyramidenförmiger 
von 40 cm Höhe. Diese Gattung enthalt das Vollkom¬ 
menste, was in Astern existiert. 

75. Karminrom. 77. Hellblau. 78. Karmoisin. 
80. Weiss. 81. Hortensienrot. 82. Feurig Schar¬ 
lach. 83. TFms, im Verblühen rosa. 84. Dunkel¬ 
blau. 90. Zartrosa. 95. Weiss, später lasurblau. 
98. Pfirsichblüte. 99. Hoch rosa mit Weiss umflort. 


Kranz- oder Kronen-Astern. 

Von auffallender Schönheit, mit weissem Herz, eignen 
sich sehr zum Trocknen für den Winter. 

162. Hellblau. 165. Rosa. 166. Dunkelblau. 
168. Dunkelrot. W&. Braunviolett.\IQ.Kupferrosa. 
1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt : 

100 Korn 20 Pf., 300 K om 40 Pf., 1000 Korn M 1.—. 

Päonien-Perfektion Pyramiden-Astern. 

Ausgezeichnet, von grosser Vollkommenheit In Hau 

und Form. 

112. Dunkelblau. 113. Hellblau. 114. Kar¬ 
moisin. 115. Feurigscharlach . 116. Reinrosa. 

117. Ileinweiss. 

1 Sortiment in 6 Farben JL \.—. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Koni Jt\. — . 

Imbriquee-Pompon-Astern. 

Zierlich and reichblühend, mit dichtgefüllten, kugel¬ 
förmigen Blumen. 

Alle Farben gemischt: 

lOOKorn 15 Pf., 300Korn 35Pf., 1000Korn 80Pf. 


1 Sortiment in 6 Farben 

JC 1—. 

1 Sortiment in 12 Farben 
v tC 1.80. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 25 Pf. 

300 Korn 50 Pf. 

1000 KonuÄ11.40, 

Komet-Astern. 

Mit krausen, locker geformten 
Biunieu. 

Alle Farben gemischt: 

1 Portion 15 Pf. 

300 Korn 35 Pf. 

1000 Korn 80 Pf. 

Hohe 

Astern-Sorten. 

Verbesserte Riesen- 
Hohenzollern-Astern. 

\eil! Verbesserung der 
grossblumigen Klasse der 
Hobenzollern - Aster , mit 
riesigen Blumen, welche 
den japanischen Chrysan¬ 
themum gleichkommen. Die 
schön gelockten und ge¬ 
wellten Petulen der riesen* 
haften eleganten Blumen 
sind von grossartiger Wir¬ 
kung. 

Obige Farben separat: 
dunkelblau, dunkel rosa, 
lachsrosa, hollsilberlila. 
weiss mit rosa Schein, 
re in weiss, reintiln 

5 Hort. UL 1.80, 1 Port. 40 Pf. 

I Sortiment in fi separaten 
Farben .K '2. — . 

5 Sortimente je ti separate 
Farben UL 9.—. 



Obige Farben gemischt: 

1 Port. 30 Pf., 5 Port. .« 120. 


Verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Wilhelm P fitz er, Stuttgart 
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Sortimente von 


Blmnen-Samen. — Astern. 



Semple’s Brancbing (amerlk, Busch-Astern). 

300. Hellrosa (Apfelblüte). 301. Weits. 
302. Larendelblau. 303 .Karmoisin. 304. Dunkel¬ 
blau. 305. Zinnoberkarmin. 

Je 1 Portion 20 Pf., 5 Port, 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 1 Port. 15 Pf. 

300 Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 

Diese 6 Amer manischen Astern sind sehr 
spätblühend. Die Blumen erinnern an (Trosse 
|n|mn!s<'li<‘ Chrysanthemum. An den kräf¬ 
tigen, 80 cm hohen Pflanzen stehen die ein* 
zelnen Blumen auf langen, starken Stielen 
und gehören als Schnittblumen zum Besten, was 
wir besitzen. 


tfcue Astern der letzten «fahre. 

1 Portion M. Pf. 



Neue Astern der letzten Jahre. 

Nro. 1 Por tion M. Pf. 

324. Paeonien-Perfektion-Aster Ame- 


Pyramiden« Aster Aurora« Sviduit! 

s. Seite 27. 


Riesen-Komet-Aster Trlomphc de Paris. 

*>11! (Wertzeugnis Paris 1907.) Die 
eleganten Blumen zeigen nach aussen wirr 
gelockte, weisse Blumenblätter, während 
die inneren Blumenblätter eine schone gold¬ 
gelb'* Karin* besitzen und eigenartig gerohrt 
und gerollt sind ... 5 Port, 1.80. 

Straussfeder Patrie. Neuheit! s.S.27 


Viktoria-Aster Car inen, ^eu! Eine 


ganz neue Karbe unter den Astern, dunkel 
lachsrosa, wie bereift erscheinend, und be¬ 
sonders bei Sonnenschein von herrlicher 
Wirkung . 


Waldersee-Aster, karmoisin mit weis». 

Acil! Kaum 25 cm hoch werdend, ist 
dieselbe mit kleinen, gut gefüllten Blumen 

reichlich überdeckt. 

Nro. 


310. Japanische, fleisch färb.,in. 12-15cm 
grossen Blumen. Die Form gleicht 
deu japanischen Chrysanthemum 

311. — rosa, mit rosenroten Blumen . 
313. Rieseiikomet Bio Braut, gross reiu- 

weiss in rosa Übergehend, sehr zarte 
Färbung, Chrysanthemum-Form 

816. Apollo • Aster, hellblau. Nieder 
kleinblumig, von kandeluberartigem Bau, 
uberaus reichbluhend . 5 Port 80 Pf. 

310. Komet-Aster Kaiserin Friedrich, 

von edelster Form und vom reinsten 
Weisa. Zur Topfknltur besonders 

empfehlenswert. 

320. Siirprise-Aster Sonnenlicht. Hell¬ 
oder schwefelgelb, 50 cm hoch . . 






60 

30 



2j 


20 


thyst, weiss, später amethystblau, 

extra .— 20 

327. Viktoria-Aster Miss Roosevelt, 
von reingelb in zart fleischfarbig 
übergehend. Sehr empfehlenswert 

5 Port. JL 1.20. — 30 
320. Waldersee-Aster, rosa mit weiss. 
Niedrige, reichblühende Aster, auch 
als Topfpflanze zu empfehlen. 

5 Port. JL 1.20. — 30 
331. Riesen -Comet« Aster Rubin, locker 
gebatite, leuchtend scharlachrote 
Blumen .... 5 Port. 80 Pf. — 20 
333. Excelsior-Aster. Mit elegantem, 
straffem Wuchs, zeichnet sich diese 
8orte dadurch aus, dass sie bis zum 
Eintritt der Herbstfröste unaufhörlich 
neue Blüten entwickelt und somit 
remontierend genannt werdeu 
kann. Pracht mischung in allen 
Farben .... 5 Port. 80 Pf. — 20 

Gefüllte Astern, in allen Gattungen und Far¬ 
ben im Rummel, zur Aussaat in Rabatten und 
Gruppen, vorzügliche Qualität, 20 Gr. 2.20. 

I»HH ganze Asteru-Sortiment, l»e- 
Ntelienil aiiN U5 Nörten, le 1 Por¬ 
tion für Mark 15.—. 


Kinfacli blühende Astern. 

Alle Farben gemischt 1 Port. 20 Pf. 

20 I ST E i ne e ednickte Anleitung über das künst- 
Hebe Trocknen, Schwefeln und Beizen der 
-0! Blumen, Gräser und Moose 40 Pf. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Levkoyen. 

Cheiranthus annuus, 

Slelne «amtlichen Levkojen sind von ausgezeichneter Qualität und bringen den höchsten Prozentsatz gefüllterHlumen. 


Englische Sommerlevkoyen. 

12 Hauptfarben, stark dreiviertel ins Ge¬ 
füllte fallend: weiss, dunkelviolett, rosa, 
karmoisin, karmin, schwarzbraun, kupferrot, 
hellblau, reingelb, himmelblau, fleischfarben, 
apfelblütenfarbig. 

Ein Sortiment in 12 Farben Jt. 1. 20. 

Alle Farben, stark in’s Gefüllte fallend, 
gemischt: 1 Portion 15 Pf., 500 Korn 30 Pf. 

5 Gr. 1, —, 20 Gr. *Al. 3.20. 

Yiktoria Bouquet-Sommcrlevkoyc, dunkel¬ 
blutrot, 1 Port. 30 Pf. 

Englische, grossblumige Sommerlevkoyen. 

Sehr stark ins Gefüllte fallend, zeichnen sich 
durch kräftigen Wuchs und dichte grosse Blumen¬ 
dolden aus. 

Ein Sortiment in 12 Hauptfarben M. 1. 40. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 50 Pf., 5 Gr. 1.20., 20 Gr. Ji. 4.20. 

Englische grossblumige Sommerlevkoye, 
blutrot j prachtvolle Farbe, 100 Korn 20 Pf., 
500 Korn 80 Pf. 

Immerblühende Sommerlevkoyen. 

Dieselben bringen, je öfter geschnitten, desto mehr 
Blumen, und blühen in Töpfen bis in den Winter. 

Ein Sortiment in 5 Farben 80 Pf. 

Alle 5 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

Zwerg-Bouquet-Sommerlevkoyen. 

Dieselben zeichnen sich durch stärkere Verzwei¬ 
gung und langes Blühen aus. 

Ein Sortiment in 7 Farben M. 1.—. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

Dresdener remontier. Sommerlevkoyen. 

Empfehlenswerte Sorte, blüht bei zeitiger Aus¬ 
saat schon im Juni und bleibt im Flor, bis der Frost 
sie zerstört. Grossblmnig und als Schnittblume sehr 
empfehlenswert, 

Dunkelkarmin, dunkelblau, dunkelblutrot, 
kauariengelb, rosa, hellblau, weiss. 

Ein Sortiment in 7 Farben M. 1. —. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pl. 
500 Korn 50 Pf., 5 Gr. 1.20., 20 Gr. 4.40. 

Sch nee weiss. 

1 Port. 20 Pf., 500 Korn 50 Pf., 5 Gr. Ji. 1,40. 

In den letzten Jahren hat sich diese fürs Bouquet- 
geschäft ausgezeichnete Sorte fast überall eingebürgert. 


Grossblumige Pyramiden-Sommer- 

levkoyen. 

Das Vollkommenste im Blütenreichtum, vorzüg¬ 
lichem Bau der Blumen und der Pflanzen. 

Ein Sortiment in 8 Farben <M. 1. 20. 

Alle 8 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 60 Pf. 

Himmelsauge. Neu! Von prächtig himmel¬ 
blauer Farbe, 1 Port. 30 Pf. 

Princess May. Xeu! Mit Lackblatt, zart¬ 
gelb, 1 Port. 30 Pf. 

Grossblumige Riesen-Baum-Sommer- 

Levkoyen (Bomben-Pyramiden). 

In 12 Farben gemischt, 100 Korn 20 Pf. 

500 Korn 60 Pf. 

Frühblühende Herbstlevkoyen. 

Diese prachtvollen Levkoyen, im März angesät, 
fangen im Juli an zu blühen und enden erst, wenn sie 
der Frost zerstört. 

Ein Sortiment in 6 Farben M. 1. 20. 

Alle Farben gern. 1 Port. 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 
Reinweiss, dicht gefüllt, ausgezeichnete 
Schnittblume, vorzügliche Qualität. 

1 Portion 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 

Grossblumige Kaiserlevkoyen. 

Sehr zu empfehlen für den Herbstttor. 

In 8 Farben gemischt 1 Portion 30 Pf. 

Xeue Levkoyen der letzten Jahre. 

1 Portion M. Pf. 

Frühblühende grossblumige Sommer¬ 
levkoye Aprikose* Xen ! Grossblumig, 
dicht gefüllt , apri kosen farbig. Ganz aparte 
Farbe für die Binderei.— 30 

Sominerlevkoye Bismarck, sch nee weiss. 

Neu! Ca, 80cm hoch. Die Blumen sind 
aussergewÖhnlieh gross und vereinigen sich 
zu einer riesigen Pyramide. Der Flor, der 
nach dem Abblühen »1er andern Sommer- 
levkoyen eintritt, hält ununterbrochen bis 
zum Herbst an. Als Binde - und als Gruppen- 
Sorte gleich wertvoll. 5 Port 1.20. — 30 

— — kanariengelb. 'Senheit! siehe 

Seite 31.-60 

Grossblumige remontierende Sommer¬ 
levkoye, Kaiserin Auguste Viktoria. 

Sen! Ein wundervolles zartes Silber- 
11 Ui inTcht diese Sorte für Schnittblumen- 
züchtersehr empfehlenswert. 5 Port. 1.20. — 30 

Riesen - Stangen -Remontant- Sommer¬ 
levkoye, leuchtend blutrot. Xeu! 

Prachtvolle neue Farbe. 5 Port, 3t 1.80. — 40 


Schneewelss, verbessert (Excelsior), von 
üppigerem Wuchs mit langer Blütennspe und 
grösseren Blumen als die Stainmlorm. 

1 Port. 25 Pf., 600 Korn 80 Pf., 5 Gr. 2.—. 

_ Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 























38 


Sortimente von Blnmen-Samen. — Levkojen. 


Goldlack. 



Levkoye Schöne von Nizza. 


Winterlevkoyen. 


Ein Sortiment in 7 Farben 1* 20 
gemischt: 500 Koni 80 Pf., 1 Portion 20 Pf. 

Feuerrote, extra s.arkgefüllt 


Schneeweissj sehr grossblumig, früh, 

1 Portion 30 Pi. 

Die beiden letzteren Sorten bringen 80«/o Gefüllte 
und sind die besten zur Topfkultur. 

Kahm von Elberfeld, niedrig mit dicht ge¬ 
füllten, reinweissen Blumen. 1 Portion 40 Pf. 

Kaiserin Elisabeth. Mit grossen rosen¬ 
förmigen Blumen von leuchtend karmin rosen¬ 
roter Farbe. 1 PoTtiou 40 Pf. 


Gefüllter Goldlack. 


Chciranthus Ckciri. 1 Portion Bl. Pf. 

Stangenlack, brauner.— 30 

— kanariengelber.. ... 30 

— violetter . — 30 

Zwerg-Stangenlack, brauner . . . . — 30 
Zwerg-Busch-, schwarzbrauuer . . . — 30 

gemischt.— 30 

Hoher Busch-, gemischt.— 30 

Gefüllter Goldlack, alle Farben gemischt — 25 


Frühblühende grossblumige Winter¬ 
levkoyen. 

Diese Sorten besitzen vorzügliche Eigen schürten 

lind können sowohl als .Sommer- wie als Herbst¬ 
und Winterlevkoyen benützt werden. 

1 Portion M. Pf. 

Abundant in. Neuheit_! s. Seite 32 . — 60 < 

Cote d'Azm*. \en! Prächtig hellblau, 

grossblumig ... 50 

Kanariengelb ... 5 Port. JL 1.20. — 30 

Königin Alexandra. Prächtig zartlilarosa. 

Di© grossen Blumen erscheinen in reich¬ 
licher Zahl und sind locker getragen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

Mandel bl Ute. Xeu ! Weiss mit Kannin- 

rosa angetönt . ... 5 Port. Ji 1.20. _ 30 

Mont Blanc. X eu! Schneewelss, gross- 
blumig, schlanker wachsend und früher 
blühend als die alte Weisse von Nizza. Als 
Schnittlevkoye von unschätzbarem Wert ! _ 50 

Schöne von Nizza. Die einzelnen Blumen 
sind ungewöhnlich gross, bis 5 cm im Durch¬ 
messer, und zeigen ein äusserst zartes 
PleUchfarblg-Rosa . . 5 p or t. 80 Pf. — 20 

Weisse von Nizza, früh- und reich- 

blühend.6 Port. 80 Pf. — 20 

Obige Farben gemischt: & Port. M 1 20. — 30 


Zwerg-Kugel-Winterlevkoyen. 

4 Farben gemischt: 

100 Koni 25 Pf., 500 Korn X 1.—. 

llriUantrosa. Neu! Herrliche Sorte vou 
kompaktem Bau, schöne Marktptlanze, 

1 Portion 50 Pf. 


Einfacher Goldlack. 


Blutbrauner Riesen. Enorme Blumen 
von leuchtender Farbe und feinstem 
Geruch; vorzügliche Marktsorte . . — 25 

Goliath, wertvoll für Treibereien und Schuitt- 
blumenkulturen. Wuchs uiedrig, kompakt, 

Blüten riesig gross, dunkelbraun. Markt¬ 
sorte ersten Banges. 5 Port. X 1. — . — 25 

Chciranthus Kewensis. NTeu! Winter- 

hlübender Lack. Knospen schwarz¬ 
braun, Blumen zuerst schwefelgelb, all¬ 
mählich in Orangegelb oder Purpuvviolett 
übergebend , blüht bereits in f»— 1 > Monaten 
nach der Aussaat. Für den Winterflor ge¬ 
eignet .. 4 Q 

Pariser hellbrauner inimerhlüheuder. 

Im März angesät, blüht derselbe von 
August bis Dezember und unter Glas den 
ganzen Winter.. 20 

— dunkelbrauner, „Negerin“. Neu¬ 
heit! s. Seite 29 . . . . . . , _ 60 


Huppert-Lack, grossblumig, von nie¬ 
drigem Wuchs; von granatrot bis tief 

dunkelbraun variierend. 

Goldgelb. 

Leuchtend braun (Harbinger) 
Duukelschwarzbraun 


loiu Thumb, Zwerg-Busch, schwarzbraun 
— — goldgelb. 

~7 ~ blutroter, hervorragende 
niedrige Sorte, von wirklich blutroter 
r arbung 


Einfacher Goldlack 

mischt . . 

■ • » 


alle Farben ge- 
• 20 Gr. 50 Pf. 


- 30 

— 10 
— 10 

— 15 

— 15 

— 15 


— 40 

— 10 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 






































Sortimente von Blumen-Sameu. — Margareten- u. Chabaud-Nelken. — Ziuuia elegans fl. pl. 39 


Gefüllte Margareten- und Chabaud-Nelken. 


Kein Blumenfreund Rollte diese präch¬ 
tige Zierde unserer Gärten unbeachtet laRaen; 
der Umstand schon, dass cs jedem Gartenlleb- 
haber möglich ist, um wenig Geld einen 
schönen Nelkenflor bereits 4—5 Monate nnch 
der Aussaat zu besitzen, macht sie so wertvoll. 
Im Monat Februar und März angesät, blühen 
sie vom Juli bis November; wenn man sie 
im September ln Töpfe pflanzt, hält die Mute 
(len ganzen Winter an. Die Pflanzen sind stark 
verzweigt, werden etwa 40 cm hoch und 
brauchen kaum angebnnden zu werden. 

Margareten-Nelken, 

alle Farben gemischt, 1 Portion 15 Pf., 
500 Korn 30 Pf., 5 Gramm 70 Pf., 
20 Gr. Ji. 2. 40. 

Malmaison Margareten-Nelken, 

das Vollkommenste und Schönste, 
was bis jetzt in Margareten-Nelken 
existiert. Bringen etwa 60°/o dicht- 
gefüllte Blumen von enormer Grösse. 

Alle Farben gemischt, 1 Port. 30 Pf., 

500 Korn Ji. 1.— 
1000 Korn Ji. 1.60. 



Malmaison Margareten-Nelken. 


Chabaud-Nelken (französische immerblühende). 

Eine neue Klasse, 40—50 cm hoch, mit denselben guten Eigenschaften wie die Margareten-Nelken, 
Die Blamenformen sind edler und das Farbenspiel noch reicher als hei ersteren. 

Alle Farben gemischt, 1 Port. 30 Pf., 500 Korn Jt. 1. —1000 Korn Ji. 1.60. 

■ * m . * 


Magenta, rötlich-lila, 1 

Marie Cliabaud, kanariengelb, 1 

Joanne Dionis, reinweiss, 1 

L’Etincelant, leuchtend rot, 1 

Nero. Neuheit! s. S. 31 1 


n 


50 Pf., 100 
50 Pf., 100 
50 Pf., 100 
50 Pl., 100 
80 Pf. 

80 Pf. 


Ji. 1.20. 
Ji. 1. 20. 
Ji. 1.20. 
Ji. 1.20. 


Rosenkönigin. Neuheit! a.S.31 1 „ 

(Diese sechs letzteren fallen ziemlich treu aus Samen.) . . , , 

Avranchin. Die meist gelbgrundigen Färbungen sind mit rot, rosa oder violett aureü- 

fiossen. Sehr empfehlenswert. 1 Port. 60 Pf., 100 Korn Ji. 1.50. 

Riesenblumige Chabaud-Nelken. 

Verbesserte mit enormen Blumen, bis 5 cm im Durchmesser, auf straffen Stielen. 

Alle Farben, auch gelbe, in Praclitmischung: 1 Port. 50 Pf., 100 Korn .fc 1. — , 500 Korn A 4.—. 

Zinnia elegans flore pleno. 

Unter (len einjährigen Pflanzen ist besonders die gefüllte Zlunia jedem Kl um e n lieb habet* war m z u 
empfehlen. Sie entwickelt vom Mai bis Oktober ununterbrochen ihre wunderbar schon gefüllte!! und 
gut gebauten Blumen. 1 Portion M. Pf, 


Zinnia elegans tlore pleno, in allen Farben, von 
stark gefüllten Blumen . . 20 Gr. 50 Pf. 

Einzelne Farben: weiss, goldgelb, 
dunkelscharlach, purpur, dunkei- 
purpur, karmin, rosa, lila, fleisch¬ 
farbig, schwefelgelb. 

1 Kollektion in 10 Farben Ji. 1.50. 
imbricata grandiflora plenissima, von 
üppigem, robustem Wuchs, mit dicht ge¬ 
füllten bochgewölbten Blumen in den schön¬ 
sten Farben.20 Gr. Ji. 1. 50. 

atrococcinea nana plena , diese gross 


15 


— 20 


— «o 


blumige, feurigrote, niedrig und kompakt 
wachsende Zwergsorte ist von grossem Eilekt 
zu ganzen Gruppen . . 20 Gr, JC. 1. 20. 

— Tom Thuml) fl. pleno, mit kleinen, reizenden, 
dichtgefüllt. Liliput-Blumen.20 Gr. Ji. 1* 50. 



Zinnia elegans imbricata grandiflom 
20 plenissima. 


Wilhelm IMltzer, Stuttgart 
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Samen von Sommer-Blumen. 


— 30 


Samen von *** 

**. -H . Ud ... fetter «ehr.f. »edn.rU,. j „ pf 

1 W U ;<i r M I Antirrhinnm majus nanum, leuchtend 

Zinnoberscharlach, von besonders 
auffallender, rein feuriger Färbung. 

Für Gruppen besonders wirkungsvoll 

_Isabelle. Neil! Rahmgelb von 

chamois überhaucht, nuTtief goldgelber 
Lippe und mittelhohem W uclis, ist diese 
neue Nuance eine Bindefarbe ersten Hanges 

_Sntton’s weisse Königin, gross¬ 
blumig, niedrig, reiuweiss, vorzüglich 

zu Schnittzwecken. 

--- — Tesuvius. Neu! Intensiv feurig 

orange. Eine der leuchtendsten Farben 
von Antirrhinum ... 5 Port. Jt 1.20. 

_tricolor Höre pleno. \en! Macht 

lange Rispen gefüllter Blumen: purpurrot 
mit gelben Lippen und weissem Schlund. 

Im Herbst angesät, von Juni bis sie dei 
Frost zerstört, oder im März—April in 
kalten Kästen angesät, von Juli—Oktobe 

blühend.; ■ • • 

-niedriges Löwenmaul, in pracht 

vollen Farben gemischt .... 

ArctoÜs grandis. Reiuweiss mit hell 
lila Rückseite und hellblauer Scheibe 

Sehr reichblühend. 

Calendula officinalis ü. pl. Meteor(Ringel 

blurne), prächtig hellorange gestreift — 15 

-Prinz v. Oranieu, dunkel orange 

gestreift.— lf> 



— 40 


— 20 


— 30 


Ageratum mexicanum Blausternchen. 

1 Portion M. Pf. 

Adonis aestivalls, Blutstropfen . . . — 10 

A gcratu in mexlcanuin 

alhum gratidifloruni, grossblumig, rein- 

weiss.— 

«Azur, blau ... — 15 

cBlaustornchen. N<*ii! Nur 10—12 cm 

hoch, Blumen schön hellblau, sehr reich- 
bliihend ...... 5 Port. .Ä 1.20. — 30 j 

«Blue Perfection, das dunkelste und 
schönste Blau, 12 cm hoch. 

5 Port. 80 Pf. — 20 
«coinpactum album, reiuweiss, 8 cm hoch — 20 
«Kind von Dresden, niedrig hellblau . . — 15 

, nun um grandilloruni allmnt. Neu! 

niedere, reinweisseVarietüt, dessenBluinen- 
dohlen sich zu einer dicht geschlossenen 
Fläche vereinigen.-— 40 

«Prinzessin Paul ine, himmelblau mit 
weisser Mitte, 12 cm hoeb. 

5 Port. JC 1. 20. — 30 
«Tip-Top* Svuhcit^ 1 s. Seite 27 . . — 60 

Weisser Riese, von üppig hohem Wuchs, 
mit schönen weissen Blumen . . . 


40 

— 10 

— 20 


A marati 1 h us, Fuchsschwanz 

caudatus, hängender, dunkelrot. . 

- IIender 1, prachtvoll buntfarbig . . 

— salicifolius, prachtvoll. 

Andmsa capensis, blau. 

Antirrhinum majus, Löwenmaul, die 
schönsten ueuen gestreiften und bun¬ 
ten Prachtsorten gemischt . . . . 

— grandiHorum, schönste gross- 
blmnige Sorten in Prachtmischung . 

tjiieen Victoria, mit ausser- 
gewöhnlich grosseu, langgestielten 
Blumen von blendendem Weiss. 

5 Port. 80 Pf. 


— 30 

— 10 
— 20 

— 15 

— 10 

— 10 
20 


20 


iianitm Golden tjueen, reingelb — 20 


Calliopsis bicolor, Schöngesicht . . . 

-mannorata, gelb mit rotbraun . 

-nana Goldstrahl, goldgelb, am 

Grunde purpurbraun. Die Blumen¬ 
blätter zeigen graziöse Kaktus- 
Dahlien-Form . . 5 Port. Jt 1.—. 

— — nigra speciosa, sehr dunkel . . 

— hyhrida superba, von kugeliger 

Form, reizende Hybriden in allen 
Farben. 

Campanula macrostyla, violett, gross- 
blumig . .. 

Caunabis gigantea, Riesenhanf aus China 

20 Gr. 40 Pf. 

Celosia cristata, Hahnenkamm , in 8 
der schönsten Farben gemischt. 

5 Gr. 40 Pf. 

-nana Empress, dunkel blutrot 

— goldgelb. . 

— — Liebesglut, extra niedrig, mit 
riesigen purpurscharlachrot. Kämmen 

— ntagniflca. Nt^ii! Mit prfleh- 

tigeu Croton-farbigen Blättern, nicht Uber 
25cm hoch werdend Die purpun oten Kämme 
entwickeln sich weniger gross und tritt 
dadurch das glänzende Kolorit des Laubes 
hervor . 

— monstrosa, der grösste unter 
den Hahneukämmen, verschiedene 
Farben, gemischt 


10 

10 


25 

10 


— 20 
- 20 
— 10 

— 15 

— 20 
— 20 

— 30 


— 60 


30 


Prösld. Thiers, karmoisinrot — 20 
nana, XwergUahtienkamm, die 
schönsten Farben gemischt 5 Gr. 70 Pf. — 20 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Oeiosia Thompsoui magnifica. 

1 Portion M. Pf. 

Celosia Thompsoui magnifica, verbess. 
Federbusch-Hnhuenkämme. Neu I 

Vorzug] ich für le uchten de Gruppen im Freien 
wie auch für Topfkultur; hervorragende 
Markt pflanzen. In folgenden Farben; gelb, 
karniin, Scharlach, isabell und purpur . . _ 30 

Alle 5 Farben je 1 Port. 1.20. 

Alle Farben gemischt 5 Port. *.H. .80. _ 20 

-rotblättrige Varietäten« Neu! 

Die Farben der Blumen variieren in Schar* 
lachj Purpur und Karmin mit Bronze¬ 
schein .5 Port. 1.50. _ 40 

c — — — nana. Neu! Eine niedrige, 
gedrungen wachsende Form, ca. 30 cm 
hoch. Als blühende Topf- wie als Gruppen- 

? illanze vorzüglich geeignet. Die Glanz¬ 
ar ben der Stammart, vom leuchtendsten 
£elb bis zum tiefsten blutrot, sind auch 
in dieser neuen Hasse vertreten .... — öq 

Centaurea aiuericaita. Sehr gross¬ 
blumig, vou prächtiger lila Farbe, 
eignet sich diese hübsche Kornblume 
vorzüglich zu Bindezw ecken . . . — 20 

— Cyaniis, Kornblume in 10 Farben 

gemischt .... 20 Gr. 20 Pf. — 10 

-azurea (Kaiser Wilhelm), ultra- 

marinblau .... 20 Gr. 40 Pf. — 10 

— — flore pleno, gefüllt, in verschie¬ 
denen Farben.— 20 

— imperialis alha, grossblumig, blen¬ 
dend weiss . . 5 Port. JC 1. —. — 25 

- rosea, prächtig grossblumig rosa, 

in den schönsten Schattierungen. 

5 Port. J(. 1. —. — 25 



Centaurea imperialis. 


1 Po rtion M. Pf. 

Centaurea imperialis, Prachtmischung 

in allen Farben . . 5 Gr. 60 Pf. — 20 

Diese groaahlutnigen , wohlriechen¬ 
den imperialis-Kornblumen gehören zu 
den Schönsten aller Soinmerbtnmen. Sie 
bilden 1 m hohe Büsche, bedeckt mit 
langstieligen, edelgebanten Blumen. Als 
Schnitthliimeii haben sie einen unschätz¬ 
baren Wert durch ihre Schönheit und 
ihren Wohlgeruch. Die Aussaat ge- 

„ schieht am besten im Mürz und April 
ins freie Land. 

— Margaritae, reinweiss, fein duftend — 25 

— odorata, mit purpurroten, fein duf¬ 
tenden Blumen.— 25 

—* — Chamaeleon, hellgelb mit rosa — 25 

— suaveolens, schön goldgelb, f. Binderei 

20 Gr. 60 Pf. — 20 



Chrysanthemum eoronarium nanum pumiium 
luteum fl. pleno. 


Wilhelm Pfltxcr, Stuttgart 
























Samen von Sommer-Blumen. 



I Portion M. Pf. 

Chrysanthemumcnrinatnm Nordstern. 

N(MI ! Das strahlende, nach der Mitte zu 
liehtgelb verlaufende Weis« hebt sich von 
der schwarzen Scheibe schön ah . . . . — 20 

-purpureum fl. pleno, purpurrot . — 20 

-hybrphim fl. pleno, gefüllt, in 

prächtigen Farben gemischt . . . — 15; 

— — Chamaeleon. Variiert von hell- 
bronze bis in schwarzpurpur und 

von gold- in isabellen-gelb . . . — 15 

— Dunctti fl. pl., weissgefüllt . . — 15 

— coronarium immun alb um fl. pleno, 

schön weiss gefüllt, niedrig , . . — 25 

— pumllum luteum 11. pleno. 

Neu ! Von niedrigem, ca. 30 cm er¬ 
reichendem, kompaktem Wuchs und grosser 
Reichblütigkeit. DieBhimen zeigen dieselbe 
dichte Füllung und das tiefe Goldgelb, wie 
die Stammart. Vorzügliche Gruppen- mid 
Ktu fassungspflanze . . 5 Port. 1.—. — 25 

— inodorum flore pleno, gute weisse 

Schnittblmne.— 25 


Cleome gigantea. 

1 Portion M. Pf. 

fConvolvulus tricolor, niedrige Winde 

20 Gr. 20 Pf. — 10 
e— — monstrosus, dunkelblau. 

20 Gr. 20 Pf. — 10 
- splendens blauviolett, 20 Gr. 20 Pf. — 10 

— — roseus superbus \ reichblüheud für — 15 

e -compactus . . / Topf u. Freiland — 15 

Cosmea hipinnata Mammut, grossblu¬ 
mige Hybriden, verschiedene Farben — 20 

— plnuatilida praecox Mammut. Neu¬ 
heit / s. Seite 3L . . . , . ! — 60 

Cosmidium Burridgeanum, Orange 

Krone. Neuheit! s. Seite 31 . . — 60 

Dahlien, einfache. Alle Farben und 

Sorten gemischt . 20 Gr, 1.20. — 20 

— einfache Pfltzer’s Riesen-, siehe 

Neuheiten Seite 31.— 40 


— Brautkleid. Neu! Nur25cmhoch. 

Die straften Pflanzen verzweigen sich au 
der Hasis und bedecken sich mit dicht- 
gefüllten , reinweissen Klumen von <, cm 
Durchmesser. Gruppen-, Schnitt-und Topf¬ 
pflanze I. Ranges.. 20 

Clarkia elegans fl, pl., gemischt . . — 15 

Brillant. Neuheit! siche 

Seite 31 ... ..— 30 

Chamois. Neu! Die Farbe 
der tadellos gefüllten Alu inen ist im Auf¬ 
blühen Chamois mit Weiss, spater in ein 
prachtvolles Chamoisrosa übergehend . . _ j^Q 

— pulchellu fl.pl., in schön Ar Mischung, 

zur Hinderet sehr zu empfehlen . _ 15 

Cleome glgantea. Neil ! Schöne Dekora¬ 
tionspflanze , ca. 1,^0 m “hoch und endigt 
Jeder Zweig mit einer rotvioletten Blüten¬ 
dolde von überraschender Schönheit . _ ua 


— halbgefüllte I'fltzer’s Kiesen-, siehe 

Neuheiten S. 31. 5 Port, „H. 2. — . — 50 

— gefüllte großblumige, neue Sorten, 

hohe und Zwerg gemischt . . . . — 60 

-( actus.Dahlien von bestenSorten 

gesammelt, in Pracbtmißckung . . — 60 

Dahlia-Knollen siehe Pflanzen-Katalog. 

Datura lluberiana fl. pl., verschiedene 

Fa rben.. 20 

Delphinlnm Ajacls nanum plemun. 

H y a zi n t lien blutiger Zwergritter¬ 
sporn, in allen Farben gemischt. 

- T , . 20 Gr, 60 Pf. - 10 

^ii r?vkoyen-Rittersporu, hoher in 
alieu rarben gemischt, 20 Gr. 50 Pf. — 10 

"öige 2 Sorten sind vorzügliche Schuittblumen. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Dianthus chinensis fl. pl. Tom Tfaumb, Brillant. 


Gaillardia grandiflora maxima. 


1 Portion M. Pf. 

Dianthus chinensis 11. pl., gefüllte 
Chincsernclkcn, verschiedene Farben 

20 Gr. JL 1.—. — 10 
e — — — — Tom Thiimb, Brillant. 

Xe»! Die erste Varietät einer Ranz 
niedrigen Klasse, wird nur 10-12 cm hoch 
und bringt kleine Dolden leuchtend dunkel¬ 
scharlachroter Blumen.— 40 

— imperialis 11. pl., Gef. Kaisernelken 

in vielen Farben gemischt . . . . — 10 

— — alba pleua, weissgefüllt . . . — 20 

— — fl. pl., feurig scharlachrot. 

20 Gr. M 1.60. — 20 

— Heddewigi, prächtiges Farben¬ 
spiel .20 Gr. vH. 1. 60. —* 15 

— — hybridus 11. pl., Prachtmischung — 20 

— — fl. pl. Feuerball. Xen ! Präch¬ 
tig leuchtend scharlachrot . . . . — 25 

— — diadematus fl. pl., Diadem- 
Nelken in prachtvollen Nüancen . — 20 

— —-Graf Kerchore, Rote 

Diadem-Nelke. Neil! Dunkelblutrot 
mit samtartig schwarzem, schildförmigem 
Fleck gezeichnet. Vorzüglich für den Schnitt — 50 

— — Die Braut, reiuweiss mit purpur — 20 

— — nobilis „Königsnelken“, Blumen¬ 

blätter gedreht, gefranst u.geschlitzt; 
variiert von weiss bis dunkelrot . . — 20 


1 Portion M. Pf. 

Dimorphoteca aurantiaca. Neu! 

Bildet reich verzweigte, mit Blüten über¬ 
säte Büsche, ca. 30—35 cm hoch. Die 
grossen marguerite-ähnlichen Blumen sind 
wundervoll dunkelorange mit Atlasglanz, 
von der sich die dunkelbraune Scheibe 
lebhaft abhebt und die, wenn bei Sonnen¬ 
schein voll geöffnet, 6 1 /*—8 cm im Durch¬ 
messer sind. Von sehr leichter Kultur 
(Aussaat ins kalte Mistbeet und Aus¬ 
pflanzen an sonnigen Standort), sowie 
früh, lang andauernd blühend und vor¬ 
züglich für Gruppen und Einfassungen. 

Abbildung s. S. 44. 5 Port. 2.— 50 

Erodium gruinum, Reiherschnabel . . — 20 

— — 3 Samenkörner mit Granen, samt 
Skala (als Wetterprophet) . . . — 50 

Dieser merkwürdige Samen zeigt auf der 
hiezu gehörigen Skala die Veränderung der Wit¬ 
terung schneller als ein Wetterglas. 

cEschscholtzia ealifomica, 20 Gr. 50 Pf. — 10 

e — — alba.20 Gr. 50 Pf. — 10 

Gaillardia grandiflora maxima, leuch¬ 
tend rot mit orange, vorzüglich zu 
Bouquets ... 20 Gr. vH. 1. 20. — 20 

-Prinzessin Irene, hell zitronen¬ 
gelb mit brauner Zeichnung . . . — 20 

— picta, rot mit gelb.— 10 


— laciuiatus florc pleno, gemischt 

-Malmaison. Neu! Von 

feuriger Malmaisonrosa Farbe mit Atlas¬ 
glau;;, Sie gleicht durch ihre dichtgefüllten 
Blumen der bekannten Malmaison-Nelke 
und wird ca. 25 cm hoch Vorzüglich zu 
Gruppen und zum Schnitt. 

— -Schueeball, von präch¬ 

tiger dichter Füllung una wunderbar 
schwauenweisser Farbe. 

5 Port. M 1.20. 

— — — miruhilis, mit Blumen vou 
8—10 cm Durchmesser, in reichem 
Farbeuspiel ... 5 Port. 80 Pf. 


20 — — Lorenziana fl. pleno, in allen 

Farben gemischt, eine der schönsten 
Sommerblumen ... 20 Gr. 60 Pf. — 15 

Godetia Die Braut, milchweiss mit rot — 20 

. — Duchess of Albany, mit grossen, 

atlasweissen Blumen.— 20 

— Gloriosa, niedrig, leuchtend blutrot — 20 

— Lady Albemarl e, kannoisinrot . . — 20 

30 

— Prinzess Heinrich, atlasrosa mit kar- 

min Flecken.— 20 

20 Goldlack siehe Seite 38. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Dimorphoteca aurantiaca. 


Gypaophila elegaus carminea. 


1 Portion AI. Pf. 

Gypsophila elegaus ....... — 10 

carminea. Xen! Eine 25-30 cm 
Koch werdende, karminrosa blühende Varie¬ 
tät dor zum Schnitt ho beliebten einjährigen 
Gypsophila. Sie ist jedoch weit lebhafter 
in der Färbung und kann der Samen im 
Frühjahr gleich an Ort und Stelle, wo sie 
blühen soll, ausgesät werden. Auch als 
Bienenflitter sehr empfehlenswert . . . _ 4() 

— grandlflora alba, weiss, gross- 
blumig, vorzüglich für den Schnitt — 15 



(iodetia. 


„ . 1 Portion M. Pf. 

Helianthus, Sonnenblume 

— argyrophyllus, schöne Blattpflanze 

und vorzüglich znm Schneiden . . — 20 

— cncumerifolius Apollo, buschig 

wachsende Zwergsounenblume mit 
schön goldgelben Blumen . . . . — 20 

Le da, zitronengelb.— 20 

— — Liliput. Ganz niedrige, 20—25cm 

hohe Varietät . — 20 

— Mars, leuchtend goldgelb mit 
schwarzer Witte.— 20 


— pl tim OS US. XeU! Die Färbungen 

variieren von hellgelb bis zum dunkelsten 
goldgeib. Sehr haltbare Schnittblume . 

- Stella, mit mittel grossen, gold¬ 
gelben Blumen, vorzügliche Schnitt¬ 
blume .20 Gr. 60 Pf. 

— — Venus, weisslichgelb, mit schwarzer 
Scheibe, umgeben von goldgelbem 
Ring. Gedrehte Blumenblätter , . 


cncumerifolius Hybriden, in gra¬ 
ziösen Formen, hellzitronengelb bis 
dunkelgelb mit schwarzer Mitte; aus- 
gezeichn. Schnittblume, 20 Gr. 60 Pf. 

-semiplenus, halbgefüllt, Mitte 

dunkelgelb oder schwarz, am Rande 
schwefelgelb .... 


oumicuuiume ... 20 Gr. r 

— multiflorus fl. pleno, gefüllt 

— macrophyllus giganteus, grösste 

fache .20 Gr. c 

— umflorus giganteus, einblumig 

Hibiscus calysureus, schön . . 

aberis amara, Schleifenblume, weil 

, . 20 Gr. S 

coronaria byacinthiflora (prin 
grossblumig weissblühend. 5 Pon 

€ “ umbellata, lila . . . 20 Gr ’ 

* purpurea . . . , 20 Gr. f 


— 30 


— 15 


20 


15 


— 20 

— Iß 

— 15 

— 15 

— 15 

— 10 

— 10 


— 25 

— 10 
— 10 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Balsaminen, Rosen-Kamellien. 


Impatiens Balsamina fl. pl. 

ßalsamilien. 1 Portion M. Pf. 
Gefüllte Balsaminen in allen Farben 

gemischt . . . . 10 Gr. 40 Pf. — 15 

— Kamellien - Balsaminen in vielen 

Farben gemischt . 10 Gr. 80 Pf. — 20 

— Zwerg • Kamellien, beste Farben¬ 
mischung .... 10 Gr. 50 Pf. — 15 

Gefüllte Rosen-Kamellien Balsaminen. 

Ein Sortiment in 10 prachtvollen Farben 2 — 
Alle Farben gemischt. 10 Gr. MX. —. — 25 
Verbesserte Kamellien - Balsam inen, 
mit grossen, dicbtgefülltenBlumen, in 
allen Farben gemischt. 10 Gr. M 1,40. — 30 
Malmaison-Balsaminen, stark gefüllt, 

Form u. Farbe der Malmaison-Rose — 25 
Rosenbalsamine Weisse Dame, dicht ge¬ 
füllt, reinweiss . . . 5 Gr. 70 Pf. — 30 

Mein« Balsaminen sind von unübertr off. Qual. 

Köchin trichophylla, Sommer-Cypresse. 

Vielseitig verwendbare Dekorationspflanze. 

Im .Herbst ändert sich die grüne Belau¬ 
bung in amarantrote Abtönungen. Be¬ 
handlung wie einjährige Sommer bl umen. 

Ünscli&tzb. Zierpflanze 5 Port.80Pf. — 20 



Lathyrus odoratus. 


Lutliyrus odoratus. 

Spanische Wicke. 

Alle verblühten Blumen und Samen 
entfernt werden, sonst hört die Blüte 
bald er auf, Auch sind leichte Dung- 
giisse sehr nützlich. 

ln vielen Farben gemischt: 

1 Kilo Jt 3.60, 100 Gr. 50 Pf. 
Eckford’s grossblumige Hybriden, 
gemischt: 

1 Kilo M±.~, 100 Gr. 60 Pf 
Apple Blossom, apfelblüte . 

Black Knight, schwarzbraun 
Coccinea, dunkellachsscharlach 
Cupido, weiss, niedrig . . . 

— rosa mit weiss, niedrig 
Dorothy Eckford, reinweiss. 

Her Majesty, zartrosenrot 
Hon, Mrs. Kenyou, beste gelbe 
IimncibleScarlet,brillantscharl 
Lady Grisel Hamilton, 

lavendelblau. 

Mont Blanc, reinweiss, 
früh blühendste .... 

Navy Blue, ultramarinblau . 

Queen Alexandra, feurig 
dunkel schar) ach .... 

Uomolo Piazzani, violett, 

Sadie Burpee, reinweiss . . 

Sybil Eckford, creme rosa 
beschattet 

Wawona, bläulich lila . . . 


müssen 


20( 

Sr. 

lPort. 

M. 

Pf 

M i 

Pf. 

i 

15 

— 

10 


20 


10 

— 

25 

# 

10 

— 

30 

— 

10 

— 

30 

— 

10 

— 

25 

-- 

10 


25 

— 

10 

— 

30 


10 

■ - 

25 

— 

10 

— 

30 

— 

10 

— 

25 

■ - 

10 

— 

25 

— 

10 

__ 

40 

... 

15 


25 

— 

10 


30 

_. 

10 

1 

30 

— 

10 

f - 

25 

— 

10 


30 


10 

. — 

25 

1— 

10 


Neue und neueste grossblumige, englische 
und amerikanische wohlriechende Wicken. 


jjKT Auf der Jubil.-Gartenbau-Aus¬ 
stellung Mannheim 1 907 erhielt ich für diese 
neuen, wohlriechenden Wicken verschiedene 
erste Preise. Die Besucher der Ausstellung 
waren entzückt von den zarten- 


Farben, den grossen, schön ge¬ 
formten Blumen und den voll¬ 
kommenen Rispen. 

Countess Spencer, rosa, Fetalen 

gewellt. 

Frank Dolby, zart lavendelblau 
Gladys Unwin, hellrosa, Petaleu 

gewellt. 

Helen Lewis, orangekarmoisin . 
Helen Pierce, blau, weiss gefleckt 
Henry Eckford, salmenrosa extra 
John In gm an {George Herbert), 
leuchtend karrnin, Pet. gewellt 
King Edward VII, leucht, seharl. 
Lord Nelson, prächtig dunkelblau 
Mrs. Alfred Watkins. rosa, extra, 

Petaleu gewellt. 

Mrs.W alter Wriglit, lavendelblau 
Nora lln will,rein weiss.Petaleu ge¬ 
wellt, beste weisse Sorte, extra 


-0 Gr. lPort. 
M. Pf. M. Pf. 


— 60 
— 60 


— 20 
— 20 


— 40 — 15 

— 50 — 20 

— 60 — 20 
— 40 — 15 


— 80 — 25 

— 40 — In 
50 — 20 


80 — 25 
50 — 20 

— 70 — 20 


Phyllis Unwin, karmiurosa, 

grossbluniig.— 40 — 20 

Saint George, feurig Scharlach . 1 60 — 40 

White Spencer, reinweiss, extra 1-30 

Obige neueste Sorten gemischt: 

100 Gr. Jf. 2. — . —50 — 20 


Alle 15 Sorten je 1 Portion M 3. —. 

Lathyrus sollten im Frühjahr, sobald der 
Boden offen ist, ins freie Land gesteckt werden. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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M. Pf. 


Koehia trichophylla, Sommer-Cypresse. 

1 Portion M. Pf. 

Lathyrns „Neue Weilinachts- oder 
W’Inter-Lathyrus“, Lathyrns odo- 
ratus praecox IVen 1 Friihblühende, 
wohlriechende Wicken. Es ist gelungen, 

Sorten zu züchten, die besonders friih- 
bluhend sind und in allen Wintermonaten 
leicht zur Blüte kommen. Ebenso gross¬ 
blumig,. hat diese Xeuziichtung auch den 
Vorteil, bei Freilandkultur allen früh- 
blühenden Sorten überlegen zu sein. Mi¬ 
schung prächtiger Farben 5 Port. .Al.80. _ 40 



— 10 
16 


60 


Levkoyeii siebe Seite 37-38. . 1 Portion 

«'Linum grandiflorum rubrum, prächtig dun¬ 
kelrot, gTossblum. Lein. 20 Gr. 30 Pf. 

e — — roseum .... 20 Gr. 40 Pf. 

Sowohl zu Einfassungen, wie zu ganzen 
Gruppen; im Monat April an Ort und Stelle 
in sonniger Lage angesat, gehören diese Linum 
zu unseren schönsten, fortblühenden Sommer- 
pftanzen. 

Lobelia liybrlda Mi randa. Seuheit! 

s. Seite 32.. 

— tenuior, bringt auf vielen dünnen, 
ca. 30 cm hohen SteDgeln, auffallend 
grosse Blumen von prächtig himmel- 
blauerFarbe mit weissem Auge. Wert¬ 
volle Gruppenpflanze. 5 Port. 80 Pf. — 20 


/Lobelia Krln um 

compacta Firmament. Neu! Die Blumen 

sind von intensiv rehiblauer Farbe und 
gleichmässigem kompaktem Wuchs, 

5 Port. JC 1.80. 

Crystal Palace compacta, extra schön 
Ultramar mb lau, dunkellaubig. 

1 Gramm 60 Pf. 

Speciosa superba compacta, dunkelblau 
mit weissem Auge . 1 Gr. 50 Pf. 

— Goldelse, mit goldgelber Belaubung 
und tief azurblauen Blumen , . . 

Kaiser Wilhelm, dunkelblau, von kom¬ 
paktem, niedrigem Wuchs, 2 Gr. 60 Pf. 

pninila splendens, tiefblau mit weissem 
Au £ e .1 Gr. 50 Pf. 

Schwabenmädche», kornblumen¬ 
blau mit weissem Auge. 5 Port. JC 1.50. 

»liite Lady compacta, reinweiss, nied¬ 
rig, reichblühend . . 1 Gr. 50 Pf. 

Blaue Farben gemischt ..... 


Lathyrus Neue Weib nachts- od. Wint er-Lathyrus. 

Wilhelm PÄtzer, Stuttgart. 


Luplnus albus coccineus, rosa mit weiss 

— Ilartwegii blan ... 

— hellblau.. 

— rosa . 

~ — weiss .. 

p. Sorien sind besonders für 

hiltlntlr^ivi^ 11 * 1 ^geschnittene Blumen 
bei t den’ljathyru 9 . 8e ^ r anee * *«*«»* wie 

— Menziesi sulphureus superb., hochgelb 

— President Cleveland, vierfarb., gefüllt 

— alle Farben gemischt, 20 Gr. 20 Pf. 
llalope grandiflora, schön purpurrot 
Martynia craniolaria, Gemsenhorn 

Ma T^ r tl a,b . a ^ ani,iflora «»re pleno 
Tom Tliuinh, grossblumig, weiss . 

~ teX%eV‘ P p G ° Wba, \ len ^ 

-Meseinbrjantbenmmcrjstallinuni.Eiskrant 

SÄV f ? llis Tarle b'atle, präch- 

“Ts <™» ; 


- 40 

— 20 
- 20 

— 30 

— 20 

— 30 

— 40 

— 30 

— 10 

— 10 

— 15 

— 15 

— 15 

— 15 


15 

— 15 

— 10 
— 10 
— 20 

— 20 

— 15 

— 10 


— 30 


20 
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Mimnlus Quinqnevulnerus maximus. 


^Portion M. Pf. 

Mimulng (Juinquevulnerns maximus, 

in den prachtvollsten Farben . . . — 20 

— tigrinus grandiflonts, Gauklerblume, 
schönste grossblumige, in den ver¬ 
schiedensten, prächtigsten Farben . — 20 

— -imperialis, mit doppelt korol- 

ligen, getigerten Blumen . , . . — 30 

— cupreus Fürst Bismarck, feurig pur- 

pur karminrot.— BO 

— moschatus, Moschuspflanze . . . . — 25 

Mirabilis Jalapa, Wunderblume ver¬ 
schied. Färb, gemischt. 20 Gr. 20 Pf. — 10 

eXemophila, Liebeshainblume 

— insignis, himmelblau . 20 Gr. 15 Pf. 

-alba . . . . . 20 „ 15 „ 

— maculata . . , . . 20 „ 15 „ 

— — purpurea . . . . 20 „ 15 „ 

Sämtliche Nemophila werden an Ort 
und Stelle gesät und gehören zu den 
schönsten Einfassungspflanzen. 

Nicotiana afflnis, mit weissen, wohl¬ 
riechenden Blumen.— 20 

— Sanderae. Bildet starkverzweigte 
Büsche, mit grossen, rosakarmin 
Blumen übersät. Wirkungvolle Grup¬ 
pen-und Topfpflanze. 5 Port. 80 Pf. — 20 

- Neue II ybriden,in Prachtmischuug 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— sylvestris, Blumen gross reiuweiss, 

hängend, lauggeröhrt, prächtige 
Gruppenpflanze . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

— macrophylla gigantea, Blattpflanze . — 20 

eNiereinbergia frutescens, lila . . , . — 15 

Nlgelln damasceua fl. pl. Miss Jekyll. 

Neil! Dichtgefullt himmelblau, eine rei- ' 


/.ende Garten- und Straussblume . . . — 30 
— — nana pl., Jungfer im Grünen. 

20 Gr. 30 Pf. — 10 i 
hispanica atropurpurea, prachtvoll . — 15 
eOxalis tropaeoloides, mit blutroten Blät¬ 
tern, schöne Einfassung.— 20 


Papaver, Admiral-Mohn. Neu! nie 

grossen rumlen Blumen sind weiss mit 
scharf abgegrenztem , breitem, leuchtend 
scharlachrotem Rand . . 5 Hort, bO Pr. - 

— cardiualefl. pl. Hellgelb, Gefüllter 
Kardinal-Mohn. Neil ! Eine Berei¬ 
cherung des herrlichen, gefransten, halb¬ 
hohen Mohn-Sortiments. Oie grünlichgelbe, 
sehr leuchtende Farbe wirkt recht zierlich 
und belebend ....-. * 



JJPortion M Pf. 

Papaver glaucum, Tulpen-Mohn mit 
dunkel leuchteudroten Blumen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— laevigatum, feurig dunkelscharlach 

mit einem schwarzen, silberweiss 
umsäumten Fleck geziert . . . . — In 

— May Campbell, niedrig, Blumen 
dichtgefüllt, reinweiss; vorzüglich für 

die Binderei .— 20 

— Rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkel¬ 
mohn, in vielen Farben gemischt. 

20 Gr. BO Pf. — 10 

— Rhoeas Slürley, einfache in den 
zartesten Farben mit lauggestielteu 
Blumen. Eine sehr empfehlenswerte 
reizende Schnittbluiue 20 Gr. 60 Pf. — 15 

— somniferum fl. pl., in den schönsten 

Farben gemischt . . 20 Gr. BO Pf. — 15 



Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Papaver Rhoeas Shirley („Shirley Poppies“). 


Pentstemon gentian oldes. 1 Portion M. Pf, 

Pfltzer’s Kiesen in separaten Schat¬ 
tierungen, s. Neuheiten Seite 32. 

6 Port. JL 2. —. — 50 
Pfltzer’s Riesen, grossblumige, in 
den prächtigsten Farben gemischt, 
s. Neuh. S. 32. 5 Port. JL 1,80. — 40 

Im März ins Friilibeet gesät, im Mai ins 
Freie gepflanzt, ist es eine der dankbarsten 
Sommerblumen. 

ePerilla nankinensis, Blattpflanze, mit 

dunklem Laub . . 20 Gr. 40 Pf. — 15 

e-atropurpureis laciuiatis. 

20 Gr. 40 Pf. — 15 

e -microphylla compacta, niedrige 

Einfassungspflanze . 20 Gr. 50 Pf. — 20 

Phacelia gramliflora, himmelblau mit 

heller Mitte.— 30 



Petunia robusta nana fimbriata fl. pleno. 



Petunia gramlifl. superbissima. 


Petunia hybrida gramliflora. 

Grossblumige Petunien. 

1 Portion M. PI. 


Künstlich befruchteter Samen einfacher 
Neuheiten in den schönsten Farben 
gemischt .... 200 Koni 30 Pf. 

500 Korn 50 Pf., 1000 Koni 80 Pf. 

alba, sehr schön grossblumig reinweiss, 

hervorragend für Balkon-Bepflanzung — 50 

llmhriata Pepita. »II ! Fein-und stark¬ 
gefranste Blumen, von dnnkelkarmin in 
Scharlach übergehende Färbung mit weis- 
sem Hand.— 80 


König Eduard. \en ! Das Zentrum ist 
blendendweiss und mit einem scharf ab- 
gegrenztem, leuchten»! purpurrotem Hände 
eingefasst ..— 70 


pnrpurea albo-maculalu, dunkelblut¬ 
rot, weiss gefleckt, prächtig . . . — 50 


Veilchenblau (Karlsruher Rathaus- 
I etnnia). Xeil! Leuchtend tiefsamt¬ 
blau, eine teiue, wirkungsvolle Tonung, 
ln Karlsruhe, ihrer Heimatstadt, erregte 
sie als Schmuck des Rathauses und an¬ 
derer Gebäude die Bewunderung aller Be¬ 
sucher ....... 5 Port. 2. -. — 50 

robusta nana fimbriata fl. pl. Sorgfäl¬ 
tige Befruchtung der schönsten ein¬ 
fachen und gefüllten, gefransten Pe¬ 
tunien; liefern ein ausgezeichnetes 
Resultat von 40o/ 0 gefüllten Blumen 
100 Korn 40 Pf., 200 Korn 70 Pf. 

500 Korn JU.60., 1000 Korn JL 3. 


superbissima, Blumen mit gros¬ 
sem leuchtend weissem, meist dunkel 
geadertem Schlund; die Farben der 
Blumen spielen in brillantrosa, kar- 
inoisin bis dunkelpurpur, ganz aus¬ 
gezeichnet fiir Topfkultur. 

200 Koru40 Pf., 500 Korn 80 Pf., 1000 Korn 


superbissima nana. Neu! 

hoch als die obige Sorte, in 
sten halben gemischt 


Nur halb so 
den prächtig- 


1 50 

— 60 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Petunia hybrida. 

Kleinblumige reichblühende Sorten. 

1 Portion U. Pf. 

alba, weiss. 20 

compacta magniflca. Eine farbenreiche 
weisssehlundige prächtige Mischung 
kleinblumiger Petunien.— 25 

Countess of Ellesniere, Tom Thurab, 

niedrig, rosa mit weissem Schlund . — 20 

Erfordia, niedrig und kompakt wachsend, 
lebhaft brillantrosa mit grosser weisser 
Mitte. Für Toptkultur und niedrige 
Gruppen empfehlenswert . . . . — 30 

kermesina, rot ,.— 20 

nana multiflora inimitabilis, mit reizend 
gefleckten, gestreiften uml gesternten 
Blumen, niedrigbleibend . . . . — 20 

Alle Farben gemischt.— 15 

^Plilox 1> r u ui m o uili, 

Flammenblume. 

In den neuesten, brillantesten und feu¬ 


rigsten Farben gemischt, 5 Gr. 30 Pf. — 15 
alba, re in weiss . . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

rosea, reinrosa . . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

atropurpurea, dunkelrot . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

coccinea, feuerrot . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

cnspidata (Stern-Phlox), mit stark ge¬ 
zahnten Blumen, in den verschieden¬ 
sten Farben.— 25 

flmbriata, mit stark fimbrierten Blumen 

in allen Farben.— 25 


graudiflora, übertrifft die älteren 
Sorten durch Grösse der Blumeu und 
lebhaftere Färbung, alle Farben ge¬ 
mischt .5 Gr. 40 Pf. — 20 

graiullflora nana compncta, 

Cäcilieu* Phlox. Nur 15 cm hoch, 
in den schönsten Farben gemischt, 
vorzüglich für Topf- und Landkultur 

5 Gr. Jt. 1 .—. — 20 

— stell ata spien dens, leuchtend schar¬ 
lachrot, mit grossem, weissem Auge, 

der leuchtendste aller Phlox . , . — 25 

Polygonum lauigerum, silberweiss be¬ 
laubte Blattpflanze, IV* m hoch . — 20 

— orientale fol. var., weiss- und grün- 

bunte Blattpflanze, VI 2 in hoch . . — 20 

ePortulaca graudiflora in vielen Sorten 

gemischt ..... 5 Gr. 30 Pf. — 10 

/-fl. pl., gefülltes Portulakröschen, 

H0°/o gefüllte Blumen liefernd; feinste 
Mischung. 

2000 Korn Jt 1.—, 500 Korn 30 Pf. — 20 

Für sonnige Plätze gehören die Portulaca 
zu den schönsten Einfassungspflanzen. 

irPyr etli rum parthenifolium aureum,mit 

goldgelben Blättern, als Einfassung 
zu verwenden ... 20 Gr. 80 Pf. — 10 

*— — — seiaglnobles, extra schön. 

1 Gr. 30 Pf. - 20 



Phlox Drummondi graudiflora. 

Kcseila odorata. 

1 Portion M. Pf. 

Graudiflora, 100 Gr. 70 Pf., 20Gr.20Pf. — 10 

Gabriele (imperialis), mit grossen roten 

Rispen, für Topf u. Land. 20Gr.80Pf. — 15 

Ameliorata, mit kräftigem Wuchs, 
schönem, pyramidenförmigem Bau und 
grossen rotbraunen Blumen. 

100 Gr. JL 1.20, 20 Gr. 30 Pf. — 10 

Bismarck. Die rötlichen Blüten sind von 
enormer Grösse und köstlichem Wohl¬ 
geruch; empfehlenswert für Topf-und 
Landkultur . . . 20 Gr „fC 1.—. — 20 

Goliath, kandelaberartig wachsend, RUi- 

tenrispen enorm gross, leuchtend rot — 50 

Machet, die schönste Topfreseda, mit 
enormen Dolden roter Blumen. 

100 Gr. Jt 6.-, 20 Gr. Jt. 1.40. — 15 

— goldgelbe, robust wachsend . . . — 20 

— Ilubiii, leuchtend kupferscharlach, 
enorm gross ... 20 Gr. Jt 2. —. — 20 

— Weisse Perle.— 25 

Multiflora compacta, schone niedrige, 
kompakte Sorte, mit rötlichen Blumen 

20 Gr. 80 Pf. - 15 

Schöne von Stuttgart, eine Ver¬ 
vollkommnung der R. odor. pyrami¬ 
dalis gigantea. Die Pflanze bildet ein 
seböues Bouquet; die einzelnen Ris¬ 
pen sind von enormer Grösse mit 
wohlriechenden, fein rot gefärbten 
Blumen, 100 Gr. Jt 3.60., 20Gr. 80Pf. — 15 



Wilhelm Flitzer» Stuttgart 
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Reseda Machet. 

Kic iinis. Wuu<1 erb»iim. 

1 rortion M. Pf. 

Africanus albidua.— 

Borbonicnsis lianus. Xeu I Eine nie¬ 
drig wachsende Art, wirkt ganz eigen¬ 
artig durch das riesige Laub. Oie Blätter 
sind bronzefarben, grün schattiert, Blatt¬ 
stiele und Stämme braunrot.— 30 

Cambodgensis, metallisch schwarz . . — 15 

Duchcss of Edinburgh.— 15 

Gibsoni coccineus, kannoisinrot . . . — 15 

Fanormilanus. X<mi \ Mit riesigen, 
dunkelbrannen Blattern und blau be¬ 
hauchten Stengeln, wodurch diese Neuheit 
« 1 $ Einzelpflanze ausserordentlich de¬ 
korativ wirkt.— 30 ! 

Sangui ucus, blutroter.— 15 

— tricolor.— 15 1 

Spectabilis.. . — 15 

Zauzibarieusis enormis, extra gross . — 20 

maculatns.— 20 

— nigcr.. — 20 

— picturatus, schön.— 20 

in den prächtigsten Varietäten ge¬ 
mischt . . . . . 20 Gr. 40 Pf. — 20 

1 Sortiment in 8 Sorten.— 70 

1 „ „10 „ . 1 20 

Aeltere Sorten gemischt: 20 Gr. 30 Pf. — 10 

Als dekorative Blattpflanzen machen die 
Iiicinus einen imposanten Effekt; sie erreichen 
in einem Jahre oft die Höhe von 3—4 in. 

Rudheckia blcolor superba, prächtig 

goldgelb mit dunkelbrauner Scheibe — 20 

flore pleno. \cn ! Blumen 
von dichter Füllung, dunkelgelb; die ein¬ 
zelnen Blutenteilchen sind bisweilen von 
innen heraus mit purpur gezeichnet . . - 40 

Sal piglossis, Trompetenzimge 

— variabilis grandillora, neue gross- 
blumige, in den prachtvollsten Farben 20 

— — Hiipcrbissima, neue, prächtige 

Varietät.. — 30 

Salvia farinacea, schön hellblau . . — 20 



Salvia splendens Feuerball (Flitzer) 


Hai via fiJlleiHleilS. 1 Portion M 
Feuerball (Ffitzer). Xeu! 

Hervorgegangen aus S. Rudolf Ptitzer und 
Triumph, besitzt diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern. 

Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40—50 cm Höhe. Die breiten, langen Blü¬ 
tenrispen von Bclia i*1 aclihl atro ter Färbung 
stehen ganz aufrecht Uber der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost 
sie zerstört. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt und llel die blendend 
rote Färbung, welche durch keine 
andere Pflanze je hervorgebracht wurde, 
schon uns weiter Entfernung auf 

Es ist dies die hervorragendste Neu- 
ziiehtung in Salvia, die je eingefiihrt 
wurde und ist bis jetzt noch von keiner 
Sorte übertroffen. Füllt treu aus Samen. 

5 Port. ‘2. —. - 

Rahm von Stuttgart, blutrot. . - 
Triumph, 80 cm hoch, scharlachrot - 
Zürich. Xeu! Kompakt, früh¬ 
blühend . . . . 5 Port. JC 2, —. - 
eSanvitalia procuinbens, für Einfassungen - 

c — — llore pleno. _ 

Saponaria multiflora, Seifenkraut, gutes 
Rjenenfutter . . 20 Gr. 50 Pf. - 

Scabiosa grandiflora, alle Farben gern. - 

— 11. pleno, verschiedene Farben . - 
nlba iilena, weissgefüllt . . . - 

— atropnrpurea com pacta II. pl„ 
achwarzpurpnr mit weiss, extra . 

77 11* pl* Hie Fee, herrlich azur- 

nlau. Prächtige Modefarbe, wertvoll 
tür die Binderei . 5 Port. 80 Pf. 

r~ nana verschiedene Far¬ 
ben gemischt . , 


. Pf. 


— 50 

— 30 

— 40 

— 50 

— 10 

- 15 

— 10 
— 10 

20 

20 

- 20 

— 20 
— 15 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Silene pendula compacta fl. pl. Fliederblau. 


1 Portion M. Pf. 

Schizantlins liybridus grandiflorus. 

Xeu ! Neue niedrige grossblumige Sehi- 
zanthushybriden von ca. 30 cm Höbe. Die 
Farben und Zeichnungen der grossen Blu- 
men variieren in allen Nuancen . - . . 
Senecio, Kreuzkraut 

— elegans atropurpurea plena . . . — 20 

— — nana coerulea pl. . . - - • * — 20 

iSilene pendula fl. rosea 20 Gr. 30 Pi. 10 

e — — alba.20 Gr. 30 Pf. -— 10 

e -compacta ruberrima, schönste 

20 Gr. 40 Pf. — 15 

c _fl. pleno Fliederblau. Veu ! 

Mit sehr gut gefüllten, hell leuchtend. 

tliederblauen Blumen, von niedrigem und _ 

kompaktem Wuchs . -. 

Alle Silene-Sorten werden im September aus¬ 
gesät und geben einen reizenden Frühlingsflor. 

Solanum, Nachtschatten 

— atropurpureum.— 20 

— Melongena, Eierfrucht, lange weisse — 10 

— _ violette Riesen . . • . • . — 15 

_ __ yon Peking, schwarze Riesen . — 20 


1 Portion M. Pf. 


Tagetes, Samtblume 

— erecta aurantiaca pl. 

— — sulpburea plenissima ..... 

_Bride of the Garden, dicht ge¬ 
füllt, orangegelb . 5 Port. 80 Pf. 

e— put ula nana pulchra pl., goldgelb 

mit braunem Herzen . 

g _ — ranunculoides fl. pl*, uiit 
schwarzbrannen Blumen zu Gruppen 

patula nana striata pl. ..... 
— nana Goldrand. Blume samtig 
braun mit leuchtend gelb umrandet 
-fl. pl. Liliput gefleckt, leb¬ 
haft gelb, braun gefleckt . • • • 

-Ehrenkreuz, niedrig, ca. 15 cm 

hoch mit goldgelben Blumen, die mit 
6—8 samtig purpurroten Flecken 
gezeichnet sind . . 5 Port. 80 Pf. 

signata purnila, zu Einf. 5 Gr. "30 Pf. 


e — 


e — 


10 

10 

20 

10 

15 

10 

20 

25 


e — 


20 

15 


iTropaeoluiu nanum 

1 Portion M. 

Braunrot.20 Gr. 30 Pf. 

Atrococcineum, dunkelscharl. 20 Gr. 30Pf. 
Aurora, neue effektvolle Farbe 

Goldgelb.20 Gr. 30 Pf. 

Empress of India, dunkelscharl. m, dunkl. 

Laub, sehr effektvoll. 20 Gr. 30 Pi. 
Golden Queen (luteum 1 oliis aureis), 
gelbblättrig, schön ....*■ 

King Theodore, mit schwarzen Blumen 

’ 20 Gr. 30 Pf. 


(Tom Thumb) Zwerg-Kapuziner. 

p f 1 Portion M. Pf. 

10 King of Tom Thumbs, mit brennend 
10 scharlachroten Blumen und dunkler 
IQ Belaubung .... 20 Gr. 30 Pt. — 1° 

10 Prinz Heinrich, hellgelb mit scharl. gestr. 10 

Vorstehende Zwerg-Kapuziner, die zu 

— 10 Einfassungen, wie zu Gruppen gleich 

schön sind, alle Farben gemischt. 

__ 20 | 100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. - 10 

Tropaeolum liiajus und Lobbinnuiu 

— 10 siehe unter Schlingpflanzen Seite 71. 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart 
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Verben» hybrid». 

1 Portion M. 

Von meinem bekannten Sorti¬ 
ment der neuesten, gross- 
blumigsten, schönsten Sor¬ 
ten und Farben gesammelt 
20 Gr. Jt 2.40, 5 Gr. 70 Pf. 

Aiiriculaeflora, von den neue¬ 
sten Sorten, mit grossem, 
weissem Auge. 

20 Gr. JC 3.60, 5 Gr. X 1.—. — 

— Pfltzer’s Kiesen. Xeu- 
heitenf s. Seite 33. 

5 Port. JC 2. 40. — 
Blatt .... 5 Gr. 60 Pf. — 
Keirnveiss . . 6 Gr. 60 Pf. — 
Bella nee, feurig scharlachrot 

5 Gr. JC 1. —. — 
Gestreifte grossblumige . . — 

Com pacta, in weiss, rot und 
blau gemischt, 5 Gr. JC 1. — 

>' Bellance Rotkäppchen. 

yeil! Von auffallend weit 
leuchtender, feurig karmoisin- 
roter Farbe. Ausserordentlich 
reichblühend.— 

rpuniüa Äeteor. Xi*ii! u e i- 

zende Miniatur-Verbene, 15 bis 
‘JO cm hoch werdend, mit leuch¬ 
tenden , dunkel-scharlachroten 
Blumen. Fiir Teppichbeete und 
zu Einlassungen enipfehicns- 
wert.— 



Verbena auriculaeflora. 


70 


1 Portion M. Pf. 

rVerbena Aubletia, violettrot . . . . — 15 

compacta. ^ CU 1 ca. 25 cm hoch, 
von gedrungenem'Wuchs, schönen rötlich- 
lila Blumen frei über dem Laube und vom 
.iuni bis zum Spätjahr ununterbrochen 
blühend.5 Port. 1. JO. — 30 

— Venosa, blau zu Gruppen . . . . — 15 

«Viola cornuta Admiration. \<*u! 

Mit samtig violetten Blumen die VMlänzeh 
den ganzen Sommer über bedeckend . . — 30 

e — — graiidtflora cocrulea, enorm 

grossblumig, von violetter Farbe . — 20 

* — Itybrlda aditiirahilta. Xeu! 

Drei- und fuuffleckige Hybriden in iTaeht- 
inischung..— 40 



Viola cormita hybrida admirabilis. 


Wilhelm 


Viola trikolor maxima. 

Mischungen. 

1 Portion M. 

Stiefmütterchen oder grosse englische 
Pcnsdes, Musterblumen I. Qualität, 
von meinem prachtvollen Sortiment, 
in seltenen Farben, 500 Korn 60 Pf. 

20 Gr. Jt 5.—, 5 Gr. X 1.50. — 

Kaiser- Pcnsdes, (5 fleckige Odier) in 
den prachtvollsten Zeichnungen sel¬ 
tener Farben. 100 Korn 50 Pf. 

500 „ JC 2.—. 
1000 „ „ 3 .—. 

^ Meine Kaiser-Pensees, worin die 
neuesten französischen Cassier- und 
Bugnot-Sorten enthalten sind, über- 
tretfen alles bis jetzt hierin Angebotene. 
Durch jahrelang fortgesetzte Kultur habe 
eh selbe zu einer hohen Vollkommen¬ 
heit gebracht. Auf vielen Ausstellungen 

wurden sie mit den ersten Preisen 
gekrönt. 

Odier Pensee President Carnot, weiss 
mit 5 grossen, tief violetten Flecken — 

Trimardeau, Riesen-Pengdes mit extra 
grossen Blumen, in schönster Mi¬ 
schung. 100 Korn 20 Pf. 

500 „ 60 „ 

5 Gr. X 1.20. 

Plltzer, Stuttgart, _ 
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Kaiserpensee (ofleckiges Odicr). 

100 Koru 50 Pf., 500 Korn JC 2., 1000 Korn Jt 3. 


Kiesen - Konsens. 
Einzelne Farben. 

Riesen, Feuerkönig. 1 P orti on M. Pf. 

5 Gr. Jt 1.20, 500 Korn 60 Pf. — 30 

— Gelb mit dunklem Auge. 

5 Gr. JC 1.40. 500 Korn 60 Pf. — 30 

— (xoldelse,reingelb,ohneAuge. 

5 Gr. JC 1.60, 500 Korn 60 Pf. — 30 

— Indigoblau. Xent Leuch¬ 
tend blaue Farbe, ohieAugen- 
Zeichnung, in der Mitte dunkler — 30 

— Kaiser Wilhelm,ultramarin¬ 
blau m. purpurviolett. Auge. 

5 Gr. 1.20, 500 Korn 60 Pf, — 30 

— Lord Beacouslleld, purpur- 
violett mit weiss eingefasst. 

5 Gr. 1.40, 500 Koru 60 Pf. — 30 

— Mohrenkönig, kohlschwarz. 

5 Gr. JC 1.20,500 Korn 60 Pf. - 30 
Prinz Heinrich,dunkelblau. 

5 Gr. JC 1.60, 500 Korn 60 Pf. — 30 

— Schneewittchen, reinweiss. 

5 Gr. Jt 1.40, 500 Koni 60 Pf. - 30 

Obige Riesen-Pensees in Far¬ 
ben gemischt: 

5 Gr. JC 1.40, 500 Korn 50 Pf. — 25 

Obige Varietäten von 
Kiesen-Pensees sind zu Grup¬ 
pen in einzelnen Farben be¬ 
sonders zu empfehlen, da die 
Blumen bedeutend grösser 
werden als bei den älteren 
Sorten. 


Viola tricolor maxiina. 

Einzelne Farben. 1 Portion m. Pf. 

Cardinal, schönstes Rot unter den Peusees 

6 Gr. Jt 1. — 20 

Kaiser Friedrich, dunkel purpurrot. 

5 Gr. 80 Pf. — 20 

Atropurpurea alba marginata (Silber¬ 
saum), duukelpurpur mit silberweissem 

Saum. 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Baron Rothschild,dunkelbraun. 5 Gr. JC 1. — 20 
Lord Beaconsfield, purpurviolett mit 

weiss eingefasst . . 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Kaiser Franz Joseph, weiss. Xe ii \ 

Blüte weiss, mit grossen, leuchtend veil- 
chenblauen Flecken, ftbeitrifft an Grösse 
alle bis jetzt bekannten weissblmnigen 

Sorten ... — 70 

Kaiser Wilhelm, ultramarinblau mit 

purpurviolettem Auge, 5 Gr. 70 Pf, — 20 

Schneewittchen, reinweiss, 5 Gr. 70 Pf. - 20 

Weiss mit Auge ... 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Meteor, prächtig, scharlaehbraun. 

6 Gr. JCl.—. — 20 
Schwarz mit goldbronze. 5 Gr. 80 Pf. — 20 
Pfau, grossblumig, stahlblau mit brei¬ 
tem weissem Rande . 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Kohlschwarz (Dr. Faust) 5 „ 70 „ — 20 


Gestreift.5 „ 70 „ - 20 

Azurblau ..5 „ 70 „ — 20 

Hellblau.6 „ 70 „ — 20 


Reingelb ohne Auge . . 5 „ 80 „ — 20 
Gelb mit schwarzem Auge, 5 « 70 r , — 20 
Renates obige Farben gemischt: 

5 Gr. 50 Pf., 20 Gr. & 1.60. — 20 


Viscaria oculata candida. Xeu! 

Die 40 bis 50 cm hohen Pflanzen blühen 
äusserst dankbar während des ganzen 
Sommers. Als einjährige weissblühende 
Sommerblnme für Binderei und Topfkultur 


wertvoll .... — 20 

cWittadenia triloba, eine kleine zier¬ 
liche Einfassungsptlanze mit einfachen 
bellisähulichen Blüten; sehr empfeh¬ 
lenswert, extra.. — 30 


Zea japonica foliis variegatis, präch¬ 
tiger bunter Mais, schöne Blatt¬ 
pli anze .20 Gr. 20 Pf. — 10 

— — gigantea quatrieolor, von wun¬ 


dervollem Effekt.— 20 

— — gracillima variegata. 20 Gr. 30 Pf. — 10 

— — — — gigantea, buntblätterig, 

3 m hoch, schön zur Einzelpflauzuug 

20 Gr. 30 Pf. - 10 

Zinnia elegans höre pleno, in allen 

Farben gemischt . . 20 Gr. 50 Pf. — 15 

— hybrida. Xeu! Eine einfache 
Zinnia. Die Blumen sind immer zwei¬ 
farbig, teilweise wie Gaillardia ausseheml, 
manchmal selbst drei Farbenrin ge zeigend. — 50 

— — imbricata grandiflora plenis- 
sima, in verschiedenen Farben, mit 
dicht gefüllten B lumen von pracht¬ 
vollem Bau, gemischt, 20 Gr. JC 1.50. — 25 

«— 11 aageana, kleinblumig, niedrig, gelb¬ 
blühend .. — 15 

e — — flore pleno.— 30 

e -sulphurea fl.pl. Xcul Mit dicht- 

gefüllten, rein schwefelgelben Blumen . 30 

Ziiinia-Sortimeiit siehe Seite 39. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 































54 Samen von Sommer-Blumen. — Samen von Immortellen oder Strohblumen. 

Somiiicrbliinieii-Sanien-SorUmeiite nach meiner Wahl: 


12 Sorten 

neue beste Sommerblumen 

M. Pf. 

9 _ 

< Ml 

12 Sorten ältere Sommerblumen * . 

M. Pf. 

. 1 50 

25 * 

n n 

fl 

4 - 

25 fl n n ■ * 

. 2 50 

60 „ 

n n 

n 

1 

QC 

50 ft h n 1 1 

. 5 — 


U 0 * Japanischer Bliuiieitraseu. Eine Mischung halbhoher Sommerblmnen und 
Ziergräser, welche, in das freie Land nusgesüt, einen ununterbrochenen Flor hervor- 
briugt, 100 Cir. JC 2 . —, 20 Gr. 50 Pf. 

Soitiuierbliuiieii für Kicuciifutter. gemischr. 

100 Gr. X 1.60, 20 Gr. 40 Pf. 



Samen von Immortellen oder Strohblumen 

zur Ausschmückung getrockneter Bouquets. 

1 Portion 

Ilelichrysum monströsem, alle Sorten 
gemischt .... 20 Gr. „ft l.—. 

Die Helichrysmu - Varietäten gehören 
zu unsern reichblühendsten und belieb¬ 
testen Sonimerblumen und bilden ein sehr 
gesuchtes Material in der lioutiuet- und 
Kranzbinderei. 

Kliodautlie Manglesi, lieblich rosa . 

— maculata. 

-alba, schön 

— atrosanguinea, prachtvoll.... 

Statice Bonduelli, gelb, 20 Gr. 40 Pf 

— coccinea, scharlachrot ..... 

1 Port ™ M, J )f ' - incana, gemischt . . 20 Gr. 40 Pf 

-0 Gi. 40 Pf. — 10 — sinuata, blau . . 20 Gr. 40 Pf 

20 Gr. 50 Pf. - 20 .... . 

20 Gr. 40 Pf _ io-candidissima, weiss, 20 Gr. 40 Pf 

o 0 Gr nO Pf — on ~ T blau mit lila und weiss, 

■ 50 Pf. j) besonders hübsche Schnittblume. 


M. Pf. 

m 

10 


Acroclinium. 


Acrocllnium roseum . 

— — flore pleno . . 

— album. 

— — flore pleno . . 

Am mo hi um alatum grandlflorum, von on n, .n 

doppelter Grösse wie alatum und U ' 40 Pf * 

reinweisser Farbe . . 20 Gr. 40 Pf. — io ~ superba, von reiuweiss bis duukel- 

rosa variierend . 


20 

20 

20 

30 

20 

20 

15 

20 

20 


Giiaplialium decurrens, weisse Iuimor 
teile 


foeditum, gelbe Immortelle . . . 
Uomplircna anrea superba .... 

— globosa alba. 

— — rubra, schönste. 

— nana compacta rubra .... 
Ilelichrysum inonstrosum album pl. weiss 
-Borussorum rex, reiuweiss . . 

— bruneuui pl. braunrot . , 

— purpureum fl. pl., karminpurpur 

-luteum plenum gelb .... 

-roseum plenum, rosa . 


nanum sanguineum fl. pl. blutrot - lß »5 

n 

- Wilhelm Putzer, Stuttgart. 


— 20 Suworowi, mit karminrosa Rispen . 

— 20 Xeranthemum aumium album pl., weiss 

— 15 gefüllt.20 Gr. 50 Pf. 

— 10 ~ atropurpureum pleuissimum, dunkel- 

— 10 Purpur.20 Gr. 60 Pf. 

— 15 I — imperialls pleuissimum, duukel- 

— 15 karmin.20 Gr. 60 Pf. 

— 15 ~ pleuissimum album, weiss gefüllt 

— 15 ~ ~ roseum, rosa gefüllt. 

— 15 

— 15 Nach meiner Wahl: 

15 1- ‘Sorten schönste Immortellen Jfc 1 , 

w » n M. 2. 


20 

20 

20 

15 

15 

15 

20 

20 


40. 

50. 


fl 
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Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


1 Portion M . Pf. 

Acantlius mollis, Bärenklaue, ornamentale 

Pflanze.. — 20 

Actaea japonica, prächtige Dekorations¬ 
pflanze, für halbschattige und feuchte 
Stellen, mit meterhohen, reinweissen 
Blütenrispen .— 40 

Adenophora polymorpha variegata 
stricta, mit grossen glockenförmigen 
Blumen, von prächtigstem dunkelblau — 30 

— Potaniuii, grossblumig hellblau . . — 30 

Agrostemma, Licbtnelke 

— coronaria atrosanguinea, prachtvoll 

dunkelrot.— 20 

— flos Jovis, Jupiterblume.— 10 

Alt ha ca rosea fl. ]>!., gelullte 

Malven. 

Chater’s englische Preis-Malven. 

Von prachtvollem Bau, dichter Füllung und schönen 

Farben. 

I. rein weiss. 18 karminamarant. 

4 karminroaa. 19. apfelblütefarbig. 

5. hellrosa. 20. mohnblau. 

6. dunkelrosa. 21. fleischfarbig. 

12. dunkelamarant. 24. hellamarant. 

13. schwarz. 25. kupferkarrain. 

15. schwefelgelb. 39. rosa mit karmin. 

16. violettrosa. M. Pf. 



Aquilegia Zeppelini. 

1 Portion M. Pf. 


Aquilegia Helenae, mit grossen Blumen 
von tiefblauer Farbe mit weisser 
Korolle, effektvolle Sorte . . . . 

Von obigen Farben nach Auswahl: lPort.— 25 Jaetschani, gelb mit kannin 
1 Sortiment in 6 Farben, Nach meiner Wahl — 80 — Skinneri hybrida fl. pleno . . . . 

i 12 i 40 — truncata, feurig orangeacharlacta 

mit gelb 

— Zeppelini. Aen! Die blaue äussere 
Blumenhülle birgt in ihrer Mitte eine herr¬ 
liche sebneeweisse Füllung, ähnlich der 

-w* * _ * _ n . 1 _ ., ...2 JL ä. L' In a nli t mf * \ 11 . * 


Alle Farben gemischt: 


1 Portion M. Pf. 

20 Gr. X 3. 20.-20 

Englische Malven, in 10 gefüllten Sor¬ 
ten gemischt ... 20 Gr. JL 2. - . - 15 

Altliaea hybrida seiuperflorens fl. pl. 

\eil t Gefülltbliiheude Varietäten der 
einjährigen immerblühenden Malven, hu 

März ausgesät und im Mai ausgeplianzt, _ qq 

blühen dieselben schon im Juli. 

Auchusa italica, prachtvoll blau, Bienen - 

futter.. ■ ■ * • “ 10 

Dropmore variety. \eu \ Bedeu- n 

tende Verbesserung der bekannten Anchnsa _ fif) Armeria spicata rubra, urasnelke . 
italica, von reinblauer Farbe . . . • • — Laucheana . ....... 

A(|uilegia alpiua superba, Akelei, him¬ 
melblau mit weiss .. 

— califomica hybrida.~ 

— chrysantha, gelb . . . . ■ * . — 30 

_ _ a iba grandiftora, reinweiss . . . — 30 

coerulea hybrida alba plena. A cu- 

. . - 70 


« * ■* * * 

— 30 

— 30 

— 20 

- 40 


Fuchsia Schneewittchen. Eine prachtvolle 
Staudenneuheit.. • 

— alle Sorten und Farben gemischt . . 

Arabis alpiua grandiftora superba 

(Pfitzer). XenI Reinweiss mit grossen 
Dolden verliehen artiger Blumen, reizend 
über der grünen Belaubung stehend 

Arenaria caespitosa 


80 

20 


heit! a. Seite 27 

— glandulosa vera, dunkelblau mit 

weiss, prachtvoll. 

— haylodgeusis (coerulea hybrida) 


Aster alpinus, niedrig, hellblau . . . 

-albus, mit weissen Blumen . . 

— am eil us roseus. \ en ? Mit 4 cm 

breiten, hellrosafarbenön Bliimen. Von Au¬ 
gust—September ganz mit Blumen über¬ 
deckt . .... 

— hybrid us, gelbblühend. A eu/iett! 

s. Seite 27 . 

— perennis, Neue Zwergsorten. Xen? 

ln den schönsten Farben gemischt 


30 

20 

20 

20 

20 

20 


schönste grossblumige, langspornige _ t>vram | 4 i a i| s alle Farben gemischt. 

Sorten ... 5 Portionen X 1.20. - 30 5 p orfc 8Ü pf. 

_ _ «lelicatissima. Neu! Mit eigen- Diese reizenden zierlichen Herbataatein 

Ä «ÄÄ unJ 

dem Hellgelb der Korolle einenUebhi- im __ Q Aubrletia Eyrei, hellblau. 

Farbenschmelz bilden . o roif. ^ i ju. i 


40 

70 

30 

20 


TT- 20 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Aster pyramidalis, versch. Herbstastern-Sorten 


Bellis |M b i'4 k nnis II. pl. 

Gefüllte Gänseblümchen. 


1 Portion M, Pf, 

Gefüllte, gemischt . . 5 Gr. Ji. 1 . —. — 20 
maxima, riesenblumige, gefüllte, ge- 

mischt.5 Gr, M 1.40. — 30 

delicata fl. pl., dichtgefüllt, rötlichweiss 

mit hellpurpur Mitte, 5 Port. 80 Pf. — 20 
Longfellow, mit grossen rosa geröhrten 

Blumen.. 30 

monströs» alba plena. Xt ii! firinet an 
einer Pflanze nur 12—15 reinwelase, dicht 
gefüllte Blumen t jedoch von solch wirkungs¬ 
voller Grosse, wie noch nie in dieser Gattung 
vorgekonimen. Eine einzelne Blume hat 
durchschnittlich 6 -8 cm Durchmesser 

5 Port. vtL 1.80. _ 40 

I OS ca plena. Xon ! In Wuchs, Form, 

Füllung und Grösse der Blumen dieselbe 
wie vorhergehende, jedoch frisch rosa 
blühend.5 Port. i . ao. - 40 

Schneeball, dicht gefüllt, gross, reinweiss — 30 


Bocconia japonica, prächtige Blattpflanze 

Cum pan nla carpathica compacta, niedrig, 
schön dunkelblau . . , . 

— Medium, einfache Sorten, in weiss, 
rosa und blauen Färbungen gemischt. 

20 Gr. 40 Pf. 

Imperial ia. Xen I Diese verbesserte 
Klasse ist benondeis zur Treiberei und zur 
Topfkultur zu empfehlen. Das Farbenspiel 
ist ein reiches in vveissen, rosenroten und 
blauen Nuancen.. . 

- kann In rosa. Xeu! Eine besonders 

wirkungsvolle Farbe der grossblumigen 
Glockenblumen. 

gefüllte Sorten, in weiss, rosa 
und blauen Farben gemischt . . 


20 
- 30 

10 


— 30 

— 20 
— 20 



Bellis monstrosa plena. 


1 Portion M. Pf. 


Campanula Medium calycanfhema, mit 

breiter, mausehettartiger Einfassung 
der Blumen, blau, rosa und reinweiss, 
jede Farbe ..— 25 

— — — alle Farben gemischt . . . — 20 

Diese prächtigen C. oalycanthenia 
Sorten sind eine Zierde für jeden Garten. 

— lactiflora (celtidifolia) hellblau . . — 30 

— persicifolia alba plena. schön . . — 20 

-Grossglocke, prächtig mattblau, 

reichblühend.. 05 


-gemischt*. _ 20 

— pyramidalis, blau .— 20 

-flore albo, weiss.— 20 

Centaurea montana, blau.— 30 

-alba, weiss.. 40 

Cliamaepeuce diacantha, Silberdistel . — 30 

Cheloue barbata coccinea ..... _ 15 

-hybrida. __ ie 


j.-.. u,i 1 ugn 1111 i t* Miasta- 

Margneriten. Xeuhett! s. Seite 29 _ 

— i a !' 0Ei ™ m *• pleno, grossblumige, ge¬ 
füllte Herbslaster . , 

maximnni, weisse, grossblumige Mar- 
guente, gute Sehnittblume. 


80 

30 


n 


n „ . . „ _ Port. 80 Pf. _ 20 

Bavisi, die frühblühendste Mar- 
guerite; die mittel grossen sehnee- 

hirT U , B umen 8iüd ^hr wertvoll 
fur den Schnitt , 5 Port. Ji 


1 . 20 . 


30 


»ilhrlm Piltz er, Stuttgart. 
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Campanula Medium imperialis. 


1 Portion M. 

Chrysanthemum maxinium filiforme, 
mit feingefiederten grossen weissen 
Blumen..- 

— — (Lcucanthemum hybridum), das 
„Shusta Daisy“ der Amerikaner, 
niederbleibend, früh-, gross- und rein- 
weiss-blühend, effektvoll 5 Port. 1.20. — 

— — Friihlingsmarguerite. 

Blüht schon von Mitte Mai an. Blumen 
mittelgross auf langen dünnen, aber 
festen Stielen. Vollkommen winter- 
hart. Ausgezeichnete Schnittblume. 

5 Port. *M. 1. 20. — 

— — monstrosum, blendend weiss . . — 

Polarstern* Bringt grosse Blu¬ 
men, bis 12 cm im Durchmesser, von 
schöner weisser Färbung. 

5 Port. vH. 1.50. — 

— — Triumph, eine der schönsten, gröss¬ 

ten und reichbliihendsteu Margueriten, 
vorzüglich.— 

Coreopsis grandiflora, leuchtend goldgelb, 
gute Schnittblume ....... 

— — Eldorado, leuchtend goldgelb, 

groSsblumig. Hervorragend für den 
Schnitt .... 5 Port. <M. 1, 20. — 

lanceolata oculata. Goldfrelb, am 
Grunde mit einem blutfarbenen Fleck . . 

Dclphiiiium chinense azureum, Ritter¬ 
sporn, schön himmelblau.— 

Tom Thumh, ultramarinblau. 

A 'euhei t! s. Seite öl.— 

pumilum coerulcum, prächtig 
blauer Zwergrittersporn.— 



Heuchera sanguinea. 


1 Portion M. Ff. 

Delphin tum formostun.— 20 

i — hybridum, von den neuesten Sorten — 20 

-flore pleno, in den allemeuesten 

Farben, von nur dicht gefüllten 
Blumen gesammelt . . 5 Gr. Jt 1. — 30 

— — — — Kaiserin Angnste Victoria. 

Glänzend himmelblau, gefüllt . . . — 30 

-inaguiQcum plenum. Neuheit! 

s. Seite 31 . . 5 Port. M. 2. —. — 50 

Mein Sortiment gefüllter perennierender 
Rittersporn enthält das Vorzüglichste in 
Färbung und Bau, was man bis heute von 
dieser schonen Freilandpflanze besitzt. 

— sulphureum (Zalil), schwefelgelb . — 30 

Dianthns barbat us, Bartnelke, einfache, 

alle Farben gemischt.— 10 

-fl. pL, extra gefüllte , in allen 

Farben gemischt.— 15 

-rOsena fl. pl. Xen ! Grosse Dolden 

gefüllter, schön rosa-gefärbter Blumen . . — 40 

— pluinarius liyh. remontant fl. pl., 

verschiedene Farben gefüllter Remon- 
tant-Federnelkeu, winterhart . . . — 60 

— — — — Cyclope, einfache Sorten in 

purpur und Scharlach, winterhart . . — 20 

| — — naiiusfl.pl. X(‘U ! Zwerg-Feder- 
nelke in brillantem Farbenspiel, von fei¬ 
nem Geruch, :30 cm hoch. Blüht 14 Tage 
vor andern Nelken. Marktsorte. 

5 Port. JC 1.20. — 30 

Dia nt hu* Caryophyllus tl. pl. 

Extragefüllte Nelken. 

1 Portion M. Pf. 

Topfnelken, von einem grossen Sortiment 

100 Koni 70 Pf. 

— feinsteNummerblumen 40Korn JCl. 

Obige Topfnelken können auch ins freie 
Land ausgepflanzt werden. 

Vorzüglich gefüllte Landnelken, I. Qual. — 40 
» r » einfarbige — 20 

Niedrige, frühblühende Wiener Zwerg . — 30 


Pf. 

30 

30 

30 

30 

40 

30 

20 

30 

25 

20 

60 

20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pf. 


30 

50 


Dianthus Caryophyllus fl. pl. 

1 Portion M. 

Grenadin, niedrige frühbltiheude, glühend 
scharlachrot gefüllte Nelke, besonders 
zu Bouquets zu verwenden .... 

— reinwclss, friihblühend . . . _. • — 

Kein cm taut-Nelken, Kiesen von Nizza. 

Wll! Riesige Blumen auf langen, straffen 
St Mt-». Diese prächtigen Melken, welche 
8 Monate nach der Aussaat blühen, bringen 
fast nur gefüllte Nelken. I in September in 
Töpfe gepflanzt blühen sie «len ganzen 
Winter. Alle Farben, auch gelbe, in Pracht* 
mischung.100 Korn *0.1.50. 

Margareten- und Chabaud - Nelken, 

Beschreibung siehe Seite 39. 

Dlclytra aurea mit gelben Blumen, für 

Schattenpartien und Felsen . . . . — 30 

NjMCtabilis. Bekannte rosahlüheiule 
Prachtstaude, ein** der schönsten Garten- 


— HO 


1 Portion M. 

Gnaplialinni Leontopodium, Edehveiss, 
reiner, frischer Samen, 500 Korn 80 Pf. *■— 

(fvnsonhila uaniculata, schön zu Bou- 
quets .... 20 Gramm 50 Pf. - 

Harpalium rigidum ans der Familie der 
perennierenden Sonnenblumen, schön 
goldgelb. 

Helianthemum, Sonnenröschen in 10 Far 
ben gemischt. 

Ilesperis tristis, Nachtviole .... 

— matronalis nana candidissima . . 

Heucliera alba, reimveiss .... 

— brizoides, hellrosenrot, zierlich 

— sanguinea, mit prachtvoll leuchtend 
karmoisinroten Blumen. 5 Port. 80 Pf, 


Pf. 
20 
20 

- 30 

— 20 

— 15 

- 20 

— 30 

- 30 

20 


z erden . 

Digitalis maculai&lveryana, rot gefleckter 

Fingerhut .. 

gloxiniaeflora alba.. . 

— — rosea.. 

— maculata superba, prachtvolle 
Färbungen mit kleinen schwarzen 
Punkten geziert.. 

— purpnren moustrosa, Mittelblume 
extra gross, breit verwachsen ... — 

— alle Farben grossblumiger Sorten 

gemischt. 

Echinacea (Helianthus), rote Sonnen¬ 
blume. Neu l . 

Ecliiuops rnthemea, blaue Kugeldistel . 
Eremurushunalaicus, prachtvoll zur Einzel¬ 
pflanzung .— 

Erigeron Coulteri, reinweiss . . . — 

— graudiflorns elntior, belllila ... — 

Eryngium planum.— 

Eryslmum alpinum, goldgelb,20Gr.50Pf. — 
Gaillardia grandlllora maxima, vom 

Frühjahr bis in deu Herbst fort blühend; 
vorzüglich zu Bouquets, schöne Frei- 
laudpflauze, gelbe, orange und rote 
Farben gemischt. 

— --Prinzessin Irene, hellzitronen¬ 

gelb mit brauner Zeichnung . . . 

Gentiana acanlis, Alpen-Enzian . . . 
Gcum coccinenm llore pleno, leuchtend 
scharlachrot, reichblühend .... 

Lhuliolus Gandavensis, Pfltzer’g 
Kiesen blumige, 

welsse Schattierungen 500Korn .*2.50. 
rosa ^ öOOKorn jc 2.—. 

Selbe „ 500 Korn .*'2 50. 

rote „ .'i*m Korn .*‘2 —. 

Alle Farben gemischt 500Korn je 1.20. 

Prächtige Färbungen,von meinem reichen 
Sortiment der grösst blumigen neuesten 
Gladiolen gesammelt, 

— Lemoine’sche Hybriden, in den 

brillantesten Farben. 

Naiiceianus Hybriden öooKorn.* 1 . 50 . 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 


40 — maxima. Neu ! Eine Verbesserung 

der Hetichera sanguitiea splendens mit be- 
ln deutend längeren Blütenrispen u. grösseren 
1 ^ dunkelkarmoisinroten Blumen . » . . . 

15 Hyacintlius candicaus. 

— — Knollen, siehe Pflanzeukatalog. 

Iberis semperYirens, frühblühende, rein- 
15 I weisse Einfassungspflanze , . . . 


Incarvillea Delavayi, mit rosenroten, 

25 schön gloxinienartig gebauten Blumen — 

15 Lathyrus latifolius albus, weiss. 

20 Gr. JC 1.—. — 
graudiflorns albus White Pearl. 

NitMl I Unterscheidet sich von den ge- 
vvöhnlichen perennierenden Arten durch fast 


50 

20 

30 
20 
30 
15 I 


doppelt so grosse Blumen von schnee Weisser 
Farbe. Vorzüglich sowohl für den Schnitt, 
als auch zur Berankung von Mauern otc, — 

-splendens, rot . 20 Gr. HO Pf. — 

-gemischt ... 20 Gr. 50 Pf. — 


20 

- 20 
— 20 


Wilhelm 


i M v Leucanthemum uliginosum, weiss, spät¬ 
blühend .......... 

Liatris pycnostachla, mit grossen Kispeu 
lilarose tiroler Blumen ..... 

Linaria Cymbalaria, niedliche kriechende 
Pflanze, für Ampeln und Steinpartien 
sehr geeignet.. 

globosa, mit lilafarbenen kleinen 
Blumen übersüt. Empfehlenswert für 
Einfassungen.. 

Linum peremie, schönstes Himmelblau . — 

Lanariabiennis, Mondviole. Diegetrock- 
40 5, e f en Samenlappen von silberweisser 

40 F f be geben einen prächtigen Zimmer- 

40 schmuck im Winter. 20 Gr. 50 Pf. - 

40 Lupinus polyphyllns coelestis, extra schön — 
1 — — albus. . 

TT r0J jeus. Neu! Prächtige englische 

ärS 1 ”* a 1 us,lauevn,le ' 1 Lupine von 
?r r ? 8a Farbe • vom .Juni his zum 
20 hei^nn fllSt u 1 nu, \ t ® rbroc hen blühend. Ganz 

40 stümle R d 9ob ?“° Schmuck- mul Zier- 

Lydrnis grandiflora gigantea . . . . — 

Plllzer, Stuttgart, _ 


40 

20 


20 

30 

30 


HO 

20 

20 

20 

30 


— 20 

- 40 

— 10 


10 

20 

20 


50 

20 
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Gnaplialiuni Leontopodium, Edelweiss. 



Myosotis alpestris Victoria. 



Lathyrns latifolius grandirt. alb. White Pearl. 



Lupinus polypbyjlus roseus. 



Myosotis alpestris iudigo ameliorata compaeta (Ptitz.). 


Wilhelm Ptitz er, Stuttgart. 
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JNyosotis, Vergissmeinnicht. 

1 Portion M. Pf. 

Al p es tri s, blaues Vergissmeinnicht. 

20 Gr. Jl 1.—. — 10 

— Indigo, schön dunkelblau, sehr 
langstielig. Wertvoll für die Binderei 

20 Gr. Jt 1.60. — 20 

-ameliorata comp acta (Ptitzer), 

Ken! Leuchtend hell-indigoblau, 
von mittel hohe in Wuchs, gedrungenem 
Bau und ausserordentlich reicher Blüte. 
Ausgezeichnet für ganze Gruppen wie 
zur Topfkultur . . 20 Gr. *«4.—. — 30 

Im Palmengarten zu Frank - 
furt a. 31. mit Erfolg an ge¬ 
pflanzt und als wirklich wert¬ 
volle Neuheit anerkannt . 

robusta grandifiora (Elise Fonrohert) 

20 Gr. M 1.60. — 15 

— -alba . . . 20 Gr. Jt 1.40. — 15 

— rosea, rosenrot ........ — 15 

— stricta grandifl. Königsblau. Die 

grossen Bl. sind intensiv dunkelblau — 30 

— Victoria, niedrig, kugelförmig,himmel¬ 
blau .20Gr. MA.—. — 20 

-alba, niedrig, weiss, 20 Gr, Jt 3.—. — 25 

Dissitiflora Elfriede. Ken! Mit schönen, 

grossen, tiefblauen Blumen auf starken, 
straften Stielen getragen Zum Treiben 
wie für den Winterflor vorzüglich geeignet. _ 40 

— grandifiora, Blue Perfection, pracht¬ 
voll blau, reich- und früliblüliend, 
ebenso gut für Topfkultur als ins 

freie Land. . — 30 

Liebesstern, mit lieblich dunkel- 
himmelblauen Blumen, von reizendem, 
niedrigem, kompaktem Wuchs und 
lang anhaltendem Blütenreichtum. 
Vorzüglich zu Gruppenpflanzung, 
auch zum Treiben geeignet. (Muss 
Anfang Juli angesät werden.). 

5 Port, »ü 1.20. — 30 

Obloilgata Albion. Sehr grossblumig, von 
schönster blauer Karbe und kompaktem 
Wuchs. Hervorragendes Treib-, Schuitt- 
und Topf-Vergissmeinnicht, 5 Port. Jt 1.20. _ 3Q 

— perfecta, wiuterblüheud, schön blau, 

für das Kalthaus. . — 30 

Palustris semperflorens grandifiora . — 20 

-Graf Waldersee. Bestes im mer- 

blühendes Sommer-Vergissmeinnicht 
von tief dunkelblauer Farbe. Aus¬ 
gezeichnet für den Schnitt . . . . — 30 

Stabiana. Xen ! Dunkelblau, von 
halbhohem Wuchs, remontierend, extra . . _ 50 

Rutil Fischer. Xcu! Hervorgegaugen 
aus dem bewährten Myosotis „Liebesstern“ 
zeigt diese prächtige Sorte bedeutend 
grössere, edler geformte Blumen als die 
Stammsorte, und bringt dadurch die klare 
lieblich himmelblaue Farbe zu ganz be¬ 
sonderer Wirkung. Oefters prämiiert . . J _ 

Dff Für Topfkultur wie zur Gruppe 11 - 
hepllanziing eine der schönsten, gross- 
blumigsten Myosotis bis heute. 



Myosotis Liebesstern. 
Frfthblühendstes Vergissmeinnicht. 


1 Portion M. Pt. 


Oenothera specinsa rosea. Ken! Mit 

wohlriechenden, reizenden, rosafarbigen 
Blumen, reichblühend.— 50 

Yonngi, goldgelb, dunkel blättrig . . —- 40 

Onopordon bracteatum. Blätter silber - 

weiss, mit Stacheln versehen, eignet 
sich vorzüglich zur Einzelpflanzung 
auf Rasen .... 5 Port. 1.20. — 30 

Orobus niger ..— 20 

Papaver nudicaole hybridnm, Neue 
färben* Kon 1 Feine Farben, welche 
von schwefelgelb durch verschiedene 
orangegelbe Schattierungen bis zu chamois 
und lachsrosa variieren .— 20 

— (croceum), reizende Schuittbluinen, 

— — weiss einfach ....... — 15 

— — gelb einfach ........ — 15 

-scharlachrot, einfach.— 15 

-alle Farben gemischt . . . . . — 15 

— orientale, orientalischer Mohn, alle 
Farben gemischt . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

-Goldschmidt. Ken! Riesig gross, 

karmoisinblutrot, schwarz gefleckt. 

.... . •’* Port. .«1.50. — 40 

-hybrid um maxinium. Ken! Diese 


KiuaBdiuimKrii nyonaen von hei 
Scharlach bis dunkelblutrot sind mit schwa 
zen Flecken geziert . ..... 

— Livermere variety, blutrot m 
schwarzer Zeichnung, extra 
orientale Neue Hybriden (Pfitzer 
Rosa, lila, kupferrot. Ken! Dur< 
jahrelange künstliche Befruchtung von m 
ge\\ onnene f ärbungen, die allgemeines Au 
sehen erregt haben. Im freien Lande v< 
grossem Eftekt, lassen sich die Blumen f 
äsen-Dekoration vorteilhaft verwende 
Jede Farbe separat; 

1 P0 1*V, \ 1U< ? £ orn 40 5 Port. Jt 1.5 

Alle drei Farben gemischt: 

1 I 01 t. a 100 Korn 30 Pf., 5 Port Jt 1.2 

Prinzess Victoria Luise. Ken 

Rein lachsfarbig, von überaus zarter ui 
seltener Schattierung, . 5 Port. Jt 1.8 

P ?? aver gehören zu d< 
dankbarsten und schönsten Freilandpflanze 


40 

30 


40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 









































Snroeu von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen, 


6L 



Oenothera apeciosa rosea. 


1 Portion M. Pf, 


Phlox decussata, groasblomige Sor¬ 
ten, Mischung aller Farben. 

20 Gr. Ji 3.—. 

— — nana, neue Zwergsorten, in den 

schönsten Färbungen gemischt . . 

(Phlox decussata soll vom Oktober bis 
März angesflt werden.) 

Physalis Alkekeugi, Judenkirsche . . 

— Francheti, mit feurig orangeroten 

Früchten .... 5 Port. 80 Pf. — 

Physostegia speciosa grandiflora alha. 

Xeil! Grossblumige reinweisse Varietät 


— 30 

— 40 

— 20 
20 


— 40 


20 

20 


— 40 

— 50 

— 20 

— 40 


dieser winterharten Staude 

— virginlca alha, prächtige reinweisse 

Rispen.* 

— rosea, schön rosa . 

Potontilla, gefüllte, reizende Stauden mit 
erdbeerartigem Blattwerk und locker¬ 
ständigen, gefüllten Blüten, von gelber, 
orange und roter Farbe. 

Printula anricula, Luiker Anrlkeln, 
feinste Nummerblnmen. 

— japouica, gemischt. 

— rosea grandiflora, schön .... 

— veris elalior, Gartenprimel, neue 

grossblumige Sorten in den schönsten 
Farben gemischt . 5 Gr. Jt 1. 40. — 30 

— — — coerulca, mit grossen Dolden 
ultramarinblaner Blumen .... 

-Goldstern, prächtig goldgelb — 

-- — grandiflora, rieaenblumige. 

Neuheiten / s. S. 32. 5 Port. „#.2.—. 

— — — lVeisser Schwan, weissblübend 

Pyretbruni roseum hybriduni fl. pl*> 

gefüllte Sorten von meinem schönen 
Sortiment in allen Farben gemischt . — 

— — — grandiflorum, mit enorm gros¬ 
sen Blumen ... 5 Port. 80 Pf. 


«0 

40 

50 

40 

50 

20 



Papaver orientale Neue Hybriden. 

1 Portion M. Pf. 


Rosa l’ol) aut ha multiflora, diese Gat¬ 
tung wird wie einjähriger Somwerflor 
im Monat Februar oder März in Töpfe 
gesät und die Pflanzen im Mai aus¬ 
gesetzt. Die einfachen, halb- und 
starkgefüllten Blumen erscheinen schon 
im Juli in verschiedenen Farben. 

5 Port. Jt 1.20. - 30 
Sagina Liimaei (Spergula sagmoides), 

grüne, sehr feine Teppichbeetpflanze — 50 
Salvia argentea, schöne Blattpflanze . — 20 
— riDgens, grossblumig, hellblau, schön — 20 



Scabiosa caucasica perfecta. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 



























HÜ Samen von 


Stauden o.ier itcreuuiereutliu Freilamlpflauzeu. 


Samen von Topfpflanzen. 

1 Portion M. Pf. 



Stokesia Cyanea Kornblumenaster. 


Scabiosa caucaaica perfecta und per¬ 
fecta flmbriala gemischt. I rach- 
tlge Schnittstauden. \eu! Blume» 
variieren von hell- bis dunkelazurblau. Die 
Varietät timbriatn hat herrlich gefranste 
und orekräuselte Blumenblätter. 


Sempenrivnm triste .*•■••• 

Stachis lauata, schneeweissblättng . . — 

Stcllaria graminea aurea, Teppich pH. — 
Stokesia Cyanea Kornblumenaster. 
\CU ! Von Anfang Juli bis Ende Oktober 
ununterbrochen mit lieblich lavendelblauen 
koniblumenähnlichen Blumen überdeckt. 
Sowohl für Gruppe», als auch für den 
Schnitt vorzüglich . . 5 Port. X 2,—. — 


40 

20 

25 

20 



Tritoma (Raketenblume). 

— grandiflora, grossblnmig, korallenrot 30 

— Neueste Hybriden. Xen! s. Seite 33 — 50 

— K. Wilson Ker. Mennig orange . — 50 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 

Valeriana coccinea, schön. 20 

Viola odorata, Hamburger Treibveilclien — 30 

— — Königin Charlotte. X'eul Blüht 

beinahe das ganze Jahr unaufhörlich fort, 
dunkelblau.— 40 


Wahlenbergia grandiflora, Glockenblume — 20 
-—- " '■ alba .. 20 


-Maries!, niedrig, prächtig hellblau — 20 


Mach meiner Wahl: 

12 Sorten Neue Freilandpftanzensameu X 3.—. 

25 „ „ n n * 

12 „ Aeltere „ n 180. 

2i> n n n » 3<~“ . 


Samen von Topfpflanzen. 

Knollen-Begonien. 

seit mehreren .1 ähren bildet die Vervollkommnung dieser herrlichen Pflanzengaltung einen llauptzneig meiner 
kulturell. Nein Sortiment Ist eines der reichhaltigsten ln gefüllten nnd einfachen Sorten. Oie leichte 
Kultur dieser I’flanzengattung macht dieselbe auch rasch dem Blumenfreunde, sowohl für den Garten, w ie 
zur Topfkultur, zugänglich. Meine eigenen Züchtungen wurden überall mit den ernten PreiNCu ausgezeichnet. 

cKowffat 3c> Samen» meinet «je^iifften, evnfacfun un3 tesonSet» meinet netten 
^cfiiau»tm eße^onten w?at in de iv Ict&tcn claftien ein »ofefv <jün»ti(j,e», 3a»» vcfv von tmfen 

Seiten fiUi«^ftennun<ja»cfvxev6frn exfvaften ftaße. 


hefiilU« Knollen-Begonien 

Befrachtungen der neuesten, stark M * 

genuiten Sorten, mit aufrecht- 

stehenden Blumen, alle Farben ge- 

gemischt. 1 Port. 50 Pf.. I starke Pt. 1 

Fimbriata fl.pl. X'eu! Mit gefransten, 

dicht gefüllten, grossen Blumen, alle Farben 
gemischt.t 

Einzelne Farben von gefüllten 
Knollen-Begonien mit grossen auf¬ 
rechtstehenden Blumen. M Pf 

Itehiweiss .1.1 Port. 1 — 

Scharlachrot I eltra schöü • 1 „ 1 

Rosa . . . t . l „ l — 

Gelb . ... \ .1 „ l _ 

Nach meiner Wahl: 

1 Sort. gefüllte Begonien in 4 Farben X. 3.50. 


Einfache Rie&eii-Kiiollen- 
Begonien. 

Meine Samenpflanzen waren letzten Sommer mit 
staunenerregenden, grossen, runden, beinahe auf- 
rechtstebenden Blumen in den herrlichsten 



Farben überdeckt. 


M. Pf. 

Rosa 

1 Port. 50 Pf., 

1 starke Port. 

1 — 

Scharlachrot 

1 » 50 „ 

1 n 

fl 

1 — 

Reinweiss 

1 „ 50 „ 

1 „ 

fl 

1 — 

Mennigrot 

1 n SO „ 

1 „ 

fl 

1 

Gelb 

1 „ 60 „ 

1 „ 

n 

1 — 

Feurigpurpnr 1 „ 50 „ 

1 „ 

n 

1 — 


Riesenbegonlen in obigen Farben ge- 
mischt: 1 Port. 30 Pf., 1 starke Port. 1 — 

1 Sortiment in obigen 6 separaten Farben 

X 2.50. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Gekrauste einfache Knollen-Begonie (Pfitzer). 

a /a natürlicher Grösse. 


Gekrauste clnlaolie Knollen- 
Begonien (Pfitzer). 

(Begonia tuberosa crispa.) 

Genaue Beschreibung siehe Neuheiten Seite 20. 



Begonia semperflorens Anna Regina. 
Einzelblume 2 /a natürlicher Grösse. 


In separaten Farben: Purpur, Scharlach, 
lachsrot, karinin, rosa, gell), orange, sclinee- 
weiss: 

1 Port, ä 400 Korn 70 Pf.; 

1 Sortiment in 8 Farben JC 4. . 

Alle Farben gern. 1 Port, a 400 Korn 50 Pf. 

5 „ „ „ „ 2 . 

Erccta cristata. BärtigeKnollenbegonie,mit 
halmenkammartigen Auswüchsen aut den 
Blumenblättern, verschiedene harben ge- 
mischt .1 Port - - 60 


■ > 


Recouia semperflorens. 

1 Portion M. Pf. 

Anna Regina, Blumen duukelkannin, in 
lieblich tlunkelrosa übergehend, gra¬ 
ziöser Wuchs, nur 25 cm hoch. _v or- 
züglich für Gruppen und zur Topf- 
kultur, extra . . 5 Port. M. 1. 20. 

Atropurpurea (Vernou), Blätter duukel- 
rot; die leuchtend orange karminroten 
Blüten bedecken die Pflanzen während 
des ganzen Sommers, vorzügliche 
Gruppenpflanze . • 5 Port. 80 Pf. 

Berua, karmin, dunkellaubig. KA 

5 Port. JL 2. —. nU 

Bertha BoUnger, 12 cm hoch, Karmin- an 
rosa, Mitte dunkler, 5 Port. JC 1. -0. 

Erfurter Kind, mit rosenroten Blumen, 

sehr beliebte Grnppensorte. 

* pArt jl 1.20. — 30 


Begonia seinperilorens. 

” l Portion M. Pf. 

Gracilis. Wird 20—25 cm hoch, von 
zierlichem Bau. Knospen karminrot, 

Blumen leuchtend knrminrosa. 

5 Port. JL 1.20. — 30 

Gracilis Gloire de Ckatelnlne. \eu! 

Bildet kugelförmiae Büsche von ca. 25 cm 
Höhe, Blumen lebhaft rosa. Wird et,ras 

höher als Sorte ans Stecklitujen vermehrt h, ui _ 

variiert auch etu'as in der Farbc . 01 Oft. 

Gracilis dunkelrot. Auf glänzend kupfrig 

braunrotem Blattwerke erheben sich 
schön freistehend die grossen Blumen 
mit breiten Fetalen von leuchtend 
dnnkelroter Farbe. Sehr effektvoll, 
eine Gruppen- und Marktpflanze 
ersten Ranges . 5 Port. JC 2. —. - 60 

Gracilis Feuerhall, feuerrot, 

5 Port. JL. 2.—. — oO 

Gracilis lmninosa, feurig dmikelschar- 
lach, Laub rotbraun. Empteldens- 
werte dunkellaubige Begonie für 
Gruppen uud Einfassungen. 

11 5 Port. M 2. — . — 50 

Gracilis Prima Donna. Xeuhvit 9 . siehe 

Seite 28.■ • • • “ 70 

Graf Waldersee (gigantea). Von be¬ 
sonders kräftigem Wachstum, Blüten 
bis zu H cm Durchmesser, leuchtend 
karminrot, in der Mitte etwas heller. 

& Port, .fc 1. 20. — 30 


Wilhelm PÄtzer, Stuttgart. 
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Begonia semperflorens Rote Lubeea, 


Begonia semperflorens. 

J_Portion M. Pf. 

Ilelcne Hoflnger (Stuttgarter Kiud), 
groBsblumig reinweisa, reichblühend, 
von kompaktem Wuchs, 12 cm hoch. 

5 Port. ,tt 1.20. — 30 

„Lachskönigin“ (Pfitzer). Neuheit! 

s. Seite 28 ... 5 PortT jt 2.50. — 60 

Mngiiiftca, lebhaft karminscharlach, 

Staubfaden prächtig goldgelb j sehr 
reichblühend , eine der Schönsten; 
extra .5 Port, Ji 1.20. — 30 

Perle von Stuttgart, feurig dunkel- 
karrainorange, reichbltihend, 15 cm 
hoch.5 Port, M 1. 20. — 30 

Pfltzer’a Triumph, gross, schneeweiss. 

Neuheit! s. Seite 23. 5 Port, „fc 2.50. 60 

Itote Lubeea, Blnmen mittelgross von 
leuchtend karminroter Farbe. Per 
gieichtnässig niedrige Wuchs und die 
Reichbliltigkeit dieser Sorte machen 
dieselbe besonders wertvoll; ist wider¬ 
standsfähiger als die Stammform gegen 
nasse Witterung . 5 Port, Ji. 2.—. — 50 

Teppichkönigln , feurig karminrot, 15 
bis 20 cm hoch . . 5 Port. Ji. 1.20, — 30 

„Verbesserte“ Frfordta graitdltlora 
su perba. Neuheit! s. Seite 28. 

5 Port. M. 2. 60. — 60 



Asparagus Spreugeri. 


Begonia semperflorens. 

1 Portion M. Pf. 

Württenibcrgia(Pfitzer). \<mi! Ca.35cm 
hoch, mit auffallend mrtäinäeU schwarz- 
braun gefärbtem Blattwerk. Blumen von 
leuchteml karmiiiblntroter Farbe bilden 
einen ausserordentlich wirkungsvolle« Kon¬ 
trast zu der dunkeln Belaubung. Der sehr 
rasche und gleichmässige Wuchs trägt dazu 
bei, diese Neuheit sowohl zu Gruppen, wie 
als Topf- und Dekorationspflanze gleich 
wertvoll zu machen . . 5 Port. •#. 2.—. — 50 
Zulukönig, hochwachsend, schwarzrot¬ 
blättrig, Blumen Scharlach. 

5 Port. JI. 1.20. — 30 
Ahutilou, neueste Sorten gemischt . . — 30 
Acacia aruiata, schön ....... — 30 

— lophanta, Blattpflanze fürs Zimmer — 20 

— nana compacta.— 30 

— semperflorens, Winterblüher . . . — 30 

Araliu Sieboldi {im April lieferbar) 

100 Koni JI. 1. —. — 50 
Aristolochia elegans, eine der schönsten 

Schlingpflanzen des Gewächshauses . — 40 
Asparagus plumosus minus, zur Bin¬ 
derei die beliebteste Sorte, aus¬ 
gezeichnete Qualität . 10 Korn — 50 

100 Koni JI. 4.50,1000 Korn JC 40. —. 
Sprengeri, mit hängenden Zweigen, 
vorzüglich zu Bindereizwecken. 

100 Knru 50 Pf., 1000 Koni Ji 3.50. — 20 
verticülatus, eine perennierende 
Schlingpflanze, welche im zeitigsten 
Frühjahr, je nach Alter und Stärke, 

2 bis 20 Ranken hervorbringt . . . — 40 
Azalea pontica, in den neuesten Sorten . — 30 
Begonia Rex Hybriden, gemischt . . — 50 
Browallia spccionn major, prächtig 
kornblumenblau, für Topfkultur wie 
m8 Lau *.-SO 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Calla aeth. „Perle von Stuttgart“. 

1 Portion M. 

Calceolarialiybridagramlillora,neueste _ 

getigerte . * • * .. 

— — neueste getigerte Zwerg ... 

— rugosa, strauchartige . ■ • • • • 

Calla aethiopica Devoniensis, ganz be¬ 
sonders frühblüheude Varietät. Ent¬ 
faltet, ohne getrieben zu werden, 
schon vom November an ihre grossen 

schueeweissen Blumen. 

1000 Korn X 6.-, 100 Korn 80 Vt. 
Calla aethiopica „Perle von Stuttgart* 

(Pfitzer),reiclil)lflheudste aller Calla. 

Pflanzen 40 cm hoch u.von gedrungenem 
Wuchs. Die grossen reiinveissen 
Blumen sind von edelster Form um 
stehen prächtig über der sattiggnmeu 
Belaubnng. Als Zimmerpflanze wig 
zur feinen Binderei ausserordentlich 
wertvolle Sorte. . 

1000 Korn , 100 Korn 80 Ti. 

— Knollen siehe Pflauzenkatalog. 

Canna hybrida, BlUtencanna, schönste, 
grossblumige Sorten gemischt. 

50 Korn 50 Pf., 100 Koni 

-mit dunkelroter Belaubung, 

schönste grossblumige Sorten gGimsc 

10 Korn 30 Pt. 

50 Korn JC 1.20, 100 Koru X 2.- • 

-neueste Sorten, s. Neuh. ^ 

-Knollen siehe Pflanzeukatalog. 

Cassia grandiflora florlhunda, sc 0 
gelbblüheud. 


50 

50 

60 


80 


Chrysanthemum japonicum, frühblüheude. 

1 Portion M. 

Pf. Centaurea candidissima, vorzüglich zur 
Teppichgärtnerei und zu Einfassungen, 
mit silberweisser Belaubung. 

200 Korn 40 Pf., 500 Korn Xi- ■ 
1000 „ X 1.60., 5000 „ XI.—- — 

Centaurea gymuocarpa . . 10° Korn — 

Chrysanthemum indicum, einfache, früh- 
blühende Hybriden. Neuheit! Siehe 

Seite 29.* ; 

— japonicum flore pleno, grossblumige, 

gefüllte Herbstaster . . • ■ • • 

_ _ _ __ frühblüheude Sorten, 

schönste Farben gemischt . • • • "" 

Cineraria Uyhr. grandiflora Excelsior. 
Diese Gattung enthält das \ ollkom- 
menste in Grösse, regelmässigem, edlem 
Bau der Blumen und im Habitus der 
ganzen Pflanze. Gärtner und Lieb¬ 
haber waren entzückt von der Schön¬ 
heit meiner Cinerarieu mi letzten 

Frühjahr.; * * ‘ * 

_nana, in den gleichen Far¬ 
ben und von gleicher Vollkommenheit 
oq wie vorgenannte, aber in Zwergsorten 

_in schöner Farbenmischung . • 

_ _ nana, in niedrigen und halbhohen, 

grossbhimigen Sorten . . • • • 

__ __ Srauditiora azurea, himmelblau . 

60 _plenissinia, mit gefüllten Blumen 

" ■ _ __ polyantha(stcllata),kleinblumig, 

hochwachsend, in allen Farben, schon 
_ 30 zum Dekorieren und Schneiden . • 


Pf. 


20 

20 


60 

30 

60 


— 30 


— 60 


60 

40 


40 

40 

50 


— 50 


Wilhelm lMltzer. Stuttgart 
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Cineraria hybrida grandiflora, Excelsior. 


1 Portion M. Pf. 

Cineraria maritima candidissima, 

prachtvolle, reinweisse Blattpflanze. 

20 Gr. Ji. 1.20. — 10 

— — Diamant. Die Pflanze ist niedrig 
v. kompaktem Wuchs m. feiugeiiederteu 
silberweissen Blättern, 5 Port. 80 Pf. — 20 

Cliantlias Dampieri , Prachtblnme. 

Eigene Ernte .12 Kom — 50 

Diese schöne Pflanze hat durch ihre pracht¬ 
vollen, tiefroten, schwarzäugigen Blumen im 
letzten Sommer alle Besucher meines Gartens 
zur Bewunderung hingerissen. Im April an¬ 
gesät, werden die kleinen Pflänzchen einzeln 
in Töpfe gesetzt und Mitte Mai in sonniger 
Lage, in 60 cm tiefe Erdmischung von Lehm, 

Sand und Lauberde ausgepflanzt, wo sie bei 
trockenem Standort vom Juli bis November 
blühen. Düngererde ertragen sie nicht. 

Coffeaarabica. Kaffeebaum, frischerSamen — 40 




Cliantlius Dampieri 


1 Portion M. Pf. 

Coleus, in prächtigen Farben gemischt 

5 Port. Ji. 1. 20. — 80 
— hybridus, grossblättrige, Feuer¬ 
beleuchtete. Xei l! Die Blätter sind 
alt-rosa mit Feuer beleuchtet und haben 
braune, leicht grün gefranste Ränder . . — 7() 

-ornatus, unregelmässig gefleckt 

und marmoriert, vereinigen sich die 
feinsten Nüancen zu einem prächtigen 
Farbenspiel.— 50 

KÖnigs-Colens, neueste grossblättrige, 

schönste Färbungen 5 Port. Ji 2.—. — 50 

Convolvulus mauritanieus, schöne, blau- 

blühende Ampelpflanze.— 30 

Cuphea platycentra, scharlachrot . . . — 30 

Cyclamen persicnm giganteum. 
Grossblumige Cyclamen. 

1 Portion M. Pf. 

Alle Farben gemischt 100 Korn «4L 2.—. — 50 
llore pleno, mit prächtig gefüllten 

Blumen in allen Farben . 15 Korn — HO 

Rokoko. Keu ! Mit grossen, flachen, runden 
Blumen'auffallend stark gefranst, gewellt 
und gekräuselt. Die wunderbarste Er¬ 
scheinung, die bis jetzt in Cyclamen 
vorhanden ist. Prachtvoll. 

Alle Farben gemischt: 10 Koni 50 Pf. 

2JßT’ Kiausch’s Gross!)!innige, wurden 
auf der Grossen Intern. Gartenbau- 
Ausstellung, Berlin 1009 allgemein 
bewundert und mit den höchsten 
Preisen ausgezeichnet, ln folgenden 
separaten Farben: 

Reinweisg 
W ciss mit Auge 
Hell- und dunkelrosa 
Leuchtendrot 
Dunkelrot 

100 Koru «4t 3.50, 20 
Obige Farben gemischt: 

100 Korn «k 3.—, 20 
Fliederfarben . . . io 
Salmoneum . . . . io 
Gefranste.io 


Korn 80 Pf. 


Korn 70 Pf. 


50 

60 

50 


n 


n 


Wilhelm Plltzcr, Stuttgart. 
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Eckeveria Desmetiana. 

1 Portion U. Pf. 

Cyperus altern ifolias nanus compactus, 

vorzüglich für Jardinieren . . . . — 30 

— uatalensis, vorzügliche Topfpflanze . — 30 

— Papyrus, Papierstaude ..... — 60 

Datura arborca.— 40 

Dracaena australis.— 40 

— Draco ..— 60 

— indivisa.— 40 

— — lineata, breitblätterig, schön . — 50 
Echeveria Desmetiana. 

Unter allen Echeverien zu Einfassungen 
wie für Teppichbeete ist diese, leider 
immer noch zu wenig bekannte Sorte, 
die eleganteste. Ihre rein Silberweisse 
Farbe tritt in voller Sonne noch mehr 
hervor; sie übertriilt dadurch an Schön¬ 
heit alle bis jetzt bekannten Sorten und 
verdient somit die weiteste Verbreitung. 

Kommt ganz treu aus Samen; dies ist 
daher die vorteilhafteste Vermehrung. 

Ganz reine keimfähige Samen: 

150 Korn 50 Pf., 500 Korn .ft 1. 20. 

1000 Korn Jt 2.—., 5000 Korn JC 8.—. 

— mctallica.— 70 

— secunda glauca.— 40 

Erytkriua crista galli, Korallenpflanze . — 50 
Eucalyptus globulus, Blau-Gummi¬ 
baum, gute Zimmerpflanze . . . . — 30 

Fragaria indica. Hübsche Ampelpflanze 

mit roten Früchten.— 25 

Fuclisia, neueste Sorten , gefüllte und 

einfache gemischt.— 80 

Gerbera Jamesoni. Ximi! Prächtige 
Einführung aus Südafrika mit grossen bril¬ 
lant schurlaeliorangeroten, Gazania ähn¬ 
lichen Blumen auf laugen Stielen. Hervor¬ 
ragende Schnittblnme. (Muss im Kalthaus 
überwintert werden) . . 5 Port. Jt 2.—. — 50 

-hybrid a (Rasse Ad net). Xe uh eit! 

s. Seite 31. 1 60 

Gloxinia hybrida crassifolia crispa 
Meteor. Xkt*ll! Grossblumig, leuchtend 
karminscharFiich mit reinweissem Schlund, 
leicht weiss eingefasst.— 60 

— — grandiflora pulcherrima punc¬ 

tata, neue punktierte und leopardierte 
Sorten von wunderbarer Farbenpracht, 
gemischt.— 60 


Gloxinia hybrida imperialis (Sinningia). 
Kaiser-Gloxinien. 

1 Portion M. Pf. 


Gloxinia hybrida erecta, Scharlach- 
königin, glühend scharlachrot, aufrecht 

-Goliath, Blumen 10—13 cm 

im Durchmesser, purpurviolett mit 
weiss eingefasst. 

— — imperialis (Sinningia), Kaiser- 

Gloxinien* X eu! Eine neue Rasse, die 
sich durch ihre schönen grossen samtartigen 
Blätter, die auf der Überseite braunrot mit 
stark hervortretenden, weissen Adern ver¬ 
sehen sind, und ihre lebhaften Blütenfarben 
auszeichnet. Ein grosser Vorteil, besonders 
für den Versand, ist. dass infolge der weichen, 
biegsamen Blätter die Pflanzen gut zu ver¬ 
packen sind.. . 

— Knollen siehe Ptianzenkatalog. 

Grevillea robusta pyramidalis, Blatt¬ 
pflanze . 

Ueliotropium Frau Med.-Rat Lederle 

(Plitzer). Xeii! Mit prächtigen Dolden 
rein dunkel veilchenblauer Blumen, und 
äusserst reichblühend und wohlriechend. 

5 Port. Jt 2.50. 

— riesenblumige, s. Neuheiten S. 31. 

5 Port. M. 2. —. 

Hibiscus Mauikot, rahmweiss . . . . 

— rosa sinensis Armangey . . . . 

lmpatieiis Sultani, mit glänzend karmin¬ 
roten Blumen, gute Zimmerpflanze 

— Holst ii. Die leuchtend zinnoberroten 

Blumen heben sich von der dunkelgrünen 
Belaubung vorteilhaft ab. Vorzüglich für 
Halbschatten. 5 Port. Jt 1.80. 

— hybrida. X'eil 1 Heizende Spiel¬ 
arten in den verschiedensten Farben 

5 Port. Ji. 1.80. 

Isolepis graeilis teuella, reizendes Ziergras 


60 


40 


60 

50 

30 

50 

40 


40 


40 

40 


Wilhelm Pfltzer, Sfutlgart. 
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Samen von Topfpflanzeu. 




Primula chin. fimbriata. 

1 Portion M. Pf. 


Lobelia lulgens Queen Vic¬ 
toria, mit scharlachroten 
Blumen und blutrotem Laub. 
1000 Korn JC. 1. —. 
Malva capensis, Flittige Liese 


30 

30 


Medeola asparagoides, rei 


— 40 


(iloxinia hybrida, 


1 Portion 11. Pi 


Laiitana, Zwergsorten von meiner reichen 
Kollektion gemischt.. 


50 

50 


30 


Lavatera arborea fol. variegatis, schöne 
bunte Blattpflanze . .. 

Lobelia fulgeus Deauville. Neuheit! 

a. Seite 32.. 



zende Schlingpflanze. Vor¬ 
züglich zu feinen Bindereien. 

500 Korn JC 1. —. 

Musa Arnoldiana. Von ge¬ 
drungenerem Wuchs als 
Musa Ensete. 

100 KornUfc 10., 10Korn Jtl.20* 3 Korn 

Musa Ensete, frische keimfähige Samen, 

100 Korn JC 5,, 25 Korn JC 1.50, 5 Korn 
— Martini, mit grossen oben bläulich- 
grünen, unten lichtgrün angehauchten 
Blättern.5 Korn — 50 

— religiosa (Fetisch Banane) mit sehr 
zähen Blättern ........ 

50 Myrtus communis.. . 

Nerium Oleander, versch. Sorten , . . 

Xicotiana colossea, Riesen-Tabak mit 
grosser schöner Belaubung .... 

Pelargonium Odier, von den schönsten 
Neuheiten meines Sortiments gemischt 

— poltatuni Mad.Crousse. Xeu! Samen 

von Epheugeramum ist schwer zu erhalten. 


30 


40 

20 

20 


30 

60 


IHe gut gefüllten Blumen dieser längst als 
ilanze bekannten Sorte sind vom schön¬ 
sten Duukelrosa . 


zonale, Scarl et-Geranium, neueste 
Prachtsorten, Befruchtungen der schön¬ 
sten Varietäten. 100 Korn JC. 1.—. 


1 — 


Neuheiten von 1<)0!>, s. Seite 32. 


Impatiens Holatii hybrida. 

- Wilhelm 


, Zeltigim Frühjahr angesät, liefern selbe 
im Spätsommer einen prächtigen Flor. 
— mit buntem Laub . 

-gefüllte. 

Plumljugo capensis, zart himmelblau, 
Abbildung siehe Pflanzenkatalog . . 

Poinsettia pulcherrima, schön. 

50 Korn Jt. 3. —, 6 Korn 


— 30 

— 60 


— 50 

— 50 


50 

50 


Piltzer, Stuttgart. 
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Samen von Topfpflanzen. 



Primuia obconiea grandiflora, Ronsdorfer Hybriden. 


Prfmula cliiuensls flinbriata. 

1 Portion M. Pf. 

alba, weiss (frühblühend).— 50 

— magniflca, reimveiss, mit grossem, 
gelbem Auge, von kompaktem Wuchs, 

prachtvoll.— HO 

atrosanguinea, feurig rot . . . . . — HO 

coccinea purpurea, leuchtend rot . . — 60 

kermesina splemiens, schön rot . . . — 50 

macropliylla fiücifolia alba . . . . — 50 


— rubra ..— 50 

punctata elegantissima, rot,weiss punktiert — HO 

rosea magenta, schön rosa.— HO 

rubra, rot.— 50 

Vesuv, zart rosafarbig.— HO 

Obige Sorten Primuia chincnsis flm- 
briata in Praclitmiscliuiig. 

5 Port. JC 1. 80. — 40 


Vorstehende Portionen Primuia enthalten ca. 150 Korn. 

Neuere Sorten 

von Primuia chlnensls fimbrlata: 

Coerulea, prächtig blau, ganz neue 

Färbung, sehr empfehlenswert . . — HO 

L’Etincelant (Karfunkelstein), tief samtig 

blutrot.— HO 

(Haut Purity, neu, extra grossblumig, 

reinweiss.— HO 

gigantea alba pnra. Riesig grosse, 
schön reinvveisse edle Blumen von 
vornehmer Haltung. Extra . . . — 80 

— dunkel rosa. Riesig grosse edle Blu¬ 
men von leuchtender Farbe . . . — 80 

Morgenröte. \eu! Lieblich rosenrot, 

extra grossbluniig. Schönste rosa Primel — 80 

Purpurkönig. Seuheit / Siehe Seite 32 — 60 
alba plena, weiss gefüllt, 50 Korn 80 Pt. 
rosea plena, rosa gefüllt, 50 „ 80 „ 

carminea splendens fl. pl., 50 „ 80 ,, 

Gefüllte Sorten gemischt 50 n HO „ 


Primuia obrouira graiuliflora 

,,Ronsdorfer Hy bridgjg£XÜrigiaalsaat). 

1 Portion M. Pt. 

alba, die wohlgeformten grossen Blumen 
blühen in Dolden von blendend weisser 
Farbe mit gelblichem Auge. Vorzüg¬ 
lich für Töpfe wie zum Schnitt . . — 50 

coerulea, mit rein hellblauen Blumen, 

eine besonders wertvolle Farbe . . — 50 
Feuerkünigiu. Veil l Die in runden Dol¬ 
den stehenden Blumen sind leuchtend lachs- 
karminrot. Die leuchtendste und schönste 
aller rot blühen den Obconiea-Varietäten . — 60 
kermesina, reizende Spielart mit leuch¬ 
tend karminroten Blumen . . . . — 50 

rosea, prächtig leuchtend reinroaa blühend — 50 
flinbriata, zierlich gefranste Blumen, alle 

Farben gemischt.— 50 

Kousdorfer Hybriden, Prachtiuiscltuiig 

in den schönsten Farben. 5 Port. JC 2. — 50 
O0~ Primuia oboonica gigantea 
(Primuia Areacl^U Pax). 

UffÄfl Xeuziichtung hat alle Primel- 
TA ebh aber in Staunen gestezt durch die 
riesenhaften bis zu 4 l /? ein im Durch¬ 
messer erreichenden Iilumen, welche sieh, 
anf starken Stengeln getragen, zu grossen 
Dolden vereinigen. Zur Schntttbttunen - 
geteinnung t als auch zur Anzucht von 
Schau- und Ausstellung# - Pflanzen ist 
diese verschieden fach prihniiertv, Rasse 
von grösstem H'ert. 

gigantea kermesina, leuchtend karmin, 
mit riesigen, runden Dolden 

5 Port. «ft 2.50. — HO 
gigantea lilacina, dunkellila bis purpur 

5 Port. JC 2.50. — HO 
gigantea rosea, hell- bis leuchtend rosa 

5 Port. Jt 2.50. — HO 
gigantea Prachtmischung aller Farben 
enthält fast alle Farben der beliebten 
Primuia obconiea grandiflora 

5 Port. Jt 2,—. — 50 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 


















70 Samen von Topfpflanzen. — Palmen. - 

1 Portion M. Pf. 

Salvia patens, himmelblau. . . • ■ — 

-cmnpacta nana. Neuheit / s.S.33 — 80 

Sempervivuin, Hauswurz, winterharte 

Sorten gemischt.— 20 

Solanum, Nachtschatten 

Die mit * gezeichneten gehören zu den 
schönsten Blattpflanzen. 

*— albidum Portmauni, extra schön 

zu Gruppen.— ^0 

* — atropurpureum violaceum . . . — 30 

— capsicastrum Fra Diavolo. Neu¬ 
heit / siehe Seite 33 — 60 

*— cyananthum, prachtvoll . . . . . — 30 

*— marginatum, schön, mit weissem 

Blattwerk.— 30 

*— pyracanthum, schön.— 30 

— Pseudo-capsicum, Korallkirsche . . — 20 

— — Hendersoni, mit spitzen, schar¬ 
lachroten Früchten.— 20 

Palmen-Same 

Chamaerops excelsa . . , .10 Korn 40 Pf. 

— humilis, Zwerg-Palme . . 10 Korn 40 „ 

Cocos Weddelliana, zierlich . ö Korn 60 „ 

Corypha australis.5 Korn 40 „ 


— 20 

— 40 

— 30 

— 30 

— 30 


■ Farne. — Samen von Schlingpflanzen. 

1 Portion M. Pf. 

•Solanum robustum, schön . . . . — 20 

*— Warscewiczi.. . — 20 

*— Schönste Blatt-Solanum, gemischt — 20 
Sonchus laciniatus, eleg. Blattpflanze . — 60 
I Streptocarpus Hybriden, verschiedene 

Farben gemischt . • • . ■ • • — 60 

Swainsonia corouillaefolia rubra . 

1 — — alba grandiflora .... 

Torenia Bailloni, gelbblühend 

— Fournieri compacta, blau , . 

— — grandiflora. 

Vinca rosen «nd alba, gern. Sinngriui — 20 

Wigan(liacaracasana,schöneBlattpflanz. — 30 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten neue, beste Topfpflanzen Jt 4. —. 

25 n ri » « n * 

12 Sorten beste ältere Topfpflanzen Jt 2.50. 

25 „ „ n n n . 

n , beste zur Zimmerkultur. 
LataniaborbonicalOOKornJ(.2.oO,10Kom 40 Pf. 
Phoenix canariensis 100 KornJK 3., 10 Korn 50 „ 

— reclinata. 10 Korn 40 „ 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt 2 . 


Gewächshaus-Farne. 


1 Portion M. Pf. 


Adiantum Capillus Veneris.— 40 

— cuneatum. — 40 

-grandieeps.. — 40 

— fragrantissimum . . , . . . . . — 50 

— gracillimum . — 40 

— acutum.— 40 

Alsophila australis, Bauinfam . . . . — 40 

Aspidium (Cyrtomium) falcatum . . . — 40 

Asplenium Colensoi.— 40 

— Nidns Avis.— 40 

Blechnum brasiliense.— 40 


1 Portion M. Pf. 

Cyathea medullaris, Baumfarn . . . . — 40 

Nephrolepis cordata compacta . . . . — 50 

— philippinensis.— 50 

Polypodium aureum.— 40 

Pteris argyraea.— 40 

— umbrosa.— 40 

— Wimsetti.— 50 

Verschiedene Sorten Gewächshaus-Farne 

gemischt.— 40 

6 Sorten schöne Gewächshaus-Farne . 1 80 

Freiland-Farne viele Sorten gemischt . — 40 


Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 

Die mit / bezeichnten können nach zur Topfkultnr benützt werden. 1 Portion M. Pf. 


1 Portion U. Pf. 

Bryouopsis laciniosa erythrocarpa, 

prächtige Schlingpflanze.— 30 

Calampelis scaber, oraugerot, schön . . — 20 

— — aurea, mit leuchtend goldgelben 

Blumen.. . . _ 40 

t Cardiospernmm halicacabum . . . _ 20 

— liirsutum, reizend, Luftballonpflanze — 20 
sCobaea scandens, eine der schnellwach¬ 
sendsten u. schönsten Schlingpflanzen 

mit grossen glockenförmigen vio¬ 
letten Blumen . . 10 Korn 15 Pf. 

100 Koni Jt 1 ., 50 Korn 80 Pf. 

— — fl. albo ... 10 Korn 20 Pf. 

— macrostemma, schnellrankend, die 
kleinen Blumen haben längere Staub¬ 
fäden wie bei C. scandens, schön . — 30 

Cucumis perennis, schnell wachsend, mit 

kleinen, Orangen ähnlichen Früchten — 20 
HMlchos purpureus, prächtige Pflanze 
für sonnige Lagen. Blätter und 
Ranken schön pnrpurrot. Blumen 
violettrosa, denen sehr dekorative 
wöinrote Schoten folgen . . . . — 40 


t Dolichos Lablab, Prinz. Helene, trägt 
zahlr.echneeweisse Blütentrauben und 
hellschimmernde, wachsweisse Schoten — 40 
t Hmnulus j aponicus, einjähriger Hopfen, 
sehr schnell u. hochwachsend, prächtig 
für Lauben, Spaliere etc., 20 Gr. 60 Pf. —- 15 

i - foliis yariegatis, ebenso schnell- 

rankend wie vorstehender, mit weiss 
gefleckten Blättern 5 Port. 80 Pf. — 20 
Ipomoea purpurea, Trichterwinde, in 
den Farben: Dunkelblau, Dunkelrot, 
Helliukarnat, Karmin, Lila,Reinweiss, 

Rot gestreift, Rosa, Weiss blau ge¬ 
streift, Weiss mit rosa Schlund ä Port. — 10 
Alle 10 Farben je 1 Port. 80 Pf. 

Obige 10 Farben gemischt 1 Port. — 10 
100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 
heueracea grandiflora atroviolacea, 

dunkelviolett.. — 15 

l — L eari azurea, azurblau !!!*[_ 30 
Quamoclit, verschiedene Farben ! ! — 15 
\ iolacea vera (rubra coerulea), die 

schönste himmelblaue Winde, verlangt 

einen warmen Standort; prachtvoll . — 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 



j 

Cobaea scandens. i Portion M. Pf. 


Lathyrua odoratus, Spanische Wicke, 
s. Seite 45—46. 

/Loasa Herberti, orangegelb blühend 
i Lophospermum scandens atro pur pureum 
Lu flu acutaugula, interessante Art, 
rankender Schwammkürbis .... 
Mandevillea suayeolens, schön .... 
j’Maurandia, 

reizende, reichblühende, leicht zu kultivie¬ 
rende Schlingpflanze. 

— alba grandiflora. Ein zierliches fein¬ 
laubiges Schlinggewächs mit grossen 
reiinveissen Blumen. Von grösserer 
Blühwilligkeit u. kräftigerem Wachs¬ 
tum als die Stammform. Reiz. Neuh. 

— atrocoerulea grandiflora. Mit rie¬ 
sigen, tief dunkelblauen Blumen 

— l'osea grandiflora. Mit riesigen, 

lebhaft rosa Blumen. 

— purpurea grandiflora, rot 

— alle Sorten gemischt. 

f.Mina lobata, wird etwa 3 m hoch und 

macht bei schöner Belaubung grosse 
Blütenrispen von hochrot und orange- 
gelber, leuchtender Farbe, für sonnige 
Lage eine d. schönsten Schlingpflanzen 
100 Korn 60 Pf., 50 Korn 40 Pf. 
Momordiea balsamina, Balsamgurke . . 

— Elaterium, Springgurke. 

t Passiflora alba, mit weissen Blumen 
t — coerulea, blaubltihend . . . . • 

/— Passionsblume, verschiedene Sorten 

und Farben gemischt. 

Phaseolus multiflorns Papilio. 

Schmetterlingsbohne. Xenl Abart 
der Feuerbohnen, welche sich vor allem 
durch die Grösse der leichtgewellten, 
schneeweissen Flügel und heller Lachs¬ 
rosa-Fahne aus zeichnet • ; • * * • • 

/ Rhodochitoii volubile, zierliche Schling¬ 
pflanze mit purpurrosenroten glocken¬ 
förmigen Blumen (für Kalthaus oder 
geschützte Lagen im Freien) . • • • 

/Solanum Seafortliianum, prächtig heil- 

lila blühend. 


30 

30 

30 

20 


— 30 

— 20 

— 20 
— 20 
— 20 


— 20 
— 20 
— 20 

— 40 

— 40 

— 40 


— 20 


40 

40 



Humulus japonicus foliis variegatis. 

1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. 

Sollya heterophylla, in prächtigen 

blauen Rispen blühend.— 30 

/Thniibergia alata, orange mit schwarz — 20 

— — alba, weiss, Mitte schwarz . . — 20 

— gemischt.— 20 


/Tropaeoluin peregrinum (canariense), 
goldgelb mit feingezahnten Blumen. 

_ 100 Korn 50 Pf. — 20 

Line rasch wachsende prächtige Schling¬ 
pflanze,auch filrnurdUche Lagen passend. 

Tropaeolum majus. 

grossblättrige rankende Kapuziner. 

Atropurpureum, dunkelrot.— 10 


Coccinenm, Scharlach .— 10 

Luteum, gelb ......... — 10 

Prinz Heinrich, hellgelb m. Scharlach gestr. — 10 
Scheuermauni coccinenm, Scharlach . . — 10 

Rankende Kapuziner, alle Sorten ge¬ 
mischt, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 


Tropaeoluin Lobbiaiiuvii, 

kleinblättrige rankende Kapuziner. 
Bismarck, leuchtend Scharlach, mit 

a •_ . - - * m. m ■ v m 


bläuliehgriinem, kleinem Laub. 

100 Korn JC 1. —. — 20 

Cardinale . ..— 20 

Fulgens, (Brillant) Scharlach . . . . — 20 


Liliput Othello. Blumenblätter und das 
Aeussere der kleinen Blumen dunkel 
schwarzpurpur, Kelch und Sporu 
braunrot. Nicht rankend . . . . — 20 

— Schneewittchen. Prächtige Liliput« 
Tropaeolum mit fast reio weissen 
Blüten. Zu Gruppen und Einfassungen 
vorzüglich. Nicht rankend . . . — 20 

Peter Roscnkränzer, reichblühend, mit 
leuchtend feuerroten Blumen auf 


blaugrünen Blättern, 100 Korn JC 1. — 30 

Spitfire, feuerrot.— 20 

Tropaeolum Lobbiannm (kleinblumige 
rankende Kapuziner), schönste Sorten 
gemischt. 100Gr. JC 1.20,20 Gr. 40Pf. - 20 

Naeb meiner Wahl: 

12 Sort. neuere u. ältere Schlingpflanzen JC 2.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Samen von Zierde,n. - Samen von Koniferen (Naderer). 

Samen von Ziergräsern 


t -Mich ln iretrocknetem ZitsUnde, zur Anfertigung tob Bouquet* 
Kur Dekoration ron Blamenpnrtieen um sehr zu empfehlen. 

m * 1 Portion M. Pf. 



Eleusine coracana • • • ♦ 

— indica . . * • * • * * 

Eragrostis elegaus, Liebesgras 

— liamaqueusis. 

Eriauthus Ravennae . * • 

Eulalia japonica. 

— zebrina . . • • ; 

Gymnolrix latifolia, eine breitbl&ttnge 

hohe Freüandpflanze . . . 

Gyuerium argenteum, Pampasgras 
Hordeum jubatum, schön . . . 

Lagurns ovatus, reizend . . 

Lasiagrostis argentea, schön, silberweis 

Leptochloa gracilis. 

Paniciiiu capillare, haarförmig . 

— — violaceum. 

— oryzimun, reisähnlich .... 

— tonsuin, eines der schönsten Grase 

1 Briza geniculata, 2 Chloropsia Blanchardiana, zum Schneiden 

3 Ävena sterüis, 4 Lagurus ovatus. Peunisetum longistylum, extra schon zu 

1 Portion M. Pf. 

i 

-violaceum 


Agrostis nebulosa, für feine Bouquets . - 10 Rüpi)e liannm, mit purpurvioletten, 25er 

puicneua.. langen Aehren. Früh angesät blüht di 

Andropogou argeuteus.— 15 pflanze von Juli bis November und ist fü 


Authoxanthum gracile 


. — 15 


den Garten wie zu Vasenbouquets von un 

AvenasterlHs, schön, für grosse Bouquets — 16 pipjäherom Thomhi 

Briza gra(“ilis (minima), Zittergras . . 15 Saccharum Maddeni.. 

geniculata, schön. Setaria macrochaeta. 

— maxima . .. lo g^ pa pennata, Federgras ..... 

— rotundata . . . . . . . . . . lo Tricholaena rosea, zierlich .... 
ltrizopyrum sic ul um, Zitterährcheu . — 15 Uniola latifolia 

Bromus brizaefonnis, schön zu Bouquets — 15 

Ceratochloa pendula.— 15 Nach meiner Wahl: 

Ohloris barbata.— 15 6 Sorten der schönsten Ziergräser zur 

— elegaus.— 20 

Chloropsls Blanchardiana . . . . — 20 

. Coix Lacryma, Hiobsthräne.— 15 

-anrea zebrina.— 15 


— 15 

— 15 

— 15 

— 15 

— 20 
— 20 
— 20 

— 20 
- 20 
- 20 

— 15 

— 20 
— 10 
— 20 
— 20 
— 20 

— 25 

— 20 
— 20 


— 20 

— 15 

— 20 

— 15 

— 20 
— 20 
— 20 


Anfertigung von Bouquets im Winter — 80 

12 Sorten Ziergräser ... 1 40 

25 2 50 

Ziergräser gemischt 20 Gr. 50 Pf. 


Samen von Koniferen (Nadelhölzer). 

1 Portion M. Pf. 

Abies balsamea, Ualsemtanne . . . . — 30 Cupressus Tourueforti 

Nordraanniana.— 30 Jumpems Benimdiana - 

PiuBApo, »panische Edeltanne , , 


Biota Orientalin ... 20 Gr. 40 Pf 

aurea, Lehensbaum , 20 Gr. 50 Pf 

— — comp&cta .... 20 Gr. 40 Pf 

Cednis atlantica, Ceder . 

— Idbani. 

Cei»halotaxus Fortunei ..... 
rhamaeeyparifl (Cupressus) Lawsoniana 

— nutkaeiiHis (Thuyopgis borealis) 

— sphaeroidea Andelyensis (R.leptoclada 
Cryptomeria japonica .... 

-Lobbi. 


Cupressus Comeyana gracilis . 

— fnnebri», Trauere ^presse . . 

— Ooveni&iia. 

Cupressus senipervirens pyramidalis . 


30 — virginiana 

— 20 Larix europaea, Lärche 

— 20 Libocedrus decurrena . 

— 20 Picea excelsa, Rottanne 

~ Pinus Laricio austriaca, Schwankiefet 

Strobug, W'eym outh's-K ief er , , 

30 — sylvestris, Kiefer oder Föhre . . 

— 20 Pseudotsuga Douglasi, Douglas-Tanne 

2® <inola (Wellingtons) gigantea . . 

-0 Thuya gigantea (Lobbi). 

— 30 — occideutalis , , , 20 Gr k 1 _ 

— 30 - - Warreaua . . . ' 

30 Thuyopsig dolabrata 

— 30 

— 30 Nach meiner Wahl: 

<J0 12 8orten Koniferen JL 2., 25 Sorten X 3. 50, 


1 Portion M. Pf. 

— 30 

— 30 

— 20 
— 20 

30 

— 20 
- 20 
— 20 
— 20 
— 20 

— 40 

— 20 
— 20 

- 25 

— 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pflanzcn-Uerzeichnis. 


Knollen und Zwiebeln. 


Knollen-Begonien. 


BeliAiulliing der Knollen-Begonien. 

Wärme im Keller oder Zimmer troeken überwintert. 

Februar wieder ungetrieben werden. In 

kleine Töpfe, in gute lockere Erde gepflanzt, 

bringt man sie entweder auf warme Kästen 

oder ins warme Zimmer und halt sie massig 

feucht, ein öfteres Grösserpflanzen ist sehr 

dienlich. Zum Auspflaiizeu ins freie Land 

treibt man dieselben Ende Alarz langsam an, 

gewöhnt sie bald au viel Luft, um anfangs 

Mai damit ins Freie zu können. 

Ausführliche KuItur-Ant eitung auf Verlangen gratis, 

^on dieser gfianzengattung darf ich 
wohl behaupten, eine der vollkommensten 
und schönsten (Kollektionen zu besitzen. 


IMe Knollen werden im Sand bei 4-8 Grad 
Zur Topfkultur können dieselben schon im 


Es sind mir auch im letzten Jahre 
wieder von seiten meiner verehrten Kund¬ 
schaft die höchsteu Anerkennungsschreiben 
über die von mir gelieferten Knollenbegonien 

zugegangen. Vielfach prämiiert. 

• 

jC" Die bei sämtlichen Knollenbegonien 

angegebenen Preise verstehen sich für 

#- 

trockene Knollen, Für angetriebene 
Pflanzen, im Mai lieferbar, erhöht sich 
der Preis um 25%. 



' 


Gefüllte Knollen-Begonie. 


Gefüllte Knollen-Begonien. 

In separaten Farben: 

Duukclrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Welss. 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück X 3. 100 Stück X 20. 

Int Prachtrnmmel: 

1 Stück 30 Pf., 12 Stück X 2. 50, 100 Stück .ft 18. —. 

Gefüllte gekrauste Knollen-Begonien. 

Diese neuen, gefüllten, gekrausten Begonien unterscheiden sich von den älteren Sorten dadurch, dass 
die Bänder der Blumen tief ein geschnitten oder gefranst sind, wodurch dieselben ein besonder elegantes 
Aussehen erhalten. Sie sind jedem Begonien-Liebhaber zu empfehlen und in folgenden separaten Falben 
abgebbar: Scharlach, rosa, welss. 

1 Stück 00 Pf., 12 Stück X 0. — . 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Knollen-Begonien. 


Gefüllte Knollen-Begonien in neueren Sorten. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

3. Felix Cronue, leuchtend scharlachrot . . 1 — 

14. Ln France, lebhaft seldenrosa, grossblu- 

mig. Vorzüglich zu Gruppen .... 2 

15. Mine. K. Tourte I, milch weis», prächtige 

Sorte. 1 — 

16. Albert Crotwse, salmlärbig rosa, leuch¬ 
tende Farbe und sehr reichblühend, extra 2 — 

17. Major Hone, seidenrosa, gross blumig, von 

schöner IIalt iiug . . . 6 Stück JC b. —. 1 

10. L&fayette, scharlachzinnoberrot .... — 80 

22. Andrd Cli^nJer, mennigrot Stark und kom¬ 
pakt wachsend, in die Sonne passend. 

6 StUrli .<£4 . 7" 

23. (nuari, schön kanariengelb, mittelhoch und 

sehr relchblüheud . . 6 Stück .*£ 4. —. — 70 
24 (Iloire de Bourajr, grossblumig, kegelför¬ 
mig, gut gefüllt, schon vlolettrosa, aus¬ 
gesprochene Färbung, reich blühend ... — 60 
41. Mistress French. schwefelgelb, prächtige, 

dicht gefüllte Blume, extra . . . , . . — 80 
47. Louise Robert, leuchtend hellrosa. 

6 Stück JC 4. —. — 80 
51. Allee Crousse, frisch salmfarbigrosa, von 

Kräftigem Wuchs ... 6 Stück JC 4.-. — 80 
58. Nemesis, schwefelgelb, gegen die Mitte 

heller, von schönem Effekt.1 — 

03. Verelng6torix, gelblich salmfarbig, nach 

aussen in kupfrigrot übergehend ... 1 20 

Uti. Phosphorescent, mennigrot, eignet sich 

gut fürs Freie ... . ßo 

68. Ami l’eeters, frischrosa, dicht gefüllt, auf- 

rechtstehend, extra . . . ..1 50 

70. Madame Vatter, lebhaftrosa, gut gefüllt, 

auf Gruppen.1 20 

74. Aehi^venient, schön Violettrosa .... 2 — 

75. Deuil de .Maknroff, lebhaft rot, grossblumig 

und reichblühend, extra.. 1 50 

76. Buke of Teck, lebhaft rot, sehr reichblühend 1 50 

u. Felix Kegamey, rosa, reichblühend, extra 1 — 

7x. Georges d’Espnrbts, salmfarbig von schö¬ 
nem Wuchs, extra . \ _ 

71». Leon Perroult, lebhaft rosa mit weisser 

Mitte, reichblühend, extra .1 50 

80. .Madame Couturier, lebhaft rosa, innen 

weiss punktiert, gewellt.— 80 

81. Madame Itesgranges, balsaminenrosa, 

kompakt und reichblühend, extra ... 1 50 


Nro. 


1 Stück M. Pf, 


ff». Mazagrau, mennigziegelorange, Mitte 
auroraro'a, reichblühend 6 Stück M 4.50. 

84. M. Henri Lestre, nankingelb, Ränder rosig, 
extra . . . 6 Stück JC 5. —. 

86. Hose The, weiss mit leicht kupfrigrosa und 

salmfarbig, extra.. . . . 

87. Soleil d’or, hellgelb mit schwefelgelber 

Mitte, erträgt volle Sonne, Gruppensorte, 
extra . 

88. Transvaal, hochgelb, kompakt und reich¬ 
blühend .. 

92. Washington , niedrig , kompakt, feurig 

zinnoberrot. Hervorragende Gruppen- 
«orte, Zwergform der bekannten Begonia 
Lafayette.6 Stück -Ä 8. — . 

93. Monsieur Tuck, lebhaft rot, niedrig 

bleibend, neu.. . , , 

94. Susanne Marmioti, rahmweiss, Ausstel- 

lungsblume, neu .. 

97. Zelie Robert, rot, Mitte gelb gestreift, 

Wuchs kräftig, halbhoch, runde Büsche 
bildend.6 Stück JC 3. 50, 

98. Couronne d’or, prächtig dunkelgelb, reich- 

blühend .6 Stücke 3. — . 

1)9. President Savoye, hellgelb, Mitte apri¬ 
kosenfarbig, Rückseite mit rosa Wieder¬ 
schein ....... 6 Stück JC 3.50. 


104. Paul Par re. Xruhelt für MIO! Ein 
sehr zartes Hell rosa, Grand weiss, ausser¬ 
ordentlich stark geschlitzt, gefranst und 
gefüllt und sehr reichblühend. Prachtvoll. 

Prämiiert Nancy 1909. 

105. Adriende Moritebello, gut gefüllt, kom¬ 

pakt und aufrecht wachsend, silbrig weiss, 
f*xtra. ...... 

Colonel Laussedat, 20 cm hoch, mit mittel- 
grossen, leuchtend gelben Blumen bedeckt. 

Gedeiht im Freien prächtig. 

General Jonbert, aufrecht, gut gefüllt, 
kupfrig Aprikosen farbig, Mitte dunkler. 
Extra. 


106 


107 


Nach meiner Wahl: 

<i Sorten . . . je 5.— 


12 

25 


n 

n 


& io. - 

U QQ _ 

" Fli *d*dm 


- 80 


1 - 
1 - 

1 20 
1 20 

1 50 

2 — 

o _ 

- 70 
60 

- 70 

5 - 

- 80 
1 20 
2 — 


Einfache riesenblumige Knollen-Begonien. 

Die beinahe runden und aufrechtstehenden Blmnen von 12-15 cm Durchmesser erheben 
sich prächtig Uber die kräftige, saftgrüne Belaubung. 

ln separaten Farben, besonders zn ganzen Gruppen passend. 

Dunkelrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Reib, Weiss: 

1 Stück 25 er., 12 Stück JC 2.-., 100 Stück JC 14.-.' 

Nach meiner Wahl: (i Farben je 1 Stück = Jt 1.20 
Im Prachtrummel: 1 Stück 20 l*f., 12 Stück M 1.50., 100 Stück 10. 

ßegonia tuberosa cristata (Bärtige Knollen-Begonie). 

I 16 Hlumeu sind nuf der Iiiü6iis6it6 mit pinam it n i, t A i , t ® * 

welcher */. der Blumenblattfliiche bedeckt und der Rlüie ein' eiüenirt^ A ' ,SW,,chs versehen - 
verleiht. neuartig lntereasantes Aussehen 

In »«paraten Farben: Rot, Orange, Kupferfarbig, Rosa Cell, w , 

I Stück 50 l*r., 12 Stück .* 5. " ’ öe,b ’ " e,S8! 

■VUe ti Farben Je 1 Stück = je 2 . j 0 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 






















Knollen-Begonien. 
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Begonia tuberosa erispa. 

Gekrauste einfache Knollen-Begonien (Pfitzer) 



Begonia Bertini. 


Gekrauste einfache Knollen-Begonien 

Begonia tuberosa crispa (Pfitzer). 

Meine Begonicnfelder waren im letzten Jahre von bezaubernder Schönheit und wurden von den vielen 

Besuchern mit Erstaunen bewundert. 

(Erster Preis Weltausstellung Paris 1900, ferner prämiiert in: Berlin, 
Hamburg, Frankfurt a. M. f Mainz, Stuttgart, Mannheim etc.) 

Diese von mir in den Handel gebrachten Spielarten einfach blühender Knollenbegonien 
enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Die bis 16 cm gross 
werdenden fast zirkelrunden Blumen erhalten durch die wunderbare wellenförmige Kräuselung 
der Blumenblätter ein äusserst elegantes, leichtes Aussehen; sie tibertreffen dadurch die alten 
Gigantea-Arten an Schönheit. Viele der aufbrechenden Knospen sind so eigenartig zusammen¬ 
gefaltet, dass sie einer grossen gefüllten Blume ähneln. Manche zeigen 6 — 8 und mehr Blumen¬ 
blätter und tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz aufrecht über dem Laube, ein 
wesentlicher Vorzug, der den Pflanzen bei ihrer Verwendung zu Gruppen oder für Töpfe vor 
den schweren, hängenden, gefüllten Begonien gewiss zu gute kommen wird. Nicht zu ver¬ 
wechseln ist diese neue Klasse gekrauster Begonien mit den früher ein geführten cristata. 

In Anbetracht ihrer ganz vorzüglichen Eigenschaften zu Gruppen und für Töpfe sind diese 
crispa-Sorteu tatsächlich berufen, die alten, einfachen gigantea mit der Zeit zu verdrängen. 

In separaten Farben: Dunkelrot, Scharlach, lachsrot, k&rmin, rosa, orange, 
gelb, weis».1 Stück 50 Pf,, 12 Stück X 4.50, 100 Stück X 30.-. 

Alle 8 Farben je 1 Stück = X 3. 50. 

Im Praektrnuiuiel: 1 Stück 85 Pf», 12 Stück X* 3. — , 100 Stück X 20. — . 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Knollen-Begonien. 


5 besonders wertvolle (Knollen-Begonien zu i§ruppen. 

Eine übei'au8 reizende, einfachblühende, kaum VI cm ho< h werdende 
Zwergbegonie mit zierlicher Belaubung. Die zahlreichen, mittelgrossen, ausschliesslich 
männlichen Blumen sind vom denkbar zartesten Hosakannin. Zu Gruppen , selbst 
in voller Sonne, ein wahres Kleinod von wundervollem Effekt. Diese leider noch zu wenig be¬ 
kannte Art verdient in Anbetracht ihrer ganz vorzüglichen Eigenschaften als CTruppen pflanze die 
weiteste Verbreitung. (Silberne Medaille Frankfurt a M„ Wertzeugnis Royal Hort Soo. London 1903./ 

1 Stück X 1.—, 12 Stück X 10—, 100 Stück X 75,—. 

Bertlnl. Die länglichen, blendend Scharlach zinnoberroten Blumen erheben sich 
prächtig über die saftig grüne Belaubung. Die Pflanze wird ca. 80 cm hoch, ist von üppigem 
Wuchs und blüht den ganzen Sommer auch in voller Sonne unaufhörlich fort. Effekt volle 
dankbare «rnppenpflnnze. j stück 40 Pf., 12 Stück X 4.50, 100 Stück X 30. —. 

CJraf Zeppelin, scharlachrot, 15 bis 20 cm hoch, kleinblumig, dicht gefüllt, sehr 
reichblühende Davisi-Art; es ist eine der effektvollsten Pflanzen zu ganzen Gruppen. 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück X 4. —, 100 Stück X 25. —. 

JLalayetle. Die äusserst zahlreichen, aufrechtstehenden Blumen sind 

prächtig gefüllt und von leuchtend Scharlach Zinnober Farbe. Ihre unbe¬ 
schreiblich schöne Farbenwirkung, verbunden mit ReichblUtigkeit und dem einzig¬ 
artig vollkommenen Bau machen sie zu einer idealen Gruppenpflanze. 

Starke Kuollen: 1 Stück «0 Pf., 12 Stück X 6.50, 100 Stück J( 50.—. 

Marti ana grandlflora. Bildet einen aufrechten Busch von 40—60 cm Höhe, den 
ganzen Sommer mit feurig karminrosenroten Blumen bedeckt, 1 St. 50 Pf., 12 St. x. 5. — . 



Begouia Bavaria. 



Kuollenbegonie Graf Zeppelin. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 









Grossblmnige G’anna. 



Grossblumige Carma. 

Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

WT Behnndluiifi; clor Cannu. Die Rhizomen müssen sofort nach Ankunft in sandige Erde 
eiugepflanzt werden and ist eine Temperatur von mindestens 15—18° R. zu einer guten Eewarzelnng 
erforderlich. Nachdem sich Blätter gebildet haben, werden die Pflanzen abgehärtet and Mitte Mai, 
wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind, ins Freie gepflanzt. Im Herbst hebt man die Pflanzen 
samt dem Wurzelballen heraus, schneidet die Stengel auf ca. 25 cm ab und bringt die Ballen an einen 
ziemlich trockenen, frostfreien Ort, wo dieselben bis zum Eintritt des Frühjahrs liegen bleiben, um 
dann wieder Verwendung llmlen zu können 

Seit Jahren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser pflanzengattung Meine eigenen 
Züchtungen erfreuen sich grosser Beliebtheit und können mit den besten Züchtungen des In - untf 
Auslandes rivalisieren, Die aufgeführten Sorten sind eine Auswahl nur wirklich bewährter Sorten; 
alle geringeren habe ich aus meiner Kollektion entfernt. 

Meine eigenen Züchtungen für 1910 sind auf Seite 81 aufgeführt. 


m bedeutet niedrig 0,80—1 Meter, m mittelhoch 1,10—1,40 Meter, A hohe 1,50—2 Meter. 

Wichtige Notiz. Sämtliche nachstehende Preise, mit Ausnahme derjenigen der Neuheiten 
von 1909 und für 1910, verstehen sich für ruhende Knollen. 

Für Pflanzen mit Topfballen, im Hai lieferbar, erhöht sich der Preis um 25°.». 

- Wilhelm Plltzer, Stuttgart. - 










































78 £lite-8ortimente von Canna. CannaimPr.chtrnn.mel. Canna-Parbentafel. Oroseblnmige Cannn. 

Elite-NorHinente von Canna. 

Da es bei der erogseii Sortenzahl dem Laien schwer wird» eine 
p«Hn« n«le Auswahl zu treffen, so offeriere ich folgende Sortimente nach 
meinem besten Ermessen zusammengestellt: 

im 25 Sorten 

II 25 

I 25 
K 50 

_ Um genaue Angabe der beigeaetzlen Ilurhstaben wird gebeten. 

100 Stück in neueren Sorten nach meiner Wahl Ji 30.—. 


Sortiment A 6 Sorten JC 2.50 
H 6 4. — 

€ 6 » „ 6 .— 


|> 12 Sorten 
E 12 
F 12 


K 4. 

« 7.- 

.. 10 .- 


V 

TI 

TT 


X 9. - 
„ 15.- 

n 20. 

„ 35.- 


100 


älteren 


20 .—. 


Canna im Pracht-Rummel. 


Von meinen vielen Sämlingen stammend, eignen sie sich vorzüglich zum Atipflanzen von ganzen 
Gruppen und gelten ein sehr günstiges Resultat. 

Grii »blättrige: 1*2 Stück >tt- 3.—, 100 Stück ,(t. 1H. . 

Rothlättrige: 12 „ „ 4.50, 100 „ „ 30.—. 


Canna-Farbentafel. 


der gärtnerischen Fachzeitschrift „Die Gartenwelt“ erschien ein Prachtfarben- 
meiner neuen und bewährtesten älteren Canna-Züchtungen. 


in 

tlrlieh von 1t _ 

niese Abbildung sende ich meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko 

zu. Abgebildet sind • Nr. 426, 690, 698, 850, 854, 861, 872, 878, 916, 865 vergriffen (Ersatz dafür 9i0}, 
871 vergriffen /Ersatz dafür 967}. Diese // Sorten zusammen für Mk. 70.—. 


Grossblumige Canna-Sorten. 

Beste ältere Canna bis 1903. ^ r0 * 


1 Stück M. Pf. 


Nro. 


1 Stück M. Pf, 


190. n Kaiser Wilhelm II.» Blätter gras- 

g rün, Blumen scharlaclizinnober, reich- 
luhend, niedrigbleibend . 12 St. JC 3. 


30 


618. TiFranz Graf von Thun , Blätter 
dunkelgrün , Blumen nmarantrot. 

100 St. JC 25., 12 St. JC 3.50 


— 40 


270. |)0 ii Königin Charlotte» Blät¬ 
ter inusaähnlicb, grün, Blumen samtig 
granat blutrot mit leuchtend hellkanarien¬ 
gelb eingefasst, extra. 

100 Stück JC 25., 12 Stück jK 3,50 


40 


680. Graf Wahlersee. Blätter schön rot 
gefärbt, Blumen lneniug orangerot. 

12 Stuck J(. 6. 


60 


426. T0T~ *n Stadt rat Keiilenreich. 

Blätter metallisch braunrot. Die runden, 
edelgeformten 4petaligen Blumen sind 
von weltleuchtender mennigziiniober- 
roter Karbe, die einzelnen Rispen sind 
sehr locker gebaut, so dass jede einzelne 
Blume zur vollen Geltung kommt, was 
diese Sorte besonders wertvoll macht. 

Kine der schönsten aller Oannas. 

100 St. .tc 40 , 12 St. JC 5.50 — 50 


687. mAndenken an .T. 11. Krelage. 

Blätter metallisch braunrot, Blumen 
feurig zinnoberrot. 

100 St. JC 50., 12 St. .(C 7. _ 70 


690. mR. YV allace, Blätter saftiggrün, Blu¬ 
men enorm, leuchtend kanariengelb von 
wirklich imposnntem Kffekt, sehr reich- 
blühend, 10Ü St. JC 40., 12 St. JC 5.50 _ 60 


468. Präsiden! M©yor. Blätter braunrot, 
Blumen karmhi kirschrot. 

100 St. ,tc :10., 12 St ,h. 4.50 


694. mj. R. Van derScllOOt, Blätter gras¬ 
grün, Blumen sehr gross mit vier breiten 
Petalen, dunkel zitronengelb, purpur 
punktiert; auffallende Fiiroung, stark- 
wachsend. 100 St. •//. 40., 12 St. ~(C 5.50. 


— 50 


— 60 


617. mWllhelm Bollnger, Blätter dun¬ 
kelgrün, Blumen feurig dunkelsamtlg 
kaimzinerrot, boaomlers leuchtende 
und effektvolle Farbe, ganz extra. 

100 St. .*C 25., 12 St .tc 3.. r O — 40 


530. Ilr. Dock. Blätter grün, Blumen feurig 
karmoifllnrot, effektvolle Karbe, vor¬ 
zügliche Gruppensorte. 

100 St 2.5., 12 St. . ä . 4. 

666. «Prof. Hugo de Vrlea, Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen rein karminrot, 12 St. .«6. 


40 

60 


675. /iGrnssherzog Krust Luduig von 

IleHüen, Blätter glänzend metallisch 
tief braunrot, Blumen srhnrlaehorange 

100 St. H. 45., 12 St. .H. 6. 


— 60 


698. n Direktor M. Holtze, Blätter hell¬ 
grün, Blumen leuchtend citronengelb, 
Mitte d unk elkarm in punktiert. Reich¬ 
blühende Gmppensorte. 

100 St. .tf. 25., 12 St. Jt 3. 50 

737. König Kunibert. Eine Kreuzung 
der italienischen und der Crozy-Cauna. 
Die breiten Blätter sind purpurbraun, die 
scharlarhroten Blumen sind so gross 
\vie bei »len orchideenblütigen und ebenso 
dauerhaft wie bei den gewöhnlichen. 

12 St. -tc 10. 

740. m llofgürtlier lloppe, Blatter heU- 
oiann, Blumen purpurblutrot Sehr 
effektvoll, extra .... 12 St. .tc 6. 

753. iiRelchskanzlerGriifBttlow,Blätter 

'iiukelgrün, Blumen samtig blutrot; 
extra schone Farbe ... 12 St .tc 7. 


— 40 


1 — 

— 60 

— 70 


Wilhelm Plltzer» Stuttgart. 



























Neue grossblumige Canna. 


Neue Canna von 1904 bis 1908. 

Nro. 1 Stiick M. Pf. 

797* /«Professor Fr. Höher, Blätter hell¬ 
braun mit Metallglanz, Blumen karmiu- 
purpur, extra schöne Färbung. 

12 St. JL 10. 1 _ 

802. »Rr. Marcus, Blätter braunrot, Blu¬ 

men samtig ilunkelscharlach, nieder, 
leuchtende Färbung, extra.1 _ 

803. fwA« May es, Blätter hellbraun, Blumen 

hellsafraiigelh, orange angehaucht; feine 
auffallende Färbung . . 12 St. „« 10. 1_ 


848. nF lirst Wied. Blätter dunkelgrün, 
Blumen feurig samtig purpur, extra 
grosse und edel gebaute Rispen 
109 Wertzeugnis London 1907. 

100 St. JL 75., 12 St. JL 10. 1 


850. //Isabellu Breitschwerdt. Blätter 

dunkelgrün, Blumen lachskarminrosa, 
extra grossblumig, reichblühend ... 2 50 

8o3. //iDr. II. Lilienfeill. Blätter dunkel¬ 
grün,Blumen schnrlachblutrot an grossen 
Rispen.12 St. JL 5. — 50 

854. »/ Konsul W. Veilnagel. Blätter 

bläulichgrün, Blumen leuchtend zitronen¬ 
gelb, hellbraun gespritzt und punk¬ 
tiert, grossblumig . . . . 12 St. JL 8 . — 80 

856. »/Hermann Aid Inger. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen leuchtend purpurblutrot 
mit dunkleren Reflexen . .12 St. JL 6. — 60 

861. ///Karl Kirsten. Blätter dunkelgrün. 

Blumen glühend scharlachrot mit leicht 
gelb gezeichneter Mitte. 

Wertvolle Gruppensorte. 12 St, *« 10. 1 — 

868. AW t W alsoIi. Blätter metallisch pur¬ 
purbraun von besonderer Schönheit, 

Blumen lachsorange, in cliinesischrosa 
übergehend; elegant über dem präch¬ 
tigen Blattwerk und in wundervollem 
Gegensatz zu demselben stehend. Sehr 
feine Färbung.2 — 


869. //Emma Redau. Blätter grün, Blumen 
feurig blutrot, mit vier gleichmässigen 
Petal en; sehr effektvolle Farbe. 

XV Eine der schönsten Sorten 
für G nippen. 

100 St. .« 50., 12 St. JL 7. — 70 


871. m Elfe. Blätter bläulichgrün, Blumen 

zart chamois, rosig angehaucht, aparte 
Farbe... . 1 20 

872. ///Mephisto. Blätter dunkelgrün, Blu¬ 
men samtig purpurblutrot mit amarant. 

Eine der dunkelsten Canna bis heute. 

12 St. .«20. 2 — 

878. //Wilhelm Teil. Blätter hellbraun, 

Blumen zitronengelb, gegen die Mitte 
orangerot bemalt; hervorragende Ver¬ 
besserung von Oskar Dannecker. 

12 St. JL 12. 1 20 


879. mSchwabenland. Blätter braunrot, 
dunkelgrün bemalt, Blumen edel vier- 
petalig, samtig dunkel Scharlach rot; die 
locker und elegant gebauten Rispen 
stehen prächtig erhaben über dem aut- 
fallenden Blattwerk. Effektvolle Neuheit 

100 St. .« «0., 12 St. .« 8. — 80 


8sl. ///jgi^“ Mad. Margueritc Mühle. 
Blatter bläulicligrün, Blumen hell- 
karminrosa mit laclisrosa durchflossen. 

Blüht ausserordentlich reich in grossen 
Dolden, schön über dem Blattwerk 
erhaben, extra .... 12 St. .« 25. 2 50 


Nr0 - 1 Stück M, Pf. 


88-. ///Otto Ol borg. Blätter dunkelgrün, 

Blumen leuchtend scharlacli mit gold¬ 
gelb gezeichneter Mitte; grossblumig 
und grossrispäg, extra . . 12 St. „« 7. _ 70 

895. »/Papa Charles Huber. Blätter 
metallisch braunrot, Blumen extra gross, 
kirschrot, dunkler punktiert, mit kar- 
min Schimmer. Sehr effektvolle Färbung. 

12 St. « 15. 1 50 

903. Direktor Freudemann. Blätter 

braunrot, Blumen Scharlach, orange 
behaucht und beleuchtet mit 4 grossen 
breiten Petalen. Effektvolle Neuheit. 

100 St. JL 70., 12 St. JL 10. 1 _ | 


904. Frau Martha Skopiiik. Blätter hell¬ 
grün, Blumen dunkel kanariengold¬ 
gelb, hellbraun getupft, extra. 

100 St .« 40., 12 St. JL 6 _ 60 

905. A. Ortmann. Blätter prächtig braun¬ 
rot , Blumen samtig dunkelpürpurrot 
mit 4 besonders breiten, schön zurück- 
geschlagenen Petalen, extra. 

100 St. JL 40., 12 St. M 6 . _ 60 

907. The Haekw&r of Harn da. Blätter 
bläulichgrün, Blumen dunkel kanarien¬ 
gelb, auffallend scharlachrot gefleckt 
und getigert. Von niedrigem Wuchs 
und überaus reichblühend. 

100 St. .« 50., 12 St. <#. 7 _ 70 

908. Professor Homberg. Blätter be¬ 
sonders schön metallisch schwarzbraun, 

Blumen scharlacli granatblntrot. 

12 St. « 8. — 80 

910. Frl. Lina «fcdcle. Blätter besonders 
schön metallisch purpurrot, Blumen knr- 
minrosa. Feine Färbung . . 12 St. -« 8, — 80 

911. Luise Dittmann. Blätter bläulich- 
grün,Blumen gross,leuchtend aprikosen¬ 
farbig mit schwefelgelber Mitte. Sehr 
reichblühend. (Verbesserung der be¬ 

währten Sorte Franz Büchner.) 

100 St. .«40,, 12 St. JL 6 - 60 


912. IV" Dr. Rildingen. Blätter braunrot-, 

Blumen leuchtend Scharlach mit breiten, 
langen Petalen 100 St. .«50., 12 St. .«7. — 70 


913. Feuermeer. Blätter saftig dunkelgrün, 
braun umsäumt , Blumen mittelgross 
mennig feuerrot. Ausserordentlich reich¬ 
blühend, von mittelhohem Wuchs. Vor¬ 
zügliche Gruppensorte von erstaun¬ 
licher Blütenfülle. 

1U0 St. .«40., 12 St. .«ti. — 60 

914. Warteninspektor Jtessler. Blätter 
hellbraunrot, Blumen hell kapuziner- 
orange mit leichtem kanariengelbem 

Rande, nieder reiehbliiheud, extra. 

100 St. .« 50., 12 St. -«7 - 70 

916. DÖtllC. Blätter breit dunkelgrün, von 
kräftigem Wuchs. Blumen von edler Form, 
leuchtend gummignttgelb mit orange¬ 
farbigem Hauch. Die straffen Bliiteii- 
stengel erheben sich frei über dem Blatt¬ 
werk und lassen dadurch die weithin 
leuchtende Färbung zur vollen Wirkung 
kommen. Effektvolle Neuheit 12 St..« t2. \ 20 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 
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Neue grossblumige Canua, 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

Nro. 1 stii °k M. Pf. 

942. mCarl Hausmann. Blätter dunkel¬ 

grün, Blumen hellaprikosen-orange mit 
kanariengelber Mitte und Saum. Sehr 

reichblühend.St. JC 12. 1 20 

943. /«Prinzessin L. von Ratibor. Blätter 

hellbraun mit dunkelgrün, Blumen laclis- 
kai’iuiurofa mit hellerem Hunde. Neue, 
äusserst feine Färbung, extra. 12 St Jt 7. — 70 

917. BÖ" Meteor. Blätter bläulichgrün; 
alt' edel gebauten Blumen siml ausser¬ 
ordentlich gross, von leuchtend mennig- 
zinnoberroter Farbe und vereinigen sich 
zu riesigen Bouquets, prächtig erhaben 
über dem frischen Blattwerk. Erst¬ 
klassige Neuheit. Sehr empfehlens¬ 
wert, besonders für Gruppen. 

Jfger In England sehr geschätzt. 

| 1KO St. JC 150., 12 St. JL 20. 2 — 

944. mCarl Cropp. Blätter dunkelgrün, 
braun umsäumt und genervt, Blumen 
leuchtend karniln, scharlachrot be¬ 
leuchtet. Sehr eff ektvolle frische Farbe. : 

100 St. .«50., 12 St. JL 7. — 70 

m , -_ 

919. mAmi RoshI. Blätter braunrot, Blumen 
leuchtend dunkeischarlach, am Rande 
leicht gewellt, grossrispig und reich- 
blühend. Extra .... 12 St. JC 20. 2 — 

94H. »iGarteninspektor Weidlich. Blätter 
braunrot, Blumen samtig scharlncli- 
zinnober,reichblühend, extra. 12 St. .«15. 1 50 

947. mGarteniuspektor Junge. Blätter 

dunkelgrün, Blumen hell aprikosen- 
orange. schwefelgelb gerundet, reich- 
blühend, extra.12 St. JC 10. 1 — 

948. J*N. Rosenkranzer, Blätter dunkel¬ 

grün, Blumen leuchtend mennigrot, 
orange beleuchtet mit gelb gezeicli- 
neter Mitte.12 St. JC 12. 1 20 


921. /lIHrectrur Uotlibcrg. Blätter dun¬ 
kelgrün, Blumen korallenrot. Ist sehr 
reichblühend und eine vorzügl. Gruppen¬ 
pflanze .12 St. JC 15. 1 50 

931. itSonr. de Papa Crozy. Blätter 

dunkelgrün, Blumen leuchtend karmin- 
pur pur, grossblumig, grossrispig und 

extra reicAuiuuenü * .o oU 

933. h Königin der Gelben. Blätter grün, 

Blumen kanariengelb, bisweilen etwas 
rosa gespritzt, Ränder auffallend schon 
gewellt und gekräuselt. Starkwachsend 
und reichblühend . . . . 12 St. JC 12. 1 20 

949,//Graf M. Tolstoi. Blätter hellbraun, 

Blumen leuchtend blutrot mit orange 

Hauch . . 100 St. JC 100., 12 St. JC 15. 1 50 

950. mFrau A. Weudhausen. Blätter gras¬ 

grün, Blumen feurig gnmmigutgelb mit 
orange Hauch . . . . . 12 St.10. 1 — 

951. mFrau J. Spontann. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen kupferig lachskarmlnrosa — 80 

952. «Fritz Hufeid. Blätter hellbraun, Blu¬ 

men leuchtend pnrpnrblntrot. Ausser¬ 
ordentlich reichblühend, extra. 12St .«15. 1 50 

934. mStadtgärtner Brelliu. Blatter hell¬ 
braun, Blumen feurig lueiinigzitinober 
in eleganten leichten Rispen schön über 
dem Blattwerk vereint . 12 St. .« 15. 1 50 

935. mFrau Geheimrat Borsig. Blätter 
dunkelgrün, Blumen rein dunkel ckine- 
sischrosa, mit strohgelb gezeichneter 

Mitte, grossblumig, reichblühend, nieder, 
extra.. j 

953. «11 Ungarin. Eine Abstammung von 

der Sorte Mad. Marg. Mühle. Das sehr [ 

kräftige Laubwerk ist blaugrün. Die edlen 
rundpetaligen Blumen sind von prächtig 
„La France“ rosafarbigem Kolorit. 

Durch die ausserordentlich zarte feine 

Färbung sowie durch den grossen Blüten¬ 
reichtum ist diese Neuheit besonders 
wert voll.6 St. JC 20, 4 

936. mllerzog von Otrante. Blätter bläu¬ 
lichgrün, Blumen rein golden-indisch- 
gelb mit auffallend lackbraaiiroter 

Mitte. Eigenartige effektvolle Zeich¬ 
nung . . 100 St. JC 80., 12 St, .£ 12. 1 20 


955. «Contre - Amiral Bautet. Blätter 
grün, Blumen türkischrot, leicht gelan¬ 
det, Mitte dunkler. Sehr grossblmnig . J 50 

958. «Emile Mnlnard. Blätter dunkelgrün, 

Blumen ziegelrot, knrmin beleuchtet, 
grosablumig, reichblühend.o 

937. mDr. Erwin Ackerknecht. Blätter 
metallisch braunrot, Blumen dunkel- 
karmlii, sehr reichblühend. Neue wir¬ 
kungsvolle Farbe, extra. 

100 St. Jt 80., 12 St. JC 12. 1 20 

938. mFrau Daisy Hultzsch. Blätter 
dunkelgrün , Blumen dunkeleeiitifüllen- 
rosa. Extra. 1 

959. «iMlle. Jane Kegneux. Blätter hell¬ 
braun, Blumen schön hell salmengelh, 
in hell salmcurosa übergehend. Aparte 

Färbung.. . i r,n 

939. mFrau I>r. Bloch. Blätter lederartig 
breit grasgrün, Blumen hellorange, 
perlhuhnartig Scharlach bemalt, mit 
goldgelb gezeichneter Mitte und 
schwefelgelber Einfassung, extra. 

12 St. 10. 1 — 

960. «Mlle. Renee Iloeuf. Blätter grün, 

Blumen hell aprikosengelb, zartrosa 
beleuchtet. 2 

962. «Mlle.MargueriteAlapetite.Blätter 

grün, Blumen karmiurosa, das Zentrum 
der Fetalen dunkler punktiert . . . 


964. «Mad. Vve. Marthourey. Blätter 

Purpur, panachierte Blumen, Chromgelb, 
hell kann in linüert. o 

965. «Mad. F61ix Ollvier. Blätter dunkel¬ 

grün, Blumen lebhaft Scharlach-zin¬ 
noberrot, dunkler punktiert uiul leicht 
goldgelb beruudet Besonders gross- 
blumig .. , . | r,o 

966. «Mad. Louis Lauzet. Blätter griin 

Blumen kanariengelb, hell k arm in be¬ 
spritzt und schön über dem Laub ge¬ 
tragen. Grossblumig. o 

■ * * ^ 

940. /iJ. Löch «er. Blätter hellbraun, Blumen 
samtig scharlach-orange, extra gross¬ 
blumig . . 100 St. JL 50., 12 St. ,« 7_70 


941. mFrau Gartenbaudirektor Sichert. 

Blätter dunkelgrün, Blumen indisch- 
gelb, nach innen auffallend Scharlach- 
braun liniert und geflammt. Mitte 
bräunlich korallenrot. Sehr reich- 
blühend, extra. 100 St. JC 70., 12 St JL 10 1 


Wilhelm I’fltzer, Stuttgart. 
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Neue Canna von 1909 


Nro. 


eigener Züchtung 


1 Stück M. Pf. 


967. mJoltanna Kanzleiter (Pfitzer). 

Blatter grasgrün, Blumen rahiugelb, im 
Verblühen ln weiss übergehend. Eine 
reine Färbung, welche bisher im Canna- 
Sortiment wenig vertreten war, reicli- 
blüheml.12 St. «W. 25. 2 50 

Verbesserung der Sorte Marie Xagel. 


968. mldolf Griniininger (Pf.). Blätter 
breit, dunkelgrün. Blumen enorm gross, 
leuchtend hellkariuin, sehr effektvolle 
Farbe, bildet leichte, enorm grosse 
Rispen Extra . ... 12 St. .//. 15. 1 50 


969. mPaul Thalacker (Pf.). Blätter 

bläulichgrün, Blumen zitronengelb, nach 
innen bräunlich blutrot geflammt mit 
dunkelblutroter Mitte, reich blühend, 
grossblumig u. grossdoldig, 12 St •//. 15. 1 50 


970. mDernburg (Pf.). Blätter grasgrün, 
Blumen goldig saturnrot mit blutrot 
beleuchteter Mitte und Reflexen, leuch- 
tende, efl’ektvolle Färbung. Eine gross¬ 
blumige, grossdoldig und reichblühende 
Gruppensorte von grosser Zukunft 

12 St. Je 30 3 — 


97 I. mKarl Luz (Pf.). Blätter dunkelgrün, 
Blumen extra gross und edel gebaut, 
rein leuchtend dunkel zitronengelb, 

extra.12 St. -H. 20. 2 — 


Nro. l Stück M. Pf. 


972. Juli UM Kocll (Pf.). Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen 4petalig, leuchtend ama¬ 
rant-blutrot. Sehr effektvolle Farbe 

12 St. M 20. 2 


973. AStnttgardia (Pf ). Blätter 

breit, dunkelgrün, von majestätischem 
Wuchs. Blumen glühend scharlach¬ 
orange, mit kanariengelb umrandet und 
eigenartig getuscht mul getigert, und 
mit 4 gleicmnässig breiten Petalen Rück¬ 
seite der Blumen ist eigenartig ocker¬ 
gelb gezeichnet, vereinigt die Grösse 
der Orchideen-blutigen Canna, mit. der 
Reiehblütigkeit der Crozy’schen Züch¬ 
tungen . ..12 St. Jt. 30. 3 — 

974. ntWilholm Schäfer (Pf.). Blätter 

breit, braunrot, Blumen extra gross, 
4netalig, von glühend scharlachroter 
Farbe. Extra.2 50 

975. A Robert Leicht (Pf). Blätter braun¬ 
rot , Blumen glänzend samtig dunkel- 
blutrot. Sehr effektvoll, leichblühend. 

Extra.2 50 

976. «ElisabethWer(lmüller(Pf.). Blätter 

breit, lederartig, bläulichgrtin, Blumen 
kupfrig hellorange mit karmin be¬ 
leuchtet, grossblumig und grossrispig. 
Besonders reich blühend. Extra .... 3 — 


977. APr. W. Scheu ermann (Pf.). Blätter 
braunrot, Blumen feurig samtig schar¬ 
lach-blutrot. Die edlen 4petaligen Blu¬ 
men stehen schön über dem Laub. Sehr 
reichblühend.12 St. <4 30. 3 — 


.\ach meiner IValil: 6 »Sorten Ji 9. Alle 11 Sorten ^ 20. 


Neueste Canna für 1910 eigener Züchtung. 


Meine eigenen Züchtungen erfreuen sich seit Jahren des besten Rufes und bin ich fortwährend be¬ 
müht, durch künstliche Kreuzung der schönsten existierenden Sorten dieselben noch zu verbessern. 

In meinen diesjährigen Neuheiten sind wieder grosse Fortschritte sowohl in Grösse und Farbe 
der Blumen, als auch iu deren Reiehblütigkeit zu erblicken. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. Nro. 


1 Stück M. Pf. 


989. Fürstin zu tf Hingen-Wallerstehl 

(Pfitzer). Blatter extra breit, braunrot, 
eigenartig dunkelgrün durchflossen Blu¬ 
men extra gross, glühend samtig Schar¬ 
lach mit •*, bisweilen auch 5 grossen 
breiten Petalen und grosse Bouquets bil¬ 
dend. Extra.. 4 — 

990. AGultlo Reischle (Pf.) Blätter bläu- 

lich-gritu Blumen leuchtend kanarien¬ 
gelb, kaum sichtbar bräunlich punk¬ 
tiert, extra locker gebaute Rispen, schön 
über den Blättern stehend. Reichblühend. 3 oO 

991. Jolni Farquhat* (Pf) Blätter breit, 

prachtvoll metallisch-braunrot, von be¬ 
sonderer Schönheit. Blumen salmcnrosa 
mit orange durchflossen. Die schön über 
den Blättern stehenden Blumen wirken 
besonders effektvoll auf dem majestä¬ 
tische u Blattwerk. Extra. O — 

992. AFrau Professor Spitta (Pf.). Blätter 

breit, dunkelgrün. Blumen kurmoisi«- 
i*08n mit gelblich gezeichneter Mitte, 
sehr re ich blühend, hoher robuster Wuchs, 
und schön über den Blättern stehend . 4 


993. Professor Vöcliting (Pf ). Blätter 
bläulich grün. Blumen glühend schar¬ 
lachrot mit ockergelb gezeichneter 
Mitte, leicht schwefelgelb umsäumt 
und mit s«*hr reichverzweigten BUiten- 
rispen. Extra.4 — 

994 Miss Ellen Willntolt (Pf.) Blätter 
braunrot, breit und von besonderer Schön- 
heit. Blumen leuchtend karmiurosa, 
schön über den Blättern stehend. Die 
frische Färbung auf den majestätischen 
dunklen Blättern wirkt sehr effektvoll . 5 — 

995. Professor Schleich (Pf.). Blätter 

hellbraun mit dunkelgrün durchflossen. 

Blumen feurig dunkel karmin mit dunk¬ 
leren Reflexen. Eine sehr effektvolle 
Farbe . .. . 4 50 

996. Pr. Sicherer (Pf.). Blätter metallisch 

kupfrig - dunkelbraun von besonderer 
Schönheit. Blumen leuchtend safran¬ 
gelb, orange beleuchtet uml durch¬ 
flossen. Die leuchtende Färbung wirkt 
auf dem dun ulen Blattwerk ganz beson¬ 
ders effektvoll . 5 — 


Vorstehende Xenlieitcn Ihr 191«: Alle S Sorten M 25.-. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Oactus-Dalüieu. 


Dahlien oder Georginen. 

ln kräftigen Topfknollen lieferbar mit Ausnahme der besonders bezeichn eten Sorten, 

tvelche nur in StecklingspfLanzen hn Mai abgegeben werden können. 

Meine reiche Sammlung enthält sowohl das Neueste, wie das schönste und edelste Ackere in 
„C«ciw- U , „Zwerg- und holten gefüllten“ sowie ,,et«/V*cAj blühenden und halbgefüllten“ Riescn-Dahlien. 

2IT l>as Zeichen « bedeutet niedrig, bis zu 90 cm hoch, m bedeutet lnlttellioch, von 90 cm 
bis 1.20 m Höhe. 

Die mit d bezelchneten Sorten sind 4'nct us-lly hriden oder Dekorativ-Dahlien. Die 
lilnnien haben etwas breitere Fetalen als die echten Cactns-Dahlien mul eignen sich ganz besonders 
für die Hindere! und für Dekorationszweeke. 

Durch sorgfältige Musterung habe ich bei dem letzten Flor aus allen Klassen diejenigen 
Sorten entfernt, die nicht den Anforderungen der Neuzeit entsprechen. Die Versendung der Dahlien 
in Topfknollen beginnt im Februar und werden dieselben für weite Entfernungen am besten in leichte 
KJ stehen verpackt. Die Versendung der Steoklingsptlanzen beginnt im Mai. 

Meine reiche Sammlung von Dahlien wurde schon zu wiederholten Malen auf den bedeutendsten 
Gartenbau-Ausstellungen mit Preisen gekrönt. 



uactus-Dahhen. 

Cactus^ odeTmefZnjluZ ^-T ff” Handel pachten Züchtungen 
hehhrh, dass zur Blütezeit, die recht lanoe anhält rJ, , m , Farbun 9 

Hintergrund treten müssen. Nachstehmde Säten’sind die File 7 ^,7 * 

Melder und kann ich dieselben aufs beste empfehlen verschieden, 


'Villielm Pfltztir, Stuttgart. 
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Neueste Cactus-Dahlien für 1910 . 

lieferbar in krli(tl{;eii Strcklln^spfliiiizrn im Tlfni. 


N'ro 


405. 


408. 


407. 


408. 


409. 


410, 


411. 


412. 


413 . 


114. 


415. 


1 Stück M. Pf. 

t/r <> „Riese von Stuttgart" 

(Plitzer). Diese auf den Versuchsfeldern 
der Deutschen Dahlien-Oesellschaft im 
Palmen garten zu Frankfurt a. M. sowie 
in Leipzig allgemein bewunderte, reieh- 
blühendc Neuheit dürfte wohl als die 
grösste Dahlie in ihrer Farbe bis 
heute gelten. Sie stammt von der 
bekannten Kiesen-Dekorations-Dahlie 
Souvenir de Gustave Doazon. Die 
dichtgefüllten Blumen, mit einem Durch¬ 
messer von 20 cm, sind im Zentrum 
samtig dunkelblutrot, nach aussen in 
ein leuchtendes Blutrot übergehend. 

Durch das äusserat elegante, fein- 
geschlitzte, dunkelgrüne Blattwerk, auf 
welchem sich die Kiesenblinnen beson¬ 
ders wirkungsvoll abheben, tritt diese 
Neuheit aus jedem Sortiment hervor 
und wird sich Kiese von Stuttgart, 
besonders - auch als prächtige Einzel¬ 
pflanze von mittelhohem Wuchs, bald 
überall Eingang verschaffen. 

_ 12 St .*24. 2 50 

JQIF" Der „ Jfundelsgllrtnvr 4i vom 
/$. Srptemhev schreibt fiUrr die 

in Leipzig ausgestellten Inlauten: 

„Als Neuheit ist die sehr (/rosse Blumen 
von sammetlg dunkelblutroter Farbe hervor- 
bringende von Stuttgart, besonders 

schön für Einzelpft a n zu nt/, zu nenn en, u 

Gal ilthoa. Vorzügliche Schuitt-Dahlie 
in der Form zwischen Edel- und Hybrid - 
Dahlien, mit sehr schönen, haltbaren, 
gut gestielten, zart fleischfarbigen 
Blumen, ea. 1,40 m hoch.3 _ 

Gelber Prinz* Mit besonders starken, 
langen Stielen und grossen, sehr halt- 
baien Blumen von tiefste in, gesättigtem 
...Marcehal Niel**-Gelb. Eine der besten 
Neuheiten deutscher Züchtung, circa 
1,50 m hoch. Extra.. . 3 _ 



Dekorations-Dahlie „Riese von Stuttgart"* 

(Piitzer). 


1 Stück M. Pf. 


Heideröschen. Die feingedrehten, spitzstvahligen Blumen sind rein lilarnsa, fast von einer 
erikaartigen Färbung, auf dünnen, drahtigen Stielen, ca. I—1,20 m hoch. Beichbldhend . . . 


2 — 


Modern. Eine neue, hochmoderne Färbung, die schwer zu beschreiben ist und in sich eine 
Mischung von chamois mit feinem lila uml aurora bedeckt, tief im Grunde gelblich hervor¬ 
schimmernd, vereinigt. 1,40 m hoch. Extra.. 2 _ 


Knrflinkelstein. Die erste Zvverg-Edel-Dablie mit leuchtend dunkclroten Blumen. Als 
Gaitenschmucli-Dahlie besonders empfehlenswert, Pa, 80—90 cm hoch. 2 — 

Bismarck. Unter den feurigroteii Farben als ein Schlager zu bezeichnen; blüht früh und 
reichlich, frei auf festen Stielen über dem Laub; ausgezeichnete Binde- und Dekorations-Dahlie 3 — 

( attlcya. Kein fliederfarben mit intensiv brillantlila, stachlige Form und vorzüglicher Stand 


der Blumen auf starken Stielen. Wertvolle Schnittblumen-Neuheit.. 3 — 

Hostienora. Die reinrosa Farbe und die ausserordentliche Keichblütigkeit sichern dieser ge¬ 
drungen wachsenden Sorte weiteste Verbreitung zu. Empfehlenswerte Schnittsorte. 3 


Wodan. Entstanden aus einer Kreuzung von halbgefüllten Biesen mit Cactus-Dahlien. Blumen 
18—20 cm im Durchmesser; von gefälligem lockerem Bau auf straffen Stielen frei über dem Laube. 

Farbe orunge rosa mit altgoldgelber .Mitte; ausgezeichnet für Vasenschmuck. 4 — 


Günther. Die flachen, 16 cm im Durchmesser haltenden sclmeeweissen Blüten von edelster 
Form stehen auf straffen Stielen frei über dem Laube. Reichblühend und wertvoll zum Schnitt 
und zur Dekoration ... 4 — 


Vorstehende Neuheiten für 1910 

Nur als Nteckliogspflauzen im Mai abgebbar. 

Nach meiner Wahl : 6 Sorten Jt. 12.—. 


Wilhelm Ptltzer, Stuttgart. 
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Nene Cactus-Dahlien von 1909. 


Nro. 

350. 

352. 

353. 

354. 

355. 

356. 

357. 


359. 

360. 

361. 

3 * 2 . 

3j3. 

364. 


Neue Cactus-Dahlien von 1909. 

I.lefcr«»nr «n kr«..«c» *■» **»*• , ^ } , pf 

S '- e " 3 ‘- 60 

Parzival. Di€ wci.sen Blumen sind »uf kräftigen Stielen getragen, rekhblüheud.. 6ü 

Erecta. Die auf langen Stielen getragenen Blumen zeigen einen prächtigen pu.purroteii ^ 
Farbenton mit helleren Spitzen .. 

Fortschritt. Leuchtend karmoi.it.ro« gegen Di f B 'T ^ o _ 

R anz wagrecht aut testen, drahtartigen Stielen Vorzügliche Neuheit. 

Genoveva. Mit grossen, stark gefüllten grünlicli-gelben Blumen von \oinehmei \\ ukunt,, ^ ^ 
reichblühend. 

Prima Donna. Elfenbeinweiss. nach aussen zartviolett abgetönt. 2 — 

Weisse Dame, Schneewelss, von edler Form. Reichblühend, vorzügliche Schnitt-Dahlie . 1 20 

Wolfgang V01I Goethe. Mit enorm grossen Blumen, dunkel aprjkosenfarblg mit zarter, 
violetter Schattierung; eine empfehlenswerte Schau-, Dekorations- und Bmde-Soite.2 

Delicatissima. Zartes aiifelbliitenrosa. Die Blumen stehen frei über dem Laube .... 1 20 

Dorotliy. Silbrigrosa mit weissen Spitzen ..1 50 

Harold Pocrman. Die gedrungen wachsende Pflanze trägt eine grosse Anzahl rein reich- 
gelber Blumen, die besonders tief und edel gebaut sind ..1 r>0 

Ivernia. Eine Biesenblume! Lachsfarben mit gelb-orange von feinstrahliger Form ... 1 20 

Mrs. T. J. Woodall. Mitte zitronengelb, nach den Spitzen zu zart karminrosa abgetönt . 1 — 

Mrs. Walter llaxter. Eine Praohtsorte, früh und reichbliihend, karmoislnrot. 1 — 


365. Spanish Prince. Blumen nelkenrosa, gegen Mitte creme verlaufend, langstielig .... 1 20 

366. Friggil. Sehr zierlich nadelspitz gestrahlt, cremeweiss, reichblühend.2 — 

367. Nertlius. Von schöner Form, Mitte leuchtend gelb, nach aussen lilarosa in Silberspitzen 

auslanfend, extra.1 50 

370. d Tenor Alvarez. Sehr grossblumig, rosa, lebhaft purpur angehaucht, stark samtig 

karmolsin gestreift. Sehl* reich blühend.1 50 

371. Catldeur« Weias, im Grund grünlich. Blumen von edelster Cactusform, schön über dem 

Laube getragen. Sehr reichblühend.1 50 


372. Ilongrie. Schone, grosse, volle Blume echtester Cactusform, auf langen Stielen frei über 

dem Laube stehend. Bläulich-malvenfarbig, ganz besonders auffallende Färbung! .... 2 — 

373. Orientale. Mit aufrechtstehendeu, weise, bisehofsviolett gestreiften Blumen.. 1 20 


374. 

375. 

376. 

377. 

378. 

379. 

380. 

381. 

882. 

383. 


JU Mit schönen, inilchweissen, purpin* pauachierten Blumen .......... 1 20 

Solei 1 du Matin. Prachtvolle, sehr veichbliihende Sorte. Blumen leiielitend Chromgelb, 
nach den spitzen der feinen, gerollten Petalen in zart chamois auslanfend. Sehr wertvolle 
Neuheit, Extra.* • 2 — 

i tirkic« Safran gell) mit mennigrot liniert, auf langen, starken Stielen frei über dem Laube 
stehend. Seltene Färbung... 1 20 

Dulgaric. Neue Färbung, malvcnrosa, amarant beleuchtet, von echter Cactusform, aufrecht 
und schön über dem Laube getrauen...1 20 

Famos. Leuchtend nmnrnntrot mit violetter Schattierung. Hervonagende Lichtfarbe, 
reichblühend.... 1 20 

Rosa Siegerin. Rein malvcnrosa, gpitzstrahlige Blumen auf sehr langen, festen Stielen, 

frei über dem Laube getragen. Wertvolle rosa Schnitt-Sorte...1 20 

Atilkan. Aufrechtst eilende, oranges chnrlachrote Blumen mit dunklerer Mitte auf starken 
stieleu stehend. Mitielhoeh und besonders reichblühend. j _ 

Magio. Blumen zart schwefelgelb, später kräftig lacbsfarbig, karuiiu verfärbend und uu 
den Spitzen griinlich auslaufeud. Ein gchönea Farbenspiel, wie es noch nicht unter 
Dahlien existiert. Sehr reichblühend, ca. 125 cm hoch . . .. j 

i“rV n* F^l*! 0986 B,u . m0 " , mit bl *etten Blumenblättern, Chromgelb mit weissen Spitzen. 

Auffallende Färbung, gute Haltung, ca. 120cm hoch. YVertzeuguis Paris. ...... \ 50 

Marie ( liarmrt. Grosse, reiuweisse, karuiiu gestreifte, fein zugespitzte Blumen Eine 

der besten in dieser Art. Reichblühend, ca. 130 cm hoch. YVertzeugiiis Paris . . ‘ . . o _ 


WlDielm Plltzer, Stuttgart. 
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Nro. 


1 Stück M. Pt. 


384 Miniature. Weis«, zart fleischfarblgi-osa, gegen die Mitte karmin angehaucht. Eine 
Neuheit mit kleineren Blumen, aut starken aufrechten Stielen getragen, durch ihre Eleganz 

i arbll, >« v°n vorzüglicher Wirkung. Unentbehrlich für die feine Binderei. Sehr 
reichbluhend, ca. 110 cm hoch. Extra. Wertzengnis Paris 


885. Tille de Lyon. Blumen majestätisch über dem Laube getragen und ähnlich in Färbung wie 
Krimh.lde, jedoch reiner. IIortrnsiciiro.su mit hell lila und weisser Mitte, grossblumig und 
Teichblühend. Auffallende Neuheit, ca. 13. r > cm hoch. Wertzeugnis Paris. 


404. Maine (Juten. Eine auffallende, prächtige Neuheit, aufrecht wachsend und reichblühend. 
Blumen rein malvenfarbig gegen Mitte heller, ca. 1 m hoch. Hervorragende Aus stell ungs-, 
Schnitt* und Gartenschmuck-Dahlie von dauerndem Wert. Wertzeugnisse London . . . 


2 — 


o _ 


2 — 


Vorstehende Neuheiten von 1909 

NTur als Ntccklingsptlaiizeu im Mai abgebbar. 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorteu (der billigen von 60 Pf. bis Jt 1.20) Jt 5.-, 12 Sorten Jt II.—. 
0 „ „ teureren n JC1M „ „ 2.—) „ 8.—, 12 „ „ 18.-. 


Nro. 

317. 

318. 

319. 

320. 

321. 

322. 

323. 

325. 

326. 

327. 

328. 

329. 

331. 

332. 

333. 

334. 

336. 

337. 

338. 
340. 

342. 


Neue Cactus-Dahlien von 1907 und 1908. 

ÜPV* Lieferbar in kräftigen Topf-Knollen, 


JfS§T" Eine sorgfältige Auswahl der Aiierschönsien, 


1 Stück M. Pt, 


Daiity East Oll. Tiefgelb von ausserordentlicher Schönheit, stark einwärts gebogen .... — 

II. Nhoesiüith. Glänzend scharlacliknrmoisin. Zierliche Form ..— 

Mrs. A. Shoesiilith, Rein weiss, grossblumig, einwärts gebogen, stark wachsend, reich¬ 
blühend. Prächtige Schau-Dahlie..— 

White Lady. Relnwelss, mit steiferen Strahlen als vorhergehende Sorte Lang anhalt. Blüte — 
* . 

Mrs. F. C. Stoop. Hellgelb, auf langen aufrechten Stielen. 6 St. ‘2.50. — 

Ml*S. Walter Hopkins. Nelkenrosa mit salmfarbig schattiert. Gute Ausstellungs-Sorte . 

Little Dolly. (Pompon-Cactus-Dahlie ) Hell malvenrosa, prachtvolle Färbung, reichblühend — 

Effeclivc. Chamois mit brauner Mitte, sehr zarte Farbe. Vorzüglich für die Binderei. 6 St. v&2.50. — 

Aurora. Zart rosa, woiss auslaufend, Mitte rein golden.— 

Feuerregen. Mittelgross, blitzend Scharlach, von ausserordentlicher 

Wirkung, besonders reich- und frühblühend.. 6 St. Jt 2. SO. — 

Johannes Morlcnseu. {Zwerg-Edel-DahIle). Grund orange, nach den Spitzen dunkler rot, — 

Edelwciss. [Zuerg-Edel-Dahlie). Mittelgross, elfenbeinweiss, ca. 50 cm hoch ...... — 

Stern. Edelsternförmig, Blumen von leuchtend reiner, tiefgelber Farbe, aufrecht, sehr früh- 
und reichblühend. Als beste tiefgelbe Edel-Dahlie bezeichnet.6 St. Jt 3.—. — 

Holaml von Derlin. Grosse, edlo, spitz gedrehte Blumen, zinnober-scharlachrot, Rückseite 
altgold. Langstielig und von idealer Haltung. (Wertzeugnis der Deutschen Dahl ien-Ge seil schaff.) 

6 St. irti 3. * .m. 

llavel. Rein laclisfarbig, Mitte feuriger hervorschimmernd, von ausgesprochen schöner 
Seerosen-Form, schön über dem Laub getragen, reichblühend, laug gestielt. Hervorragend . . 1 

Autumn. Die horizontal auf starken Stielen stehenden Blumen sind tief lachsrot.— 

Marjorie Casclton. Nach aussen rosa, Spitzen heller, Mitte weiss.— 

Mrs. Macinillan Mitte weiss, nach den Spitzen in rosig-lila oder zart-fliederfarben über¬ 
gehend. Wertvolle, liebliche Bindesorte von schöner Form und dankbarer Blüte. 6 St. <*.5.—. 1 

Nelly Hemsley. Mitte tiefpurpur, nach den Spitzen in weiss verlaufend, lang gestielt . 1 

SUver W ings. Schöll weiss, sehr haltbar und widerstandsfähig gegen Hitze und Nässe. 

6 St . ■>. —— 

Grenadier. Leuchtend orangerosa mit feinem bläulichem Schimmer, reichblühend. 

6 St. Jt 3.50. — 


60 

80 

80 

80 

50 

60 

60 

50 

60 


50 


50 

70 

60 

60 

80 

70 


60 

70 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart, 
























- CM»««» V.« .»»> - !*»■ - C “ l ”- D * Wi ” 

öf> * 1 Stück M. Pt, 

344'. </Matador. Die h»lbg.«U^, Nymph.^nUchen Blume« ein.! .eueh.en.l l.rlU«nt kjmh,. _ ^ 
345. Schöne Rose. Blume« edel, spitzstrahlig, rein centlfullenroea, mit Heller abgetönten Spitzen _ gQ 

34ß. Die Unschuld. Blumen klar mllehwelss, nach der Mitte fei« rifmefarb 
348 - - 80 

349. tioldkintl. Blumen kanariengelb mit helleren Spitaen auf steifen Stielen . . «st..* 1 

351. d Verschwendung. Blumen leuchtend rot auf straften Stielen. Reiehbliihend . 0 

3fi8 Papagei (halbgefüllt). Reichblühende, auffallende Sorte mit leuchtend 10 t uufl goldgelb n, _ «q 

Blumen, ähnlich der Tournesol-Tulpe. 

3«9. Stadtobergärtner Weiss. Reinweiss init Sinnlicher Grii...ltiiiiui.g. Reichblüliemle und ^ 
widerstandsfähige, wertvolle Schnittsorte.*. 

Vorstehende Neuheiten von 1007 und 1008 in kräftigen Topfknolleii: 


II SinrlAn 4/ 3 


Nach meiner Wahl: 

1 il C Aid AVI // 7 


// 1 A 


Beste Cactus-Dahlien bis 1906. 


Lieferbar in kräftigen Topfknollen. 


Nro. 


Eine sorgfältige Auswahl der Allerschönsten, 


106. Priinroae Dame, von reingelber Farbe. 

128. (/Mad.Van den Daele. Zart pfirsichrosa, Mitte cremefarbig; wunderbare frische Färbung 1 St. 60 Pf. 
146. Island Queen. Zart fliederfarben, mittelgross, gute Cactusform, 6 St. JC 2.—. 

152. Golden Plover. Tief kanariengelb, edle, langgespitzte Blumenblätter. 

161. rfAurore Boreale. Lebhaft aurorafarben, Blumenblätter breit zugespitzt; Gruppensorte. 

166. Uncle Tom. Tief samtig schvvarzbraun, von feinster spitzstrahliger Form. 6 St. M 2.—. 

168. tfBHle. Helene Cliarvet. Weiss mit rosa Hauch, enorm grosablumig, dicht gefüllt, 

180. Lord Roberts. Weies, extra. 6 St. M 2.-. 

191. Krim bilde. Frischrosa, Mitte rein weiss; prächtige Färbung. 

192. Volker. Rein goldgelb. Blumenblätter feinstrahlig; eine der schönsten gelben. 6 8t. JC 2. —. 

193. Bruuhilde. Leuchtend pflaumenfarbig; lebhafte Färbung. 6 St JC 2.—. 

197. il Souvenir de Gustave Doazon. Leuchtend orangerot mit kapuzin erröten Reflexen; die grösste 
aller Dahlien. 1 St. 80 Pf. 


200. Sailor Prlnce. JLeuchtend dnnkelweinrot; die Blumen stehen auf kräftigen Stielen, extra. 6St Ji^.—. 
208. Ar ab. Reich samtig braun, beinahe schwarz. Blumenblätter spitzstrahlig. 6 St. JC 2.—. 

210. General Hüller. Samtig karmoisin, mit reinweissen Spitzen. 6 St. JC 2.—. 

216. Pearl. Dunkelkanariengelb, lachsfarbig angehaucht, gedrehte Blumenblätter, extra. 

223, Aunt (’llloe. Tiefsamtig schwarzbraun. Langstielig und freiblühend. 

224. Mrs. Edward Mawley. Zart gelb, fein spitzstrahlig, leicht einwärts gebogen t> St. JC 2 .—. 

228. Major Hobbs. Lieblich karminrosa mit lila Spitzen, extra, 

230. Prince of Yellown* Leuchtend hellkanariengelb, Blumenblätter spitzstrahlig; extra. 6 St. JC%-’ 

231. Hetly Dean. Lebhaft bemsteinfarbig mit orangerotem Schein, nach aussen hellrosa; extra. 

232. iiiKOme. Krill elfenbeluwelss; in Form und Haltung unübertroffen; extra, ö St. JC 2.—. 


Wilhelm PHtzer, Stuf 1 gart. 










Nro. 


Beste Cactus-Dahlieu bis 1900. 
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236. £clalreur, lebhaft karminrot. 

239. Hans Sachs, Feurig scharlachpurpur. Graziöse Form; extra. 6 St. Jt 2.—. 

241. Lenau. Gemsengelb mit hellorange schattiert; sehr reichblühend, 6 St. Jt2.-. 

242. \ ictoi Scheftel. Zart crömerosa nach der Mitte in weiss übergehend. Schnittblume. 6 St. Jt 2.—. 
245. Herzblättchen. Karmin, feinstrahlig. Reichblühend. 

248. Lcneley Eynsford. Zart bernsteingelb. 

249. Alexander Iiniuer« Samtig kastanienbraun, eigenartige Form. 

253. Die fee. Prächtig brillantrosa, gross und reichblühend. Erhielt ein Wertzeugnis. 6 St. Jt 2.—. 
2i>4. Hornemanil 3 S Liebling. Duftig pfirsichrosa, Mitte und Spitzen weiss; extra. 6 St. JC2 
257. Mrs. A. J. Per k ins. Hellgelb mit weissen Spitzen, grossblumig, ü St. Jt 2. . 

2H0. Herzogin Agnes. Rosa, Grund gelblich. Blumenblätter leicht einwärts gebogen. 

262. Mrs. Sanders. Tief reingelb, schöne Form, reichblühend. 6 St. Jt 2.—. 

270. Bernstein. Mitte bernsteingelb, aussen bräunlich, wirkungsvolle Färbung. 6 St, Jt 2. 

282. Eva. Reinweiss, sehr zierlich, eine der besten weissen Cactus-Dahlien. 6 St. JL2. —. 

285. ßotelinde. Leuchtend goldgelb, extra. 6 St. Jt 2. —. 

286. Orthlt. Mit einwärts gowölbtstraliligen weissen Blumen. 6 St. Jt 2.- . 

292, Attila. Hellila rosafarben von zierlichster Form, ausserst reichblühend. 6 St. Jt2.~. 

‘293. Balmung« Leuchtend zinnoberrot mit fein gedrehten Spitzen, von wunderbarer Form 

294. ßcrlichiIlgen. Karminrosa mit Silberspitzen, in edler Form auf straffen Stielen. 

295. Frute. Zartrosa, nach innen in cremefarben verlaufend, köstliche Färbung. 6 St Jt 2.—. 

* 

296. Etüile Polairc. Schön samtig dunkelrot mit feinen Blumenblättern. 

298. Mademoiselle Claire Schöpfer. Weiss mit bräunlichrot eingefassten Blumen. 6 St. ^2.—. 

299. Mill'gueritc. Prächtig lilafarbig, kleinblumig. 6 St. Jt 2.—. 

300. dJeanne Charmet. Entzückend lilarosa, nach innen weisslich. Die riesig grossen Blumen 
stehen auf langen und steifen Stielen prächtig über dem Blattwerk erhaben. Ausserordentlich 
reichblühende und dankbare Dekorutiv-Dahlie, extra. 1 St. 1.20. 

303. Warjag. Kräftig orangegelb, an den Spitzen lila getönt, früh-und reichblühend, extra. 6 St. Jt 2. —. 

305. Wunderkind. Die strahlig gebauten Blumen sind cltamoisgelh, nach den Spitzen duftig amethyst- 
farbig Übergossen. Sehr reichblühend. 1 St. 70 Pf. 

306. Pink Pearl. Malvenrosa, nach der Mitte in licht fleischfarbig übergehend ; gute Schnittsorte. 6St.*Ät2.—. 

307. Sweeiheart. Blumen lachsrosa, Mitte hellorange, Spitzen einwärts gebogeu. 6 St. Jt2.~ . 

309. Schneewittchen. Reinweiss von tadelloser Haltung, extra reichblühend. 6 St. Jt 2.—. 

310. Citizen. Blumen fein geformt, tief kastanienbraun mit purpur schattiert. 6 St. Jt 2.—. 

L.' *: • .. ■ ■ 11 - UU • 1 

In kräftigen Topfknollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneten): 


.hOtti 


Nach Auswahl: 1 St. 40 Pf. 




Nach meiner Wahl: 12 Sorten Cactus-Dahlien J(. 4.—. 


-liSW $\ 
%\\ . ^ \\ 






ZV n 

100 Stück 




7 .-, 


in 10—20 Sorten JL 20.— 




Willielm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gefüllte, Einfache und Halbgefüllte Dahlien. 


Gefüllte Dahlien. 

Die mit * berelchneten Sorten sind Liliput-Dahlien. 


Nro. 

6lO.*Fashion, lieUorange, m. 

612. Mad. Lavenir, weisa mit lila Schimmer, feine 
Färbung, tn. 

614. Grand Duc Alexis, reinweisa, mit zart lila- j 
rosa Spitzen, liebliche Form. 

619. Orgueil du Parc de Clagny, kirschrot, mit 

k&rmiu gezeichnet, prachtvoll. 

626.*Mme. Morel Farey, atlasartig rosa, mit 
goldgelben Rändern, »». 

631. Mlle. Lortoil, strohgelb mit breiter vveisser 
Einfassung, extra, m, 

634. Mme. G. Kussignol, Grund lebhaft gelb, mit 
zinnoberroter Einfassung, m. 

641. Garteninspektor Berndt, reiu leuchtend 
schwefelgelb, grossblumig, extra, ». 

647.* Venus , zart gemsengelb mit creme, ent¬ 
zückende kleine Blume, «. 

663. Stolze von Berlin , zart fleischfarbigrosa, 
vorzüglich zum Schnitt, prächtig, 

655. W. IV. Rawson. Aetf heit! In der Art der 
bekannten Sorte Grand Dur Alexis, reinweisa 
mit Amethystblftu überlegt, eine Zusammen¬ 
stellung, welche einen zarten lavendelblauen 
Effekt hervorruft, Kur als Steeklingspflanzen im Mai. 
1 St. Jl. 2.M3. 


Sro. 

656. Zwerg-Königin, lebhaft kirschrot auf amarant, 
mit violettem Schein, n. 

657 *K1. Benette , schwefelgelb, «, 

658. Deutsche Liebesperle, hellkarmin, ». 

659. Alba luibricata, schönste weissgefiillte Zwerg- 
Dahlie, sehr reichblühend, n. 

660. Deutsche Perle, reinweiss, mittelgross, m, 

661. *Deutsche Silberperle, gilberweias, m. 

662. Bird of Passage, reinweiss mit karmin ein¬ 
gefasst, prachtvoll, extra, m. 

663. *Max Deegen’s Weisse, eine der schönsten 

weisseu, tn. 

664. *Czerwenka, hochrot, prachtvoll, m. 

665. Kirschenmädcheii, rosa mit kirschrot, »». 

666. Bosa alba multiflora, reinweiss, »». 

667. Erwin Holländer, tiefscharlaeh mit rosa- 
weissen Spitzen, m. 

668. Incomparable, hellgelb mit Scharlachkarmin 
Spitzen, sehr gross, extra, wi. 

669. Maid of Keilt, kirschrot, innen karmoisin, 
mit weiss gezeichneten Spitzen. Reizend. 

670. Mrs. Stanley, rosa, extra, »«. 


ln kräftigen Topf Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneten): 

Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner 'Wahl: 12 Sorten 4. —. 


Einfache und Halbgefüllte Dahlien. 

Keine Florblume ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu eingeführten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch 
künstliche Befruchtung ist es gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben 
zu erzielen; vermöge ihres Blumenreiehtums und ihrer graziösen Haltung eignen 
sie sich vorzüglich auf Rasen und als Gruppenpflanzen und sind besonders auch 
zu Bouquets sehr gut zu verwenden. 

Bei Gelegenheit der Düsseldorfer Husstellung 1904 wurde deren Cftert 
erst so recht anerkannt. 

Jiilnlau ihk-4n artoiihiiu-AuHKtollmi£ Karlsruhe 1906. 

Für meine einfachen und halbgefüllten Kiesen-Dahlien je einen ersten Preis. 

Bei der im Leipziger Palmengarten im September WO8 stattgefundenen Dahlien - 

Schau erhielt ich vom Leipziger Gärtner-Verein den ersten Preis, die Vereinsmedaille 

für meine ausgestellten Neuheiten von halbgefüllten Miesen-Dahlien. 

Nachstehende Neuheiten wind ans einem Feld von Sämlingen, welche die ganze Gärtnerwelt ln 
Erstaunen gesetzt haben, ausgesucht worden. 

IM. darin enthaltenen Farben und Formen übertreffen allen hin letzt I)a K ewe»eue und können 
nicht w'arin genug empfohlen werden. 

- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. _ 









Pötzer’8 Neueste Halbgefüllte Rieseu-Dahlien für 1910 und von 1909. 


89 


Pfitzer’s ßeucsi« fialbgefiillte Riesen-Dablien für 1910. 

Nro. 

1075. Uranus. Karmlnpurpur mit violetten 
Spitzen, mit extra fein geschlitzten Blättern. 

Schöne, spitze Cactus Form. Extra. 

1076. Neptun, beachtend schwefelgelb mit 
karminpurpur bemalt und schöner, stern- 
artiger Form. Sehr reichblühend und Blu¬ 
men auf langen Stielen extra schön über 
dem Laub getragen. 

1077. Jupiter. Hellknrminlila,von extra schöner, 
spitzgedrehter Cactus-Form auf langen, 
straffen, drahtartigen Stielen. 

1078. JllliO. Lieblich isabellenfnrbig, kupfer¬ 
farbig abgetönt., iin Verblühen orange. 

(tanz neue, leuchtende Färbung, mit schön 
gelockten Blumen. Extra. 

1079. Saturn, Kein leuchte ml schwefelgelb 
mit extra schön gelockten Blumen von 
feiner, spitz gedrehter Form. Extra. 

1080. Merkur. Feurig zinnoberrot mit extra 
schön gelockten und gewellten Blumen. 

Extra. 

1081. Mars. Feurig scharlachzinnober mit 
spitzgedrehten, cactusförmigen Blumen 
Extra reich!)]übend. 

1082. Diana. Zart lllarosa, Blumen sind stark 
halbgefüllt, auf straffen Stielen getragen 
und mit stark geschlitzten Blättern. Eine 
feine Färbung. 

Vorstehende Neuheiten filr 1910 

Nur »In 

Stcckliiigspllaiizeii im Mai: 

Nach Auswahl: 1 Stück X 2. 50, 
nach meiner Wahl: 6 Sorten M 12.—. 

Pfitzer’s Neue Halbgefüllte Riesen-Dahlien von 1909. 

Nro. T0S~ Lieferbar in kräftigen Stecklingspflanzen im Mai. "TaS 

1047. Hohentwiel. Hell bernsteingelb. Die Blumen stehen schön über den Blättern. Reichblühend. 

1048. Watzmann. Tief-duiikel-lackkornlleiirot. besondere Färbung. Die extra schön gelockten Blumen 

sind von spitzgedrehter Cactus-Form und stellen auf straffen, langen Stielen. 1 St Ji 2.—. 

1049. Melibocus. Karmin violett, von seerosen artiger Form, auf straffen, drahtartigen Stielen. 

1050. Feld borg. Alabastcrweiss, wunderbar gelockte Cactus-Form und eine Verbesserung der Sorte 
Baron de Urancy. Extra. Im I‘ahnengarten cu Frankfurt a. M. allgemein bewundert, 12 St. .#.20. — , I St. .#.2.— . 

1051. AspCl'g. Leuchtend kanariengelb mit extra sohönen gefiederten Blättern und stark halbgefüllten 
Blumen auf straffen Stengeln. 

1052. Kelchen. Leuchtend mennigrot. Mittelgrosse Binmen von schön gelockter Cactus-Form, kompakt 
wachsend. Extra reichblühend. 

1053. Libanon. Schneeweiss, extra fein gelockt, mit straften Stielen. Grossblumig. 

1055. Teck. Zart lllarosa mit etwas helleren Spitzen, extra reichbliihend. Die Blumen, auf straffen Stielen, 
schön über <lem Laube stehend. 

1056. Neuffeil. Chamois mit ledergelb und goldigem Schimmer. Eine neue aparte Färbung. 

1058. Kniebis. Soharlachkarmin mit gelben Spitzen und gelbem Ring in der Mitte. 

1059. Hohenstaufen. Dunkel schwefelgelb, von extra schön gelockter Cactus-Form und langen, straften 
Stielen. 



Vorstehende Neuheiten von 1909 

Ntecklingspilanzen im Mat (mit Ausnahme der besonders bezeiclineten): 

Nach Auswahl: 1 Stück Ji 1.50, nach meiner Wahl: 6 Sorten J( 7.50. 
Vou Nr. 1047, 1052, 1053, 1059 sind Knollen abgebbar, 1 Stück Ji 2 50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pfitzer’s Neue Halbgefüllte Riesen-Dahlien von 1907 und 1908 


Pfitzers Neue 


Halbgefüllte Riesen-Dahlien 


von 1907 und 1908. 


jyp- Lieferbar in kräftigen Topf ■ Knollen. 

Nro. 

1022. Maas. Scharlach-orangerot, bisweilen goldgelb gestreift und gezeichnet, reichblüheud. 

1023. ltllülie. Dunkelrosa, von feiner Haltung, wirkungsvolle Färbung, extra. 6 Knollen JC 5.-. 

1024. Tibet*. Amarantblutrot mit schön gelockten und gedrehten Blumenblättern. 

1025. Jordan. Alabasterwelss mit gelockten Blumen auf straffen Stielen. Extra. Knollen: 1 St. Jt 1.50. 

Stecklingsptlanzen: l St.. ,4C 1—. 

1026. Wolga. Samtig scharlach-blutrot, Rückseite auffallend gelb gestreift. 

1027. Themse. Prächtig bernsteingelb, von wunderbar gelockter Form. Ausserordentlich effektvolle und 
aparte Färbung. 

1028. Nil. Die schön gebauten Blumen sind japanisch rot. Auffallende Färbung, extra. 6 Knoll. 5. . 

1029. Euphrat. Blumen centifolienrosa, gut geformt auf straffen Stielen. Angenehme Färbung. 

1030. Indus. Die locker gebauten Blumen sind leuchtend karminviolett. Extra. 

1031. Seestern. Hell-grau atrot mit spitzgedrehten, einwärts gebogenen Blumeublättern. Auffallende, 
einem Seestern ähnliche Form. Extra. 


1032. Säntis. Bernsteingelb mit orange durchflossen, mit gelockten Blumen auf starken Stielen. 

1033. Moilt-Blauc. Schnee weisa mit extra grossen halbgefüllten Blumen, deren innere Blumenblätter 

leicht gedreht sind. Aufrecht auf sehr straffen, langen Stielen. Knollen: 1 St. JC 1.50. 

Steeklingspllauzen: 1 St. JC 1.—. 

1034. Rigi. Grossblumig duiikelkaiiarieitgelb, von extra schöner, gewellter und gelockter Form. Ausser¬ 
ordentlich reichblühend, extra. 


1035. Jungfrau. Alabasterweiss in fleischfarbig übergehend, zart lila durchflossen. Feine Färbung, 

extra. Reichblühend, straffe Stiele, Knollen:' 1 St. JC 1.50. 

Stecklingspflanzen: 1 St. JC 1.—. 

1036. Ortler. Leuchtend Scharlach, karrniu beleuchtet. Die prächtig halbgefüllten, leicht gewellten 

Blumen stehen guuz aufrecht auf straffen Stielen, extra. Knollen: 1 St. JC 1.50. 

Stecklingspflanzen: 1 St. JC 1.—. 

09 ZW« Mrclrtion der Pahnenyarten-Geselhcfiaft Frankfurt a. M. berichtet wie folgt: 

„besonders die Sorte Ortler ist wegen der straffen Stiele bemerkenswert, in dieser Beziehung ist sie eine 
der besten auf dem ganzem Felde gewesen 

1037. Monte Rosa. Weiss mit zartrosa nnd blutrot durchflossen, grossbluinig. Die Blumen erscheinen 

an steifen, drahtartigen Stielen in ausserordentlicher Fülle. Wuchs mittelhoch. 6 Knollen JC 5.-. 

1038. Zugspitze. Goldig zitronengelb, Rückseite orange gezeichnet. Extra. 6 Knollen JC 5.- ’ 


Vorstehende Neuheiten vou 1907 nnd 1908 


ln kräftigen Topf-Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneteu): 


Nach Auswahl: 1 Stück JC 1.-, „ach meiner Wahl: 
Stecklinggpflanzen im Mut (mit Ausnahme der besonders 
Nach Answahl: 1 Stück Je -.;o, „ach meiner Wahl: 


G Sorten Jt 5. —. 

bezeichneten): 

G Sorten Jt 3.50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pfitzer’s 


Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 


Auswahl der allerbesten älteren und neueren Sorten. 


Nro. 


Nro. 


935. Frau l)r, Nebeltlinu. Reinweiss. 


95K. Dr. Irilz Mayj feurig scharlachrot, einfach. 


957. Alb. Hochstrasser. schwarz blutrot. 
983. .lau Kübel ik. Amarant violett. 


989. Wilma Stein buch. Lebhaft lilarosa mit 
riesig grossen Blumen, extra. 6 Stück JC 3 .—. 

990. Moll na \ an na. Alabasterweiss, fein lilarosa 
bemalt und durchflossen, sehr grossblumig und 
ziemlich aufrecht, extra. 


1011. Neckar. Blumen leuchtend schwefelgelb, von 
tadelloser Haltung, besonders relchblüheud. 


1013. Donau. Schneeweiss, besonders grossblumig; 
mit duftigen, gelockten Blumen, extra. 

1014. Elbe. Rein dunkelkanariengelb; mit zierlich 
geschlitztem Blattwerk; sehr relchblüheud, 

-m 

1015. Oder. Blumen leuchtend purpurblutrot, Blätter 
dunkelgrün, fein geschlitzt; sehr effektvolle 
Farbe. 

1017, Mosel. Lieblich lilarosa mit hellerer Mitte, 
feine Färbung. 

1018. Weser. Zart hell lila mit weiss durchflossen; 
besonders feine und aparte Färbung. Grosx- 
blumig. ö Stück Jt 3.—. 


Vorstehende prächtige Sorten; 

in kräftigen Topf-Knollen : 


Nach Auswahl: 1 Stück 00 Pf., nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt. 3 .—, 


Neuere und ältere Einfache und Halbgefüllte Dahlien 

verschiedener Züchter. 


Lieferbar in kräftigen Topf-Knollen. 

Nro, /* bedeutet halbgefüllt. 

993. Einfache Dahlie Höhenfeuer. Oie mittel¬ 
grossen einfachen Blumen sind glanzend feuer¬ 
rot und erscheinen in überreicher Zahl an kräf¬ 
tigen aufrechten Stielen. Effektvolle Einzel- 
mul Drappen. 1 Stück 50 Pf. 

1000. König Leopold. Schwefelgelb,reichblühend. 
1 St. 70 Pf. 

1006. h Baron i). de Grancy. Elfenbeiu- 

weiss mit schönen gut gebauten Blumen. 
1 St. 70 Pf. 


Nro. 

1040. /iltiesen-Edelweiss. Neu ! Riesen-Edel* 

Stern-Dahlie, Weiss, mit einwärts gedrehten 
Petalen und goldgelber Mitte. Elegante Form, 
einem riesigen Edelweiss gleichend. I St. Jt 1.50. 

1041. ^Philadelphia. Neu! Biesen-Edelstem - 

Dahlie Blumen pnrpurkarmlnrosa in zart¬ 
rosa übergehend. Sehrreichblühend.lSt.*Ä 1.50. 

1060. LustigeW'ltwe._Xeu! Miteinfachen, samtig 
feuerroten Blumen, sehr relchblüheud. Oute 
Gruppen Sorte, 1 St. JL 1.50. 

1061. Fregoli. Ne Ult eit / Einfach, sehr gross¬ 
blumig, von schöner karminroter Färbung, jedes 
Fetal scharf weiss gespitzt. Wertzeugnis 
Paris Xur alsS(ecklin<i$p(laHzen im Mai. I St.«V/, 2..50, 


X0T~ Alle Dahlien-Liebhaber seien an dieser Stelle auf die im Jahre 1897 begründete 

„Deutsche Dahlien-Gesellsehaft“ 

mit dem Sitze in Leipzig aufmerksam gemacht. Ea ist dies eine Vereinigung von Fachleuten 
und Liebhabern, die sich in erster Linie die Verbreitung dieser herrlichsten Herbtsblume zur 
Aufgab* macht und die Hebung der Dahlienzucht in Deutschland anstrebt. Der 190^ -ischisnenc 
reich illustrierte 10 jährige Bericht gibt ein beredtes Zeugnis von dem erfolgreichen Wirken 
der Gesellschaft und steht das für jeden Bahlien-XUebhaber höchst interessante Buch für 1 

franko zur Verfügung. 

Anträge zum Beitritt in die Deutsche Dahlien-Gesellsehaft vermittle ich gern an die 
Geschäftsstelle; der Jahresbeitrag beträgt 6.*. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Gladioius. 


Gladioius. 

Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

DT Behandlung der Cilndioln*. Die Knollen werden von März bis Mai in kräftigen humus¬ 
reichen Hoden nicht tiefer als 10 cm gepflanzt, und verlangen nur bei Trockenheit reichliches Hegiessen. 
Iin Herbst werden die Knollen herausgenoiuinen mul an einem trockenen, frostfreien Orte überwintert. 

Eine genaue Anleitung zur Gladiole nkuitur trird auf' Verlangen yratid zugesandt. 

gein §artenfreand sollte versäumen, sich diese äusserst dankbare, bezüglich der Behandlung so 
anspruchslose glumen-gattung anzuschaffen. 



L Ätzer s Itiesoii-Gladiolen. 

Mit höchsten ersten. Preisen t_ 

Mainz 1894, 1901. Hamburg 1897. Paris 1900. London ^go?’’ 4 ' 88 °’ ,89 °- l896> 
3*§“ Bel der Erfurter Gartenbau-Ausstellung 1902 ' , 

und Darmstädter Ausstellung 1905 hah.n' u sseldorfer Ausstellung 1904 
Aufsehen erregt. haben melne Cladlolen allgemeines 

Internationale Gartenbau- Musste Huna Genf 1906 \ ™ 

Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Cassel 1906 I m ™npreise 
Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Karlsruhe 1006 I f " r 8chönaten 
Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Illannhehn iJm n . f ladtolen - 
Gartenbau- Ausstellung Posen 1907 I Medaillen 

Internationale Ausstellung Tlancy 1909 I dle schönsten 

Internationale Gartenbau-Ausstellung Genf tooa J. Gladiolen. 

j uenj muy Grosser Ehrenpreis. 

Wilhelm Putzer, Mnllgart. 
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Gladiolus. 


Seit vielen Jahren beschäftige ich mich mit der Verbesserung der 

(üladioliis gandaveiiMis 

und durch die peinlichste Zuchtwahl und fortgesetzte künstliche Befruchtung der 
allerscllfristen, groSHbiumigstcn Sorten Ist es mir gelungen, diese herrliche Gattung 
auf eine solch hohe Stufe zu bringen, dass ich behaupten darf, darin das Voll« 
koillllieilSte zu besitzen, was sowohl die prachtvollen Färbungen, als auch die 
Grösse der edel gebauten Blüten betrifft. — Zahlreiche Anerkennungsschreiben und 
mein bedeutender Absatz im In- und Auslande beweisen die unerreichte Schönheit 
dieser Rasse. Ausgedehnte Felder standen vorigen Sommer im herrlichsten Flor. 


Gladiolus Gandavensis Pfitzer’s Riesenblumige. 

- Hämlinge allerersten Hanges. - 


Separate Farben (in der Blüte ausgewählt): 


Weisse, 

Gelbe, 

Rosa, 

Karinin und Ylolct 
Rote, 

Schwarzrote, 


in allen Schattierungen: 


« n n 

n rt n 

»5 n n 

» n n 

» » ” 


12 Stück X 4. —, 


12 

12 

12 

12 

12 


IJ 

n 

n 

n 


1 _ 
n % i 

„ 2 - 50 , 

n “» 

» 2.50, 
4 — 

n » 


Helle Farben: 


Weisse, gelbe und rosa gemischt . . 

Ausgezeichnet für’s Bouquetgeschäft 


Pfitzer’s Riesenblumige im Prachtrummel: 


Alle Farben gemischt. 

Mittelstarke, hlühbare Zwiebeln. 

12 Stück X 1.20, 25 Stück X 2.-, 100 Stück X 7.—. 


100 Stück Jt, 25. 

100 „ „ 25.—. 

100 „ „ 18.-. 

100 „ „ 20 .-. 

100 „ „18.—. 
100 „ » 25. . 

| Starke Zwiebeln: 

12 Stück X 2. B0, 
25 „ „ 4.50, 

f 100 „ „ 16.—. 

t Starke Zwiebeln: 

12 Stück X 2. —, 
25 „ „ 3.50, 

I 100 „ „ 12. 


Gladiolus alle drten im Pracht-Kümmel. 

Neben echten Gandavensis auch Uebergangsformen zu Gladiolus Lemoinei und 
Naneeianus enthaltend. Prächtige Mischung in allen Farben. 

Blühbare Zwiebeln: 12 Stück X 1. 20, 25 Stück X 2.-, 100 Stück X b. . 


^ Elite -Sortimente von (Gladiolen. 


Durch die grosse Zahl der Glndtoliis-Sorten ist eine passende Aus- 
walil sehr erschwer! und habe ich deshalb nach folgende Sortimente zu- 
sauiiiiengestellf, welche ans den Gattungen der Gandavensis, Leuioine- 
selie grossfleekigen Hybriden und Aanceianus nur wirklich effekt¬ 
volle feine »orten in den schönsten FarbenschaUieruiigeii enthalten. 


Elite-Sortiment 


J) 


n 

n 

n 



A 12 Sorten JC 2.—. 

B 12 4.-. 

CJ 25 n n * 

I» 25 „ „ 7.-. 


Elite-Sortiment 

>7 n 

n n 

n n 


E 50 Sorten X 16. — . 

F 50 „ „30.-. 

G 75 35.—. 

H 100 „ „ 45.—. 


Um genaue Angabe der beigesetrten Huch staben wird gebeten. 


Gladiolus - farbentafel. 

fi n j> t *fL<>htfarbendruck von 10 meiner besten Gladiolus-Sorten erschien 
in der „Gartenflora“! Zeitschrift für Garten■ und Blumenkunde, Organ des Vereins zur Beförderung 
des Gartenbaues in den preussischen Staaten. Diese Abbildung sende ich meinen Kttnc en 
auf Verlangen gratis und franko zu. 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 
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Gladiolns gaudavensis. 

Gladiolm- Neuheiten eigener Ziichtimj, sind auf Seitens u. 100 
aufgeführt 

Gladiolus gandavensis-Sorten. 



Nro. 


1 Stück M. Pf, 


904. Frl. Albertine Nast, vein sehneeweiss, 

zart lila gefleckt, sehr gvossblumig, extra 1 _ 


907. Deutsche Kaiserin, weiss, zartlila 
angehaucht, sehr grossblumig. Von kriif- 
tigern robustem Wuchs , . 12 St. JA 20. 2 — 


909. Frau Anna Wisseiibacli, schnee- 

weiss, karmin gelleckt, mit langen Bluten - 
risnen.12 St. JA 8. 


Rosa. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


55. Brillant, hellorangerosa, grossbluinig — 40 
78. Helle, zart tieisehfarbigrosa . . . . — 40 

411. Frl. Johanna Polil, lachsrosa, creme- 

farbig gefleckt.12 St. JA 3. — 30 

412. Frl. An na Becker, lieblich Zentifolie i> 
rosa mit lila Schein und helleren Spitzen ; 

Mitte schön reiuweiss; äusserst feine 
Färbung, extra.12 St, .ft 12. 1 *-'0 

422. Le Trioniphe, rosalila, karmin ge¬ 


streift und weiss gefleckt.. . 80 

Königin Wilhclmina, grossblumig, 
zart lachsfarben, Schlund rot gefleckt, 
extra.. 80 


Nro. 


Weiss. 


48 1. America, zart fleischfarhigrosa, leicht 
karmin gezeichnet, prachtvoll, feine Farbe 
l Stück M. Pf. für Bindezwecke .... 12 St. ja 4. _ 40 


44. WeiäSC Dame, schneeweiss. Eine 
der schönsten reinwelssen Gladiolus- 
Sorten . . 100 St. JA 70 , 12 St. JA 10. 1 — 

56. Silvretta, rahm weiss, karminrot ge¬ 
fleckt, grossblumig und grossrispig, von 
üppigem Wuchs. Mittelstarke blühbare 
Knollen . 100 St. JA 12.-, 12 St. JA 2. _ 20 

NB. Der Flor dieser zur Binderei 
hochgeschätzten Sorte beginnt erst, wenn 
die meisten Gladiolen verblüht sind. 

458, Eleonore Hahn, alabasterweias, zart 

schwefelgelb gefleckt . . 12 St. JA 8 . — 80 

472. Frl. Hedwig Cox, mächtig weiss mit 
lieblich zartlila Hauen und Rückseite; 
extra feine Färbung . . . 12 St. .ft 12. I 20 


482. llolieiiNtaufeil , rein- 

weiss, zartrosa angehaucht mit leuch¬ 
tend scharlachroten, hellgelb einge¬ 
fassten Flecken. IJie Rückseite ist zart 
fleischfarbigrosa gefärbt, wodurch ein 
grossart igev F.ffekt hervorgebracht wird. 
Besonders edle, aufrechtstahendeBlumen. 
Auffallend schöne Neuheit. 

Wertzeugn ia I. K1 asse 
Boston, Maas. U.S.A., Aug. 1909. 

100 St. JA 35., 12 St. JA 5._50 


440. Neues Jahrhundert, lebhaft zenti- 
folietirosa mit dunkelkarminrosa durch- 
flössen, nach dem Innern der Blumen in 
hellrosa übergehend mit dunkelpurpur 
gezeichnetem Schlund. Jedes Blumen¬ 
blatt dev aufrechtstehenden Blumen ist 
gegen die Spitze mit einem auffallend 
blutroten Flecken gezeichnet. Effekt¬ 
volle Färbung!. 


444. Lichtonstein, lebhaft salmrosa mit 

hellgelb durchflossen, ockergelb gefleckt, 
grossblumig und grossrispig, extra . . 1 50 

447. Margot voll (jnaita, weiss, dunkei- 

violettrosa geflammt, grossblumig, extra _ 80 

451. Isabclla Breitsdnver.lt, dunkelroaa 
mit ruhmgelben, blutrot gezeichneten 
Fleckeu .. St. JA 5. _ 50 

454.21)^-Hohentwiel, reuric dunkel- 
rosa, Violettrosa geflammt mit goldigen 
karmin gezeichneteu Flecken, gross- 
blunng und grossrispig. 

_lw St. JA 15., 12 St. JA 2.50 _ 25 


30 


2 „ 


477 


weiss marmone] 

und geflammt, strohgelb gefleckt. 

r . 12 St. JA; 

i nil ,n 11111 * üeblich lilarofia mit weis 
durchflossen und milchweissen leicl 
kai ni i n p6zeichn eten Flecken; vorn ehn: 
ferne Farbe.12 St, ja 2t 


Wilhelm Plllzer, Stuttgart. 






















Uladioluä gandavensiH. 


Nro, 


1 Stück M. Pf. 


478. JÄT Iiapajcerl», feurig dunkel- 
rosa, nach der Mitte in fleischfarbig über¬ 
gehend, knrmineefleckt, sehr edel- 
gefonnte, becherähnliche Blumen, her¬ 
vorragende Neuzüchtuug. 

100 St. Jt 18., 12 St. M 3. — 30 


.102. Alfons Mayr, hellziegelrosa mit lila 
durchflossen und blutroten Flecken auf 
kanariengelbem Grunde. Schöne Form \ _ 

90b. Melanit' Itatll , hell lachsfarbig, im 

Sehl unde leicht gelb gezeichnet, 12 St.. «5. 50 


Hell- und Dunkel-Rot. 

Nro. . 1 Stück M. Pf. 

15. Breitchleyetisis, leuchtend rot. 

100 St. *«8., 12 St. .« 1.20. _ 20 

52. Kuhm von Stuttgart, amarantpurpur, 

12 St. Jt 2. — 20 

59. Frau Kaurat Holzmann, kupfrig 
ziegelrot, braunviolett geflammt. 

12 St. .« 5. — 50 

62, Fränl. Helene Lambert, schwarz- 

purpurrot mit weissen Flecken, 12 St. Jt 3. — 30 

406. Reinhold Breitschivert, Scharlach- 
orange, blutrot geflammt. 

100 St. .«20., 12 St. .«3.50. _ 40 

436. Mrs. Francis King, hellscharlach . — 50 

439. Leoilliard joerg, karmolsin mit 

weissen Flecken und gelbem Schlund . 1 20 


442. >egerfdrst» glänzend samtig 

dunkelblntrot, schwarz geflammt mit 
weissen, lilurosa geflammten Flecken. 

Diese Sorte ist von besonders kräftigem 
Wuchs und macht über Vam lange Blüten¬ 
rispen . . 100 St, Jt 70., 12 St. .« lu. 1 — 

453. Dr, ff. Velten, kupferscharlach mit 
lachsrosa geflammt und eingefasst. 

100 St. Jt 12 , 12 St. .«2. — 20 

461. Hofgärtner Hanke, glühend mennig- 
orange mit blut rot geflammt und schwefel¬ 
gelben Flecken . . . . . 12 St. M 5. — 50 


470. 9l6|)lllttto, Mitte kupfrig 

scharlachrot, aussen dunkeUachskar- 
min, samtig braunrot getigert ; leuch¬ 
tende Färbung, hervorragende Binde¬ 
sorte, extra. 100 St. Jt 70., 12 St..« 10. 1 — 


473. Theodor Schiiz, karmoisin mit blut¬ 
roten, weiss eingefassten Flecken. 

12 St. .« 4 _ 40 


4/4. Helvetia, leuchtend mennigrot mit 
purpurroten, breitkanariengelb eingefass¬ 
ten Flecken, extra ... 12 St. .« 8. — 80 


484. XV* Heinrich Küster, sam¬ 
tig d unk elblut rot mit kann in violett und 
schwarz geflammt , von üppigem robu¬ 
stem Wuchs, hervorragende Neuheit. 

100 St. Jt 70., 12 St. Jt 10. 1 — 


* ro - 1 Stück M. Pf. 

903, Erwilt-Heinz, lachsrot, weiss gestreift 
um! geflammt mit grossen cremetärbigen 
Flecken.12 St. Jt 10. 1 _ 

908. Frau Exz. von Windheiin, leuchtend 
lachsorange, in zart lachsrosa übergehend 
mit weisser Mitte, grossblumig .... 2 50 


Karmin und Violett. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


84. Frau Hr. Haym, karminviolett, mit 
strohgelben Flecken , sehr grossblumig, 
extra ... 100 St. Jt 18., 12 St. Jt 3._30 


4o0. JjC? Hoseilbcrgr, dunkelpurpurvio- 
lett, ganz reine leuchtende Färbung. 

100 St, v« 45., 12 St, Jt 7_70 


457. llolienneufTei), rein kann in, dunkler 
geflammt und blutrot gefleckt ; von üp¬ 
pigem robustem Wuchs, sehr gross- 
blumig . . 100 St Jt 45 , 12 St .«7._70 


471. Dr. J. Sclwagnla, rein hellkarmin¬ 
violett mit weissen Flecken. 

100 St. Jt 15., 12 St. Jt 3. _ 30 

488. (irr ums an (tt'ilf, kirschrosa mit weissera 

blutrot nmsäumten Schlund.— 50 

910. Apotheker Lnckhardt , kirachkar- 
min, dunkler geflammt mit weiss und blut¬ 
rot gezeichnetem Schlund Hervorragend 
grosse, edel gebaute Blumen, 12 St. 15. 1 50 

Gelb. 

Nro. l Stück M. Pf. 

38. Franz Lcnhach, kanariengelb, karmin- 
vosh geflammt mit ditnkelgelber Mitte. 

12St. ,«2.50. _ 25 

87. Frau V. Hirschfeld, hellseliwefelgelb 

mit lachsfarb. Anflug . . 12St. .« 3 .— . — 30 


432. Dora krais, schwefelgelb mit dunkel¬ 
karminroten Flecken. Ausgezeichnete 
Bindesorte. 100 St. Jt 18,, 12St..«3.-. — 30 


446. Frau Dr. Kühle. zart creme farbig 
mit dunkelgelben, braunkanuin gezeich¬ 
neten Flecken, grossblumig.— 60 

448. Helgoland, hellschwefelgelb, k arm in 
gefleckt mit flmbriert und wellenförmig 
gebrausten Blumen . . . 12 St. .«5.—. — 50 

460. Frl. Lina Luckuer, Chromgelb, leicht 
rosa geflammt, braunrot gesandelt auf 
ockergelbem Grund, weit geöffnete edel 
gebaute Blumen, extra 

100 St. .«20., 12St*«3.50. — 40 

483. Luise Melier, cremefarbig mit dunk¬ 
lerer Mitte, extra feine Färbung ... 1 — 

905. Frl. Selma Schumann, bell creme¬ 
farbig mit dunklSrer Mitte. 12 St. Jt 15. 1 50 


Mach meiner AVhIiI; 6 Sorten 1.50., 12 Sorten ^41. 3. 25 Sorten 8. . 

25 Stück in G Sorten M. 5.—., 100 Stück in G Sorten Ji. IG.—. 

- Wilhelm Flitzer, Stuttgart. - 
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Gladiolus gandavensis. 



k 


Neue Sorten Gladiolus gandavensis von 1908 eigener Züchtung. 


Nro 


1 Stück M. Pf. 


939. Frau Wera Fritzsche, zartrosa, kar¬ 
min gefleckt auf schwefelgelbem Gründe 

1 !> St. .k. 12. 1 ^0 

940. Gertrud Dienstbuch, zart 1 achsrosa, 

nach der Mitte in weiss übergehend mit 
auffallend scharlach-karminroten, leicht 
rahmgelb umrandeten Flecken. Feine, 
liebliche Färbung .... 12 St. tk. 20. & 

941. Bruno Frank, ninnraiitrot, dunkler 
gedämmt mit lila Rand und weiss ge- 
zeichnet ein Schlund; extra, 12 St -k. lU. 1 - 

942. Frau Senger-Hettaque,sclineewclss, 
auf den unteren Blumenblättern auffallend 
karmin gestreift. Pie einzelnen extra 
grossen Blumen gleichen einer Amaryllis- 
Blüte. Bildet schöne grosse Rispen 

12 St. ,H. 20. 2 — 


943. Elisabeth Klirtz, alabasterweiss, 

grossblumig, extra ... 12 St. <k, lj. 1 50 


944. Guido Widmaun, leuchtend Scharlach 
mit blutroten Flecken Effektvolle leuch¬ 
tende Färbung, kräftiger Wuchs ... 2 50 

946. Alexauderschauze, rahmgelb mit 

dunklerer Mitte.2 — 


Kro. 1 Stück M. Pf. 

947. Palmenwald, dnnkelgelb mit chrom- 
gelber Mitte, neue Färbung. Blumen ganz 
besonders edel gebaut , ■ 12 St. -V. 20. - — 

949. Ella Seidel, weiss, zartrosa geflammt 
mit goldcelb gefleckt, leicht gewellte 
Blumenblätter. Von niedrigem 4\ uehse 1 20 


950. Curt Engelhardt, auroralachsrosamit 
ziegelrot bis karmin geflammt undschnee* 
weiss gezeichneter Mitte. Auffallende 
Färbung. Ausserordentlich grossblumig 
und grossrispig, extra . . 12 St, *H. 15. 1 50 


951. Frau Elso Vischel*, weiss, zartrosa 
gezeichnet, von üppigem Wüchse. 

10u St. <k. 60., 12 St. .//• 9. 1 — 


952. Frl. Emma Kapphau. chamois mit 

kanariengelber Mitte, reine Färbung . . 1 50 

953. Li eilten Stern, hellkavmin mit weisser 

Mitte .... 100 St. *k. IS , 12 St. »tt 3. — 30 


955. Frau Bopp-Glaser, feurig eentifolieu- 
rosa mit auffallend grossen schwarz¬ 
blutroten Flecken und weissgezeichneter 
Mitte.12 St. cH. 20. 2 — 


Von vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1908 

Nach meiner Wahl: t> Sorten JL 7. —. Alle 14 Sorten Jt 17. 50. 


Neue Sorten Gladiolus gandavensis von 1909 eigener Züchtung. 


Nro. 


\ Stück M Pf. 


960. Friedrich Schöllhamiuer, aia- 

basterweiss mit schönen lapageriaför- 
migen Blumen. Mitte zart cremefarbig, 
leicht lila gezeichnet. Vorzügliche Binde- 
BOrte. 2 St. .*24. 2 50 


961. Julius Naumann, hellaclisrot mit 
scharlachroten, weiss eingefassten Flek- 
ken von edler Form und extra grosse 
Rispen bildend .... 12 St. <k. 24. 2 50 


962. Anna Keller, milch weiss, nach den 

Rändern zartrosa geflammt Die Rück¬ 
seite und Knospen sind dunkel rosa ge¬ 
flammt. Extra.1 50 

963. Frau Therese Mann, dunkeigeib mit 

chromgelher leicht hellbraun gezeichneter 
Mitte, von robustem Wuchs extra grosse 
Rispen bildend. Grossartige Bindesorte 3 — 

965. Oberingenienr Dürr, glühend schar¬ 
lachrot mit karmin Flecken, welche in 
der Mitte goldig liniert sind. Bildet extra 
schöne Rispen und ist eine besonders 
gute Bindeaorte .... 12 St. <U. 30. 3 — 


966. Mrs. Elsie Hoffman, elfen bei n weiss 

mit gelblicher Mitte.. 1 50 

967. Hans Werdmüller, galmenrot mit 
blutroten, rahmgelb umrandeten Flecken. 

Extra. o 


Nro. 


1 Stück M. Pt. 


968. Reinhard Müller, karininlaclisrosa, 

dunkler geflammt mit grossen schwefel¬ 
gelben Flecken.1 50 

969. Frau Berta Schäfer, hellerf*me farbig, 

rosa geflammt mit braunkarinin gefleckt 
von besonders schöner kelchartiger Form. 0 
Grossblumig. Extra . . 12 St, t k: 20. - 

971. Karl Sprandel, weiss mit zartrosa 

Hauch und karmin Schlund, extra gross¬ 
blumig .12 St. k. 15. 1 50 

972. Paul Hau her, schneeweiss, an den 

Rändern leicht lila gezeichnet. 12St. Jt. 15. 1 50 


973. Frl. Adel ine Eisenmann, ze nti- 

folienrosa init weiss durchflossen und 
gefleckt, von schöner Lapageria-Forin. 
Extra. 

974. 4 rau Alice 4 aber, weiss, dunkelrosa 

geflammt mit cremefarbiger Mitte, lieb¬ 
liche Färbung .. 

9io, ( lii istian Schanhachor, elfcnbcin- 

weiss, leicht seidenartig rosa gezeichnet 
und von robustem Wuchs. 


2 — 

» 

1 50 

2 50 


9<6. Ifttn Ker* glühend scharlachrot mit 
hellerer Mitte und dunkleren Rändern, 

Blumen ganz aufrecht becherförmig . . 1 50 

9(7. Stadtpfarrer Kullee, Hiabastcr weiss 

mit zart karmin gezeichneten Flecken. 

Edle lapageriafönnige Blumen. IfiBt. .A30, 3 — 


>on vorstrhcmlen prachtvollen Neuheiten von 1909 
Nach meiner Wahl: 6 Sorten je 8.—. 12 Sorten J( 18.—. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart, 




Alle lti Sorten JC 25 


































Gladiolus gandavensis, — Gladiolus Lemoine’sche Hybriden. 
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Neueste Gandavensis-Sorten für 1910 eigener Züchtling. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

978. 31 iss Florence Fisole, lftelisrosa weiss 

durchflossen, auf den unteren „Blunien- 
blätteni kann in gestreift. Ausserst 
feine, zarte Färbung ....... 3 50 

979. Marianne, wcIhh mit zartrosa Huacli. 

auffallend kann)n blutrot gefleckt. Sehr 
effektvolle, auffallende Färbung ... 4 

980. Frl, Eugenie Raun, zart porzcllun- 

rona, gegen die Mitte er eine farbig ab¬ 
getönt. Grossbluinig und dicke Rispen 
bildend ... 3 — 

981. Prinzessin Viktoria Luise, an den 

straffen, dicken Stengeln stehen die edel 
geformten, am Rande leicht, gewellten 
Blumen ganz aufrecht und bilden lange, 
dichte Rispen. Die Farbe ist ein leuch¬ 
tendes dunkel Lachsrosa, im Herzen 
leicht kanariengelb gezeichnet. Sehr 
effektvolle neue Färbung. Extra . . 5 

982. Hermann Fischer, lachskarminrot 
dunkler geflammt mit blutroten Flecken 
und rosa gezeichnetem Schlund, Durch 
die besonders grossen und edel gebauten 
Blumen, sowie den enormen Wuchs wirkt 

diese Sorte besonders auffallend. Extra 5 — 


Nro. l stück V Pf. 

981. Richard W agner, kupfrig Scharlach, 
dunkler geflammt init sclineewciss ge¬ 
zeichneter .Mitte, lieblich satinenrosa 
gerundet.. 3 — 

984. kiiiiigsee, karminrosa, weiss mar¬ 

moriert und gestrichelt mit weiss und 
blutrot gezeichnetem Schlund. .Auf¬ 
fallende feine Färbung.. 3 nO 

985. Frl. Karolilie Balz , weiss, nach 
aussen Hill in en rosa geflammt, zart lila 
rosa gefleckt, mit schön geschlossenen 
Rispen. Eine feine, liebliche Färbung 3 — 

986. Frau Fritz Krüger, hellgelb mit 

einem grossen bräunlich scharlnchbliit- 
roten Flecken auf orangegelbeui Grund. 


Extra feine, edle Form. 4 — 

987. Hedwig Fin k « zart laehsrosn mit 
weisscm.kurmin gezeichnetem Sehl und. 

Feine Färbung. Extra ...... 3 — 


988, Achalffi , leuchtend hellkarmin. Die 
auffallend grosse, Heb we fei gelbe Mitte 
ist kastanienbraun gezeichnet, Die ganze 
Zusammenstellung, durch die beiden leb¬ 
haft wirkenden Farben, sieht einem 
Schmetterling sehr ähnlich. Ganz frap¬ 
pant« Färbung. Extra.3 — 


Von vorstehenden prachtvollen Neuheiten für 1910: 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten M 15.—. Alle 11 Sorten Jf, 30.—. 


Gladiolus Lemoine’sche grossfleckige Hybriden. 


Lemoine’sche Hybriden in Sorten. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 527. 


154. Gil Blas, hell salmfarbig, mit feurig 
roten Flecken, sehr früh. 

100 St, JC 6., 12 St, Je 1. 

188. Cointe de Kerehove, hellrosa, purpur 
und weiss gezeichnet. 

194. Professor Somnier, schwefelgelb mit 
dnnkelkarminroten Flecken. 12St. «ft! 2.50 


195. 

198. 

509. 


518. 

519. 


520 . 


l)r. Schwenninger, galmfarbig, mit 
orangeroten, purpur punktierten Flecken. 

12 St, . H. 3 . 

Avant-Garde, matt feuerrot, purpurn 
genetzt und weiss bordiert; sehr frübbl. 

Frau Marie von Grunelius, feurig 

mennigorange, samtig schwarzblutrot 
gefleckt, niedere Gruppensorte. 

100 St. JL 12., 12 St. 2. 


Gräfin Degenfeld, Strohgelb, rosage¬ 
flammt, mit orange Flecken; feine Fär¬ 
bung, extra.12 St. JC 6. 

Frau Konsul Gross, dunkelrosa, kar- 
min geflammt u. gefleckt, Grund hellgelb. 

VZ St 


^ J, B. Hardy, leuchtend scliar- 
hrot mit goldigen Flecken, die dunkel¬ 
trot eingefasst sind, extra. 

100 St. JC 15., 12 St. 2.50 


15 

529. 

40 

546. 

25 

550. 

30 

50 

551. 


556. 

20 

557. 

60 

558. 

20 

559, 

25 

561. 


1 Stück M. Pf. 

Prof. Dinkelacker, drachen blut¬ 
farbig, extra grossblumig. Auffallende 
Färbung . . 100 St. • *. 12,, 12 St. -//. 2. — 20 

Fr. A. Limlcnmayer, karminamarant, 
mit blutroten Flecken. Feine Färbung. 

12 St. 4. — 40 

Direktor V. Ailgynl, schwarzrot, auf¬ 
fallend dunkle Färbung; vorzügliche 
Schnittblume. 100 St. «*.10., 12 St. *1.60 — 20 

PrCCOCite. Hell saturnrot mit gelbem 
Schlund. Extra friihblühend . . . . — 30 

Willy Wigmanu, zartestes rosa mit 
scharf abgegrenztem scharlachrot. Fleck, 
extra.— 50 

Frau Idit Lerclt, karminviolett, kar¬ 
minblutrot gefleckt ... 12 St. «*.1.50 — 15 

Frau von Weiss, hell Zentifolien rosa 
schwarzrot gefleckt, früh bl übend. 

12 St. «*. 1.60 — 20 
Emil Thomas. Glühend schnrlach- 
zinnober mit blutroten, gelb gezeichneten 
Flecken.12 St, JC 4. — 40 

Th. Bock , blutrot mit reinweissen, 
violett eingefassten Klecken, 12 St. -Ä 2. — 20 

Frl. v. Westerweller. Schneeweiss, 
blutrot gefleckt. Extra.1 50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten dl. 1. 20, 12 Sorten dl, 2. 50. 

25 Stück in 0 Sorten *M. 8. —, 100 Stück in G Sorten dl. 10. —. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Gladiolus Leinoine’sche Hybriden. 


Neue Lemoine'sche grossfleckige Sorten von 1906 bis 1908 eigener Züchtung. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


562, JV0F Meteor, glühend scbarlach- 
oränge, blutrot gefleckt; sehr gross* 
blumig u. besonders leuchtende Färbung. 

100 St. -*50., 12 St. «*. S. — 80 

568. Mrs. George Heatli, dnnkellucbsrot 

mit extra grossen purpurroten, leicht 
karmin gezeichneten Flecken; besonders 
grossblumig und von edler Form. 12 St Jtb. — 50 

564 . Königin Charlotte, weiss, 
rosa geflammt, mit auffallend grossen 
karminblutroten Flecken. Aeusserst edel 
geformte, aufrechtstehende Blumen; wert¬ 
volle Nenheit 100 St. 35,, 12 St. 5. — 50 

565. Stadtrat E. Glaser, salmrot mit 
schwarzroten Flecken ... 12 St. 6. — 60 


^f rü> 1 Stück M. Pf 

567. Heinrich Yierordt, zart creme farbig, 

ziegelrot gefleckt, von robustem Wuchs, 
frühbliihend, extra ........ 1 50 

573. Anna Möser, dunkel rosa mit samtig 
schwarzroten, breit rahmgelb eingefassten 
Flecken; sehr edel geformte Blumen . . 1 

577. Otto Scharnier, ziegelrot mit auf¬ 

fallend grossen, schwefelgelb., kastanien¬ 
braun gezeichneten Flecken.1 50 

578. Otto Roocb er, lachsfarbig, mit karmin- 

blutrot., rahmweiss eingefassten Flecken 1 50 

579. Frl. Betty Kücliler, schwefelgelb mit 
karmin gefleckt auf ockergelbem Grand. 

Extra grossblumig.1 50 


Alle 9 Sorten Jt. 7.—. 


Neueste Lemoinesche grossfleckige Sorten 

von 1909 und für 1910 eigener Züchtung. 


Nro. 1 Stück M Pf. 

580. Grosspapa Pfltzer, feurig lachsrot 
mit blutroten breit strohgelb eingefassten 
Flecken mit extra schönen abgerundeten 
Petalen-von kräftigem, robustem Wuchs. 

In Form einer der allerschönsten ... 3 _ 

581. Frl. Lina Bisch opf, zart fleischfarbig 

mit schwarzkarminroten gelb gezeich¬ 
neten Flecken. \ _ 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

582. Ilic Nacht , schwarz mit dunkelrot 

durchflossen Auffallende Farbe ... 3 — 

588. Professor Fleischer, glühend kapu¬ 
zinerrot, blutrot gefleckt, mit weiss ge¬ 
zeichnetem Schlund. Leuchtende Fär¬ 
bung. Prachtvolle Neuheit. Extra . . 3 _ 

584. The Maharaja of Mysore, amarant- 
rot, blutrot gefleckt mit karmin leuchtend. 

Mitte von besonders edler Form. Extra 3 50 


Alle 5 Sorten Jt. 10.—. 


-J*F Blaue und violette Sorten. 


Nro. 1 stück M. Pf. 


190. Baron J, Hulot, samtig dunkel violett, 
eine der schönsten blauen, ganz hervor¬ 
ragende Sorte. lQOSt. .#£‘20., 12 St. .«3.50_ 40 


528. Dorn W idmanii, veilchenblau tn. dunk¬ 
leren, weiss eingefasst. Flecken. l2St..«6. _ 60 

56S. Sarah Vautier, samtig dunkelblau 
mit amarant durchflossen ; gnnz neue, 
prächtige Färbung; grossblumig, her¬ 
vorragende Sorte ... 12 St. Je 15. 1 50 


Nro. 1 stiiek M. Pf. 

568. trau Luise Bieber, purpurviolett mit 
dunkelblau durchflossen und braunen, 
gelb gezeichneten Flecken. 12 St. Jt 4 . _ 40 

654, Le A errier, bläulich lila, samtig violett 

gefleckt.12 St. Jt 4. _ 40 

678. Olga Bothermundt, weiss mit lila- 
rosa marmoriert und grossen poneeau- 
blatien Flecken. 1 sn 


Mischung blauer und violetter Farben: 


1 St. 40 Pf., 


12 St. Jt. 3.50, 


100 St. Jt. 20. 


* 


Prachtmischung Lemoine’scher grossfleckiger Hybriden. 

Kräftige, Millibare Zwiebeln, I. Qual.: 12 St. M. 1.20, 25 St. M. 2.—, 100 St. M. 

Ki °^ Gladiolus-Species. 

mlttelgroseen Blum.n 

Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. _ 






















4 


Gladiolus Nauceianus-Sorteu. 



(§ladiolus hybridus 
Manceiaims. 

Diese p rach tu olle 
1\ lasse unterscheidet sich 
von den hemoine sehen 
Hydriden durch ihre weit 
([eötFncten, grossen Blu¬ 
men, mit reizend punk¬ 
tierten Flecken, an die 
Buntesten Orchideen er¬ 
innernd. Ich kann die- 
sclße Jedermann aufs 
Beste empfehlen. C SVS2> 

Prachtmischung von Gladiolus 
Nanceianus. 

Starke, blühbare Zwiebeln, in der 
Blüte ausgewühlt: 

Prachtrummel, in allen Farben: 




12 St. JL 2. —. 

25 „ JL 8.50. 

100 „ 12. 

Mittelstarke blühbare Zwiebeln: 

12 St. JL 1. 20. 

25 „ & 2. 

100 „ 7. —. 

Gladiolus Nanceianus-Sorten 

Nr^ bis 1906. 1 Stück_ 

221. Colonel Kunibert, brillantrot, purpur 

und gelb gefleckt.— 70 

226. Margarete, feurig zinnoberrot, extra, 

grossartigz. Grupp. 100 St. 12., 12 St J(c2. — 20 

239, Tsarine, Hlarosa, kann in und weiss 

gezeichnet.12St,Jg4. — 40 

245. Charlotte Mayer, fleischfarbig dunkel- 

rosa geflammt, grossblumig. 2 — 

255 Princeps, glühend scharlachrot, die 
unteren Blumenblätter sind weiss ge¬ 
zeichnet, wodurch die feurige Färbung 
noch intensiver hervortritt , 12 St..«5. 50 

259. Gretel Lambert, kastanienbraun mit 

blutrot, Flecken goldgelb . 12St. JL 4. — 40 

270. Frl. Helene Grill, matt ockergelb 
mit braunkarminroteu Flecken auf gold¬ 
gelbem Grund. Mittelgrosse flmhnerte 
Blumen .12St.J£2. — 20 




G lad io 1 118 i\ aiiceianus. 

N 10 . 1 Stück M, Pf. 

2«4. I)r. Valentin Scherer, kupferrot mit 
schleferfarben geflammt und kupferblut - 
roten grossen Flecken. Auffallende Färb. 

100 St JL 15., 12 St. .4L 2.50. — 25 

285. Forstburg, Grundfarbe weiss, kupferig- 
zinnoberrot gestreift, gestrichelt und 
punktiert 100 St. JL 12., 12 St. JL 2.—. — 20 

29*3. Wilhelm Stein hausen, lachsrot mit 
karminblutroten Flecken, weit geöffnete 
Blumen, sehr frühblühend. 12 St. .4L 2 50. — 25 
Wertzeugnis 1. Klasse 
Boston, 31a»s. U.S A. Aug. 1909. 

294. Grossherzog Ernst Ludwig, karmin- 
rosa, purpur geflammt m. samtig blutroten, 
strohgelb eiiigef.Fleeken ; von edler Form 
u.frappant.Zeichn.,zieml. aufrechtstehend 6 — 


280. Pelikan , amarantkirschrot mit schwefel¬ 
gelben , purpur eingefassten und punk¬ 
tierten grossen Flecken . — 

282. Br. J. Welker, dunkelrosa mit purpur¬ 

violetten Flecken auf schwefelgelbem 
Grund . . . 100 St. .4L 12., 12St.JC2. — 

283. Gertrud Fink, dunkelrosa mit weise 
geflammt u. karmin scharlachroten Flecken 
auf gelbem Grund .... 12St. JL 6. — 


295. Grossherzogiu Eleonore, frisch kar¬ 
min rosa, heller geadert mit grossen rahm- 

80 weissen Flecken und edelgebauten auf¬ 
rechtstehenden Blumen ..3 — 

296. Hans v .\ olkiniiun, karminrosa,samui- ' 

20 tig blutrot gefleckt . 12 St.' .4L 7.—. — 70 

298. Frau Direktor Cox, scharlachrot, 
summt ig schwarzbraun gefleckt ödlB 

60 Form .12 St. »4L 5.-.-50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 1. SO, 12 Sorten JL. 4. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart.- 
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Gladiolua Nanceianus-Sorten. — Gladiohis-Blumen. 


Neue Nanceianus-Sorten von 1907 und 1908 eigener Züchtung. 

M ro . 1 Stück M. Pf. Nro. 1 Stück M, Pf 


302. Frl. Gabriele Charton *schön 

feurigrosa mit blutroten Flecken und 
weissem Schlund, extra . 12 St. Ji 15. 1 50 

308. Frau Jcaiiite Lohe* feuerrot, dunkler 

geflammt, blutrot gefleckt; sehr wirkungs¬ 
volle Farbe. Vorzügliche Bindesorte . 2 50 

309. Schwarz-Rot-Gold, sebarlachblntrot, 

mit schwarzen, kanariengelb gezeichneten 
Flecken, extra.12 St. Jt 12. 1 20 

310. Luise Magen au, rein weis s mit auf¬ 

fallend karminroten, leicht ockergelb ge¬ 
zeichneten Flecken. Grossrispig ... 2 — 

311. Erwin Mayer, samtig dunkelblutrot, 
schwarz geflammt mit weiss gezeich¬ 
netem Schlund. Riesige Blumen, extra 2 — 


312. Prof. Dr. A. Dohrn, manvefarhen 

purpurlila durchflossen, ktipferrosa ge¬ 
flammt und geadert. Die Flecken sind 
blutrot auf rahmgelbem Grunde. Früh- 
blühend . .. 2 — 

313. Ferd. Lauterer, feurig samtig blut¬ 
rot, schwarz gefleckt, effektvolle Farbe. 

Kräftig- und hochwachsende Sorte, extra 1 50 

314. Prof. Dr. Hofmeister, lebhaft dunkel- 
violettrosa mit dunkelkarmin und 3 samtig 
purpurvioletten, lichtgold gezeichneten 


Flecken...1 50 

Zillertal, hellkarminrosa, gelb geran- 
det und karmin auf ockergelb gefleckt. 

12 St. Jt 0. — 60 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten J( 7. — . Alle 9 Sorten Jt. 10.50. 


Neueste Nanceianus-Sorten von 1909 und für 1910 


eigener Züchtung. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. Nro. 

321. 


322. 


323. 


316. Martin Frey, kupfrig-lachsrosa, die 

karmin-scharlachroten Flecken sindstroh- 
gelb und hellkarmin gerandet und mar¬ 
moriert. Neue Färbung , 12 St. 20. 2 _ 

317. Pfarrer Hildmann, lebhaft salmen- 

rosa mit auffallend ziegelroten Streifen 
auf weissem Grund auf den unteren 
Blumenblättern, ähnlich einem Amaryllis, 
und exira grosse Rispen bildend ... 3 

318. Paul W erdiuiiller, rosa mit blutroten 

Flecken auf weissem Grund.1 50 394 

319. Kingston ian, karmin rosa mit purpur 
Mitte und weissem Schlund von ganz 
besonderer Form. Die Blumen sehen 

einer Rhododendron bl ume sehr ähnlich 1 50 325. 

320. Karl Luz, leuchtend purjmrscharlach 
mit schwarz. Flecken,Sehr effektvoll.Farbe 


2 — 


1 Stück M. 

G&rteiibaoiii&pektor Fox, iu a - 
malvenfarbig mit schneeweissen kupfer¬ 
rot eingefassten Flecken. Neue auffal¬ 
lende Färbung. Extra. 

Frau Gustav Cless, amarant-blutrot 
mit weissen Streifen auf den unteren 
Blumenblättern . . , . 12 St. Jt 10. 

Frau Herme Seidel, manvefarbig 
mit kupferroxn eingefasst und geflammt, 
schwefelgelb gefleckt. Extra gross¬ 
blumig und eine none wertvolle Farbe 
für die Binderei. 5 

Kechberg, karminblutrot mit purpur 
und samtig schwarz gefleckt. Eine sehr 
effektvolle Farbe und besonders edle 
Blumen bringend. 4 

Frl. Johanna Pfltzer, mauve farbig 
mit auffalleiul hellachsfarbiger Ein¬ 
fassung. kupferrot geflammt. Eine sehr 
effektvolle Färbung. 5 


Pf 


3 — 


1 — 


Alle 10 Sorten ,H. 22.—. 



Gladiolus-Blumen. 



Gladiolus=Blumen "Wt 

meiner W eltberühmten Riesen-Gladiolen 

empt ehle ich besonders zu Festlichke iten wie 
Geburtstag, Hochzeit, Namenstag etc. in den 

feinsten, separaten Farben von weiss,gelb, rosa 

und rot, sowie in Mischun g, von Aug.—Okt. 

Versand in 5 Kilo-Post-Körben, enthaltend 40—50 Stengel. 
l J reis per IOO Stengel Mh\ JO— 20 . 
Verpackung und Porto: Im Inland Mk. 



Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 










































































Montbretia crocosmiaeflora-Sortimeut. 
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Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. 

Es ist eine der graziösesten Formen von Blumen und kann diese Einführung jedem Gartenfreund, 
Helion wegen der leichten Pflege, aufs wärmste empfohlen werden. Die Blütezeit dauert 
von Juli bis Oktober. Im Winter werden selbe nur mit Laub bedeckt, können aber auch, wie Gladiolen, 

herausgenommen und Überwintert werden. 

Bouquet-Qeschlift von unschützbarem Wert. 

Meiu Sortiment Montbretia wurde in Mainz, Frankfurt a. M» etc. zu wiederholten Malen 
prämiiert. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

8 , Gerbe d’or, niedrig, reiehbltthend, präch¬ 
tig goldgelb . 100 St. JL 4., 12 St. 70 Pf. _ 10 

17. Traiiscendant, zinnoberorange mit gel¬ 
bem Schlund .12 St. JL 1.20. — 20 

19, Soleil couchant, leuchtend goldgelb, 

niedrig bleibend .... 12 St. 60 Pf, — 10 

20. Tlgridie, orangegelb mit brauner Zeich¬ 
nung .12St. . — 20 

28. Feil (Tartillce, brillantgelb, nach aussen 
rot mit grossen runden Blumen, eine der 

effektvollsten. 12 St. 1 .20. — 20 

-- - - 

41. Goldllline, feurig zinnoberorange mit 
goldgelber Mitte. Die sehr sichtbare Rück¬ 
seite des Kelches ist feuerrot, extra . . 

100 St. JL 6 ., 12 St. ,«1.20. — 15 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

54. ( rÖNUS, leuchtend altgoldgelb mit orange 
Rückseite; eine ganz reine auffallende 
Färbung, sehr grossblumig mit breiten 
Blumenblättern und langen, zahlreichen 
Rispen; ganz vorzüglich für die Binderei. 

100 St. JL. 8 ., 12 St. 1.50. — 20 


ftö. JjßT“ Lutetia, dunkel zinnoberorange, 
ganz besonders reichblühend. 

100 St. .« 4., 12 St. 70 Pf. __ IQ 


58. Australien’» Gold, goldgelb mit dunkel- 
orangefarbiger Rückseite. Die einzelnen 
Blumen sind gross, rund und ziemlich auf¬ 
rechtstehend .12 St. JL 5 . _ 50 



Montbretia „Germania “. 


Nro. 62. Germania (Pfitzer). 

Au den über 1 m hoch werdenden, 
sich reich verzweigenden Stengeln er¬ 
scheinen die Blumen in grosser Menge 
und stehen fast aufrecht an den Bispen 
entlang. Die weitgeöffneten, oft bis 
9 cm im Durchmesser haltenden Blumen 
mit breiten Fetalen, sind leuchtend 
hellscharlach mit brillant orange be¬ 
leuchtet, der Schlund ist blutrot ein¬ 
gefasst. Die eleganten Bispen im Verein 
mit der lebhaften Färbung der Blumen 
lassen sich für Vasenbonquets vorteilhaft 
verwenden. Es ist dies bis jetzt die 
höchste Errungenschaft In Montbretia, 
als Schnittblume und Gruppenpflauze 
gleich empfehlenswert. 

WertzeugnU der Koni gl. Gartenbau- 
Gesellschaft London. 

Wertzeugnis Frankfurt a. M. 

1 Stück 20 Pf,, 12 Stück Jt. 1.80., 
100 Stück M. 10. 

Nro, 1 Stück M. Pf. 

64. Messidor , neapelgelb in hell- 
strohgelb übergehend, neue Fär¬ 
bung . . , . . . 12 St. JL 5.—. .— 50 

65. Exposition 1900, hellorange, 

riesen blumig von üppigem Wuchs, 
sehr reichblühend. Empfehlens¬ 
wert. 100 St. 10., 12 St. JL 1.80. - 20 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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N'ro. 


Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. - Tritoma. - Diverse Knollen und Zwiebeln. 

1 Stück M. 


1 Stück M. 


Pf. 

50 


Nro. 


Pf. 


— nO 77, 


68 , Flamboyant, mennigrot,reich verzweigt 

(» 8 . George Üavison, mit hohen Blüten¬ 
rispen, Blumen goldgelb . . 12 St. Jl 3, — 30 

70, Koh-i-nnor, leuchtend orangerot, sehr 
hreitpetalig, grossblumig u. reicbblühend 1 — 

71, California, cbaraoisgelb, reichblühend — 60 

73. Aurantiaca, orangegelb, extra. 

100 St. .#. 6 .—., 12 St. JL 1.20. - 20 

74. JJ0 Vesuv (Plitzer). (Neuheit 

voll 1007*) Intensiv scharlachblutrot 
mit goldgelb gezeichnetem Schlund. Sehr 
leuchtende Färbung, welche bis jetzt in 
Montbretia noch ni«ht vorhanden war. 

lO-i St. Jt 15.—., 12 St. **2.50. _ 30 

75. Prometheus, leuchtend orangerot uiit 

dunkler Zeichnung um die Mitte. Die 
regelmässig schön ausgebilde'en Blumen 
sind von ausserordentlicher Grösse, durch¬ 
schnittlich 7—9 cm im Durchmesser er¬ 
reichend. Wuchs sehr kräftig, 1 —1,20m 
hoch, stark verzweigte Rispen bildend. 
Hervorragende Neuheit . 3 _ 


78. 


King Edmund« Wen! saftig gold¬ 
gelb mit 6-8 schokoTätTefarbigen Flecken, 

grossblumig , on V * * 

Wertzeugnis London 1907. 

Lady Hamilton. Heul Gelb, Mitte 

iui Aufblühen orauge-rosi. später in 


3 — 


_ _ _ , «fl 

aprikoseufarbig übergehend. Sehr reiclt- 

hlühend.. • - 2 50 

Wertzeugnis London 190<. 

79. l.ord Nelson. XtMl! Die dunkelste 
aller bekannten Montbretien I Tief 
orange - Scharlach mit gelbem Auge, 
Rückseite karmiuiert. Neue Färbung . 

Werl Zeugnis London 1907. 

83. St. Botolph. Heu i Rein gelb, aussen 
rötlich-orange angehaucht; sehr gross¬ 
blumig, extra.. . 

Nach meiner Ml; 

6 Sort. Montbretia JL 1.20., 12 Sort.. JC 2.50. 

100 Montbretia in 5 Sorten nach meiner Wahl ^ 5. 

Montbretia im Pracht rummel: 

12 St. 50 Pf., 100 St .JL 3. —. 


3 50 


1 — 


Tritoma-^ Kniph ofia-) Sortiment. 



NB. Die Tritomen (Rakstenbluman) 
sina ale Dekorationspflanzen, auf dem Rasen 
von hohem Wert; die zahlreich erscheinenden, 
kräftigen Blütenschäfte, in ihren leuchtenden 
Farben, sind von imposanter Wirkung. 

Sie müssen in ziemlich frostfreiem Raum 
überwintert oder im Freien sorgfältig ge¬ 
schützt werden. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. Pfltzeri, leuchtend rot, immerblühend, 
o 11 * 10° St. **50., 12 St. ..* 8 . — 80 

8 . ( orallina, niedrige Art , mit prächtig 
korallenroten Bluten, wegen ihres reichen 
und den ganzen Sommer fortdauernden 
Flors ganz bes. zu empfehlen. 12 St. ** 5. — 50 
10 . Sauiiderai, scharlach-orange mit langen 

Rispen, grossblumig ... . 1 — 

69. Chlorig gelb ... qq 

166. R. Wilson Kcr^f.) 


Mit extra grossen 
Rispen, prächtig mennigorange; überaus 
reichblühend. Vou hohem Wuchs . . 

W ertzeugnis London 1908. 
186. Uvaria erecta, mit aufrechtem 

korallenrotem Blutenstand. Jede einzelne 
Blume ist nach oben gerichtet im Gegen¬ 
satz zu den abwärts gerichteten Blumen 
der anderen Tritoma . . . 6 St. JL 10. 

■, . ^ schön korallenrot, gross- 

•••••.. ■ 12 st .« 5. 

-09. Express. Heu! Die allerfrüheste 


2 


7 * 

Tritoma. 


Tritoina- Sam 1 i 11 ^e, extra- 

starke, 3—4jährige Büsche, die 6-12 
Blumenstengel in den schönsten Färb¬ 
ungen bringen, aus Neuheiten gezogen 

— jüngere blühbare Pflanzen 12 St. 


2 — 

— 50 

— 50 


Diverse Knollen und Zwiebeln 

1 Stück 

Agapanthug umbellatog, himmelblau 


1 — 
- 30 


M 


liiaximuH, blau, grossbluruig 

albus, grossblumig, weiss . . . 1 

Amarylllg forinoslssima 12 St. Je 5 .—. _ 

— vH t ata, Hybriden, in den schönsten 
Farben, stark blühbar , . g 

A " l m l ’. l !"!,’ llalluH Rivl *ri, prächtige 
Blattpflanze, znm Anspflaiizeu ins 
trete Land, starke Knollen ... \ 

Arnni8anctuiii,8chwarzeod.Trauer-CalIa — 


Pf. 

70 


20 

50 


Anemonen. 

,, . Anemone coronaria hortensis. 
»efullt© Garten • Anemonen, in allen 

? arben gemischt, 100 St. Jl 5., 12 St. 

- feurig Scharlach.12 St. 

gross dunkelblau.12 St. 

■ rosa. g|. 

Linfache fianz. y, Caen, neue Rasse von 

Farben«nif ? 111 un< f ‘ n prächtigem 

arbenapiel, gedeihen m jedem Gartenboden. 

p I . f 100 St JC 4 . — 12 St. - 

* ulgena, leuchtendstes Scharlach, 12 St. 1 

Wilhelm Plitzer, Stuttgart. -_ 


M. Fi 


50 

70 


80 

40 

20 

50 


HO 

80 














Diverae Knollen und Zwiebeln. 


1G8 


l Stück M. Ff. 

Caladinm, bantblättrige, s. Pflanzenkat. 

— nymphaefollum, zur Auspflanzung ins 

freie Land. Starke Knollen 12 St. t ft8. — 80 
Calla aethlopica, siehe Pfanzenkatalog. 
Cyclamen europaeum, wohlriechendes 

Alpeu-Veilchen ... 12 St. JC 4. - 40 
Eremurus bimnlaicus, reinweiss, 

bluhbare Exemplare 2 50 

— Elwesiauus, lebhaft rosa, früh- 
blühend, extra, bliihbare Exemplare 5 — 

FerrariaTigridia,Pfauenblnme, gewöhn¬ 
liche rote .... 12St,^1.20. - 15 

- alba, Neuheit mit grossen, wachs- 

weissen Blumen . 12St.„ft2.—. — 20 

-cnnclnflora,gelbm.rotl2SUftl.2Q. — 15 

-ltlacina .... 12St.«,ft2— . — 20 

-alle Sorten gemischt 12St.Jiü.20. — 15 

Gloxinien in Sorten: 

Roi des Rouges, dunkelscharlachrot. 
Kaiser Friedrich, rot mit weieaen Rändern. 
Kaiser Wilhelm, dnnkelviol.m.weissenßänd. 
Montblanc, reinweiss. 

Prinzessin Elisabeth, weiss mit blauen Rand. 
Yiolacea, dunkelviolett. i stück M . Ff. 
Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

Alle H Sorten JL 2. —. 

Gloxinia hybrida, schönste punktierte 
und leopardierte, alle Farben gemischt 

100 St. JL 20., 12 St. JL 8.50. — 35 

— — Fargeton’s neue Hybriden über- 
treffeu an Farbenpracht alle seit¬ 
herigen Züchtungen. Goldene Medaille 
Paris, Frühjahr 1905. In den schön¬ 
sten Farben gemischt. 12 St. JC 6. — 50 

Glycine apios, Schlingpflanze, 12 St. JC. 4. — 40 
Hyacinthus candicans, sehr schön, der 
1 Meter lang werdende Blütenschaft 
ist mit grossen, weissen Blumen- 
Glocken überhängt, (Behandlung wie 
bei Gladiolus) 100 St. Ji 6., 12 St. JC 1. — 15 
Iris Susiana (genannt „Dame in Trauer“), — 40 

Liliiim. 



Nro. 


Liiium auratum. 

Lllium. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


10. auratum, Goldbandlilie, die Königin 
aller Lilien. Schöne starke Zwiebeln, 
bis 5 Blumen liefernd, 12 St. JC. 8. — 80 
— extra starke, 6—12 Blumen lie¬ 
fernd 12 St. JC 12-15., 1 St. „4L 1.20-1 50 

51. — rubro-vif tatum, weiss mit purpnr 
karmoisin Mittel streif und roten Punk 
ten, eine der schönsten aller Lilien 

13. ntrosanguineum macul atum . . 

28. Browui, innen weiss, aussen purpnr 

14. candidum,weisseLilie 12St.«/ft.3.50 

29. chaJcedonicum, scharlachrote Türken 

buudlilie. 

56. croceum, Feuerlilie. 

1. laiioifoKiiuii (specinsum) album 

weiss . .... 6 St. JC. 3. — 

54. — — Kronprinzessin, weiss . . 

4. — punctatuin, punktiert . . • 

2. — roseum, rosa . , 6 St. JC. 2. 80 

3. — rubrum, rot . . 5 St. JC. 2. 80 

59. — Sehrijniakersii, karminrot . . 

5. longi llorum exhiiixini, schueeweiss. 

40. Martagon, Türkenbundlilie . - . 


3 — 
- 80 
2 _ 

— 40 

1 20 

— 60 

— 60 
— 80 
60 
50 

— 50 

— 70 

— 50 

— 50 


32. superbum, orange scharlachrot , . — 70 
57. testaceum (excelsum), nankingelb 1 50 

33. Thunbergianum aurantiacum . . . — 60 

6, tigrinum, Tigerlilie 6 St. «ft 1.50. — 30 

12. — flore pleno, gefüllt 6 St. JL 2.—. — 40 
24. umbellatum erectum, orange . . . — 50 

27. — incomparabilis, orange m. blutrot — 50 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Lilien „4L 3. 50., 10 Sorten Lilien JC 6. 

Ranunkeln. 

Ranuneu!us asiaticus superbissimus, 

Beste gefüllte Landranunkeln (französische), 
fürs freie Land passend, in verschied. Färb.gern. 
100 St. JC. 4. —, 25 St. JC. 1.20., 12 St. 70 Pf. 
Montblanc, prachtvoll, reinweiss, vorzüglich 
für den Schnitt ..... 12 St, 70 Pf. 

Gefüllte türkische rote, besonders zur Topf¬ 
kultur zu empfehlen ... 12 St. 70 Pf. 

— — braun.12 St. JC1 .— 

— — 12 Stück in 6 bezeichneten Farben JL 1.— 

-- alle Farben gemischt 

100 St J ft 5.—, 25 St. M 1.50, 12 St. 80 Pf. 

Tuberosen. i stack m. Pf. 

Amerikanische, gefüllte, Perle, dicht¬ 
gefüllte Sorte, wird nur 40 cm hoch 
und ist auch vorzüglich für Töpfe. 

Starke hl Uh bare Zwiebeln. 

100 St. Ji. 12.—., 12 St. Ji. 2.—. 
Stärkste Zwiebeln. 

100 St. JC. 15.—., 12 St, Ji. 2.50. 
Afrikanische, gefüllt, frühblühender als 

die amerikanischen, 12 St. *ft 3.—. — 30 

Watsonia Arderuei. 

Eine Zwiebelpflanze in der Art der Gladiolen, bildet 
einen Busch mit 3- 4 Stengeln schueeweisser Blumen. 
Vorzügliche Schiiittblume. 6 st. *M 6 ., I St. ~K 1.20. 


— 20 


— 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Rusen. 


ROSEN-AUSSTELLUNG MANNHEIM. — JUNI 1907. 


4 erste Preise 

für hervorragendste Kollektion und vollkommendste Blumen. 

771 öl/er's deutsche Gärtnerzeitung berichtet über diese Ausstellung: 

.. £*ptZCV- Stuttgart hatte ein vorzügliches Sortiment aus alten Jahrgängen ausgestellt. 

Die Blumen waren, was die Vollkommenheit und Sortenwahl anbetraf ' 

das Beste der Ausstellung .“ 



sowohl^? N HaU f* W6 !f T lner Kultaren bilden die Ro!efl ' Davon besitze ich 
älteren Sorten ^ ^ ^ V °™ g,ichste “« anerkannt besten 

in niedr^anf 6 ^ 6 ^lh*!* ' n bocllstämim ? eD ' 2jährigen Kronenbäumchen, als auch 
mediig auf Wurzelhals veredelten Exemplaren, etwa 30,000 Stück zeichnen sich 

SrtclT herV ° rragend SChÖ " en worauf fcht/on^ 

flors sich von der Mannigfaltigkeit tÜd'Pracht 6 ^ 3 ^«’ Wal | rend det Zeit deS Rosen ‘ 

Bei jeder Rosensorte ist durch die Zeichen l. „,i . erzeugen. 

Gattung dieselbe abzugeben ist. - h bedeutet Hoch,iä ^ angeeeben ' ,n welcher 

hals der Rosa canina veredelte Exemplare. mme ’ “ nledrl ff- auf den Wurzel- 

Abkürzungen: gr. bedeutet ßrossblumiV « u 

gross, g. geb. gut g ebaut, gef, gefüllt, at. «f! ZT^ 

_ o u. v. niedrig veredelt. 

.CÜV Znr II ^- - ° 


ATnnimerii 


fehlenden" SurUnl* sowohl hwKHnimi 1 ,,!'“':^ 11 *"{ Veh*werde' n?l'f^betreffenden 

Farbe zu emetzei, sofern nicht^ SÄsf, 1 ?, »«K »ie4r!ge, durch o r '! abc 1' M * etw “ 

IüIhC* Fine i nlplftinft> 'rojjclich vermerkt wird „Erwntw «!?.k « i5 * (,I ’ten in ähnlicher 

Min AliUM tung zur Itosenkultnr uinl , l vorbete.. 1“ 

- 11,1 ,luf ^ misch irraik belgefUgt. 


Wilhelm l*lltz Cr , Stuttgart. 
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Xro. 

2528. 

2539. 

2014. 

2044. 

2718. 

2750. 

2790. 

2798. 

2858. 

2862. 

2887. 

2899. 

2931. 

2936. 

2954. 

2971. 

3004. 


1505. 

1989. 

2464. 

2641. 



2764. 

2830. 

2845. 


2800. 


2731. 


2932. 

3009. 

3014. 

3017. 


200 . 

1700. 

2589. 

2929. 

3005. 

3007. 


Thee-Hybrid-Rosen. 

Mad. Caroline Testout, hellrosa. 

Kaiserin Auguste Viktoria, weiss . , 
Matl. Josc|»li Co in bet, rahmweiss mit rosa 

Kelle Niebreclit, nelkenrosa. 

Hail. Abel Cliatenay, kann in rosa u,laehsfarbig 
.Mail. Jules Grolez, lebhaft cbiueaischrosa . 

Nad. Ravary, hellorangegelb. 

Liberty, dunkelfeurigrot .. 

Pharisifcer, weissrosa mit lachsrosa. 

Perle vou Godesberg, hellgelb. 

Prinee de Hiilgaric, fleischfarbig m. lachsfarb. 
President Krüger, samtig purpur . . . . 
Ftoile de France, samtig rot, Mitte kirschrot 

Farbeiikbiiigin, dunkelrosa. 

Königin Carola, seidenartig rosa. 

Miua Rarbaiison, silbrig lachsrosa . . . . 

Kiclnnond, Scharlach karmoisinrot. 

Remontant-Rosen. 

Fisher A Holmen, blendend scharlachrot . . 

Fugen Fürst, karmoisiu mit purpur . . . . 

Mrs. Joliu Fällig, zartrosa. 

Mrs. K. G. Nhariiiaii Crawford, dunkel 

nelkenrosa.. 

Helen Keller, kirschrot. 

Oskar Cordei, leuchtend knrmiu. 

Kotblüb. Captain Chrlsty, dunkelkarmin . 
Frau Karl Ilrusclikl, schneeweiss . . . 
Sr. de Mad. Cb. Gnlnoissean, blendend rot 

Kapuziner-Hybrid-Rose. 

Soleil d*or, goldgelb. 

Bengal-Hybrid-Rose. 

Gruss au Xeplitz, scharlachrot. 

Polyantha-Rosen. 

Mad. Norbert I.evHvagseur, hell karminrot 
Äiinelien Müller, korallrosa ••••*■• 

Mrs. Ciitbiisli, zartrosa.■ 

Mainau Levavasseur, karmiu m. cochemllerot 

Schling-Rosen. 

Charles Bouuet, karmoistn. 

Tlioresbiana, weiss . . . * • • 

Crlnisou Rambler, feurig karmoisinrot • • 

Dorotliy Perkins, lieblich rosa. 

Lady Gay, lebhaft rosa, aussen heller .... 
Hiawallta, glänzend rubinrot m. weisseni Äuge 

_ Wilhelm IMltzer, Stuttgart 


Niedrig veredelt 

Be¬ 

schrei¬ 

bung 

1 St. 

12 St. 

100 St. 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 

Seite 

60 

5 50 

40 — 

lli 

— 60 

6 — 

40 — 

111 

60 

5 50 

40 — 

112 

60 

6 — 

40- , 

111 

60 

6 — 

45- 

112 

60 

6 — 

45- 

112 

70 

7 — 

— 

112 

-60 

6 — 

— 

112 

— 70 

7 — 

6Ö — i 

112 

70 

7 - 


112 

— 80 

8 

60 — 

113 

— 60 

6 — 


113 

— 60 

6 — 

45 — 

111 

— 60 

6 — 

45 — 

111 

— 70 

7 — 


111 

— 70 

7 — 


112 

— 60 

6 — 

45 — 

113 

— 50 

n 50 

35 — 

108 

— 50 

5 50 

32- 

108 

— 50 

5 50 

32 — 

109 

— 60 

6 — 

_ 

109 

60 

6 — 


108 

60 

6 - 

— 

109 

— 60 

6 — 

— 

108 

60 

6 — 

45 — 

108 

— 60 

6 - 

! - 

109 

— 60 

6 — 


114 

— 60 

ti — 

ilU 

o 

1 

114 

HO 

6 - 

40- 

116 

- 60 

6 — 

45 — 

113 

— 80 

8 — 

60 — 

106 

— 80 

8 50 

65 — 

106 

80 

8 — 


116 

- 60 

6 - 

-- 

116 

60, —80 

6 -, 8 - 

45-,60- 

116 

- 80- 1 50 

8 - 

— 

115 

-80-3 

8 

■- 

115 

- 80—2 50 

8 -, 25- 

60 

115 
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Kosen, 


Nro. 

3021. 

3022. 

3010. 

3020. 

3025. 


■ 

Hervorragende Rosen-Neuheiten. 

Kouge Angevine (Hemontant) prächtig, lebhaft krapprot, 
ähulich einem Meteor Geranium. 

Gloire de Chedane-Guinoisseuu ( Remontant ) lebhaft zinnober¬ 
rot, Eine vorzügliche Kose. 

Queen of Spain (Thee-Hybride) 9 zart fleischfarbig, gegen die 
Mitte dunkler, feine Färbung.. 

Friedrichsruh (Thee-Hybride), die zahlreichen grossen dunkel¬ 
blutroten Blumen besitzen einen hochfeinen Wohlgeruch. . . . . 

Otto von Bismarck (Thee-Hybride). Die M. 8,000 Kose 
des Praktischen Ratgeber*», Eine Kreuzung zwischen Mad Caroline 
Testout und La France, ähnelt diese Neuheit der La France in Form 
u. Farbe, jedoch in der Belaubung gleicht sie der Mad. Caroline Testout. 
Sie blüht ununterbrochen vom Frühjahr bis in den Herbst und ist eiue 
Treib- und Gruppensorte ersten Ranges« Neuheit von 1000. 


Nleilr. veredelt 
1 Stück 12 St. 
M. Pf. M. VC 


8026 


3018. 


3014 


3017. 


2965. 


_ Man»an liCi nvaKNeur (Polyanfha) , hervor - 

gegangeu aus der Sorte Mad. N. Levavasseur. Bl. lebhaft karmin¬ 
rot. Bedeutend stärker gefüllt als die Stammform. Von schönem, 
niedrigem Wuchs und ausserordentlicher Blütenfülle. Ausgezeichnete 
Groppen rose.«. v , ioo Stück JL 65.— 

Trier (Schlingrose). Eine schöne „öfterblühende Rambler-Rose“, 
welche an den Spitzen der Haupt- und Nebentriebe bis zum Herbst 
fort bl übt! Blumen sind rahmweiss, ziemlich gefüllt mit dunkel- 
gelben Staubfäden. Die Knospen lind laehsrL . 


3007. 


<K. 60. - 
n. v. 1 Stück JL 1 20 


3024 


3032. 


* •* *l l p M ! a (Schlingrose), einfach, glänzend rubin- 

rot mit scharfgezeichnetem weissem Auge und goldgelben Staub- 
raden. Die in grosser Menge erscheinenden Blumen vereinigen sich 
zu grossen Dolden wodurch der interessante Farbenkontrast zu 

be ®°” 1 TT- ,rk "!‘? ko ‘! lmt -„ y°" «PPi&em. hoch rankendem 
\\ nehi, und schöner, glanzender Belanbung. Höchst wertvolle 
Schlingrose. In England öHcrs prämiiert. ' 

Starke Pflanzen.«. r. 100 Stäck 

Extra starke Pflanzen . 

Starke Pflanzen in Hralitkörben . 

Hochstämme als Trauerroseu sehr wirkungsvoll, I St. M 8. bis 4. 

.W* Veilchenblau (Schlingrose), Halbgefüllt im Anfkim 
rosalila, dann in Amethyst übergehend ft u!*' l ?. T ühen 
und von’kräftigem WaÄm Die Farbe Ä S riiu 

Lage und Bodenbeschaflenheit. Neuheit von lilOil’ * “ 3 ,C “ aC1 
Inimerblflheiido Crliiison /n 

(Schlingrose). Ebenso reich- und danerlntV' mü?! 

Norbert- Levavnsseur, jedoch höher und t„« r 1(111 Ulf; Mad. 
dnrch ihr reiches Biaten nicht ganz dl T «f r «»<* 

älteren Crimson Rambler erreichend " 11s L u«5i ' ^ T t iehe ,ler 
Topfrose vorzllglichl Starke Pflanzen s ' l,,lp "-- s l»alier und 

. 


— 80 
150 
2 50 


1 50 
1 50 
1 20 12 — 
1 20 12 — 


2 50 - 


_Rhea Reid (Thee-Hybride). Blumen Kirsch rosa, im Winter 

leicht erblühend und äusserst zahlreich erscheinend. Die Färbung 
ändert sich mit der Temperatur vou Kirschrosa bis zu „Richmoud- 
rot“. Neuheit von 1908 .. 1 50 _ 

Lyon-Rose (Thee-Hybride), Wuchs kräftig, Blume sehr 
gross, kugelförmig Die breit. Blumenbl. siud aussen krebsrot, innen 
korallenrot, bisweilen salmfarb. tu. Chromgelb niianc. Von eigen¬ 
artiger, neuer Farbe. Wurde von jedermann bewundert . . 2 50 - 

Mrs. Cutbush (Tolyantha), Wuchs und Form der Sorte Mad. Nor¬ 
bert Levavasseur, Farbe fein zartrosa, salmfarhig schattiert, 
reizende Färbung.«. v. 100 Stück JL 60.-80 8 — 


80 8 50 




8 

25 


1 — 10 — 


1 50 15 — 


Milhclm Pfltzer, Stuttgart. 


Hocli- 
stamm 
Äl. Pf. 


2 50 
2 — 


4 — 
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Rosen=Preise. 

Ltebhabm, die mir die Auswahl überlassen! bitte ich um Mitteilung, ob Kemuntant-, Bourbon-, 
Thee-, Ihee-llybrid-, Noisette-, Muscosa-, Polyantha- oder Schlingrosen-Sorten erwünscht sind; ich werde 
dann stets auf Zusammenstellung eines schönen Farbenapieles bedacht sein. 

Niedrig veredelte Rosen. 

Dieselben sind auf den Wurzelhals der Rosa canina veredelt, infolgedessen starkwachsend 
und reichblühend, für Topf- und Freilandkultur wegen ihrer Dauerhaftigkeit sehr zu empfehlen 
und den wurzelechten weit vorzuziehen. 


Remontant und Bourbon. 

Nach Answalll der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezetcbneten) 1 Stück 50 Ff. 

Nach meiner Wahl: 

12 Stück in 6 — 12 vorzügl. Sorten Jt. 6.60. 60 Stück in 25— 60 vorzligl. Sorten 21.— . 

25 „ „12-26 „ „ »11.—-|100 60-100 „ „ «40.-. 

Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha. 

Nach Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezelchneten) 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

12 Stück in 6 — 12 vorzügl. Sorten JC 6.50.1 50 Stück in 25— 50 vorzügl. Sorten «,€ 26.—. 

25 „ „ 12-25 „ „ „ 13.50. 100 * „ 50-100 „ „ „50.-. 


Rosenbäumchen. 


Remontant und Bourbon. 

Nach Answftlll der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezelchueten) : 

0,70—0,90 m hoch 1 Stück.*#.1.40. 

0,90-1,50 m „ 1 „ . .1-80. 

Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha. 

Nach Answahl ller Besteller (ausgenommen die mit Preis bezelchueten); 

0.70—0,90 m hoch 1 Stück.. l. 60. 

0,90-1,60 m „1 „ .. 

Nach meiner eigenen Wahl: 

Aua den schönsten, vorzüglichsten und bewährtesten älteren und neuen Remontant, 
Ronrhon, Thee, Thee-Hybriden, Noisette nnd Polyantha: 

12 Stück 0,70-0,90 m hoch in 12 besten verschiedenen Sorten M. 1«. - 

- 20 .— 

12 „ 

100 . 


0,90—1,20 m 
0,90—1,20 m 


* 12 

„ 26-60 „ 


150.— 


12 

100 


1.20— 1,60 m 

1.20— 1,50 m 


„12 „ 

. 26-50 „ 


„ 22 .- 
„ 170.- 


Halbstämmchen, 50 - 70 cm ^**v*»*«Z 

Mnd. Ravary , Frau Karl Druscli^ 1 . M . t st ^ i.jjo, nach meiner Wnhl: 12 St. JL 12.—. 

Aennchcn Müller. 1 

Trauer-Rosenbäumchen, 1,50-2 m hoch (Sortenverz. s. Seite 116), 1 Stück Jt 2.50-4. 

_ Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
































Kemontaut-Rosen. 
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Nro. 

1981 , 
1644. 
2128. 
2129. 
2382. 
2860. 
1033. 
2131. 

2763. 

2923. 
1644. 
1792. 

2924. 

2925. 
1593. 
1910. 

2764. 


2132. 

1397. 

1594. 

2889. 

2708. 

2189. 

2479. 

2734. 

2403. 

2193. 

1177. 

2740. 

1626. 

2162. 

1708. 

2711. 

1036. 

2321. 

1989. 

1505. 

2683. 

1601. 

2830. 


2324. 

713. 

2141. 

2508. 

2432. 

2338. 

2264. 

2685. 

2381. 

2418. 

2993. 

2994. 
1064. 

1993. 

1994. 
2101. 


Remontant-Rosen. 

Abel Carriäre, purpurkarminrot mit violett und schwarzem Widerschein . • • h 

Alfred Colomb, centifolienförmig, glänzend feuerrot.J " 

Alsace-Lorraine, gr., gut geh., samtig schwarz.? 

Ambrogio Maggi, gr., gef. u. gut geh., leuchtend rosa, eitra.J M 

American Beauty, von rosarötlicher Färbung J n 

Andenken an Joh. Diering, gef., seidenartig rosa mit porzellanweissem Schimmer h n 

Anna de Diesbach, rosa mit leuchtend karmin. ...... h n 

Antoine Quihou, gr., gef., g. geh., kastanienbraun ..J 

Ards Rover, schön karmoisinrot, mit kastanienbraun ..* 

Arsöne Lefebre, gr, gef., von schöner Form; glänzend zinnoberrot. h n 

Auguste Neumann, gef., violettrot ..J 

Baron Bonstetten, schwarz samtigkarmoisinrot .. h 

Ben Cant, Bl. gr., gef., hellkarmoisin mit dunklerer Mitte. h n 

Bob Davison, prächtig scharlachrot mit karmoisin Mitte .. h n 

Boule de neige, reinweiss. .......... h n 

t'aptain Christy, zart fleischfarbig, Mitte dunkler, extra, eine der besten Treibrosen h n 

-Rotblühende Captain Christy, einzelstehende, langgestreckte Knospe, Bl. gr., 

gef., dunkelkarmiu; reichblühende gnte Schnittrose, prachtvoll . . h n 
Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St ff. 6.-. 

Catherine Soupert, gr., gef. g. geh., hellrosa. h n 

Centlfolia rosea, Farbe und Geruch der Centifolien. h 

Charles Turner, leuchtend dunkelrot .. h 

Commandant Felix Faure, s. gr., gef., schwärzlich lackrot, ziunober erhellt . . h 

Comte de Montebello, gr., gef., glänzend kirschrot. h n 

— Frederic de Thun-Hohenstein, dunkelbraun mit karmin, extra. h 

Comtesse Bertrand de Blacas, gr. gef., schön frisch lebhaft rosa. h 

Coquette Bordelaise, karminrosa mit breiter Berandung und Flecken . ... h 

Criinson Bedder, gr. gef., schön gebaut, leuchtend seharlaehkarmin. h 

Bocteur Hogg, gr., gef., dunkel blau violett. h n 

Duc Decazes, samtig schwarz purpur . .. h n 

Duchess of Albauy, gr., gef., Form wie „La France“, Farbe dunkler . ... h n 

Duke of Edinburgh, karmoisinrot mit leicht karmin schattiert. h n 

— — Teck, leuchtend karmoisin mit scharlachrot, extra . .. h n 

Elisa Boelle, rosa in reinweiss übergehend.. h n 

Ellen Drew, gr., gef., hell silberrosa mit pfirsichfarben. « 

Empereur du Maroc, leuchtendrot mit schwarzpurpur nüanciert ...... h n 

Emperor, sehr dunkel, fast schwarz. h n 

Eugen Fürst, Ramtig karmoisin mit schwarz purpur . .. /* n 

Niedrig veredelt: 12 St. .ft 5,50, 100 St. Jt 32.—. 

Fisher & Holmes. blendend scharlachrot, extra. . ... h n 

r* . Niedrig veredelt: 12 St. .ft ä 50, 100 St. .ft 35.—. 

Francois Coppee, m. gr., gef,, g geb., glänzend karmoisin mit granatrot erhellt h n 
rran^ois Fontaine, dunkelrot mit feuerrot nüanciert. h 

Frau Karl Dnischkf, besonders grossblumig, schalenförmig, gefüllt, rein schnee- 
weiss. Aufrecht auf starken Trieben, Sehr hart. Ais Garten- und Park-Rose 

von grossem Effekt, besonders bei Einzelpflanzung. h n 

Hervorragende erstklassige Sorte. Verschieden fach prämiiert. 

Göneral Appert, samtig schwärzlich purpurrot . j. n 

Genöral Jacqueminot, lebhaftrot, extra .. h n 

Gloire de Bourg-la-Reine, leuchtend scharlachrotj schön. h n 

d ® Br “ x . elle8 > schwarz amarantpurpnr auf feuerrotem Grunde h n 
~ ~ »arsottln, gr. gef., feungrot. h .. 

Gloire Lyonnalse, Chromgelb, mit weisser Eiufasauntf , . h ,i 

He.,.rieh Schultheiß 8. gr., gef., zart leuchtend ro"a ! !. h ‘ 

Helen Keller, gr., gef^chaien^ig, Uirschrot. ^Schöne^chauroee. Prämiiert, h . 

Her Majesty, leuchtend rosa, eine der grössten ailer Rosen h n 

ka.,w ::::: »: 

Imperatr^'Bugänk,* welgslkhroaa bwelnwdsB^bereä”nd^ ten< * W(ichsi ^ * " 

XÄSr' - :::::: l « 

•Tnlca Chrctien, gr., gef., g. g e b„ lebhaft hochrot mit purpur' \ \ h n 

- Wilhelm Phtzer, Stuttgart. _ 
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Nro. 

2430. 

1661. 

2962. 
1996. 
2368. 
1647. 
2105. 
2461. 

2963. 
1474. 
2831. 
2393. 
2203. 
2146. 
1679. 
1921. 

2964. 
2467. 
1S52. 
1669. 
1649. 
1662. 
2026. 
2663. 

2272. 
1343. 

2273. 
2891. 
2893. 

2464. 

2641. 

1487. 

2484. 

2992. 

2736. 


2737. 

1732. 

1927. 

1892. 

1391. 

2108. 

2666. 

2240. 

1199. 

1672. 

2836. 

2766. 

2466. 

2832. 

2995. 


2666. 

2864. 

2793. 

2883. 

2834. 

2845. 


Lady Helen Stewart* gr. leuchtend kannoiBin scharlachrot 

.i&ä cs. 01 " der reich,,,ui,end8t€ “ 

L’Etlncelante, scharlachrot. 

Louis Colla, gr. gef., Bcharlach purpurrot mit kirschrot nuanciert ' 

— Van lloutte, amarant feuerrot, Ränder der Petalen samtig schwarz karmoisiii 
Mad. Charles Jipuricc^ samtig schwarz purpuirot 

— Charlotte Folter* prächtig rosa, seidenartig ntianciert . . 

— Edmee Cocteau, schön zartrosa.. . 

— Elisa VUmorin, dunkelscharlachrot mit braun nüanciert . . . * / . ' *' 

— Ernest Levav&sseur, gr. gef., zinnoberrot mit karmin ...!!*!!. 

— Gab. Luizct, gr. gef., seidenartigrosa wohlriechend. 

— Isaac Pereire, gr., g. geb., leuchtend karminrot. 

— James Hennesy, prachtvoll seidenartig aurorarosa. 

— la Baroime de Rothschild, gross, prachtvoll sattrosa mit weiss umflort . , 

— Marie Finger, leuchtend tteischfarbigrosa mit dunkler Mitte. 

— Kondition, kräftiger Wuchs, lebhaft rot mit leicht karmin.. . 

— Scipion Oochet, purpnrrot mit samtig kastanienbraun . 

— Victor Verdier, leuchtend karminrot... 

Mademoiselle Anna Wood, schön leuchtendrot .. 

— Eng£nie Verdier, incamatrosa in weisslichrosa übergehend .. 

— Marie Rady, lebnaft rot, weiss gerandet. .. 

Magna Charta, prachtvoll rosa mit karmin, reichblühend, gute Treibrose, extra 
Margaret Dickson, weiss, Zentrum matt fleischfarbigrosa 

Margnerlte de Roman, fleischfarbig weiss, Zentrum rosa .. 

Marie Banmann, leuchtend lebhaft rot, extra.. 

Merveflle de Lyon, reinweiss, in der Mitte seidenartig rosa, reichblühend, prachtvoll 

Mllton, leuchtend karminrot, karmoisin angehaucht . ... . 

M. Louis Ricard, s. gr. gef., samtig schwärzlich purpur zinnober ...... 

MfSi JOhll Lalllg, st- schöne Form, sehr zart rosa, wohlriechend, Treibrose 
Niedrig veredelt: 12 St. 5.50, 100 St. Ji 32.—. 

— R. G. Sharman Crawford, gT M g. geb., dunkel uel^eurosa, äussere Blumenblätter 
fleischfarbigrosa auf weissem Grunde. Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. „Äi 6.— 

Mons. Boncenne, samtig schwarzpurpur . ..*. 

Moser, gr. gef., schwärzlich purpurrot mit zinnober und karmoisin . . . . . 
Oherhofgärtner A. Singer, rein karmin, Mitte dunkler.. . . 

Oskar Cordei, s. gr., gef., einzelnblühend, mit breiten, runden Petalen, leuchtend 
karmin, sehr wohlriechend. Relchhlühende Schnitt - and Treibsoite. 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. JtL 6 . .. 

Panachee de Bordeaux, lebhaft rosa, weiss gestreift, wohlriechend . . . 

Pani Ncyron, dunkehrosa, extra, die grösste aller Rosen. 

Paniine Talabot, blendend karminrosa. 

Perle des Blanches, reinweiss . . .. 

Pierre Notting, schwärzlichrot mit violett . • • • * * * * 

Prüfet Limbonrg, gr., gef., e. g. geb., samtig violettrot, extra ... . . 
Präsident Carnot, gr., st. gef., leuchtend rosa, mit karnuu • • 

Frlde of Waltham, zartflemchfarbig mit rosa schattiert, prachtvoll ^ . . . 

Prlnce Camille de Rohan, dunkelsamtig, kastamenkarmoisin mit blutrot, extra 
Prince Humbert, leuchtend samtigviolett . . . • 

Prlncesse de Bäarn, schwärzlich hochrot, mit zlnu “ lj “ ‘ • • • • 

Professor l)r. Schmidt, gr., gef.,, purpur i u 11 t^ h ^ b ch r 5“' 

Regierungsrat Stockert, gr. lmbnqmrt, seidenartig rosa, silberig nuauuert 

Kosselyn, gr. gef., sehr zart^ dunkelrote, bisweilen biutrote Fär- 
Rubin der Oartenwelt, gr. gei., g-gen., r. „ , ftrnnnenrose. 

bnng, Bl. aufrecht auf donilosen geraden Trieben. Schnitt-u. Urnppem ose. 

& Niedrig veredelt: 1 öt. bü rr. 

Sc“ e? gr. iet ÄrieiÄÄS,^ AulhlUheu reinweiss' 

Sonvenir d’Andre Kaftj, gr., ? ef ;j n “"“ lk ^ rminrot mit purpnr. 

Z - S!‘l. de VUmwli^i. gr.'gef., dnnkelkarmoisinrot mit samtig braun . 

Sou*, de Mad. Cd, Guinolsseau, Wn^WWjJ. ^ f ^Vo/denUkhreic“ 1 . 

sehr grossen Petalen, blendend i . Nennwerte Carlen- und ttrnppenrose 

u..d am längsten fortblnhend. 

Niedrig veredelt: 1 St. nv i >*i 
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Wilhelm Pfttzcr, Slutfgarl 
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Nro. 

1931. 

1624. 

2248. 

1200 . 


2464. 

411. 

2733. 

2166. 

1862. 

76. 


2778. 

2804. 

2216. 

2616. 

1686. 

2751. 

2596. 

3006. 

2817. 
2541. 
1028. 
2631. 
1683. 
2943. 

674. 

2310. 

2602. 

1571. 

2818. 

1 . 

1778. 

2178. 

2945. 


205. 

2252. 

1581. 

2402. 

2441. 

2873. 

2819. 

2037. 

2039. 

2615. 

1446. 

1784. 

2876. 

2447. 

1946. 

2946. 

2088. 


465. 

2728. 

2859. 

2349. 

2878. 

2785. 


Souvenir de Spa, dunkelrot mit blendend teuerrot erhellt, 

Touruefort, feurigrot.■ * * * 

Ulrich Brunner Als, gr. gef., kirschenrot, extra . . . 

Wilhelm Pfltzer, leuchtend scharlachrot. 


h « 
h 

h ,n 

/i 


Bourbon-Rosen. 

Kronprinzessin Victoria, gr., anssen milchweiss, innen schwefelgelb . . . 

Louise Odier, leuchtend rosa.• .*„*.* * 

Mad. Auguste Rodrigues, s. gr., gef., schön reinrosa, Rückseite silbng . 

— Pierre Oger, weiss mit rahmgelb berandet . .. 

Reine Victoria, leuchtend rosa ... ■ • • * ' * 

Souvenir de la Maliuaison, fleischfarb. weiss. Nledr. vered.: 1 St. 60 Pf., 12 at. .h 

m 

Thee-Rosen. 

Alliance Franco-Unsse, gr., gef., glänzend gelb; Knospen langgestreckt . . . 

Baronne Henriette Snoy, gr., gef, inkarnat, na-h anssen karminrosa, extra. . 
Beaute de PEurope, dunkelgelb mit kupfergellier Rückseite, prachtvoll . . 

Beaute iuconstaute, gr., halt» gef., kapuzinerrut mit karmin und gelb, veränderlich 
Bell« Lyomiaise, gr., dunkelkanariengelb, prachtvoll, sehr reichblühend . . . 

Beryl, gr., h. gef., tief goldgelb.. 

Bridesmaid, gr., gef., rosa ... . 

Blumensihniidt, zitronengelb, Aussenbl. in zartrosa übergehend; sehr reichblüh. 
CoralUua, gr., gef., karwoisinrosa. Reichblühende Schnitt- und Gruppenrose 
Elise Hermann, g. geh., s. gr., gef., ledergelb mit nankingelb nuanciert . . . 

Enfant de Lyon, strohgelb.;.,* . , . 

Francis Dubreuil, samtig purpur kannoisinrot .... . . . 

Frl, Halske, st. gef., horteusieurosa, Mitte iucarnat.. 

Freiherr von Warschau, spitze, langgestreckte Knospe, gr., gef., dunkelkarminrot 

Gloire dB Dijon, zartlachsgelb. Niedrig veredelt: 12 St. ö.—.. 

Graee Darling, gr. gef., rahm weiss mit plirsichrosa schattiert.. ~ . 

Jean Andre, gef., g. geh., orangegelb, Zentrum dunkler .. 

Isabelle Spruut, schwefelgelb .... . 

Lady Hary Corry, schöne gr. Blume, goldgelb. 

Lutea, leuchtendgelb, reichblühende Schnittrose. 

Wad. Berard, gemsengelb mit rosa nüanciert. ( . 

— C'hedane Guinois*eau, gr., gef., g. geh., kanariengelb, extra.. 

— Driont, gestreifte Reine Marie Henriette, Wuchs, Grösse und Form der 
Blumen wie bei Reine Marie Henriette, Farbe blassrosa, lebhaft karmoisinrot 

gestreift und gestrichelt. Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

Mad. Ernestine Verdier, s. gr., wechselnd zwischen fleischfarbig und dunkel rosa 

— Eugene Verdier, gr. gef, dunkel ledergelb.. 

— Falcot, nankingelb, schön. 

— Honor£ Defresnc, gr. gef., duukelgelb. ’ 

— HOSte, gelblich weiss auf eigelbem Grund, extra. 

Jean Dupuy, Mitte rötlich goldgelb, anssen gelbrosa bis rahmgelb . , . . 

— Jules Gravereaux, gemsengelb mit aurora Schein; sehr reichblühend 

— la Point esse de Caserte, gr., gef., imhr., kupferigrot. 

— Lombard, gr., gef, schön rot mit lachfrosa, sehr reichblühend 
Mainau Cochet, s, gr., gef., fleischfarbig rosa mit hell karmin 
Marechal Niel, gross, prachtvoll goldgelb, extra 

Niedrig veredelt: 1 St 70 Pf. Hochstämme, 160-180 cm* hoch St* tc » Ko—‘ i 1 * * 

Mrs I€ ß ft R H ? i! gelbIlc J weisa >'leuchtend rosa berandet, eine der schönsten Thea 

Mrs. B, R. Cant, gr.. gef, dunkelrosa. Zentrum silberrosa. Empfehlenswert 
1 apa Goutier, lebhaft rot mit durchsichtig gelb 

Perle des Jardlns, strohgelb, eine der s.-höusten Theerosen ’ 

Heine* Marie"iKtf (&Se / v 

wachsend und rekbblübend vergliche KMl *LZ Z lesihU^te Mauern " c! 
Safran», kupferiggelb T *" 4el,: 1 S,# ' k 70 »■ 

Souvenir de Pierre' Niilü hl-^ ’ n 6 *'’ .® nnu * K°l‘lprelb, innen karminrosa 

— Victor 1 näo W e „d"S S k ° S T elb “ il * olll g elb «“<1 karmin, reiebblüh. 

Snlphuretgr *Z Zentnu “ W^ergelb. 

Snnrisc, karminrot mit lachsfarbig schattiert, offene Blume, schön gelb ! ! ! ! 
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Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Nro. 


Tliee- und Thee-Hybrid-Roseu. 


2278. Sunset, safranorauge, dunkler als „Mad. Faleot K 

2383 ' v5r»e = S®I>U,bÄ ,T'“ wei8s > n “ s *6' CSE 'eIclin'ct relch.iHlhend: 

VorzUgiitDe Lxnnitioiuiue. Sehr empfehlenswert.. Niedrig veredelt: 1 St 70 Pf h 

m% SiKWA“ ..— —, 

2725. Weisse Maman Cochet, weiss, leicht in rahmweiss «begehend.* 

2653. Welsse Marcchal Niel, zart rahmweiss, spater fein cremefarbig *. ! 


2786, 

2949. 

2848. 

2675. 

2504. 

2757. 

2644. 


ose 


2221. 

2986. 

2913. 

2931. 


2936. 


2702. 

2951. 
2914. 

2841. 

2760. 

2952. 
2851. 

2953. 
2552. 
2988. 
3000. 
2930. 

2808. 


2797. 

2539. 


2970. 

2954. 


3019. 

2427. 


Thee - Hybrid - Rosen. 

Amateur Teyssler, gr., gef., schön dunkel-safrangelb; gute Schnitt- u. Gartenr 

Anne-Marie Soupert, langgestreckte Knospe, leuchtend karminlackrot. 

Apotheker G. Hörer, s. gr. gef., glänz, hellpurpurrot. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. 
A. Kivolrc, gr., g. gef., fleischfarbig auf gelbem Grunde, karuuii herandet 
August lue Guinoisseau, weisae, fleischfarbig angehauchte Blumeu, reichbl übend . 
Aurora, Zentrum lachsfarbigrosa, Kiickseite blasser; extra 

BßHß Siebrecht, 5 ou Amerika in den Handel gegebene Sorte, Kreuzung 
von La France mit Lady Mary Fitzwilliam; die Farbe ist eia kräftiges Nelkenrosa. 
Blumen und Knospen von herrlichem Bau, zartduftend und von langer Dauer. 

Eine der relchhlUhendsteu Hosen, ganz extra .. 

Niedrig veredelt: 12 Stück JC 6. 100 Stück JC 40. . 

r&moönH, chinesisch rosa mit gelber Grundfarbe, reich blühend. 

Dean Hole, s. gr., gef., silbrig karmin mit salmfarbeuem Schimmer, willig blühend 
England’*} Glory, innen seidenartig zart rosa, Rückseite schön kupferiggelb . . 

Etoile de France, Wuchs kräftig, dunkelgrüne Belaubung, schöne lang¬ 
gestreckte Knospe, Bl. s. gr., stark gef., von herrlicher Form und schöner 
Haltung auf langem aufrecht stehendem Stiele. Farbe samtig rot, Mitte lebhaft 
kirschrot. Ausgezeichnete Neuheit. Als rothliiiiende Schnitt- und Gartenrose 

von grösster Zukunft, verschiedenfach prämiiert . . . .. 

Niedrig veredelt: 12 Stück M 6.-, 100 St. .«45.-. 

Farbenkönigin, Blume schön geformt, gr. gef., leuchtend dunkelrosa mit hellerem 
Rande, Rückseite der Blumenblätter glänzend hellrot. Eine La France Hose von 
feurigerer Färbung. Ausserordentlich reichhlühende und empfehlenswerte 

Pracht rose. Niedrig veredelt: 12 Stück JC 6—, 100 St. .«45.— .. 

Ferdinand Datei, gr.. zart fleischfarbig auf uankingelbem Grunde .. .. 

Frau Ulla Rautenstrauch, oraniengelb, nach aussen in fleischrosa übergehend 
Frau Peter Lambert, Wuchs kräftig, Form, Füllung und Grösse der Blumen wie 
Kaiserin Augusta. Farbe dunkelrosa, lachsfarbig schattiert. Empfehlenswert 
Friedrich Harms, halbgef., rahm- bis orangegelb, Knospe lang .... 

G&rdeuia, gr., gef., camellienartig iiubriquiert; gardenienweiss. 

George Laing Paul, leuchtend dunkelkarniinrot. 

Goldelse. gr. gef., dunkel goldgelb; Farbe beständig .. 

Gustav Grünerwald, rein karminrosa, nach innen gelblich . . • • .* 

Grand-Duc Adolphe de Luxembourg, ton färben rosa, Rückseite karminrot 
Grus« an Nangerhauscn, gr. scharlachrot, reichblühend .... 

Institutcur Sirdey, tief goldgelb . . ■ • * .. 

Jakobs Perle, gemsledergelb mit lachsfarhigem Schimmer 

Johanna Sebus, Bl. ä. gl-., St. gef, leuchtend kirschkarmin mit ' f 0 !!®'’ 1 

Von edler Forlu u. Haltung. Wuchs kriiftig. Hervorragende Schnitt- nnd Aus 

Johannes' We'sselhfiftJ g. gef., schwefelgelb in heilgelh übergehend, extra 

fflS" DKhöKeuteche Bose.' Blume gro,/viu ' edelster Form und 
Hdf^g weiss, im Iuneru leicht gelb bia uearelge h schwach duftend, stets 
reichblilhend. Eine der fetaU» ISor.« «r Bmd«««n' 

Kiilarney, Bl p eT Knospe Jang, fleischfarbig rosa mit weiss und blassrosa 

Königin Carola, m. 

gebaut, einzeln auf kräftigem Stiele st Sc |„ luro » e allerersten Ranges, 

der Blumenblätter silbrig *** " m st..« 

Nledri* veredelt- 1 ™ k t ^fein, zart Silberrosa . . . . 

Kronprinzessin Cecllle, Knospen^ iiodistiimme l st 

Niedrig veredelt I ot. vft i- t t - 

Lady Mary Fitzwilliam, zart rosa . • 
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Wilhelm Piltzer, Studgarl. 
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Nro. 

2798. 

2801. 

2718. 



2716. 

2628. 

2824. 

2716. 

2966. 

8001. 

2614. 

2825. 
2750. 

3002. 

2565. 

3003. 

2790. 

2826. 

2858. 

2679. 

2607. 

2919. 

2886. 

2971. 


2989. 

2920. 


2933. 

2744. 

2762. 


2862 


2853. 


Liberty, glänzend duukelfeurlgrot, schöne Form tadellose Haltung. Ausgezeichnete 

Treibsorte. Praehtrosc ersten Ranges. Niedrig vereitelt 1. st. .«. h n 

L’lnnocence, reinweiss, extra schön.* * * * " 

Madame Abel Chatenaj, Wuchs kräftig, Knospe gefällig, spiralförmig ößneud, 

Bl mittelirross gef., Tetaleu leicht nach innen gebogen, karmmrosa mit blass 
zinnoberrofa^lachstarbig schattiert. Ausgezeichnete Schn Urose, sehr emp- 

fehlenswert, niedrig veredelt: 12 Stück JL 6. 100 Stack JL 45.. . J « 

Mad. Cadeau-Ramey, gr., gef., fleischfarbig rosa mit karimn. h n 

Mad. Caroline Testout, s. gr., gef., kugelförmig, seidenartig fleischfarbigrosa, 

Zentrum leuchtender, die Ränder zartrosa eingefasst, prachtvoll ^ « 

Niedrig veredelt: 12 Stück JfC o.50, 100 Stück 40. . 

Mad, Edmee Metz, Knospe lang u. spitz, Blume gross gefüllt, gut gebaut, karmin- 
rosa , lachsfarbig nüanciert. Ausserordentlich reichblühend. 

Hervorragende Schnitt- und Gartenrose. Extra .. h n 

— Eugenie Roullet, gr., gef., chinesisch rosa mit gelb, herrliche ltlumc . . . h n 

— Hector Leuilliot, schön goldgelb auf karminiertem Grunde. n 

_ Jenny Gillemot, Knospe nankingelb. Bl. gr. gut gefüllt, bellsafrangelb, Schnittsorte • h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

— Joseph Com bet, gr-t 8- gef-» Öffnet sich leicht, rahmweiss mit rosa 

beschattet, Zentrum auroragelb, ansgezeichnete Sorte. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JC 5.50, 100 St. JL 40.—. 

— J. p. Soupcrt, Knospe sehr schön; Bl. s. gr. gef., weiss mit gelblichem Schimmer. 

Sehr reiclibl., wohin Schnitt- u. Treibsorte.. h n 

— Jules 6r0leZ, gr. gef., lebhaft chinesisch rosa, prächtige Färbung; extra reich- 

blühende Schnitt- und Gruppensorte .. , h tt 

Niedrig veredelt: 12 Stück *%. 6.—, 100 Stück JL 45.—. 

— Melanie Souper!, grosse halbgefüllte Blume von etwas kugeligem Ban, Blumen¬ 
blätter breit, rotgelb auf karmmrosa Grund .. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf.. Hochstämme: 1 St. .<£ 2.- . 

— Pernet-Dncher, gr., fast gef.; kanariengelb, in rahmweiss übergehend ...hu 

Mad. Philippe Rivoire,' Bl. gr, kugelig, gut gefüllt, Fetalen in der Mitte nankin- • 
gelb, am Rande aprikosengelb, Anssenseite karmin angehaucht. Schöne Färbung h u 

Hochrttämme: 1 St. JL 2 .—. 

— Ravary, Wuchs kräftig, Knospe goldgelb, Bl. gr., kugelförmig, fast gefüllt 

hellorangegelb, reichblühend. Sehr empfehlenswerte, widerstandsfähige 
Schnitt- u. Gruppen rose ersten Ranges. Niedrig veredelt: i st. 70 Pf., 12 st. j* 7. h n 

— Vigfir, Zartrosa, Rand und Rückseite der Blumenbl. silbrigweiss. h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf., IS Stück 7.—. 

Marianne Pfltzer, Bl. gr., stark gef., fleischfarbig mit dunkelrosa. h n 

Marjorie, gr., gef., g. geb., weiss, lachsfarbig getuscht. . h n 

Marquise Litta, extra gr., gef., g. geb., karminrot, Zentrum zinnoberrot . . . h n 

Max H esdörffer, tief rosa mit silbrigen Rändern; reichblühend. Extra . . . h n 

Mildred Grant, Knospe prächtig geformt, Blume ausserordentlich gross, 
blass fleischfarbigrosa. Ihn 

Mina Barbanson, Bl. mittelgross, innen lachsrosa, nach aussen silbrigrosa mit 
elegant aufgebogenen silbrigen Rändern. Liebliche Form und Färbung. 

Reichblühende, empfehlenswerte Schnittrose. h n 

M lk Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 12 St. JC7.- 

Mrs. David M. Kee, s. gr.. gef., schön rahmgelb. h n 

Mrs. Theodore Roosevelt, Knospe langgestreckt und spitz, Bl. s. gr., st. gef. und 

kV r e ^l ra ^ imwe * s » nach der Mitte rosa, sehr reichblühende und wohlriechende 
Schnittrose. Niedrig veredelt: 12 St. Ji 6.— % n 

Oberbürgermeister Dr. Tröndlin, zart fleischfarbigrosa, reichbl'ühend \ \ h n 

I iiimengarlen-Dir, Sichert, rein zartrosa auf gelblichweissem Grund .... n 

JWF“ Papa Lambert, Knospe lang Bl. ausserordenllich gross, gefüllt kelch- 
formig, stark centifohenduftend. harbe rein rosa, Mitte dunkler Reich- 

blflhende Praehtrose. Niedn« v.rede.. : , S ,ü, :k “"«ck““,- . « 

'8[' e *0n ß00es0erg, gelber Sport von Kaiserin Aug. Viktoria, gr. gef., 

geib in he geil, ubergelieml, Rand heller, von schöner Haltunf, variiert manchmal 
Als Schnittrose besonders zu emjifehlen. Extra 6 h „ 

Ph * " Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 12 St. ‘fc 7.’-.. 

weisslicl. rosa'mit^dunkleHacImro^a MiUe 8 rek^hHil'^ Stiel , en ,’, B ' Ume J , „ 

-Wilhelm Putzer, Stuttgart. _ 
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Thee-Hybrid-, Noisette-, Moos-, Centifolien- und Polyantha-Rosen. 


9887. 


m-hnlltroJe ie \nHW7l r |'chnrt f aU u . ln V r . , V;. r . rot> r « Ic l''»‘ai«onrte n. >rohlilecliende 

Prince de Bulgane, langgestreckte prächtige Knospe. Bl. s. gr.. gef, Heisch- 
farbigrosa, lachsfarb.g and orange schattiert. Relchblllhonde l.orrHci.f Rose roi, 

"liiin'Jt ■n'ltas. n" vi ® , f enart !S'® r Farbo - Sehr empfehlenswert. Eine der 
schönsten Hosen. Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf., |2 St. M 8—, 100 St. M. BO— . . 

o«22. Pr ncesHO Ch. de L'gne, bortensienrosa, Mitte glanzend karminrosa. 

2990 . Rein« Ma?^u<*rite <i Italic, s. gr., at. gef., leuchtend karminrot.. 

3004. Ricnmond, in Amerika als die beste rotblllhende Schnitt- mul Treibrose 

anerkannt. Die Blumen sind gr. gef., prächtig Scharlach karmoisinrot, von lieb¬ 
lichem Dufte, sie erscheinen an langen aufrecht stehenden Stielen und haben den 
\ orzng, sich nicht blau zu färben. Richmoiid Ist eine gesund und kräftig 
wachsende Sorte. 


, , „ . niedrig veredelt: 12 St. JC 6.-, 100 St. JC 45.-. 

2636. Souvenir du I resident (arnot,.Mitte zart fleischfarbig rosa, aussen weiss 
2629. Triomphe de Pernet pfcre, gr., halbgef., von leuchtendroter Färbung . . . . 
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Noisette-Rosen. 


ft. Ainid Yibert, reinweiss. . h n 

1857. Bouquet <Por, dunkelgelb, Zentrum leicht kupferig . h n 

1121. Celine Forestier, gelb, Zentrum dunkler .. h n 

2184. Unarte de Oliveira, lachsrosa mit kupferroter Grundfarbe. n 

2517 L 3 France de 89 (rote „La France“). Von stets üppiger, gesunder Belaubung 
u. kräftigem Wuchs. Knospe sehr lang, gut geöffnet, Blumen enorm gross, leuchtend 
lebhaft rot. Prachtvolle Schaurose. Niedrig veredelt: l st. 70 Pf., 8 st. m 4.—. h n 
2452. L’ldeale, gelb mit metallrot und goldgelb nuanciert, wohlriechend . h n 

2557. Mad, Pierre Cochet, Knospe länglich; Blume m. gr., gef. goldgelb in gelblich weiss 

übergehend, Rückseite dunkel kupfergelb; prachtvoll . .. . . h n 

2089. William Allen lUchardso», orangengelb, reich und gerublühend. h n 

* 


Moos-Rosen. 


784. 

30. 

627. 

2171. 

1044. 

19. 

2981. 


2172. 

1939. 

2938. 

2215. 

1938. 


80 . 

61. 

62, 


Niedrig 
veredelt 
1 Stück 
ÜO Pf. 

Hoch¬ 
stämme: 
I Stück 
M 1 . 60 . 


3009. 


8011. 


Aristide, feurig zinnoberrot., * • : 

Frist ata, rosa mit gefransten hahnenkammartigen Kelchblättern . . 

Jenny Lind, rosenrot . 

Little Gern, gutbemooste karmoisinrote kleine Blumen. 

Reine Blanche, reinweiss.. * ■ ••••.' 

Bahra plena, Centifolien-Moosrose, rosa, schön bemoost und von 

feinstem Geruch. Niedrig veredelt: 12 Stück „«6.*- ■ • • ; • • 

Venus, gr., sehr gef., schön feuerrot, sehr wüchsig und huschig 

Remontant- Moos - Rosen. 

Blanche Morcan, gr. gef., prächtig reinweiss, öffnet sichi leicht 
Denil de Pani Fontaine, gr. gef., dnnkelpnrpnr mit feueirot 
Mad. Louis Levequc, s. gr, hell silbrig rosa, 8“‘ ' 

Moossellne, gr. gef., g. öffnend, reinweiss mit rosa Anffng . 

Sonpert & Notting, rosa mit .. 

Centifolien-Rosen. 

Centlfolla major, grossbluraig, rosa. Niedrig veredelt: 12 St Jt 

- media, mittelgross, rosa. yeredei ;. 1 2 ' St! M.6- . .. 

— minor, kleinblumig, rosa. » 

Polyantha-Rosen. 

Ännchen Müller, Wuchs ähnlich b^November grosse aufrechte 

die reich verzweigte« Pflanzen erzeugen von^ be(leck ,. 

Rispen, dicht mit glänzend diiuk i ra Hervo rragende Gruppenrose. 
Ausserordentlich eff k '» st M a.-. 

Niedrig reredelt: U M.^o ^ 8iB d zartrosafarben, von zi 

Apfelhlllle (Zwern-PolyaUfta). ^ ie ". 

liebem Bau. Niedrig veredelt: 1 

Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 
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Nro. 

2469. 

2742. 

2489. 

2772. 


2932. 

3017. 

2214. 

3014. 

2092 

2277. 

3023. 


2844 


142. 


2433. 

2809. 


87. 

64 

Bo. 

2800. 


3015. 


145. 


2968. 

833. 

2731. 


Polyantba-, Rugosa-, Lutea- und Bengal-Hybrid-Rosen. 


Clara Pfltzer, hellkarmin lackrosa auf silberweissem Grund, reichblühend . . . 

Clothtide Pfltzer, Blumen mittelgross, rein weiss, m Dolden stehend. 

- Sonnert, Äütte lackrosa, zart rot nuanciert, aussen perlweiss 

Flocon de Xcige, Blumen zierlich, elfenbeinweiss Wuchs sehr gleichmassig und 
Iredruneeu ca 30-40 cm hoch. Ansgezeichnet für Gruppen und Einfassungen 

XUdrtir: 12 Stück Jl 6.—. 


Mad. Norbert Levavasseur. karminrot, Beschreibung und Preis s. Seite 116 . . . 
ttT" Maman Levavasseur, cochenillerot, Beschreibung und Preis s. Seite 106 . . 
Mignonette, b. klein, zart, rosa mit weiss, blüht wie Prunus triloba. 

Mrs. Cutbush, fehl zartrosa, Preis und Beschreibung s. Seite 106. 

Perle des rouges, samtig karmoisinrot mit kirschrot. 

Perle d’or, m. gr., nankingelb, Mitte orangenfarbig.. . - - - * 

Rösei-Bach. Eine wunderschöne Rose von niedrigem, gleichmässigem, buschigem 
Wuchs, zu kleineren Gruppen oder zu Einfassungen. Die Blumen sind dicht ge¬ 
füllt, glänzend Kirschrosa, nach aussen heller, welche in Form sowie in Farbe 

au Prunus triloba erinnern. Niedrig veredelt: 1 Stück4 1.-. 

Schneewittchen, Blumen zierlich, elfenbeinweiss. 
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Japanische Rosen = Rosa rugosa. 

Rubra Simplex (Rosa pomifera), einfach purpurviolett, mit grossen, korallenroten 

Früchten, vorzüglich zu Kompott. Niedrig: 1 St. 60 Pf. n 

Mad. G. Bruaut, blüht in Büscheln von 6—12 Blumen, fast gefüllt, Farbe glän¬ 
zend weiss: vollständig winterhart. Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf. h n 

Konrad Ferdinand Meyer, Kreuzung aus einer Hybridrose mit rugosa 
germanica. Von auffallend kräftigem Wüchse, vollständig winterhart u. remou- 
tierend. Knospe besonders schön, Blumen sehr gross, 10—12 cm im Durchmesser, 
stark gefüllt, rein silhrigrosn, wohlriechend. Herrliche wiuterharteste Garten- 
rose, selir empfehlenswert zur Bepflanzung von Böschungen und als Hecken. 

Sollte in keinem Garten fehlen! . . h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf., 12 Stück .tt 8. —. 


Kapuziner-Rosen = Rosa lutea. 

Persian Yellow, gefüllt, goldgelb. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf. . h n 

I’unlcea, einfach, reingelb. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf. .. n 

Punlcea = .Faune Bicolore, einfach, safranrot, Kehrseite hellgelb. N. v.: 1 St. 70 Pf. h n 

Soleil d OT (Pernetiana,), neue Klasse, aus einer Krenzung der 
Persian Yellow mit einer Remontantrose hervorgegangen. Blume s. gr., s. gef., 
prächtig goldgelb mit rötlich-rosa; sehr wohlriechend, vollständig winterhart, 
eine «1er wertvollsten Einführungen seit vielen Jahren. 

Sollte in keinem Garten fehlent Niedrig veredelt: t st. KO Pf., 12 St. h n 

Gottfried Keller. Eine prächtige Parkrose, mit einfachen Blumen, dessen 
7 10 Blumenblätter aprikosengelb sind. Im Verblühen nehmen die nach aussen 

gebogenen Blumenblätter eine prächtige Rosafärbung an. » 

Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf. 

Rose von Kasaulik, die echte Oelrose des Orients, mit stark duftenden gefüllten 
rosa Blumen. Niedrig: 1 St. 50 Pf. . e 

Bengal - Hybrid-Rosen. 

Charlotte Klemm, brennend scharlachrot. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf n 

Vlrldlflorn, grüne Monatrose. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf . n 

lf Cruss an Teplitz 11 .. . n 

Blume gr., get., leuchtend schart ach-zinuober und samtig feuerrot, von lebhafterer 
Färbung als G6n6ral Jacquemmot Sehr wohlriechend und reichblühend. 

'Aum Anpflanzen auf Gruppen ganz besonders zu empfehlen 
W Ah Schnittrose liefert sie von Mitte Juli bis Ende Oktober (in dieser an roten 
Eovenannrn JaheesveU) e,n Matertal das bis heute von keiner rotbWhenden errrieht ist. 

: 1 St. ,k —. HO, 12 St. .# 100 St. .« 40.-. 

"ocliHlHmmchtn. Hei <ler starken Kronenbildung und dem überaus crossen fort- 

«o ’ oü ,! b', M b' so, Tfr-, di " Stä, " mtheD «orte einen reizenden Anblük. 

. m hoch, 1 Mink JL 1.50, 90—150 em hoch, 1 Stück Ai 1.80—2.—. 


WiUielm Pfltzer, Stattgart. 
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Die schönsten aller Schlingrosen. 


Beste neue Sorten der Wichuraiana - Klasse, unübertroffen in ihrem 
raschen Wüchse, der reichen Blüte und Farbenwirkung. Zur Betankung 
von Häusern, Lauben, Säulen und Zäunen ganz besonders zu empfehlen. 


Nro. 

2929 . »orothy Perkins, blüht in 
grossen gefüllten Dolden von anmuten- 
der, lieblicher rosa Färbung, äusserst 
haltbar, ausserordentlich reichblühend, 
Wuchs sehr stark, rankend. Zur Beklei- 
düng von Zäunen u. für Pyramiden form 
besonders geeignet. Empfehlenswerte, 
hervorragende Sorte. Extra. 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen mit langen Banken: 

1 St. 80 Pf., 12 St. „fc 8.—. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. .ü 1.20 —1.50 


3005. I^ttdy Cilay * eine Verbesserung 
von Dorothy Perklns. Wuchs sehr 
kräftig, Blumeu mittelgross lebhaft 
rosa, nach aussen heller. Diese Sorte 
bildet zierliche Blütenrauken mit grossen 
Dolden und Trauben, bisweilen mit 
50—60 Blumen besetzt. Ausserordent¬ 
lich dekorative, erstklassige Zu¬ 
kunftsrose für Säulen und Lauben. 

Auf der Frühjahrs • Ausstellung 
(Tempie Show) in London wurde 
diese Hose von allen Besuchern an- 
gestaunt. Vielfach prämiiert. 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen mit laugen Ranken: 

1 St. 80 Pf., 12 St. Jt 8.—. 

Extra starke Pflanzen: l St. Jt 1.20 1.50. 


Starke Pflanzen in Draht-Körben 
(daher zu jeder Zeit verpflanzbar) 

1 St. Jt 3. - . 


3007. Hiawatha, einfach, glänzend ru¬ 
binrot mit scharf gezeichnetem weissem 
Auge und goldgelben Staubfäden. I he 
in grosser Menge erscheinenden Blumen 
vereinigen sich zu grossen I *olden, 
wodurch der interessante l 1 arbenkoii- 
trast zu ganz besonderer Wirkung 
kommt. Von üppigem, hochrankendem 
Wuchs uud schöner, glänzender Be¬ 
laubung. 

Höchst wertvolle Schlingrose, 
ln England Öfters prämiiert. 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen: 

1 St. 80 Pf., 12 St. Jt 8.- , 100 St. Jt 60,—. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.20—TL.nO. 

Starke Pflanzen in Draht -Körben 
(daher zu jeder Zeit verpflanzbar) 

1 St. 2.60, 12 St. .ft 25.—. 



Obige 3 Sorten als Trauer-Rosenbäumchen von 1,50—2 m Höhe, sehr wirkungsvoll: 

1 Stück Jt. 3—4. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Rosen. 


Nro, 

152. 

154 

182. 

200 . 


230. 

443. 

1760. 


1937. 

2088. 


2661. 

2662. 

2665. 


2717. 

2745. 


Schling-Rosen. 


Nro. 

Duc de Constantia®, lieblich rosa. T 2769. 
Wllliaiii’s Evergreen, weiss, Zentrum 
incaniatroaa, extra, T 
(apreolata pendula, weiss mit rosa. / ^ 

Charles Bannet, gr gef., glänzend bar- 8™!- 

molsln, sehr stark wachsend und reich- 
blühend, dornenlos und Widerslands- 
miilg'. Prachtvoll fiir Wände, Pyra- - ÖU * 
miden und als Hochstamm. Die früh- 
blühendste Schlingrose. Sehr empfeh- - * 

lensw., n. v. 1 St. 80 Pf., 12 St ..k 8.—. 
Halb*tünime,60—90 cm hoch, 1 St. M. 1.50. { 

Fei leite Pcrpetne, reinweiss 
Helle de Baltimore, weisR. T 

ThoresDiana, reinnelss, dicht- 3008. 

gefüllt ganz winterhurt. T 

Niedrig veredelt: 12 St. -H, 6. 

Ala Geg-enstücR zu Crimson Rambler 
kann diese Sorte vorteilhaft ala welsae 
Rambler verwendet werden. 

Mad. de Sancy de Parab&re, prächtig > 
rosa, wohlriechend, s. empfehlenswert. °012. 
Keine Marie Henriette, kirschenrotstark- 
wachsend und reichblühend, vorzüglich 
au sonnice Häuser und Mauern. T 
Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. 

Ag1ata,grUiilichgelh,i.Verblüh.blas8er.T 
Eiiplirosfne, rosa, halbgefüllt. T 
Carmine Pillar, einf. blühend, rosig 3018. 
karmin, stark rankend und reicbhlübend. 
Wichuraiana, aus Japan, einfach blühend, 
weiss, in Dolden, Pfl. kriechend. Für Fels¬ 
partien etc bes. geeignet 

Niedrig veredelt: 6 St. 3. 

Helene, gr., gef., violettrosa auf gelb- 
weissem Grund, dornenlos. 


Rubin, stammt von Crimson Rambler, 
leuchtend rubinfarben, besonders reich- 

bltihewl. extra. T 

Niedrig veredelt: 12 Nt. .Ä 6.—. 

Leuchtsterii, einfach rosa m.gr.w.Auge, 
Alheric Barbier (Wichuraiana-Hybr,), 
halbgef., milch weiss, Mitte kanariengelb. 
Ernst G randp i er re (Wiehur a iana- Hybr.), 
klein, gefüllt, gelblichweiss, in Rispen. 
Ren6 Andre (Wichumiana-Hybr,), halb¬ 
gef., anrora mit goldgelb, nnd orange. 
Philadelphia Rambler, von gleichem 
Wüchse wie Crimson Rambler. Stark ge¬ 
füllt, leuchtend duukelkarmoisinrot. 

Tausendsten, die in grossen lockeren Dol¬ 
den erscheinenden Blumen gleichen denen 
einer zartrosa Balsamine, Im Verblühen 
nehmen die etwas gekrausten Blumen¬ 
blätter eine karminrosa Färbung an. 
Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf., 12 St. JL 8.—. 

Ev angeline (Wichuraiana - Hybr,) f einf, 
wei*s, Rand der Fetalen karminrosa. Die 
einzelnen Blumen sind 4—5 cm gross, in 
breiten Dolden vereinigt. Sehr schöne und 
wertvolle Kletterrose für Lauben. Von 
köstlichem Wolligemch. 

Niedrig veredelt: 1 St. -M. 1. —. 
Paradise ( Wichuraiana - Hybr,), einf. 
rosa m. weiss, Petalen eigenartig geformt, 
am Rande dachziegelförmig übereinander 
gelegt. Die Blumen erscheinen in zahl¬ 
reichen zierlichen Dolden. Widerstands¬ 
fähige schöne Sorte, welche anf derRosen- 
Ausstellung in Washington sehr anerkannt 
wurde. Niedrig veredelt: 1 St. 1,-. 


Obige Schlingrosen (mit Ausnahme der mit Preis hezeichueten): 

In niedrig veredelten starken Exemplaren mit langen Ranken: 

Nack Auswahl: 1 Stück GO Pf. 


Nach meiner Wahl: 12 Stück JL 5.50., 100 Stück JL 40.—. 


Trauer-Rosenbäumchen. 

Die mit 7 hezeichneten Schlingrosen-Sorten sind als Tranerro^ciibäuincheii von 1,50_2 m 

hoch abgeb bar. Schöne starke Exemplare 1 Stück Mk. 2.50 bis 4.—. 


N "> Schling-Rose Crimson Rambler. 

2589. Die Pflanze ist vollständig winterhart und eignet sich vermöge ihres prächtigen glänzend 
grünen Blattwerkes , mit dem sie sich (lusser gewöhnt ich bald im Frühjahr bedeckt und 

gegen das sich dü pyramidenförmigen Buketts, feurig karmoisinroter, dichtaefilllter 
Blumen imposant abhehen. T * 

Nmlrip,' Y.n-dluiigw, stark.- Bxemptaret 1 St. 60 Pf., 12St. JL 6.-, 100 St. JL 45.-’ 

Modrige Vered langen, extra starke Exemplare: 1 St. 80 Pf.. 12St. & 8— 100 St ü 60 —‘ 

Hochstämme, von 90—150 cm hoch, 1 St. 2 — 


2932. 


Amerika 


Me 


Neue empfehlenswerte Polyantha-Rose. 

j, ^ Lewasseur, Runkenlose Gruppen-Crimson Rambler (in 

ika auch „Baby Rambler benannt), niedrig in Buschform 30-40 cm hoch, kräftig 
wachsend hei glanzender Belaubung. Dolden schön mit verhältnismässig Vrossen 
bllinnen, lebhaft karminrot, ein klein wenig heller gefärbt als Crimson Rambler 
-•!>).lg und immer wieder blühend. Von grossem Effekt für Gruppen. Extra, h n 
« rlg V.: 1 st.HOrr., 12 81.4(6., i00Nt..«40. Kronenbänmohen60-TOco» hoch l’st.Jtl.-, MSt.UälO.— 

- Wilhelm Plltzer, Stuttgart. _ 
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Craucr-Rosenbäumchen nach einer Photographie. 


Willi ei iii Pfltzei*. Stuttgart. 






















MB 


Rosen. 


25 der besten Rosen zu Gruppen. 

ln niedrig veredelten, extra starken, buschigen Exemplaren. 

NB Nach meUrjWirl«er Beobachtung habe Ich nachstehende» Kille - Sortiment 
Kro zusammen gestellt und empfehle solches angelegentlichst. 

71B. U£n£ral Jacc|aeminot, lebhaftrot. 1 

1199. Prlnce Camille de Kohan, duukelaaratig kaatamenkarmoism u blutrot i 

1343. Marie Itaumaun, leuchtend lebhaft rot. 

1362. Mud. Victor Verdler, leuchtend karminrot. 

1505. Fisher & Holmes, blendend scharlachrot, gr. gef. 

1544. Alfred Coloiuh, eentifolieuföruiig, glänzend teuerrot. 

1579. Mad. la Baronno de Rothschild, gr. prachtvoll sattrosa, extra. 

1647. Louis Van llontte, amarant feuerrot, aussen schwarz karinoism. 

1651. La France, silbrig rosa, Zentrum lila, prachtvoll, reichblühend. 

1732, Pani Neyron, dunkelrosa, die grösste aller Kosen. 

1910. Capt&iu Christy, zart fleischfarbig. Mitte dunkler, extra. 

1931. Souvenir de Spa, dunkelrot mit blendend feuerrot erhellt. 

1989. Engen Fürst, samtig karmoisin mit schwarzpurpur. 

1993. Jean Liahaud, samtig karmoisin mit schwarz schattiert. 

2105. Mad. Charles Menrice, samtig schwarz purpurrot. 

2108. Prüfet Llnthonrg, samtig violettrot. 

2129. Amhrogio Maggi, leuchtend rosa, sehr reichbliihend. 

2141. Hlolre de Hoorg-la-Reine, leuchtend scharlachrot. 

2162. linke of Teck, karmoisin mit scharlachrot, extra 
2240. Pride of Waltham, zartfleischfarbig mit rosa schattiert. 

2243, Ulrich llrutiner Als, kirschenrot, extra schöne Schnittrose. 

2273. Mervellle de Lyon, gross, reinweiss, Mitte seidenartig rosa. 

2464. Mrs. John Lalng, von schöner Form, sehr zart rosa, extra. 

2528. Mad. Caroline Testont, seidenartig tieischfarbigrosa, Zentrum 
leuchtender, Räuder zartrosa, sehr empfehlenswert. 

2614. Mad, Joseph Com bet, rahmweiss, Zentrum auroragelb, prachtvoll 


I>aN ganze 

* 

Sortiment 

(25 Sorten je 1 St.) 

ntr Dlk. 11.—. 

12 Stück von 
einer Sorte 
Mk. 5. 50. 




Nro. iw Ptjramiden-Rose. 

2828. Ami Charmet, Ultimen gross, Camelien-blätig geformt, leuchtend dunkel chinesisch rosa mit seiden - 
rosa Widerschein. Die Blumen erscheinen an fingerlangen Stielen entlang der Haupttriebe in gleich- 
massigen Abständen so zahlreich, dass ein solcher Zweig einer leicht gebundenen Girlande gleich¬ 
kommt. Krzeugt Triebe bis zu 2 m Höhe. Alleinsteh(*ml, als sogenannte ,,Pyramidenrose“ von 
nnhesc Urei blich grossartiger Wirkung. Vollständig winterhart. Sehr empfehlenswert 
Extra starke niedrig veredelte Pflanzen: 1 Stück JC 1.20, 12 St. M 12.—. 


Nro. 


Monat-Rosen und andere immerblühende Gruppen-Rosen. 


12 Stück 100 Stück 


2772. Flocon de Xelge (Polyantha), elfenbeinweiss 
2731. Ums» un Teplitz, scbarlach-ziunober . . , 

306. Ilermosa, rosa, dicht gefüllt. 


• 


6 . - 

X 

■-, 
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6 . - 

n 
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35. 
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6 . — 
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8 . — 

17 
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n 

6 . — 


— . 


3017. 

3014. MfS, CutbUSh (Polyantha), fein zartrosa. Beschreibung s. S. 106 . ,,8.— „6 

75. Souvenir de la Malmalsoii, fleischfarbig weiss ...... I 6. — " 

Verschiedene Rosenarten. 

!!v! ( * rJn,ffisr,,e " S ! re,t Briar ° ^Ständer). Lebhaft rosenrot, einfach, manch 

HOiii,.hJ?,f fui t i ,. K i i v Ä ra W i * he 1 pckenr0H0 ; wegen des angenehmen Geruchs ihrer kleinei 
Bluiti heu fur BniidsehaftHgartner sehr zu empfehlen. 12 St. J( I — 1 00 st m 0 — 

ItoMit eniilim (gttr. Ifundu-ose) Sämlinge 100 St. JL 2.—3. 

Rosen-Okulier-Reiser. 

Abgebbar von Mitte Juli an. 1 Reis = 4—8 Auo-en 
Nach Auswahl: * 

Aeltere Sorten bis zu Nr. 8000 f X hee un<1 Tl »eehybriden.1 Reis 40 Pf 

v . 1 Remontant .... i RAia 25 Pf 

Neuer, Sorte« von Xr. 8000 a. unfwürts: Thee. Theekybrideu n Kentoutautl Reis 50- 80 Pf 

in Sorten nach meiner Wahl 26 O/o billiger. 

- Wilhelm Putzer, Stuttgart._ 
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Gewächshaus« und Zimmerpflanzen 

Alle» Ausgezeichnete und Neueste enthaltend — N « r 

einen wärmeren Standort Im Zimmer oder im Warmbt»«‘ in* p , zeD ’ H Heben während des Winters 

K «*elchne. f Aa„- 

1 Stück M. Pf. 

vAbobra viridiflora, Schlingpflanze 



— 50 

Kro. Abutilon, beste neue und ältere. 

3 . Golden Fleece, goldgelb . . . , — 50 
19. Thompsonianum pl., gefüllt, orange — 50 
4B. Andenken an Bonn.. . 50 

47. Eclipse, gefleckt, Blumen orangegelb — 50 
49. La Fournaise, mit roten Blumen . — 60 
54. Triumph von ({uedlinburg, mit klei¬ 
nem weissbuntem Laub, 6 St. JL 2. —. — 50 

62. Rosen gl ocke, prächtig rosenrot . 

65. Wilhelm Pfltzer, weiss . . . 

69. Goldkäfer, niedrig goldgelb . . 

70. Driven Show, reinweiss . . . 

71. Gulliver, schieferviolett mit karmin — 70 
Nach meiner Wahl: 6 Sorten Abutilon Ji. 2.50. 

Abutilon« Bäumchen 

in Sorten nach meiner Wahl: 1 St. JL 2.50. 

w Aealyplia obovata, mit rot, braun, gelb u. 

grün gezeichneten, bunten Blättern . — 80 

— triumplians (musaica) mosaikartig . 1 — 

Vorstehende Acalyphen eignen sich sehr gut 
/.um Anspflanzen auf sonnige Plätze, sie übertreffen 
die grellsten bis jetzt bekannten Farben anderer 
Blattpflanzen; sehr empfehlenswert. 

Obige Acalyphen im Mai: 12 St. JL 6 . 

1 Stück M. Pf. 

Acacia lopkanta.— 50 

nAcalypha Sauderiaua (hispida) . . 1 50 
Achyrantlies Bieiuuelleri, karminrosa — 40 

— Verschaffelti splendens.— 40 

— Victor ItroHsillon. Nfait! Sport des 

Achyrantlies Brillantissima jedoch mit dem 
spitzigen Laub der Iresine VerschafFelti und 
noch leuchtender karminrot gefärbt. Vor- 
ziiglich zu Einfassungen etc. 6 St. JC. 3. * 

Agathaea amelloides (blaue Marguerite) — 40 

Nro- Ageratum. 

27. Le Gcaut, wird HO—80 cm hoch, von 

dunkelblauer Farbe.— 40 

30. Prinzessiu Pnuline (Pfltzer), himmel¬ 
blau mit weisser Mitte, 12 cm hoch — 40 
34. Charlotte Pfltzer, dunkellila . . . — 40 
36. Welsse Perle, reinweiss, 6 cm. . . — 40 
38. ltlue Perfectlon, das dunkelste Blau 

aller Ageratum, 12 cm hoch . . - — 40 

48. Andenken an Prof. Virchow, nieder 

reichblühend, leuchtend blau . ■ . — 40 

51. Plltzer’s Sämling, die dunkel lila¬ 
farbigen Blumen dieser erprobten 
Zwergsorte stehen gleichmässig tep¬ 
pichartig über dem zierlichen Laub¬ 
werk. Höhe ca. 10 cm. 6 St. *£2.50. ^0 

53. Weissei* Riese, in der Art von «Le 
Gönnt J von üppig hohem Wuchs - 



3 — 

M 

o — 
1 20 


1 — 


Alteruauthera Juwel (Flitzer). 

1 Stück M. Pf. 

icAlocasia macrorhlza foliis variegatis, 
prächtige Blattpflanze mit saftgrünen, 
sehneeweisa gefleckten Blättern . . 

ic— nietallica, bronzefarbig .... 

— (Caladium) violacea. 6 St. JL 6.—. 

tc Alocasla mnltlfoüa, länglich herz- 

eiförmige Blätter von dunkelgrüner, me¬ 
tallisch schimmernder Farbe . . . '. . 

w Alternanthera. 

^ ro - Starke Pflanzen znr Vermehrung. 

13. Amffinaspectabilis, feurig karminrosa — 40 
5. Aurea nana, niedrig, leuchtendgelb — 40 
11. Paronich. amoena nana compacta — 50 
8. Yersicolor . . . . . . . . — 40 

21. purpurea grandifolia, dunkelbraun — 40 

22. Juwel (Pfltzer), lebhaft karmiu- 

roaa in glühend Karmoisln übergehend. 

Die schönste Feurigstgefärbte. 12 St. JL 6. OU 

2) fg~ Dutzendpreise von Alternantheren im Mai 
s. Teppichbeetpflanzen. 

Anticia Zygomeris, Blattpflanze . . . — 80 

wAnthnrium Andreamim, dankbar rot- 

blühende prachtvolle Aroidee . . . 3 — 

tr-roseum.. 6 — 12—20 — 

w -saugnineum.5 — 

ic— crystallinum.— 

w — Scherzerianuiu ...... 3—5 — 

, c _Duvivleriauum, reinweiss . 4-8 — 

.... 5—10 — 

. . . 5—10—18 - 


w — — grandlflorum 

lp -sangnlneum. 

1P _ Yeitehi, eine der schönsten u. dauer¬ 


haftesten Blattpfl. d. Warmhaus es. 20—40 
— flore rubro.3 8 


‘>8. Leipziger Ki.id, himmelblau. 6 ot , War0C( , nIaBnm . 10 - 

Artch ...... bSt.*£2.öU. Pflf/ori . 20—40 — 

fl !, > Tip Top. Xeu ! Grosse lichtblaue Eine der schönsten Blattpflanzen. 

Blumen, frei über dem Laube stehend. wAphelaiidrft anrantiaca Roezli . . . 

8 cm hoch .... 6 St. *£ 2.50. — — chrysops ..1 50 

Dutzendpreis von Ageratum im Mai | ^ — fascinator .. • * 1 

siehe Teppichbeetpllauzen. 

_ Wilhelm Pfltzer, Stuttgart* - 
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1 Stück M. Pf. 


60 


- 

Asparagus Sprengen. 

Aral in Chabrlerl.16 

— elegant issiiua.3—5 

w — Yeltchl gracillimu, Blattpflanze 3—4 

— follla albo-margiuatls . . , 3—6 

Araucaria excelsa, herrliche Zlnftuer- 

pflanze zum einzeln aufstetleu, 
in schönen Exemplaren . 3—8—10 

— imbricata.8—40 

tcArdisla crenulata.2.50—3 

.nrAristolochia elegans, purpur mit weis* 1 

ir Asparagus myrloclndus, mit graziösen 
Wedeln von feiner, hell* bis dunkelgrüner 
Belaubung. 8 

— plumosns nanus, reizend . . . 1—3 

Zn feinen Bindereien die 12 St. „Al 8-12. 
hochgeschätzteste Sorte. 

— retrofractus arhoreus.4 

— scandens deflexus (crispus) ... 2 

— tenuissimus. . 1 

Vorstehende Aspern#**-Sorten haben eine fein 
gefiederte Belaubung von smaragdgrüner Barbe 
und sind auch zur Zimmerkultur sehr zu empfehlen. 

Zur feinen Binderei sind sie unentbehrlich . 

— Sprenger!, eine prächtige Zimmer¬ 
pflanze, mit kräftiger, feiner, saftgrüner 
Belaubung und weit hemnterhängen« 
den Zweigen,ausgezeichnet für 11 äug* 
lampen und zur Binderei . 60 Pf.—1 
12 St. „Al 6 -20. Starke Pflanzen 2—10 

Ancnba japonica ....... 2—8 

Azalea Indica, in den schönsten neuen 

Sorten, mit Knospen.2—4 

6Sort. Kronenbäumeh. m.Knospeu 10 20 
Bainbusa aurea ..... 5-10—20 — 

-grosse Kübelpflauzen, H/i—2 l /sm. 

hoch, prachtvolle Büsche . . 20—40 — 

— Fortunei fol, var.— 80 

— gracüis . . . 2 — 

— Metake, stark.2—20 — 

— nana. 2 _ 


Bambuaa sind zur Auspflanzung ins Freie 
als reizende Ziergräser zu verwenden. 


n’BIattbegonien. 

N’ro. 18. Fürst Wallerstein. 35. Metallica. 

32. Mad. Chat*. 44. Sm&rngdma. 

51. manicata aurea maculata. 

101. Luise ( losoii, prächtig sautüg kanuoisiniut. 
130. Bürgermeister Poppel. 

Ul. President Carnot, glänzend silbrig 
168. ( laudiuo Schmitt. 

171. Marie üuval, silbrig, smaragdgrün. 

178. kaiserlu von Kussland, mattgrttn 
183. Krau Notar Hange, lilbrigrosa. 

188 Hofg.-lnsp. Weckerle, hellgrün, silbrig 
I8ü. Frl. von Z Ingier, rosa, grün genervt. 

205. Reverend Lascelles, braun mit violett 
207. («loiredes Ardennes, braun mit karmin 
209. Memoire de Verdi, prächtig schwarzbraun 
Nach Auswahl: I Stück #0 Pf. 

Nach meiner Wahl : 6 Sort« „A 3., 12 Sort. „A. ti. 

« Neue Blattbegonien, istM.pf. 

Mrs. F. Sander, schwarzbrann mit 
silbriger Zone, rosa angehaucht . . 

Bis Majestj, silbrig vlolettrosa mit 
schwarzbraunem Nerv, extra . .. . 

Non plus ultra, schwarzbraun t mit 
olivengruner Zone, rosa ö. weiss gefleckt 
Kow ringiaiia, interessante Blatt/ar 
bung, gehört znm Schönsten nnter den 
hlAtt artigen Begonien ....... 8] 

Alpenglühen, lebhaft karminrosa . . 1 

Morn Ing rlse, weinfarbig auf gTauem 
Grund, extra.. * 

The Lmperor, tief samtig brann. kar- 

minrosa marmoriert; extra. 

Kronprinzessin Carl Ile. Leuchtend 
karminrot, in zartrosa u.silberweiss überg. 

Graf von Zeppelin. \>n! Mit grossen, 
schön geformten,stark gezahnten Blättern 
von atlasglänzender, grauer Färbung 
und karminrotem Rande. Die Blattnerven 
sind auf der Oberfläche an beiden Seiten 
p'perlt und geht das ganze Blatt sp a ter 
in eine rote Färbung über. Sehr schön! 

Küteilen Schadendorf. \i k ti! Mitte 

schwarzbraun mit olivengrünen Nerven 
und breiter, silbrigrosa in karmin über¬ 
gehender Zone, dunkler berand**t. Stark- 
wachsende gute Topf- und Mnrktpflunzc 


_ Nro 

Z I 197. 
212 . 
216. 
217. 

223. 

224. 

225. 
228. 


227 


l — 
1 — 
1 — 


50 


I 50 


228. 


1 20 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
























Oewtcludnins- nml Ziinmerpflunieii. 


«•Blühende Begonien und 
«Begonin semperflorens. 

Dieselben sind im Sommer zu Gruppen, wie im Winter 
wegen ihrer reichen Blute zur Dekoration der OewÄcha* 
häueer und Zimmer von unschätzbarem Wert. 

J0W~~ Dutsemiprein und UumitrtprtiM von H^nia - frtvcr 
flortn* im Monat Mai «i«A« TvppicMbretpftanten. 

N'io. 1 Stuck M Pf. 

48. Aboudance, leuchtend hellrosenrot — 80 

97. Trlomphede Lorraine, gut gefüllt, 

karmiii kirschrot, tu. duukelbruuz. Bl, — 50 

118. tilolre de Lorraine. Ule schönste 
aller wintcrblühemleii Begonien. 

12 8t Ji. 10. 1 — 

122. Fulgurant. Feurig korallenrot . — «0 

187. Bote Luhecu, karminrot . , . — 80 

194. Deutsche Perle, rein rosa . . . - 80 

195. Luierua (Corallina-Art), leuchtend 

scharlachrote Bl Uten trau ben mit ele¬ 
gant gezackten silberweiß punk¬ 
tierten Blätteru . . . 8 St A 8. 1 20 

202. Dornröschen , seidenartig rosa. 

8 8t. A 8. — 80 

217. Uloire de riiatelaine. Bildet 

kugelförmig«* Husch«* von ca. 25 ein Höhr, 
welch«* sich vollständig mit grossen Blu¬ 
men tob lebhafter roea Farbr über¬ 
decken. Von kräftigem Wachse und 
ausserordentlich widerstandsfähig Kitte 
der schönsten rnsubluhetidcn Begonien 

zu Gruppen .3 St. Ulf 3 - 80 

Im Mai I8t.40Pf., 12St JL 4., 10QSI.A30. 

237. Pfltzer*» Triumph. \en ! 

Hlinneti gross, |inichtlg srhnreweH» 

/.vvcifellos dir arhüiiHtc wriisblulirudr 
Sein perflor« na * Begonie. 

288. jf~'„Verhe'*Her(e“ F.rfor* 
tliii graudillora siipnbu. 

Xt‘ll! Hlumon rxtra gross. Scbünatr* 
Zeiitift»llrnrosa. Zweifellos die srhtfnste 
rnsahliiliendr Semperflorens • Begonie« 
Vorzügliche Topf- und GruppenpUanie. 

239. I.tioliHkUiifgln. XV uj 

Knospen sind auffallend glanzend lack- 
rot Blumen lachsrot und gehen all¬ 
mählich ln Inchsrosa über. Kxtra, 

Obige 8 Sorten ; 

Starke Mutterpflanzen ums Sämlingen ln 

der Blüte ausgrwäblt): St. «• 4. — “0 j 

Samen: 1 Port. 60 Pf., 5 Port. ■» 2 60 
Nähere Heachreihung s. S 2H. 

240. X0T~ l*«tri<*. Hat ähnliches Laub¬ 
werk wie Heg. Gl. de Lorraine, jedoch 
mit etwas gedrungenerem Wuchs, und 
grössere, llmsehigere Rlätt-r Sie lässt 
sich auch schneller vermehren u leichter 
knltivieren. IMe Farbe der Blumen Ist 
ein laehsfarbiges Johannlsbeerrot mit 

kupferfarbigem Schein. 

Hervorragende Neuheit. . . - ■» 

241. Ohllfcfjae. X>n? Welssblühend 1 — 

243. (irnciltM Fouruulse. [ Itril* 

laut korallenrot.* ' — 

244 Sieger.Neu! Karrnlnrosft,mittel- 

hoch, reich hl .. 

248. Krfordla grandüiora snperba al ha. 

XenI Orosshlnmlg, weis«. * • 



Regoiiiit honipctüurenä 

^VerbeBCTte - Erfordia gnindiiloru superba. 

Nro. Blühende Begonien, l Stück M. Pf. 

217. Hot hl litten de Glolre deCImtelnliie. 

Xetl! Mit »Ih n guten Eigenschaften 
der Stamm Sorte Blumen von einer 
schon«*», purpurroten Färbung ... I — 

248. (»«‘rlrtHl XUnrli. \eu 1 Rosa, 

reich- und undaueriHl blühend . . —* 80 

Itongainiiliea glabra Sanderlana, mit 
prächtigen violettraten Bracteeu vou 
langer HlUlendauer . . . 1.50—8 — 

Itoti vardleii. 

Sro. Abbildung s Seite 123. I Stück M. Pf 

1. Alfred \etiner, welMsgefüllt 8 8t.A 4. — 80 

2. aiha elegantisslnia, einfach weiß . 80 

3. angnätlfolla, feurig, hochrot, frllh- 

u reichhlüheud. FITekl volle(«ruppen- 
pflanze.8 St. 4. — 80 

8. rtaveweiiH, blassgelb.— 80 

H. Hnniboldtlcorjrtuhlflorftjweiaa groas- 
biuiuig mit Htarkem Orangenduft, vor¬ 
züglicher Sommerbltther 12 St. 8. — 80 
II. Pregldent tiarfleld, rosa gefüllt . — 80 

13. lto*alliHle, Heisehfarbigro8a, 8St A 4. — 80 

14. rosea mulliHora, rosa . . . . . — 80 

20. Ungar!hl II. pl., ziegelrot gefüllt 80 
28. Flavescen.H tl. pl., schwefelgelb gefüllt — 80 
Hl. President Clevclaiid, Scharlach . . 1 

45. King of scarlets, grossblumig, leuch¬ 
tend scharlachrot . . 6 St. Ji. 5. 1 — 

8 Sorten Bonvardla nach meiner Wahl JL 4. 

10 jy r r » « *• 
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« Buntblättrige Caladium. 

NH. Dieselben gehören Inn Gewächshaus oder Zimmer, können aber im Hochsommer auch ins freie 
Land h&lbsobattlg ansgepflanzt werden 


Schönste ältere und neuere Sorten. 

ln kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro 1 Stück M. Pf. 

5. Argyrites, grün mit weiBs 6 St. *K. 5.—. 

11. C'andidum, weissgrundig, grün gerippt . 1 — : 

14. Louise lluplessis, saftgrün, weiss, rosa. 1 — 
31. Onslow, grün, weiss gefleckt, Mitte braunrot 1 — 
51. Eucbaria , lilarosa mit grün.1 50 

53. La Perle du Brasil, weiss mit rosa u. grün 2 

54. liuddemanl, grün, weissgetleckt, karinin 1 50 

55. Mad.FritzKöchliti,weiss,violettrosau.gi'iin 1 50 

56. Mad. Lemotnier, weisaeelb, Mitte karinin 1 50 

62. Virginale, weiss, grün gerippt u gezeichnet 1 — 

iV4. Walter Scott, dunkelgrün mit rosa . . 1 50 

74. La Narre, perimutter mit karmin ... 1 — 

93. Dr. Lludley, Mitte blutrot, Rand grün . 1 50 

102. Hastntiun Wighti, grün, weiss und rosa 1 20 
117. Mlle. Mathilde, weiss und grün gezeichnet, 

ros» gerippt . . . . . 6 St. JL 5.--. 1 - 

11*4. A. (Umhin, weiss mit rosa.1 

119. Wilhelm Plltzer, grossblättrig gelblich 

grün. Mitte braunrot. , 2 - 

120. Aitair. Mitte anilinrot, mit rosa .... 1 50 

122. M. S. Waller, dunkelpurpur . ... 1 20 

123. Triumphe de Comte, karinoisiu .... 1 20 

l2fi La Duchfcre, Zinnober granatrot, extra . 1 20 

127. Osiris, trinkend rot, dunkelgrün berandet 1 20 

128. S. Ex. Ilamdy Bey, grün, Mitte rot . . 1 — 

129. t'omtesse de Brosse, dunkelrot mit grün 1 — 

130. Mad. Alfred Bleu tnajnr, weiss, rosa 

schattiert und grün geadert.1 20 

131. Beine de Dänemark,blassrosa, kann.gead. 2 — 

132. Mad. d'Halloy, sllberweiss, karm geadert 1 — 

133 GnNpard Crayer, rot, grün gerändert , . 1 20 

134 B. S. Williams, rosa, scharlachrot gerippt 2 — 
130. Clio, Grund dunkelgrün, weiss mit rosa l — 
PW. Covpel, grün, weiss gefleckt, rot gerippt 

und geadert . . . . . rt St. 5. —. 

140 FBirlen David, gruu mit weiss ii.kiirmin 1 
141. Felix Petit, hellgrün, weiss durchflossen 2 50 
14't. Mimin. d'llalloy, prächtig dunkelkarmin 

144. KttbeiiH. dunkelkarmin geadert .... 1 — 

145. Vllle de llainhourg. bräunlich rot mit weiss 2 — 
148. Nona. A. llardy, weiasgrund. mit grün u.rot 1 — 


Nro, 1 Stück M. Pf. 

147. Mad. Scheffer, weiss mit griiu und rosa 1 — 

148. Alcihiades, grün, weiss getupft .... 1 — 

Nach meiner Wahl i 6 Sorten *M, 5., 

12 Sorten «H. 10., 20 Sorten Jt. 20., 

100 Stück in 10—20 Sorten Ji. 70. 

«Neue Brasilianische Caladium. 

ln kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

151. iloao Gandra, Grund grüngelb, grosse 

dunkelrote Mitte mit breiten feurigroten 
Rippen. Extra.3 — 

152. Ressaquinhu, Grund dunkelgrün, weiss 

durchflossen, Kippen blutrot.3 — 

154 Pero Coelhn, Grund und Rippen weiss¬ 
grün, dunkelrot marmoriert.3 — 

155. Salvador Itueno, Grund und Rippen 
gelbgrün, durchsichtig rot gesprenkelt 

und gezeichnet.2 r»0 

156. Feliciano Coellio, Rand und Rispen 

dunkelgrün, Mitte glänzend weinrot, nach 
aussen heller gefleckt und durchflossen. 
Auffallende Zeichnung.4 00 

157. I>on Franzisco de Souza, Grund 
gelbgrün, Mitte und Flecken weisslick 

lila. Ganz neue Färbung.2 50 

159. Maravilhag, prachtvolle rote Mitte mit 
wei«ser Zone und hellen Rippen ... o — 

160. \ eiga Caliral, durchsichtig dunkelrot 
m.gelb. Rippen n, Adern, grossartig. Färb. 5 — 

161. Agoape, durchsichtig perlmutterweiss , 

mit dunkelroten Rippen und Adern . . 2 nv 

163. IIortulatlia , durchsichtig karminrosa 
mit dunkleren Rippen und kleinen weisseu 
Adern, gegen den grünen Rand weiss r 

gefleckt. Extra.n — 

Nach meiner Wühl: 

6 Sorten Neue brasilianische Caludiuin M 12. 
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Bouvardia Alfred Neuner. 
Beschreibung s. Seite 121. 

1 Stück M. Pf. 


Caladium nymphmfolium (esculentum). 

Die geeignetste zur Auspflanzung ins 
freie Land u.als prachtvolle Blattpflanze 
bekannt. Starke Kuolleu: 12 St. JC 8. — 80 

Caladium (Alocasia) violacenm, von 
derselben Ueppigkeit wie Caladimn 
nymphaefolium, mit violett behauchten 
Blättern und Blattstielen, prächtige 
Blattpflanze zum Auspflaiizen Ins 
Freie.6 St. M. 6. 1 20 


Calceolaria rugosu. 

Nro Strauchartige Calceolarien. 

88. Triomplie de Versailles, niedriggold¬ 
gelb, schöne Gruppenpflanze, 12 St. J(A. — 40 

47. Triomplie <ln xVor<l. Eine neue 
Varietät, welche aus der bekannten 
Triomplie deVersailles hervorgegangen 
ist; mit doppelt sogrossen Blumen von 
schöner hellgelber Färbung. Vorzüg¬ 
liche Gruppeupflanze . 12 St. JC 5. — 50 

Calla aetliiopica. 

7. Devoniensis (Godf.), ausserordent¬ 
lich reichbliihend. Beginnt ohne ge¬ 
trieben zu werden schon vom No¬ 
vember an kräftige rein schneeweisse 
Blumen zu entfalten. Die Pflanze wird 
etwa 40cm hoch, ist robust und extra 
reicbblühend. vorzüglich zum Bouquet¬ 
geschäft. _ 

.Starke blühbarc Pflanzen . • St. JC 6- 
Jüngere Pflanzen 100 St. 20., 12 St. JC 3. 
Trockene bl äh bare Knollen 100 St. JC 30 -40. 

Samen s.S.65, 1000 Korn **6., 100 Korn 80 PI* 

gigautea, sehr grossblumig. 



Calla aeihiopica Perle von Stuttgart. 


Nro. Calla aethiopica. i stück M. Pt 

8. Perle von Stuttgart 

(Pötzer). Eine niedrige, 40 cm hohe, 
eigene Züchtung. Die Pflanze ist über¬ 
aus reichblühend, von kompaktem 
Wuchs. Die Blumen sind in der Grösse 
der C. Devoniensis u. von reinweisser 
Farbe. Sie wird zum Schnitt au 
vielen Orten im Grossen kultiviert. 

Starke bliihbare Pflanzen . . 12 St. Jü fi. — 50 
Jüngere Pflanzen 100 St. .ft20., 12 St. JCH. — 30 
Trockene Mähbare Knollen 100 St „H. 30-40. 

Samen s.S.65. 1000 Korn JC 6., 100 Korn 80 Pf. 
maculata (Richardia), weiss gefleckt . — ßO 

DßT" EllioMimia (Richardia). Mit 

grossen effektvollen goldgelben Blumen 
und zierlich weiss gefleckten Blättern. 

Bliihbare Knollen 6 St. JC 8. 1 50 

Extra starke „ 6 „ „ 12. 2 50 

Camelliai.8chönenSorteu ( 8tarkePtianzen3—4 — 

Carex gallica variegata, milchweisse 

Blätter mit grünem Räude . . . . — 40 

— jap. liiarginata variegata 12 St. jt 4. — 40 

Cassia floribunda A. Köchin, reich- 
blühende Gruppen- u. Einzelpflanze, 

mit grossen, dunkel orangegelben Blu¬ 
men u. glänzend dunkelgrün. Belaubg. 

(in sonniger Lage (lenganzeu Souuuer fort- 
blühend, vorzogl. z. Aatpflanz.) 6 St „fc H. 1 20 

stärkere Pflanzen.1.50—2 — 

extra starke Pflanzen .... 10—30 — 
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— 40 


Cassia floribunda A. Boehni. 

Chrysanthemum frutescens (Marguerite). 

\ j u 1 Stink M. Pf. 

4. fitolle U*or, grossblumiß gelb, sehr 
effektvoll . ..6 St, JC 2 50. 

B. Conitesse de Chambord , weiss, sehr 
reichblühend. 

27. (Jtieeii Alexandra, ge fällt blähend, 
grosst>l innig, rein weiss 6 St. .ft 2.50. 

29 Henri Boucher, schön goldgelb, eine 
Verbesserung von ^Etoile d’or“, niedrig . 

90. Perfect Ion , rein weiMM, eine Verbesse¬ 
rung von „Queen Alexandra“. 

31. Maja Bollnger, frtibblühendstes 

weisse« Margnerite, vorzüglich zur Topf¬ 
kultur und zum Treiben; für Markt gärt ner 
uuent behi lieh.12 St. .K fi.—. 

32. „ItoNa tpieeu Alexandra“ 

(Neuheit voll 1909). Diese Neuheit 
ist ein Sport der schönen weissblühenden 
Horte und gleicht ihr in jeder Hinsicht, nur 
ist das Zentrum der Blume eiu sehr 
zartes rosa. 6 St. Ji 4.—. 

Im Mai: 6 „ „ 2.50. 

33. Goldregen. Sen ! Mit feingeschlitz¬ 

tem Raub und tiergultligen Blumen. Reich- 
blühend .6 St. Ji. 4 .— . 

mCeropegia elegans, zierliche Ptiauze 
jicCIhhuh discolor (marmorata), prachtvoll 


(Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 

1 itfBeste Coleus zur Teppichgärtnerei. 

Y r erscliaffelti splendens, samtig blutrot» 

Ördes Pyrenee8syn.= Marie Bocher, goldgelb. 
Hero, schwarz. 

Obige 3 Sorten per Stück 50 Pf., 

im Mai 12 St. Ji. 2, 50. 

1 Stück M. Pf. 

irCoffea arabica, Kaffeebaum . . . 1—2 — 
irColocasia odora, dauerhafte u. schöne 

Blattpflanze fürs Zimmer .... 3 — 

Coronilla glauca, mit gelben Blüten auf 

zierlicher, graugrüner Belaubung 1 — 
wCroton in schönen Sorten nach meiner 

Wahl ..3-1° - 

Cnphea platycentra, reichblühend . . 

teCurculigo recurvata, dauerhafteste 
Blattpflanze fürs Zimmer . . . 2—6 

to-folils variegatis . . • .4-6 

Cyclamen persicum graudiflorum, 
schönste Sorten in allen Farben 

12 St. Ji. 7—15, 70 Pf. —1 50 
| pikierte Sämlinge . 100 St. Ji. 7 
; tcCyperus altemifolins argent. fol. varieg 

— — nanus compactus. 

— laxus fol. varieg. 

trCy perus Papyrus,Papierstaude,schönste 

Dekorationspflanze zur Auspflanzung 
im Sommer in feuchten und warmen 
Lagen, starke, überwinterte . 2-4 — 
Junge Pflanzen im Hai: 

25 St. Ji . 8., 12 St. Ji. 5. — 50 

— spec. Cap., von üppigem Wuchs 1 20 

Nro. Datura. i stuck m. p f. 

1. arborea.1—6 — 

3. — fl. albo pleno (Knighti) . . . 1—6 — 

8. — bicolor, orangerot mit gelb, sehr 

reichblühend.1 — 

irDieflenbucliia Bausei ...... 2 50 

to— illustris ...3 — 

w— Fournieri.3 — 

io— picta. 2 — 

»Dracaena Bruanti ...... 1—3 — 

to— Godseftlana.2 — 

— indlvisa ......... 1—5 — 

schöne KUbelpflanzen 15—30 — 

— — Doncetti, saftiggrün mit weisser 

Einfassung, harte Sorte . , 3—6 — 50 -- 

— mit ans, eine der schönsten, härtesten 
Sorten, schöne Kübelpflanzen 10—40 — 


— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 70 

— 60 


1 20 

- 50 

— 70 


70 

50 


- 80 
1 50 
1 — 


to— Sanderiana, grün mit weiss . 


2 — 


Citrus sinensis, chinesische Orange . 2—4 — w ’ “ Victoria, in der Art wie Lindeni. jedoch 


»loClerodendron ltalfonri, mit reinweiss 

und kanmiisinroten Blumen . . 1—3 — 
iCobflpa HcaudeuH . , 12 Stück Ji. 4. — 40 

w Buntblättrige Coleus. 

Aus meiner Sammlung der vorzüglichsten Sorten: 

Nach Auswahl 1 Stück HO Pf, 

Nach meiner Wahl B Sorten H fl.—, 


bedeutend schöner, indem die intensivere 
gelbe Zeichnung selbst bei voller Entwick¬ 
lung auf allen Blättern konstant bleibt . 

Dimorphoteca Kckloiiis, eine reizende Art 
von Marguerite. Rlmnen alabasterweiss, 

Mitte stahlblau. 

Diplacos glutlnosuä, „Goldliiekle der 

I'yroler u , eine nicht neue, aber fast 
unbekannt gebliebene prächtige Zimmer¬ 
pflanze, auch durch ihren schönen orauge- 
larbenoo Flor vorzüglich f. Freiland gruppen 1 20 


15 - 


- 70 
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Gewächshaus- 



Epiphyllum Russelliaimm Gärtneri. 


«Epiphyllum. 

Unter allen Zierpflanzen für das Zimmer als Winter- 
Öor gehören die Epiphyllum zu den schönsten, reich- 
blühendsten und leicht zu pflegenden Zimmerpflanzen, 

In Sorten nach meiner Wahl: 

1 Stück Ji. 1.20, 6 Stück Ji. 6 . 

Nro. JJStück M._Pf. 

23 Epiphyllum Russelliaimm Gärtneri. 

Die Blume ist ganz verschieden von 
den andern Sorten; sie hat die Form 
des Cereus speciosissimus und ist von 
feurig scharlachroter Farbe. Blütezeit 
April bis Mai. Ji. 2—4 — 

Erythrina (Korallen-Pflanze). 

Nro. 1 Stock M. Pf. 

2. Bidfhvilliana, feurig dunkelkarmin 1 — 
starke Pflanzen .... 1 St. M 2—3. 

4. Crista galli com pacta, schönste aller 
Erythrinen, niedrig bleibend; diese pracht¬ 
volle E. entwickelt grosse gedrängte Dol¬ 
den korallenroter Blumen, welche von 
Juli bis in Herbst fortblühen. Vorzüglich 
zur Auspflanzung, wie zur Topfkultur. 

12 Stück JC 8. — 70 
•Stärkere Pflanzen . . 12 8t. .£10 — 30. 

1 St 1_3* 

Extra starke Pflanzen 1 St. „£ 4-8—8 

Eucalyptus globulus, Blaugummibaum 

70 Pf .—6 - 

»Eucharls amazonica, mit schneeweissen, 

Stern artigen, wohlriechenden Blumen 2 
Eugenia apiculata, reichbl. Myrthe 1—25 

— australis, Kübelpflanzen . . * 30—50 — 

«Euphorhla (Poinsettia) pnlcherrima, 

.. 

— — pleuissima (indische Sonne) . 2 — 

..* ^ 

«’Ferdinauda eminens, schöne Blattpflanze 1 — 



Erythrina Crista galli compacta. 


1 Stüc k M. Pf. 

irFicus barbatus.i _ 

io— elastica, Gummibaum .... 2 _ 4 _ 

w - fol. yar., schön buntblättrig . 3 50 

w — panduriformis, imposante Dekorations¬ 
pflanze mit riesigen dunkelgrünen glänzen¬ 


den Blättern .. ... . 3—10 _ 

ic — Parcclli, weissbunt. 2 50 


teFittonia argyroneura.— 50 

Gazania nivea latiflora, weiss mit 

duukelgelb.12 St. JC 6 . — 60 

— hybr. Ernst lienary, rahm weiss, Mitte 
cremefarbig mit schwarzen Flecken. 

12 St J(. 8 . — 80 

— pavonia major aurea . 12 St. Jt 6 . — 60 

jjgf“ Razanien gedeihen vorzüglich an heissen 

trockenen Plätzen und Felsenpartieen und sind 

wie Portulak zu verwenden. 

Genista Martini, leuchtend gelb, zierlich 2 — 

— prostrata floribunda (Cytisus race- 

iuosus) , Belaubung sehr zierlich, 
mit prächtig gelben, sehr wohlrie¬ 
chenden Blumen. 2 - ti — 

Genista Andreana, sehr schön, gross¬ 
blumig, gelb mit braunroten Lippen, 2 

toGloxinia hybrida, schönste punktierte u. 

leopardierte, im Rummel, 12 St. „£3.50. — 35 


— in Sorten siehe Seite 103. 

Gnaphalinm lanatnm.— 40 

-microphyllum.— 40 

ujGymnostachium Pearcei.— 60 

Gynura aurantiaca . 1 — 
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Hihiscus Rosa sinensis. 

1 Stü ck M. Pf . 

Heriera lllbprilica, irländischer grossblät¬ 
teriger Ephen. Schönster fürs freie Land! 

70 Pf, —1 2 - 

— madctreuse fol. arg. varicgntis, 

schönster bunter Epheu, dunkelgrün 
mit schöner weisser Einfassung . . 1—2 — 

Hedychimn Gardnerianum .... 2—3 — 

uHibiscus Rosa sinensis. 

(Chinesische Rose.) 

Diese immer noch seltene Pflanze, die im Som¬ 
mer an warmen, sonnigen Plätzen ins freie Land aus- 
geptlanzt, täglich den Liebhaber mit neuen prachtvollen 
Blumen auf einem glänzend grünen Lanbwerke erfreut, 
kann ich jedem Gartenfreund bestens empfehlen. Im 
Warmhaus sonnig zu überwintern. 

Nr0 - Einfach blühende. i stück M. Pt. 

I. Armengey, purpurrot.1 — 

4. Carminata perfecta, karminrosa .... 1 — 

13. Magnificus, prachtvoll.1 — 

4rt. Bruanti, leuchtend lachszinnoberrosa . . 1 — 

Gefüllt und halbgefüllt blühende Hibiscus. 


Nro. l smck M. Pf. 

33. vivican«, karmoisin gefüllt.I _ 


:M. Subviolftoeus, halbgefüllt, hellkurmin mit 
violett gezeichnet; die grossen prachtvollen 
Blumen sind viel dauerhafter als diejenigen 
anderer Sorten; der relelibliiliendste und 
itrhöimte aller ilihlsrus.1 _ 

49. Aurora, halbgefüllt, cremefarben mit orauge 1 — 

Nach meiner Wahl: 

(1 einfache und g(>füllte Hihiscus M 5. 

Extra starke :t 4Jahr.Pflanzen: lSt.Jf 3-4. 

»rlloya carnosa fol. var. 1 Stück JL 1.50 3— 


F)ydrangea bortensis. 

Nro Hortensie. , stlli;k M . Pf . 

1» Rothlilheude « • • • • • »1 * 

2. Blauhlilhende.1 50- 3 — 

12. Otaksa Monstrosa* mit enormen 

Dolden hell rosenroter Blumen . 1—2 — 

14. Souvenir de Claire, mit ebenso 
grossen Dolden wie Monstrosa, von 
prächtig duukelrosenroter Farbe 1 — 1 50 

17. jap. Shirogaku, neue japanische 

Sorte; Blumen gross, weiss ... 1 20 

21. Rosea, leuchtend karminrosa, viel¬ 
fach prämiiert* Schönste Färbung 
unter den Hortensien .... 2—3 — 

19. Mariesi, die grossen Dolden sind 
mit bläulich malvenfarbigen Blüten 
eingefasst. 6 St. JL 3.50—6., 70 Pf.—1 50 

22. — lilactna, weibliche Blumen himmel¬ 
blau, männliche grossgezackt bläulich- 

lila ... 6 St. JL 4 — 8., 80 Pf.—1 50 

23. — perfecta, Blumen bläuliehlila, fein 

hell malvenviolett nuanciert; 80 Pf.—1 50 

25. Avalanche. Xen! Reinwelss, 
Blumendolden und Blumen sind mittel- 
gross, elegant geformt. Die am 
reinsten weisse Hydrangea ... 3 — 

26. Fraicheur. Xeu! Mit enormen 

Blumendolden. Blumen mittelgross, 
rund, weiss, rosa angehaucht und 
malvenfarbiges Auge, Spitzen 
grünlich.2 50 

Jasmiuum primulinum, eine sehr gute 

Topfpflanze mit leuchtend gelben Blumen 1 —. 

Justicia Pohliana velutina.— 80 

Imantophyllnm (Clivia) miniatnm 2—10 — 

-Sämlinge aus Befruchtungen der 

besten neuen Sorten, blühbare 
Pflanzen. JL\. 50.—3 — 


ttlmpatiens Oliveri. Von üppigem Wuchs 
mit riesig grossen Blumen von zarter 
lieblicher malvenrosa Färbung; extra 

w— Rolstii, Beschreibung siehe Seite 67 

nana Liegnitzia. Xeu 1 25 cm 

hoch, überdeckt mit meiiniguntiige- 
roten Blüten. Empfehlenswert für Topf¬ 
kultur als auch fürs Freie auf halb- 
schattige Stellen . . . 6 St. JL 4.— 

sfilpomoea congesta, prächtig blau 
Iresine, Teppichbeetpflanzo 

— lloveyi, karminrot. 

— Llndeui, dunkelhlutrot. 

— — microphylla nana compacta 

u’Isoloma hirsnta, orangegelb . . . 

Kocliia trichophylla, Beschreibung siehe 
Seite 45, Abbildung siehe Seite 46. 
Lieferbar im Mai . .6 St, JL 2.50 

Lencophyta Browni ........ 

Llgularla Kämpfcri.. . 


1 — 


50 


70 — 
1 20 


40 

— 40 

— 40 

— 50 


— 50 

— TD 
2 — 
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Nro^ Lobelia. 1 stück m. Pf. 

5. Schwabenmadchen (Pfitzer), korn¬ 
blumenblau, mit weissem Auge . . — 30 

39. Newport’s Model, leuchtend blau 

mit grossem weissem Auge . . 40 

58. Himmelsauge, himmelblau m.weiss.M. — 40 

60. Perle d’ Angers, schönste u. niedrigste 

weissblühende Lobelie .— 50 

61. Kathleen Mallard, gefülltbltthend, 
prächtig dunkelblau . 12 St. X 0 . — 50 

Im Mals 100 St, ^ 18., 12 St. Jt 3. 

62. Haut-Sart, durch die dunkle Be¬ 

laubung kommen die schönen blauen 
Blüten zu ganz besonderer Wirkung _ 40 

66. Magenta-Rot, sehr reichblühend, 

magentarot mit grossem, weiss. Auge — 60 

Lobelia fulgens Queen Victoria, feurig 
scharlachrot, 60 cm hohe, pracht¬ 
volle Gruppenpflanze, wegen ihres lang 
anhaltenden Flors allgemein beliebt. 

100 St. 12 St, Jt 3,50. — 40 

aLophospermum scandens atropurpureum — 50 

«Manettia bicolor, korallenrot , . . — 60 


tfMaranta. 

— brachystachis . ..2_3 _ 

— coccinea, reichblühend . . , . 1.50—3 — 


— iiisignis, mit schön gezeichn. Blättern 3-5 — 

— Kerclioveana, zierlich ...... 1 50 

— Lietzei.1 50 


— Massangeana 

— medio-picta 

— Oppenheimi 

— Sanderlana 

— Wagneri 

— zebrina . . 


2 - 
3 — 
1 50 
3 — 
1 20 


sWuurandia in verschiedenen Farben. 

Im Mai; 12 St. Jt 2.50. 
itMedinilla magnillca, prachtvolle, rosen¬ 
rot blühende Warmhauspflanze. 5—10 — ; 
sMelothria abessinica. Ausserordentlich 

rasch rankende Schlingpfl. 6 St „£2.50. — 50 
Mesembryantheiimin cordifolium fol. var. — 40 

— multiflorum sauguineum, 6 St. Jt 2.50. — 50 

— violaceum.— 50 

sMicama scandens.. , . — 40 

«Miim lobata, prächtige Schlingpflanze — 40 
Montbretia siehe Knollen, S. 101 — 102. 


Musa Ariioldiaiia, prachtvolle, raseh- 
waclisende Spezies mit breiten dunkel - 
grünen Blättern und roten Blattstielen . . 1 50 

Ueber winterte stärkere Pflanzen Jt 3—6. 



Musa Ensete. 


Nerium, Oleander. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. Madoni gratidiilorum fl. pl., halb¬ 
gefüllt, rein weiss .1 50 

17. Luteum plenum, gelb gefüllt . . 2 50 

20. Roseiim plenum, rosa gefüllt . . 1 20 

21. Splendens giganteum, rot gefüllt . 1 50 

28. variegatum, mit weiss und gelb ge¬ 
ränderten Blättern.2 — 

Starke Pflanzen von Oleandern 
in verschiedenen Farben: 1 St. „ft 3—10. 

Nertera depressa, bildet ein smaragd¬ 
grünes Kissen, mit roten Beeren . — 70 
Nicotiana colossea .... 50 Pf.—1 — 

-variegata, saftgrün mit rein weiss 

eingefasst, eine der schönsten aller 
bunten Blattpflanzen z. Auspflanzen 
auf Rasen; ca. 1 in hoch wachsend 1.50—3 — 
Junge Pflanzen im Mai 6 St. .ft 8. 
Ophiopogon Jaburan fol. var.1 20 

Panicum plicatum fol. niveo- 
vittatis, prächtig weisspauaschiertes, 
breitblättriges Ziergras, vorzüglich 
zum Auspflanzen ins Freie, als 
Einfassung um Canna-Beele. 

Abbildung s. S. 128. 12 St. Jt 6-10., 60-1 — 


— Ensete. Unter allen Dekorationspflan¬ 
zen, die im Sommer auf Käsen oder einzeln 
ausgepflanzt werden, nimmt wohl diese 
prachtvolle Musa den ersten Rung ein. Sie 
kann jeden Herbst wieder aus dem Lande 
eingepflanzt und im Glashaus überwintert 
werden, junge Pflanzen . . 12 St. Jt 8. — “0 

Schöne starke zweijährige Pflanzen 1.50—5 — 

Extra starke Pflanzen.. 6—60 — 

japonica, besonders hart und wider¬ 
standsfähig, hält in Oberitalien im 

Freien aus. 6 — 25 — 

» 0 — zebrina, buntblättrig .... 0 —10 — 
Myrtus communis, kleinblättrige Myrte , 1 — 

— — Kroiieubäiunchen . . . 1.50.—4 — 


^Passiflora, Passionsblume. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

4. Imperatrice Eugenie.— 80 

Ö.ukcrmesina vera, karminrot, die 

reiehbltihendste fürs Warmhaus . . 2 — 

15. palmata hybrida.— 80 

16. Neumanni.— 80 

20. atropurpurea.1 — 

21. Eynsford Gern, karminrosa .... 1 — 

27. J. Spaulding, weissbltihend ... 1 20 

38. coerulea. blau.— 60 


Nach meiner Wahl: 6 Passiflora Jt. 5. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 








































128 


Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 



Panicum plicatum fol. uiveo-vittatis. 


1 Stück M . Pf 

mPavouiaintermedia, ähnlich dem Hibiscus 1 20 

PennIsetum lnngistyhnu, Ziergras. Vor¬ 
züglich zu Einfassungen 12 St. JL 3. — 30 

w— macrophyllum atro purpureum, von 
roter Blaitfarbe.mitsilberroteu Bliiteu- 
äbreu. SchÖuesZiergrasz. Einzelpflanz. 2 — 

— Rüppeliauum.— 40 

wPeperomla peltata, grossblättrig . . 1 — 

ic— resedaeflora, reichblüliend . . . . — 60 

Philodendron pertusum . , B—5 —10 — 

Phormiuni Coleusoi, buntblättrig . 3 —6 — 

Phjllocactus Guedeneyi, eine prächtige 

Art mit grossen, reinweissen Blumen 2 50 

— phvllanthoides Deutsche Kaiserin* 

prächtig rosa, reichblühend . . . 3 — 

Phj llocactus« Sämlinge aus Befruch¬ 
tungen der besten Sorten entstanden, 
ohne Farbeubezeichnnng, 
extra starke hlUliharc Pflanzen 3—10 — 

Pliyllophora testicularis (Pilogyue sua- 
vis), schneüwachsend. Schlingpflanzen — 50 

Phyllotaenlum IJnüeni.3 50 

irPilea uiuscosa, Teppichpflanze 12 St. JL 4.— 40 

Plectogyne (Aspidistra) elatior . . 2 —3 — 

— — — foliis variegatis .... 3—6 _ 

Plumhago capcnsls. Blüht prächtig, zart 
liitniuelbluti in zierlichen Dolden. Im 
Sommer in sonnige Lase gepflanzt, er¬ 
scheinen die Hliiten unermüdlich in grosser 
Zahl und verleihen der Pflanze einen rei¬ 
zenden Anblick, «St. JL 4—15., 70 Pf.—3 — 

Kronen hÜnmchen als Einzel pflan¬ 
zen von besonders grossartigerWirkung. 

Je nach Stärke 3—4 und M 5—8 — 
— Pyramiden, sehr effektvoll JC 8—12 — 

— capensis Höre albo. \ _ 



Plumbago capensis — Kronenbäumchen. 

1 Stück M. Pf. 

Primula chiuensis fimbriata grandiflora 

alba plena.12 St. JL. 6. — 60 

— obconlca grandiflora und glgantea, 

in verschied.Farben 6 St. Jt 3-5.. 60 Pf.— 1 — 

Pikierte Sämlinge Im Frühjahr von Pr. 
obconica grandifl. u.gigant.: lQOSt. ji 6-10. 

Prunus Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer 2—10 — 


1 uiiica 4«rannt um II. pleno. 

s'ro. Granatbäume. l stü c k m. Pt 

2. Ponte Ludovico Taverna. Die Bl. 

dieser Sorte sind von ungewöhnlicher 
Grösse und haben 6—7 cm im Durchmesser, 
stark gefüllt vom feurigsten Zinnoberrot; 
die i arbö ist verschieden von den andern 
Granaten, reichblüheudste Sorte, extra 3—6 — 

Bäumchen 1 St. Ji. 8—12. 
Bäume in Kübeln M. 15—25. 

8. alba grandiflora, in Kübeln . 20 - 25 — 

3. Legrelli, prächtig Scharlach mit weiss 

gestreift und eingefasst, stark gefüllt 2 — 8 — 

Starke Baume in Kübeln 50-80 — 
H. pnmila, Zwerggranate, Bäumchen 15—30 - 
7. rubra grandiflora plena . . . . 2-6 — 
Bäumchen 1 St. Ji 8—12. 
Bäume in Kübeln Ji. 15—25. 
Rhododendron, mit Knospen . . . 3 — 5 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 



















Gewächshaus* und Zimmerpflanzen. 


129 




COWTTD 

/i.L'L*Kr, 


Solanum Wendlandi. 


Salvia splendens Feuerball (Pfitzer). 

l stück M Pf I — Reginae, reichblühendste . 

Ruellia maculata . — 50 

Salvia angustifolia, himmelblau . . . — 50 

— patcns, ultramarin blau 12 St. J£6. — 50 

— — nanacompacta. Neuheit! Nähere 
Beschreibung s. Seite 33 


Nvo. 

49. 


12 St. JL 12. 

Salvia spleiitleiiN. 
Feuerball (Pfitzer). Her- 

vorge gangen aus S. Rudolf Pfitzer und 
„Triumph", besitzt, diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern, 
Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40— 50 cm Hohe. Die breiten langen Blü¬ 
tenrispen von scharlacliblatroter Färbung 
stehen ganz aufrecht über der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 


1 20 


1 Stück M Pf. 

Statice Halfordi. Kalthausptlauze von 

lieblich himmelblauer Färbung 1 — 
irsSt.eplianotis floribund. Elvastoni, reich- 

blühender als die Stammsorte . . 3 — 
Strelitzia Augusta, grossblättrig ... 20 

* * . ,15 
Streptosoleu Jamesoni, prächtig orange 1 — 
Swainsonia alba. Im Sommer in son¬ 
niger Lage ausgepflanzt, bringt die¬ 
selbe eine Menge zierlicher, Schnee- 
weisser Blüten; in der Binderei gehört 
sie zu den wertvollsten Schnittblumeu. 

6 St. Jl. 3. 50. — 70 
| vTropaeolum Darmstadt» mit lebhaft 
orangeroten gefüllten Blumen, lleiclt- 
bliilieude ».sehr ellektvolleSchling- 

pllanze».6 St. JL 3. — 60 

s— Lobb. Peter Rosenkranz er, feurig¬ 
rote Lobbianum-Sorte. 6 St. Jt. 2. 50, — 50 
Ukdea piimatifida ........ — 70 

— pyramidata.1 — 


Ende Juni und endet erst-, wenn der Frost , v 

sie zerstört.. . 12 St, Je 6. — bO A erben a cjtiiodora, die lanzettförmigen 

„ »fiii ,.h- Blatter sind ausserordentlich aromatisch 

... uo*. io et oi a n und können in getrocknetem Zustande er- 

.lungere 1 Manzen 100St. 25., 1-st. Jt . 40 folgreioh gegen Motten verwendet werden 1 — 


Stärkere ,, 100 St. ^40—50 

Teil Hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt. IMc blendend rote 
Färbung. welche durch keine andere 
Pflanze je hervorgebracht worden ist, 
hat alle Besucher meines Gartens zur 


Verouica Purple Queen, reichblühend — 70 
— La Perle, reichblühend, lebhaft rosa — 70 
sYitis gongylodes, schnell wachsende in¬ 
teressante Wannhausschlingpflanze . 1 — 

Volkameria japonica, wohlriechend . . — 80 


Re w an derwig hi «gerissen. 

52. Zürich.12 St. Jt 6. 60 Yuccarecurvapendula,schöneEinzelpfl.2 3 — 

trSauchezia nobilis variegata . . . . — 70 


1 _ 


«Saxifraga Fortune! tricolor superba, 
mit prächtig bunten Blättern . . . 

»Solanum Wendlandi. Schöne Schling¬ 
pflanze. Verlangt im Sommer einen sonnigen 
Standort an einer Mauer etc. ; die grossen . £ „ 
Blumen sind prächtig dunkellüa, 6 St. JL 6. * 

— albidum Portmauui . . . . * . — 80 
*— jasminoidos lloribuiula, Schling¬ 
pflanze, mit zierlichen weisseu Blumen — 80 

— marginatum, Blätter silbrigweiss . — 50 
Sonchus laciniatua, elegante Blattpflanze 1 — 
Spann an nia africana. Zimmer linde . 1—2 — 


Sortimente von Zimmerpflanzen. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten . . . . Jt* 6 — 10. 

25 „ .... Jt. 12-20. 

50 .. 20—30. 


Sortimente von Topfpflanzen, 

die im Sommer auch ins freie Land gepflanzt werden 

können. 

N a c h meiner W a h 1: 

12 Sorten .... Jt. 4—6. 

25 „ . ... Jt. 8—10. 


Wilhelm Ptltzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- uud Zimmerpflanzen. 


w Orchideen. 

Cattleya citrina. 

— Harrisoniae. 

— labiata autunmalis . . . . 

— Mossiae. 

— Triauae. . . 

Coelogyne cristata. 

t'ypripedluiu barbatum . . . 

— Boxalli superbum . . . . 

callosum. 

— Charlesworthi. 

— insigne. 

— Mastersianuin. 

Hendrobinin nobile . . . . 

— thyrsifloruin. 

— Wardianum. 


1 Stuck M. Pf. 

6—15 — 

. 6-20 — 

. 6—35 - 

. 6-25 - 

8,50—35 - 

5-10—20 — 

4-8 — 
. 5-10 — 

. 5—10 — 

. 5-20 — 

3.60—20 — 
. 10-25 — 

. 6 - 20 — 
. 8—20 — 
. 6—25 — 


Paella anceps. 

— autumnalis ...... 

— purpurata. 

Lycasle Deppei ...... 

— Skinneri. 

Odontoglossum Alexandrae . . 

— cirrhoBum. 

— citrosmum. 

— grande . 

— Rossii majus. 

Oucidium concolor. 

— Forbesii. 

— ornith orhy nchum . . . . 

— pulvinatum ...... 

— varicoaum Rogersii . . . 

Stanhopea insignis. 

— tigrina superba. 


6-7 50 
6-7 50 
12-20 — 

8.60—10 - 
6—10 - 

8- 30 — 
6-10 - 
6-20 - 
5—10 — 

5- 10 — 

6 — 10 — 
6-10 — 
6—15 — 

9- 15 — 
6—16 — 


8—25 — 
8—25 — 



«Bromeliaceen. 

Vorzügliche Zimmerpflanzen. ^ S tück M. P t. 

Aechmea discolor.5 — 

— Drakeana . ..2—3 — 

Ananassa sativa, Ananas.3 — 

llillbergia nutans.1.20—3 — 

— rkodocyanea.5 — 

Canistrum Sallieri.20 — 

Xidularium Makoyanum, buntblättrig 3—4 — 

— Meyendorffi.2—5 — 

— rutilans.4 — 

— splendens . ... . 2—5 — 

— Striatum.5 — 

Tillandsia Lindeni vera .... 10—25 — 

— tessellata.25 — 

zonata ...3 — 

Yrlesia hieroglyphica.4—6 — 

— Presid. Lamarche.6 — 

— speciosa. .4—8 — 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Bromeliaceen Jt 16—25. 



Vriesia hieroglyphica. 



Phoenix canariensis (tenuis) 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 














































Palmen, Cycadeeu und Pamlaneen. — Gewächshausfarne. — Selaginella. — Fettpfiauzen. 131 


w 


Palmen, Cycadeen und Pandaneen. 


Die Königin aller lUattpllanzeu. Als Zimmerschmuck die schönsten und dauerhaftesten aller Pflanzen. 

1 S tuck M. Pf. | 1 Stuck »1. Pf. 

Areca Baueri.5 — 80 — Licuala grandis . ..30 

— sapida ..5 — pandanus Veitclii, weiss und grün ge- 

Bralica Roezli.30 — streift.. 4 _ 10 — 

Chamaerops excelsa (Fortunei) 2-50-100 — Phoenix, Dattelpalme* 

— hunulis .. 15 — — canariensis (teuuis) , . . 3—5—25 — 

Cocos australis..60 — — Itoebeleni, die schönste aller Phoenix- 

— Weddelliana.2—6 — Arten mit zierlich fein gefiederten 

Corypha australis.2—4 — und elegant zurückgebogenen Wedeln, 

Cycas Madagascariensis.150 — extra. 5—30—50 — 

Kentia Belmoreana . . . 3—5—10—50 — — rupicola. 20—40 — 

— Forsteriana.3 — 5—10—60 — Rliapis flabelliformis . . . 6—40-150 — 

Die Kentien gehören zu den härtesten _ humilis ..8_30 — 

Pflanzen f. Ziramerkultur; ihre Dauerhaftig¬ 
keit ist so gross, wie die der Plectogynen. 

Latania borbonica, Fächerpalme, 3-5-10—40 — 

extra stark.50 — 


Aach meiner Wahl: 

fl Sorten Palmen zur Zimmerkultur in schönen 
ausgehildeteii Exemplaren JC. 25—50. 


w Gewächshausfarne. 

1 Stück Al. Pt 


Adiautnm affine. 

— capillus Veneris iuibricatum 

— cuneatnm, Frauenhaar, 6 St <M 

— — gracillimum, sehr fein 

— excisum multifidum 

— Farleyense, prachtvoll 

— formosum . . . 

— fragrantissimum, schön, 

— macrophyllum . . . 

— scutum ...... 

— Weigandi. 

Alsophila australis, Baumfaru 

extra starke Kübel pflanzen 
Cibotium Scbidei, Baumfarn . 


2.50 


— 70 
1 - 

— 50 

— 70 

— 80 
2—5 — 

80 

— 70 
1 50 

— 80 
— 70 


1 Stück M. Pf. 

Neplirolepis davallioides furcans , . 1 50 

— exallata .— 60 

— Piersoni. Xe 11 ? Sehr schön . . 1 50 

-eleganti.-sima, feiner gefiedert als 

Piersoni, mit kürzeren breiten Wedeln 2 — 

— Scotti. Xeu! .* 1 50 


—Whitmani. Xe 11 ! Die allerschönste 
Sorte unter den mehrfach gefleder¬ 
ten Neplirolepis. Prachtvoll . 1 — 4 


1 _8 _ Platycerium grau de, stark 

20—40 -- Pteris argyraea .... 

40 -Childsi. Xeu i . . 

Microlepia hirta cristata, reizend . . — 70 — cretica albo lineata 

Nephroleuis Amerpohli. Xeu! . . 2 — — serrulata cristata . . 

— bostonlensis, z. Zimmerkult, geeignet 1 50 — tremula, schön für Jardmieren 

— cordata compacta.— 80 — >\imsetti . . . . . . . . 

Xacli meiner Wahl: 0 Sorten Gewächshausfarne 3— fl., 1- Sorten 

*/ Selaginella (Lycopodium). 


20 — 

— 70 
2 50 

— 50 

— 60 
— 60 

— 70 

8 - 12 . 

1 Stück M. Pf 

— 60 


Selaginella Hiigeli foliis variegatis 

— Mertense. 

— plumosa elegantissima 

— robusta, hochwachsend 

— lYatsoniana, silberbnnt 

— Wildenowi . . . . . 

Nach meiner Wahl 
fl Sorten Selaginella - Jt 2.50 — 3. . 



— 60 
— 60 
— 60 
— 80 
1 — 


1 Stück >1. Pf. 

Selaginella amoena.— 50 

— belhila.. • 50 

— caesia.. 

— — arborea, prachtvoll.1 50 

— denticulata ..— 50 

— Emmeliana, sehr schön.— 60 

— — aurea, hellgelb. 60 

Fettpflanzen. 

(•mi/. Iiesonder« zur reinen Teppirlurärtnerei 
zu empfehlen. 1 Stück Al. Pf. 

Agave americana.1— 2 — 

-fol. var.1—3 — 

— filifera.3—6 — 

— hystrix .... 

— Victoriae Reginae 
fr Aloe longiaristata 

Kcheveria agavoides. 1 Stück M. Pf. ^ 

Cotyledon pulvernlenta.1 — Echererla Desmetbwia, die schönste uud * 

Crassnla graeü«.- «0 eleganteste Echevena zn Teppieh- 

Echeveria abyssmiea •••;;• — « "ST *«S - 40 

Frnlholi ’ .— 40-junge Pflanzen: 

— grandicephala \ .— 80 100 St * X 8m 12 St * 1,a0 ‘ 




Echeveria metallica 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Fett pflanzen. — Wasserpflanzen. — Häuglampenpflanzen. 



1 Stück M. Pf, 

1 50 
— 30 


Echeveria scaphiphylla . . . . . 

— secuuila glanca . . 12 St. „fc 3.— 

Kleinia glaucescens, silbrigweiss, reizend 1 20 

— repeus, silberweiss.— 40 

Sempervivuin arboremn atrorubmm . . — 70 

— arboremn foliis variegatis .... 1 50 

— aracbnoideum, silberweiss, winterhart. 

12 St. Jt, 2.—. — 20 

— triste, schön rotblättrig, winterhart. 

100 St. Jt 18.—, 12 St. Jt. 3,—. — 30 

Von Winterhärten Sernpervivum 
besitze ich ein grosses Sortiment . 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten M. 3. f 25 Sorten Jt. 0. 

tv Wasserpflanzen. 

In Aquarien passend. 1 Stück M, P f. 

Cyperus alteraifolius.— 40 

Echeveria Desmetiana. \ stück M. Pf. Herpestris reflexa, moosartig smaragdgrün — 70 

Echeveria Desmetiaua, extrastark. Pflanz. 1 — Isolepis gracilis.— 50 

— macrophylla.1 — — prolifera ..— 40 

— ma^nifica.1 — Sagittaria nataus.— 60 

_ IT i « • ■ « « • r\ 


— metallica .60 Pf.—2 


— — atroparpurea 

— pachyphytoides . 
Scheideckeri . . 


2 

- 80 
1 — 


50 



Campnuula Mayi. , g tUck M Pf 

Aeschynauthus Boschianus.— 80 

Ampelopsis tricolor.— 80 

Asparagus Sprengeri, Beschreibung und 


Vallisueria spiralis 
Nympliaea, für Teiche und Seen ins Freie. 

In Sorten nach meiner Wahl . .3 — 6 — 

Nach meiner Wahl: 6 Sort.Wasserpfl.J£2.50. 

Hänglampenptlanzen. i stück m. pf. 

Episcea metallica, metallfarbig .... 1 20 

Ficus radicans.— 70 

-fol. var.1 — 

— repeus.— 70 

Fragaria indica.— 50 

Fuchsia procumbens.— 80 

Isolepis gracilis.— 50 

Lobelia Hichardsoni, eine üppig wachsende 
Hängpflauze mit 60 cm langen Trieben und 
hellblauen Blumen .... 6 St. & 2.50. — oO 

Hamhurgia. \en ! Von gedrungene¬ 
rem Wuchs als L. Uiciiardsom, 6 St. JL 2.50. — 50 

Mühlenbeckia complexa, schön .... 1 — 

Xepela(Glechoma) liederacea fol. 

Tür. 9 Erdepheu, eine reizende bunte 
Schling- u. Ampelpflanze. Die runden Blätter 
sind zierlich grün mit weiss gerändert; 
wächst schnell und ist sehr hart: auch vor¬ 
züglich zn Einfassungen. Vollständig 

winterhart . 12 St. Jt 6 . — 60 

Panicum variegatum.— 60 

Sibthorpia curopaea fol. var., graziöse 
niedl. Hängpfl., mit kleinen, reizend., 
silherbnnten Blättchen . — 80 


60 

60 

60 


° ™ 60 p „ f ' - 1 - Tradescantia bengalensls, breitbiättrig, 

12 St. Jt 6—20. Starke Pflanzen 2 - 10 — mit blauen Blüten ’ ^ _ ho 

Campanula Uophylla alba, prtchtig l-callisia, üppig wachsende Häng- 

— Leithcuneri, zierliche reichblühende pflanze, selten 6 St ^ 3 _ 

u, V,;. ' ' • “ — fliminensigfmyriillora), feinblättrig — 6 

-Mayi, prächtig blanbiühend 120 - hypopliaea, mit rötlichen Hlätteri - « 

t meranalobata, gelbblüh.,v. üppig.Wuchs — 70 — viridis -q 

Convolvnlus manritanicus, mit prächtigen, — laekeuensis. \° 

lilablaueu Blumen , . . 6 St. Jt. 3. — 60 — zebrina . . f »0 

Cordylme vivipara.50 Pf.—1 50-mnlticolor * ._ 70 

Hängelampenpflanzen, nach meiner Wahl: 6 Sorten *M. 4, — 

Kübelpflanzen. 


Alsophila, Bamhusa, Camellia, Cassia, Dracaena p„ ff n, lfn v . 

KiiMcI.liiilit'i'r, Lorbeer, Mus«, Oleander, P lumhag». ' Prei,e\SPveÄen SiefHch! 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 








































Fuchsia. 
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Sortimente von krautartigen Pflanzen. 

Fuchsia. 

im mit * bezeichnet«,« »lud gelullt, K. bedeutet Kelch, S. Sepalen, z. zurückgobogen, Kor. Korolle. 


Neue Fuchsien von 1907,1908 und 1909. 

Nro. 

526. ‘Alfred Xeiiinarck, 8. korallenrot, Kor. malven¬ 

farbig. 

527. *ltuisHon Rlam*. S. lebhaft rosa, Kur. reinweiss. 

528. ‘Georges Lyon. K, hellkarmin, Kor. hellkobalt mit 

pensfeerosa. 

529. " Paul Meyer, 8. z. karminrot, Kor. karmin, hell¬ 

violett angehaucht, 

530. 'Poiupeieii, 8. rot. Kor. violett, jmrpur angehaucht. 

531. *Victorleu Sardou, enorme z. S. korallenrot, Kor. 

gr. heiIptlaumenfarbig. 

532. Auiiral Evans, S. z. weiss, Kor. hell silbrig lila. 

533. ‘Colonel Brniilieres, K. kurz, 8. karminrot, Kor. 

weinig violett, 

534. ‘General d’Aniado, S. karminrot, mit hellviolett 

und rosa Petalen. 

535*Gen6ral Grude, 8, z. karminrot, Kor. zart rosa, 
grossblumig. 

536. ‘General Lyautey, R. z. lebhaft rot, mit weiss 
leicht rosa angehauchten Petalen, grossblumig. 

537. ‘J. de ln Perriere, S. z. lebhaft korallen farbig. 

Kor. fleischfarhigrosu. 

333.* Viole bleu, S. z. rosa, karinin angehaucht, Kor. 
violett mit azurblau. 

339.‘Andre le Nostre, K. hell karmin, Kor. und 8. 
lack karmin. 

34ü.‘.Puliette Adam, S. z. zinnoberkarmin, Kor. weiss 
mit rosa. Gute Marktpllanze. 

541. ‘Loie Füller, S. z. karmin, Kor. malvenfarbig, 

kariniurosa gefleckt, krinolinartig ausgebreitet. 

542. *Lord Roberts, 8. z. blutrot, K. enorm, dnnkel- 

pflanmeofarben. 

543. ‘Pani Cambon, S. z. karminrot, Kor. Indigo, stark- 

wachsend, reichblnhend. 

544>‘Profe8Beur Lippuiaim, S. Jackkarmin, Kor. iiuligo. 


Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten M 4.50, 12 Sorten JC 8.—. 


Neue Fuchsien von 1904 bis 1906. 

Nro. 


444. Andenken an Heinrieli Henkel, eine Fulgens-Art, 
Blumen langgerührt, leuchtend tief karminrot. 
Herrlicher Sommer- und \\ interblüher, extra. 

445. ‘Frau Jos. Frankenfeld, dichtgef, weiss, reichblüh 

446. Alice Hoftnaim, S. karmin, Kor. weiss, extra. 

447. Deutsche Kaiserin, 8 dunkelrot, Kor. violett; 
stark wachsend und reichblühend. Ampelpflanze. 


452. ‘Royal Purple, 8 . Scharlach, Kor. dunkelpurpur. 

454 'M* Diamant, K. und S. lebhaft rosa, Kor. 
gefüllt weiss, wertvolle, reichbliibeude Markt* 
sorie, extra. 12 St. 5.:>0. 


474,‘FMIolOH David, S. z., hellrot, Kor. dunkelblau, 


enorm 


1 11 DnVlU; kJ * «* i * ■ i 

gross, gut gefüllt, reichblühend 


Nro. 

475. Th^roigne de Merlconrt, S. rot, K. weiss. 

477.*Le Robuste, 8. rosa, Kor. violett, rosa gestreift. 

480. Kob. Blntry, 8. weiss mit zartrosa, Kor. salmrot. 

481. Marinka, einf. rotbl. Ampelfuchsie, reichblühend. 
484.‘E. Perrier, S.hellrosa, weiss punkt., Kor. gef.reinw. 
487.*Lncien Daniel, 8. lebhaft rot, Kor. malvenfarbig, 

491. Adolf Wenzel, S. korallenrot, Kor, purpurviolett; 
besonders reich- und grossblühend, extra. 

492. Daring, S. z. karminrot, Kor. pllaumenblau. 

493. *Dr.Foui’itler,S,kurzu.breit.K.u.Kor.gf silbrigrosa. 


494. JW *Eiuile de Wildemnn, s. z. helikar- 
min, Kor. schön dichtgef., rosa. Ausgez. Topf- 

! pflanze. 6 St. M 3. j 

(Abgebild.ti.beschrieb.».Möller’adtirtn.'Zty.Xr,l,Jahrg.1907.) 

495. Henri Poinear6, S. blutrot, Kor. pflaumenviolett. 

499.*Louis Tricon, 8. dunkelrot, Kor. pflaumenfarbig. 

501. ‘ 31 areell in Berthelot, S. karmin, Kor. violett. 

502, ‘Martius, K. karmoisinrot, Kor. purpurrosa. 

508. ‘Pierre Bon nier.S. z. karminrot, Pet.violettm.rosa. 

504. Coralle, reicbbliüiend korallenrot, traubenblütig. 

506. GartenuieisterBonstedt, orangerot, traubenblütig. 

j 507.‘Alfred Picard, S.kurz blutrot, Kor. rötlich violett 
zurück gebogen, grossblumig, reichblühend, extra. 

509 ‘Andrew Carnegie, 8. z. Scharlach, Kor. salmrosa. 

510.‘Berthenay, K. rot . Kor. violett mit marineblau 
stark wachsend. 

513‘De Witte, 8. z. lebhaftrot, Kor. länglichweiss. 

517. *Lnrile Desinoulins, 8. z. rot, Kor. weiss m. rosa. 

518. *Miarka, S. z. korallenrot, Kor. weiss, extra. 

519. *51. Ke voll, S. hellrot mit hellvioletten Petnlen. 

5‘J0.*Zg!?“ Ballet S. karminrot, Kor. reinweiss, 

rosa geadert und sehr grossblumig. Stark ver¬ 
zweigter Wuchs und mittelfrühes Blühen macht 
diese neue Fuchsia zu einer leicht verkäuflichen 
Sorte, extra. 

521.* Ü0T Else Vugel (gefüllte Cupidou), S. karmin¬ 
rot, Kor. rosaviolett, reichblühende Topf- und 
Gruppen sorte. 

322 |H g ~ (iarteiilngcnleiir Kccrl. S. karminrot, 
Kor. dunkelblau, sehr reichblühend. 

523. Jü üy DnclicRB ofTeck, 8. weiss, Kor. blasslila. 
grossblumig, hängend. 

524. j p g Frnii Ilenriel*«' lernst, 8. hellkarmin, 

Kor. violett rot, reichblühend, empfehlenswert. 

525. T 0 & Perke», Verbesserung der beliebten Zwerg- 
fuchsia Frau Ida Noack und Gegenstück der Zwerg¬ 
sorte Alice HofTtnann , dunkel veilchenblau, von 
kompaktem Wuchs. Von grosser Zukunft. 

Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten *M. 3. —, 12 Sorten vH. 6, —. 

18 Sorten Jt. 0.—. 


Wilhelm l’lll-zcr, Stuttgart. 
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Fuchsia. — Heliotropium. — Lantana. 



F uchsia. 


Fuchsia. 

Vorzüglichste Sorten früherer Jahre. 

Iii« iteschreibuiiir der Farben ist in meinen früheren 
Katalogen enthalten. 

1. Sunray. 2. Sensation. 4. Boliviana grandiflora. 
5. graeilis. ’tä. Cupidon. 65. hnproved Venus victrix. 
152. Countess of Aberdeen. 206. »Beauty nf Exeter. 
213. *E. Delaplanche. 250. Rodiu. 345 »Felix Menett. 
347. Mr. Sallier. 370. Addiugton. 371. Achilles. 373. »Car¬ 
men Sylva. 375. Elegante.. 382. »Sarah Bernhardt. 
383. Frau Ida Noack. 391. Rubens. 410. »GeneralMercier. 
424. pendula compacta Charlotte Sallier. 429. White 
Queen. 431. Swanley Yellow. 433. »Abbö Farges. 
4:U. Elsa. 438. La Perle. 440. Lyra. 449. Prix Nobel. 
451.»örusa von Nördlingen. 458. *Mrae. Danjoux. 
459.»Minos. 463. * Raoul d’Allard. 464. »Scipion. 
466. *K. Coppee. 467. Jarry Desloges. 468. Schöne 
von Tubbenthal. 469. Mlle. Eva Boeg. 471. Grass 
aus dem Bodethal. 472. Grossherzogin Adelhaid. 
729. Schneewittchen 930. »Phänomenal. 

Nach Aaswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Ji. 2. 50. 

12 „ „ 5. —. 

25 „ „ 10. 


Heliotropium. 

Nro. 

62. Gräfin Tattenbaeh. dunkelblau mit weissei Mitte. 
71 Mad. Barnsby, dunkelblau, grossbluinig. 

88! Frau Komm.-Rat Leinfelrter, karminrosa. 

99. Ilona v. Barczay. dunkellila mit weisser Mitte. 
102! Buiss 011 Fleuri, hellviolett in rosa übergehend. 
111. Aty's, hellrosa mit weisser Mitte, neue Färbung. 
14L Mail, tlnflillde Cremleux, fliederblau, wohl¬ 
riechend, niedrig. 

150. Frau Ci. von Fosehluger, dunkelblau. 

176. White Lady, weiss, sehr wohlriechend. 


Nach Auswahl: 1 Stück JC —.00. 
von Mitte Mai ab: 12 St. junge Pflanz, „ 3.50. 

» n n n n n n n ~~ * 

„ „ „ „ 12 „ starke Pflanz. „ 4—5. 

100 „ „ „30 40. 

n » n n n n ti n 

Nro. 

91. Heliotrop Frau Med.-Rat Lederle (Pf.) 

1 Stück M. Pf. 


Hervorragendste Züchtung in Heliotrop, 
dunkelveilchenblau, änsaerst reicli- 
blühend und wohlriechend. Markt¬ 
un d GrnupenuflnuEe ersten Ranges, 

, „ 6 St. .« 4. - 

lin Mai: 

1 gt. 50—60 Pf., 12 St. J(. 5—6., 100 St. M 35 


80 

50. 


DÜ“ k Drei Neue Heliotropium für 1910 

Nro. eigener Züchtung. 

166. Mary Frotscher (Plitzer), lilarosa mit weisser 
Mitte, grossdoldig. 

167. Minna Koch (Pf.), rötlich dunkelblau, kräftiger, 
hoher Wuchs. 

168. Pauline Wachend« eff (Pf.), veilchenblau mit 
heller Mitte, kräftiger Wuchs. 

Obige 3 Neue Heliotrop . 1 St. 2.—. 
Alle 3 Sorten. JC 5.—. 


Lantana. 

Nro. 

166. Jacqueminot, schön rot. 

187. Perle poitevine, niedrig reinweiss. 

198. liicendie, niedrig, feurigrot. 

210. Fabiola, lieblich frisehrosa. 

211. Ultima, niedrig und kompakt, tief gelb. 

213. Rcve poitevin, niedrig silbrig rosa, zarte Färbung. 
216. Siegfried, niedrig, lebhaft rosa, Mitte goldgelb. 
218. Delire, kapuzinerrot, mit orange. Niedrig. 

220. Irene, grossbluinig inilchweiss, robust. 

221. llelvja, kanariengelb, weiss eingefasst. 

230. Miriliqiie, kapuzinerrot mit orange. 

231. Chrusallls, leuchtend gelb. 

Nach Auswahl: 1 St, 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji. 4. —. 

Im Mai: Zij Gruppen oder Einfassungen 
in weiss, rot und gelb. 

12 Stück M. 4. —25 Stück Ji. 7. —. 
Nro. 1 Stück M. Pf. 

232. Farm an. Vcu! Leuchtend kapuzinerrot, 

Mitte orange, halbhoch, reichblühend . . 1 50 

2.55. Soleil il’Gr. Xeu ! F.ine der schönsten 

goldgelben Lantanen. 1 20 


Lantana. 

219. üelicatlsslma, zart lilarosa, auf¬ 
fallende Farbe. Wuchs 20—25 cm hoch. 

Gute Grnppenptlanze . 12 St Jt 7 —. — 70 


Wilhelm Pllt/.er, Stuttgart. 
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Odier Pelargonium. 

„Englische Pelargonien“. 

Neueste Odier Pelargonium für 1910. 

N>'0. 1 Stüc k M. Pf. 

205. König Wilhelm II. von Württemberg 

(Faisg), feurigrosa mit eigenartiger, ins 
bläuliche schimmernder Abtönung uml 
2 kastanienbraunen, dunkler ge Aderten 
Flecken, von halbhohem Wüchse, sehr 
grossblumig, remontierend und überaus 
reicli blühend. 

Aufselien erregende Neuheit! ... 5 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

186. Wolfgang Goethe (F.), puijmrkarmin mit 

fünf schwarzen Flecken, reichblühend . . 1 20 

187. Ludwig Uhland (F,), anilin-fuchsinrot mit 

fünf grossen, violettschwarzen Flecken . 1 20 

188. Wilhelm Hantr (F.), hellpurpunosa mit 

weissen Streifen und braunen Flecken . 2 — - 

189. Frl. Amalie Fischer (F.), dunkel atlasrosa 

mit braunen Flecken; extra ...... 1 20 

190. G. Ernst (F.), Dl. gross, heHamarant bis 

solferinorot mit schwarzen Flecken ... 1 20 

194. Kaiserin Auguste Viktoria (N.),rein silber- 
weiss mit zwei zarten Rosntteeken; reich¬ 
blühend .l — 


2C6. Waiblingen (Münz), weiss, hellila ge¬ 
adert, obere Dlumenbliitter braunrot ge¬ 
fleckt, grossblurnig, grossdoldig und das 
ganze Jahr mit Blumen oder Knospen be¬ 
deckt. Eine gesunde, widerstandsfähige 
und besonders gut remontierende Sorte . 2 

207. Liliuminz (M.), mit dauerhaften, fein 

atlas lila Blumen; reichblühend, gut re¬ 
montierend und sehr niedrig.2 

208. KoSaillÜIlZ (M.), rein rosa, grossblurnig 

und grossdoldig und von gedrungenem 
Wuchs ... 2 

Alle 4 Sorten di. 10.—. 


Alle 10 Sorten JL 10.—. 

Beste ältere und neuere 
Odier Pelargonium. 

2. Licsel, rosa mit dunkeln Flecken , . . . 

3. Pauline Schröder, karminrosa mit weiss . 

4. Etmnhnrd, lilakarmin starkwachsend . . 

5. Gretchen, zart atlasrosa, dunkel gefleckt 

8. Bläuling, lila, aparte Färbung. 

10. Obergärtner Wauer, dunkelrosa, dunkler 
geheckt.. 


Nro. Neue von 1908 und 1909. 

195. Wilhelm Pfltzer, Grundfarbe erdbeer¬ 

fleischrot mit fünf dunkelkirschroten 
Flecken. Feine liebliche Färbung, lte- 
raontiert gut Extra.1 20 

196. Grossberzogin llihla von Baden, glän¬ 

zend atlasrosa mit kastanienbraunen 
Flecken . ..3 — 

198. Frau Bauer, leuchtend lachsrot mit zwei 
kastanienbraun. Flecken. Sehr reichblühend 


11, Flora, hellziegelrot mit grossen Dolden . 

12 Johanna Pfltzer, feurig karminrosa mit 
reinweissem Schlund; feine Färbung . . 

13. Königin Charlotte, rosa mit weiss . . . 

15. Frau Marie Botlnger, dunkelrosa . . . . 

17. Kallkönigin, lichtes Zartrosa, reichbliihend 

21. Marthn Bürger, brillantrosa, braun gefleckt 

22. l)lc Braut, grossblurnig reinweiss, extra . 
27. Frau Berta Ernst, weiss, rosig angehaucht 


- 50 

- 50 

- 50 

- 50 

- 50 

- 50 

- 60 

— 60 
— 60 
- 60 
- 80 
- 80 
- 80 
- 70 


199. Bavaria, edelgebaute Blume, leuchtend 

rosa, kastanienbraun gefleckt,reichbliihend l — 

200. Michel Büchner, mit zwei kastanien¬ 
braunen Flecken, remontierend .... 1 

201. Graf Zeppelin, karminlack färben mit 

palisaudeiToten, Scharlach umsäumten 
Klecken, remontiert, reichblühend . • ■ 

202. Parsevall, auffallend dunkel weinrot, 

obere Petalen schwarz gefleckt, reich- 
blühend ... 1-0 

203. Minister Dernburg, feines Salmrosa mit 

zwei grossen Flecken. Sehr gross blumig 
und reichblühend.. 1 

204 Schöne Helene, zartes Lila mit fünf braun- 

violetten Flecken, grossblumig und sehr 

reichbliihend. Extra.. -u 

Alle !> Sorten JL 12.—. 


Neue Odier Pelargonium 
von 1906 unä 1907. 

1 Stück M. Pf. 

IVi O * - 

182. tfarianne Pfltzer(Faiss), zart lilarosa mit 

zwei amarantroten Flecken. Extra leine 
Färbung. 

183 . Andenken an Friedrich Schiller (F.), Blu¬ 

men leuchtend flamm rot mit finit schwär- 
zeu Flecken; extra. 1 

184. Max Bürger (F.l, dunkelamarant mit zwei 

dunkeln Flecken, sehr grossblurnig ... 1 “ 

185. Deutscher Ruhm (F.), glänzend cattleya- 

blau mit zwei purpurnen, magentarot ge- 
aderten Flecken; remontiert. 1 M 


28. Oskar Sclinveiss, dunkelsalm mit zwei 

dunkeln F'lecken ; Marktsoite ..... 1 20 

30. Luise Neubroimer, atlasweiss mit rosa . — 80 

31. Frau HektorWeitzel, weiss, karmin gefleckt — 70 

32. Frau v. Werder, hellila mit weiss ... — 70 

34, Gustav Pilz, lila mit schwarzk&rmin . . — 80 

35. Uluier Kind, Scharlach, dunkler gefleckt . 1 20 

38. Graf Posadowsky, lila, dunkel gefleckt . 1 20 


42. iw Ostergruss. Frühblühendste 
aller engl. Pelargonien; feurig amarant- 
rot mit fünf grossen schwarzen Flecken. 

Blüht sowohl im Topf als auch im . 
Freien den ganzen Sommer hindurch. 

Auf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907 
allgrmtin bewundert; extra, 

Kräftige Stecklingspflanzen 12 St. 7. —.70 
Blühende Topfpflanzen.1.50 3. 


43. Hofgarteninspektor Eliinann, weiss hellliia 
geadert, die oberen Blumenblätter braunrot — 60 

44. Grosspapa Pfltzer, rein lila mit fünf dun¬ 
keln Flecken; hochmoderne Farbe ... — 60 

45. Württcmbcrgia, karminrot, schwarz ge¬ 


fleckt, reichblühend .— 69 

46. Schneewittchen, weiss, karraoisin gefleckt — 60 

47. E. Liais, gekraust, sattrosenrot mit schwar¬ 
zen Flecken, gefüllt.1 50 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL 3. —. 

12 Sorten „fC 6. 50., 25 Sorten „ü 15. —. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pelargonium zonale, — Geranium. 


Pelargonium zonale. 

„Geranium.“ 


Meine grosse Kollekliou ron gefüllten und einfachen Pelargonium zonale ist eine der reich, 
haltigsten Sammlungen In Deutschland. Sie enthält die edelsten Krzeugnlsse aller Länder. Bel den 
Ausstellungen des Württ. GarfcenbaoTerelns Iii den letzten Jahren, bei der Im Jahre 1881 abgehaltenen 
Württ. Landesgewerbe-Ausstellung, bei der Im Herbst 1882 abgelialteuen Ausstellung, Lei der grossen Jubl- 
lätims-Ausstellung im April 1889, sowie bei der Herbst-Ausstellung 1890 wurde meine Sammlung ron gefüllten 
und ron einfachen Pelargonium zonale mit den ersten Preisen gekrönt. Im Monat Mai bis August letzten Jahres 
hatte ich meine grosse Sammlung in meinem Garten lu voller Blüte ausgestellt, wo sie ron Kennern und Lieb¬ 
habern allgemein bewundert wurde. Vom Monat Mal bis Kitde September lade Ich auch für dieses Jahr die Herren 
Liebhaber dieser dankbar blühenden Pflanze ein, meine reiche Sammlung in Augenschein zu nehmen. 


Die mit * bezeichnten sind halbgefüllte grossbl innige Sorten, die auch ins freie Land auagepflanzt, 
ihren prächtigen Flor entfallen, gr. gross, grbl. = grossblnmig. 

Nro. 



Einfaches Geranium Wilhelm Pötzer (Nr.2071). 


Gefüllte Geranium-Neuheiten von 1909. 

Nro. 


728 *Abel Faivre iLemoine), grbl. und gr.-doldig weise, 
fleischfarbig angehaucht. 

?29.•Benjamin Eabicr (L.), sehr grbl. und gr -doldig, 
malvenrosa mit karmin. 

730.*Kniest llebcrt (L), sehr grbl. weiss, rosa an¬ 
gehaucht 

TM. Mine.Favar (L.), vollkommene Blumen, alabaster- 
weiss. 

732.*ltohemos (Bruapt), gr.-doldig, violett mit feurigen 
Flecken. 


7;S3.*Oarjan (Brt.), feurig rot, Mitte weiss. 

734, Löon Kiotor (Brt.), l&ckkarminrosa, Mitte weiss. 

j»:;.}. Scapin ((’harmet), violettrot,kapuzinerrot gefleckt 
Vigie (Rozain), kirschrot, Cochenille beleuchtet. 

737. Neptuite (Char.), lüurosa, weiss gefleckt. 

738. Jean Volaiie (Brt), niedrig, gr. doldig, violett- 
purpur, kapuzinerrot gefleckt. 

739/Rosaflei'n (Rrt), schön frisch rosa, gr.-doldig und 
sehr grbl. 

740 * Madame Dux (Brt.), prächtig aprikosen-salmfarbig 
Bänder weiss und rosa, reichblühende Gruppensorte! 


741. *('laironnant tßrt.i, teurig kupferrot, leuchtende 

Färbung, gr.-doldig. 

742. *Doct. G. Chnntenud (Brt.), reichbluhend, leuchtend 

granat rosa mit weisser Mitte. 

743. *Hourlier-Lenglet (Bit.), reichbluhend und be¬ 

sonders gr.-döidig, brillant zinnober-kapuzinerrot. 

744. *Alplionse Dnchy (Brt.), reiebbliibeud und grbl., 

dunkel malvenrosa mit vveissen Flecken. 
746.*Jemie8se poitevine (Brt), reich blühend, lebhaft 
salmfarbig, von grosser Zukunft. 

Nach Auswahl: 1 St. 4 1,50. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JC 8.—, 12 Sorten JC 15.— . 


Gefüllte Geranium von 1906 bis 1908. 

697.*Alphouse Xlll. frisch silbrigrosa uut enormen 
Dolden, sehr schone Sorten, extra. 
t>98. Amiral Jones, samtig scharlachblutrot 
713.*Chavam Hermanos. feurig granatrot, extra grbl. 

und reichbliihend, sehr effektvoll, extra. 

718.* Familie Marbo, hell violett mit solferinorot, 

717. *Val fleuri, grbl., hellorangerosa, extra. 

718. * Flavin, grbl., reinweiss. 

719. *Genitrix, lebhaft kirschorangerot, grbl., reich- 

blühende Gruppensorte, extra. 

722. Diamant iNeuheit von 1909'. „Dunkelroter 
Rubin**, früh blühend, karminrot, iibertritft alle 
gefüllten Sorten. 

724. *Fenieal, fast einfach, krapprot, glanzend salm- 

farbig angehaucht, grbl., reichblüh. und wider¬ 
standsfähig. Empfehlenswert. 

725. “ Frau Oberstlt. von Rntzinger mittelhohe, reich- 

blüh., dunkelrote Sorte, gr.-doldig. Balkonsorte. 
<26. Elisabeth Foueard (Cactus-Geranium). Gut ge- 
.. füllt, reinweiss, Fetalen lang gedreht. Extra. 
rli. Jeniiiie D’Are (Cactua-Geranium). Reinweiss, gut 
gefüllt, teilweise rot gestreift. 

747. 1 rau Antiy Ströble, feurig lachsorangerot, von 
sehr schönem Wuchs und gr.-doldig. Topf- und 
Balkon-Sorte ersten Ranges. 

Nach meiner Wahl: 

1 Stück 70 Pf., 6 Sorten JC. 3. 50, 


ueiunte altere Geranium bis 1905, 

474. Roi des libgres^chwarzkannoiain, niedrig. 

ÜV it° l ^ lK ¥ ^„, en i schneeweiss mit rosa, 
flnn ii i Nal l ier ’ reinweiss, sehr schon. 

WG. Mad. Carnot, sehr gross; reinweiss. 

11 pflanze r;ico, ’ y * scharlacb 1 wich bl , gute Topf- 

*w*r. olde 2 Rai 2l ^ bl » hel1 Scharlachorangö. 
v T?! f.. 1 :v , *? v feunBscharlacL mit Autre. 



WM-.«nä ,gr -doldig. extfa. •’"" e " e,ss ' 

.; Är/Ä f Ä sa ' n,chbm '■ Ur uUäen 

K 7 n' reinweiss, gut gefüllt. 

' ‘ Re ,,ea,lt - krapprot, grösste gefüllte Geranie. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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i i 


Nro. 

67 L*Fleiir de Kose, lieblich rosa, reine Farbe. 

679 .*Madelei ne Marion, zart niirsichroaa, weiss mar* 
moriert: entzückende Färbung, grbl. 

68.S. Mad. Cli. Dubouehft, prächtig zartrosa. Extra. 

685. *Cr6on, lebhaft «oharlachrot, Mitte u Flecken weiss 

686. Dagata, malvenrosa, weiss gefleckt, grbl , extra 
689.*John B right, blutrot mit grosser weisser Mitte! 
69/.*Maiirice Pottecher, zinnoberrot mit weisser Mitte 

693. *Mistrnl, feurigrot mit weisser Mitte, grbl. 

694 . *Raclite, amarantviolett mit weisser Mitte. 

sondere Färbung. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

<» Sorten JL 2. 50, 12 Sorten JL 4.50. 
100 Stück gefüllte Geranium in verschiedenen 

Sorten JL 30. —. 


Nro. 


20;)(). Schöne riiiit'riii, lebhaft rosa mit weissein 
Auge. Reichbluliend, vorzügliche Gruppen- 
aorte, extra. 12 St. JC 6. 

2Ctal. Piirptirkünlg, leuchtend purpurkariuin 
mit grossem, sehurlnchrotciu Auge, von 
niedrigem Wuchs; gute Gruppensorte. 

100 St: JC 45., 12 St. JC 6. 


Be- -052. Alfred Kninhnud, brillant magentarot. 
2054. Claude Farr6rc, zimioberorange- 
2056. Maxime Kovnlevski, orangerot, extra. 

2''57. Teodor de Wyzewa, centifolienroaa. 

2058. Mirador, mennigrot, grbl., extra. 

2060. Jean Furot, mennigrot, extra. 

2068. Etienne Fonrnol, weiss mit violett, grbl. 

2064. Eveline Le Maire, zartrosa, weiss gefleckt. 

2065. Lysias, rein weiss. Beiohblühend. 


mit 


Einfache Geranium-Neuheiten von 1909. 

Nro. 

2078. Algeruou Swinburne (Lemoine), niedrig und 
reichblühend, orangescharlach. 

2079. Arve de Barine (Lern.), grbl, milchweiss. 

2080. Cardinal Mnthieu (Lern.), grbl., kupfrig-ziegel- 
s almfarbig. 

2081. Emile Hinzelin (Lern.), dunkel feuerrot, gr.-doldig. 

2082. Gaston Boissier (Lern.), karmin-anilinrot. 

208:6 Jacques Jasmin (Lern.), zart fleischfarben grbl. 
und gr.-doldig. 

2084. Vietorien Sardou (Lern.), mit grossen scharlach- 
blutroten Blumen. 

2085. Gerinain (Bruant), magentarosa mit weisser Mitte. 

2086. Jane Vien (Brt.), leuchtend mennigiosa, weiss 
geadert, ieichblühend und gr.-doldig. 

2087. M. E. TUerrard (Channetj, grbl., gr.-doldig, hoch- 
rosenrot mit weihsem Auge. 

2088. Pierre VJerge (ßrt.), Mitte aurora in. weiss. Auge. 

2089. Stephen Plchon (Roz.t, karmoisin m. weiss. Auge 

2090. Suhl i mal (Bit.). Mitteaalm-aurorarosa mit weissein 
Auge, reichblühend und widerstandsfähig. 

2091. Belcolor (Bit ), niedrig, samtig karmoisinrot, 
auffallende Färbung. 

2092. Jules .Marsan (Brt..), niedrig, lebhaft salmfarben 
mit weissem Auge, reiehblüh. 

2093. Kose-aim^e (Brt.), niedrig, leuchtend reinrosa, 

Frische Färbung. „ ,, , , , 

2094. Interne Bazy (Brt.), niedrig, auffallend leuchtend 
anilin-violett. 

2093. Frivol a (Brt), grbl. lilarosa mit zwei weissen 
Flecken, reichblüh. , , ..... 

2096. Maurice Thomas (Brt.), zinnoberrot, Mitte weiss. 

2097. llü.seina (Brt,), niedrig, reichblühend, leuchtend 

levkoyenrosa, weiss gefleckt. , .,. 

2098. Vcrger flenri Brt..),reii hblüheiid,fflrt>l,, gr.-di Iff, 
reinweiss, dauerhafte Färbung. Wohl die tes 
weisse unter den starkholzigen Sorten. 

2099. Le Poitou (Brt.), auffallende Neuheit, lebha t 
bläulich-violett, obere Petaleu feurig getiec 

1 St. JC. 3. - 


2066. Mine. Francois Carnot, grbl., silbrlgrosa. 

2067. Yvan (l’Angeniecq, grbl. samligviolett 
weisse m Auge. 1 St. M 1.20. 

2068. ihirhoss of Cornwall, zart aal in farbig* 
rosa, sehr reich- und lang blühend, vorzüglicher 
Wuchs, Gruppensorte 1. Hanges, extra. 6 St JL 3. 

2069. Aga, niedrig, feurig zinnoberrot, reichblühend. 
Empfehlenswerte Gruppensorte 


2070. GartciHJirctilor Kies, ruhig Hochrot von 
vornehmer Wirkung. Sehr widerstandsfähig. 
Gute Topf- und Gruppenpflanze. Extra reich¬ 
bliih.u.niedr Balkon-Sorte, extra. 12 St. JL 6. 

2071. Wilhelm Flitzer. Verbesserung der 
beliebten Perle vou Neu-Ulm, menuig mit 
Gold, reichblühend. 

100 St. Jl 50., 12 St. M 8., 1 St. 80 Pf. 

2073. Graf Zeppelin Balkonreformator“). Von 
weitleuchtender Hochroter Farbe, einfach, 
früh- und reichblühend, für Baikone und Grup¬ 
pen wie geschaffen. 12 8t. Jl 8 , 1 St. 80 Pf. 

2074. Annaliesc, dunkelt nrhs, niedrig,reichblühend. 

12 St. Jl 8., 1 St. 80 Pf. 

2075. Jngeml, reinweiss, grbl , reich-u.frühbliihend. 

12 St. .«8,1 St. 80 Pf. 


2100. Xi«- Bornemanns Beste, lebhaft Geramum- 
laek, kräftig Zinnober getont, sogenanntes 
„Generalstabsrot“. Grbl., reichbluh , nr_ .ff 
mid von kräftigem Wuchs. \ orzugli 
Gruppensorte. 6 St, JC 8. | 


2076. Siegfried,leuchtendeskarmlnrosam.weissem 
Auge. Eine der dankbar blühendsten niederen 
Gruppensorten. Sehr widerstandsfähig 1 St.öOPf. 

2077. Germania. Farbe des Meteor-Geraniums, sehr 
widerstandsfähig, niedrig und reichblühend. Vor¬ 
zügliche Topf- und Gruppensorte. 1 St. .« 1, 

Nach Auswahl (mit Ansnnhme der besonders 
bezeichneteu): 1 St. (»O Pf. 

Nach meiner Wahl: 

<; Sorten Ji. 3., 1*2 Sorten M 5.50. 

Einfache ältere Geranium bis 1905. 

Auswahl der A 11 e r s c h ö 11 s t e u. 

Nro. 

1678. Frau Josef Büchner, feurigrosa, extra. 

1796 Wilhelm Storr, samtig blutrot. 

1857. Feuer, dunkel feurigrot, extra. 

1893.*M. L. Breton, brillant schurlach. 



1989 Princesse Mafalda, fleischfarbig, extra 
1407 I.n France, der grossblumigste weisse Ge¬ 
ranium, extra. 1 St. 70 Pf., 12 St. ^« 8. . 

2013 Mr. Beleuze, violett, mR weisser Mitte. 

1 OI * 


Einfache Geranium von 1907 1908. 


Nach Auuwahl (mit Ausnahme von Nro. 209 ) 

1 Stück vH* 1.50. 

\ no v l Wahl * 6 Sort (t 8 , 12 Sort. JL lo. 2021 . Johanna Beckmann, lachsfarbig, niedrig, 

.1 ä(II meiner n am. t) OO 1 1 Ume. Laregitcre, orungerosa mit weissei^ Mitte. 

‘2oW Euiile Deschanel, cochenillrot, grossdoldig. 

2037. Eugene Suc, grossblumig,scharlach-orange,extra. 

Nach Auswahl (uiit Ausnahme der besonders 
bezeichneten): 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten JC 12 Sorten X 4.50,26 Sorten Jl 8. 
100 St.ni 10 -20Sort.jenachS1iirke^25—40. 


Nro. 


2048. rima, halbgefüllt, lebhaft rosa mit weissem 

Auge. 

2019. rarUinal, das Ergebnis einei ^ViVn m,1> e 1 - 

Itcformatoruml Meteor, feurig du. kelzinnouei 

rot; hervorragende GriigpenBorte- ^^ 6> 


Wilhelm l’fltzer, Stuttgart 














































138 Gruypen-Geranium. — Buntbläfctrige Geranium. — Gefüllte Epheu-Geraniuni. 


Einfache und Gefüllte Geranium zu Gruppen. 

Nachstehende verschiedene Farben und Sorten haben 
sieh als die schönsten za ganzen Gruppen von einer Farbe 
bewahrt und können zu diesem Zweck bestens empfohlen 

werden. 


Nro. Einfache Sorten. 

im. Königin Olga v. Würt¬ 
temberg. Dunkel rosa m 
blendend weissem Auge 
1232. West Brighton Gern, 
niedrig, scharlachrot . 
1700. Wunderkind, lachsfar¬ 
big mit dunklerer Mitte, 
extra grossbl innig . . 
1757. Meteor, feurig dunkel 

zinnoberrot. 

1872. Mlle.Koechlin-Schwarz, 
einfach rein weis« . . 
1988. Frau Bertha Schilfer, 
lachsziegelorange, Mitte 

feuerorange. 

2009. Reformator, feurig zie¬ 
gelrot, reichblühend 

Gefüllte Sorten. 


100 st, 
M. Pf. 

35 - 

30- 

35- 
30 - 
35 — 


30 — 


35 


360. Beaute Poltevine, halb 
gefüllt, aprikosensalm 
farbig. 

672. Rubin, zinnoberschar 
lach, reichblühend . 

682. Brasier, scharlachoran- 

gerot, gefüllt, nieder . — 

696. Deutsche Kronprinzes¬ 
sin, dunkel rosa Reich- 
blühend und gedrungen 
wachsend . . . . . , 35 

723. Oovetit Garden White, 
rein weiss, gut gefüllt, 
vorzüglich zu Gruppen 


12 St. M 5-«.-, 100 St. 40-50__ 


i st. 

Pf. 

1 St. 

M. Pf. 

5 - ! 

-50 

4 50 ! 

1 - 40 

5 - 

-50 

4 50 

- 40 

5 — 

— 50 

6- 

: —60 

4 50 

— 50 

6 — 

-60 

4P- 

0 — 

- 50 

5 — 

— SO 

5 — 

— 50 

6 — 

— 60 

Pflanzen 

(—50. — , 

>1. var. 


Pelargonium peltatum fl. pl. 

Gefüllte Kplieii^eraniuin. 

Nro. Ä T eue bis 1908. 1 sttiok II, Pf, 

194. JHarqtiiM, eine leuchtende karminrote 
Sorte, die sehr reichblühend istl Blumen 
sind locker gefüllt und öffnen Bich bei 
jeder Witterung Stark wachsend und 
üppig rankend. Eine BalkoiiHorte ersten 
Runges . . 100 St. JC 55.-, 12 St. JC 7.50 

195. Rheinland, halbgefüllt, karminviolett . 

196. Heetor Giacomelli, grbl., halbgef., rosa, 
äussere Blumenblätter kannoisin .... 

197. Di na Seal aran dis, weissgefüllt .... 

198. Princess Victoria, grbl., roattlila, reich- 
blühend, empfehlenswert, extra .... 

201. JUV* Papa Schöpfer, von kompaktem 
Wuchs leuchtend scharluchzinnoberrot. 

12 St. 6. 

204 Cesar Frank, grbl., korallenrot 6 St. JC 4. 

206. Corinthienne gefüllt, weiss mit purpur , 

207. Cat bloorn, blassrosa, grbl. und reichblüb. 

Extra feine Färbung ... 12 St. *4C 6. 

208. The Hon. Mrs, Hoyle, lebhaftrosa, grbl. 

209. Devonshire Lass, karminrosa, dunkler 

gefleckt, sehr reichblühend. 

210. U? 1,'fvt im-rlunt. Glühendrote, sehr 
widerstandsfähige, langrankende u. reich- 
blühende Balkon-Soite ersten Ranges. 

100 St. JC 50 , 12 St. JC 7. — 70 


70 

60 

80 

60 

Tu 


- 60 

- 70 

- 70 

- 60 
70 

- 70 


Nro, 


Beste gefüllte ältere und neue 
Epheugeranium. 


19. Anna Pfltzer, halbgefüllt, leuchtend rosa 
üppigem Wuchs, sehr reichblühend. 


von 


129. Corden's Glory, brillant Scharlach. 

156, The Blusli, reinweiss. 

159. Leopard, lilarosa, karmoisinrot gefleckt. 

161, Mrs. John G. Day, brennend karmoisinrot. 

162. .Mrs. Hawley, halbgefüllt, tief rosa. 

168* Souv. de Oh. Turner, mit enormen Dolden und 
Blumen, dunkel violettrosa, extra reichblühend. 


Biintbliittri^e Geranin in. 

MU goldgelben uml melirfarbige» Blättern 170. Mrs. Banks, halbgefüllt, weiss" 

ln <ler Art von Mrs. Pollock* 1?A %l A . . ‘ lt 

Nro. 1 stuck M. Pf ,b ' Her i,a J est J F t ^ le Queen, lachsfarbig. 


- 50 


12. Mrs. Pollock. 

Mit wclssgerandeteai Blättern. 

96. Freak of Nature, blendend weiss ... — 50 

97. Mad. Salleray, die niedrigste weissbunte, 

vorzüglich zu Einfassungen.— 50 

155. Bijou, weissbunt .— 50 

Mit gellt- (uul broueeforbigen Blättern. 

57. Happy Thought.— 50 

100. Zulu, schon braun gezeichnet.. 50 

157. L'enfer, schwarzgrün mit starker Zone . — 60 
172. Marcel Kaguldat, zitronengelb .... — 70 
174. M. Brichard, extra.. . 80 

Bunt blättrige mit gefüllten Blumen. 

90. Mrs Parker.— 60 

162. Willi. Laiigguth, Blätter weiss gelandet 

Blumen dicht gefüllt, kräftig rosa, 12 St. JC 5. - 50 
163 Deutscher .Sieger, gelbbunt, Blumen gut 

gefüllt, dunkelrot.— 70 

171. Graf von Bülow, mit karminroten Flecken 

a. hellgelbem Grande; Blume dunkelblutrot 70 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten M. 2. 50, 12 Sorten M. B.—, 


177. Nymphaea, magentarosa, riesenblumig. 

189. Ryecroft surprlse, aalmrosa. 

192. P*re Monsabrä, glänzend lila, neue feine Färbung. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

8 Sorten M. 2.50,, 12 Sorten Ji. 5 —. 

Keste Ejilieugerauiuin 
t‘iir ßnlkonNClimnck. 

Ausserordentlich reichblühende, starkwachsende 
und widerstandsfähige Sorten, welche sich zur Aus¬ 
pflanzung in Kästchen auf Balkon und vor dem Fenster 
-^ r0 ' ganz besonders eignen. 

19. Anna Pfltzer, halbgef., leuchtend rosa. 

ail!i er * j müsse (synonym: Hamburger Balkon- 
rei?hblüh e e nd. ner S ° rte etc ) ’ Ättuk enach»roaa, 

1'^. Souv. de Ch. Turner, gefüllt, dunkel violettrosa. 

Obige 3 Sorten je nach Stärke: 12 St. .«5— 6. - . 
210. L’Ktincelant, glühendrot. 12 St. JC 7.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 




































Pentstemon. — 



Pentstemon gentianoides. 


Heftillte IViunia. 
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Nro. 

•m, 

267. 

*271. 

273. 


l® u ®htend dun k elblutrot, mit. 
weissem blutrot gestricheltem Schlund, extra, 
tfarrer Koemer, ziegelrosa mit bräunlich ge/,. 
Schl.; von gedrungenem Wncfas. Sehr effektvoll, 
hrna Bandell, lUakarminrosa mit dunkelkannin- 
rot ein, wolesen Schl, Liebliche Färbung, 
Apfelhlüte, reinweiss mit zart fleischfarbigrosa 
Rückseite und Bordierung, einer Apfelblute in 
rarbe vollkommen ähnlich. Hervorragende 
Bliidesortc, extra. 

TJr. Manfred Keck, hellscharlach mit w. Schl. 
IjaiiH Rena, karminamarant mit gr. w. Schl. 
Stadtpfarrer Werner, lilakannin, der weisse 
Schlund ist dunkler herandet und gestrichelt. 

Frl. Berta Pllss, rein lila m. w. Schl. 

Frl. Anna Hiewald. zart lila mit w. Schl. 
Hedwig Schöll köpf, Blumen aufrecht, karmin- 
schar lach m. gr. rot gestricheltem Schl. 

Schwester Sophie, schneewelss, mit kräf¬ 
tigem, robustem Wuchs. 

Von der Kgl. Gartenbau-0esellschaft 
London ausgezeichnet. 

Lore Votteler, zart jungfräulich rosa m. gr. w. Schl. 
Schwester Mugdulenc. zart lachsrosä mit auf¬ 
fallend hlutrot gezeichnetem Schl., grossblumig 
und reichblühend. 

313. Schwester Lina, Blumen aufrecht, karminrosa 
mit gr. w. Schl. 

317. Schwester Marie, Scharlach mit weissem, Karmin 
gestricheltem Schl. Extra. 

319. Frau Berta Grub, saltnenrosa mit w. scharlach- 
braun gez. Schl. Aufrechte Blumen und auffallende 
Farbe. Extra. 

Nach Auswahl : 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Ji, 5.—, 18 Sorten Ji. 7.—. 

100 Stück in 10 Sorten Jl. 30.—. 


277. 

261, 

■ 26 »!. 

291. 

293. 

294. 

298. 


302, 

311. 


Pentstemon. 

Mein Sortiment von Pentstemon enthalt das Schönste 
in Grösse der Blumen, Farbenpracht und Bl fiten- 
retehtuin, was wir bis heute besitzen. Meine 
nachstehenden eigenen Züchtungen rivalisieren mit 
den besten aller Züchter. Hie Schönheit dieser 
Pflaiizengattuug und ihre, den ganzen Sommer an¬ 
dauernde Blütezeit empfehlen sie allen Blumen- 
und Gartenfreunden zur Auspflanzung ins freie Land. 

Schl. = Schlund, gez. == gezeichnet, gr. = gross, 

w. = weiss. 


Nro. Neueste Pentstemon von 1909. 



339. 

3+1. 

344. 

345. 


:!49. 

351. 


Anne Klink, nmnrant mit gr. weissem Schlund. 
Schwester Lisbeth, centlfolieurosn mit gr. bräun- 
1 teil bemaltem Schlund. 

Emilie Koch, hellscharlach mit w., blutrot gez. 
Schlund. . 

Pfarrer Weiss er, dunkellila mit weissem, scharf 
kupfrig blutrot gez. Schl. Extra reichblülieiid. 
(’omte Zeppelin (Lern), braunviolett mit w. Schl. 
Enge nie Casanova iL.l, creme mit schwetel- 
gelbem Schlund. ,. 

Orvllle Wright (L.i, kurminlackvot m. w iclu. 
Wilbur Wright (L.), kastanienbraun, in violett 
übergehend, Schl.w. beleuchtet, sehr grossblumig. 

Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 


Nach meiner Wahl: 


i; Sorten Jf. 4. . 


Neue Pentstemon von 1906 bis 1908 (Pf.). 

Helene Schleimer, lebhaft laclisrosa, 4er ueisst 
Schlund ist dunkelkarmin gestrichelt und gefleckt. 
Albert Boree, bellamanmt mit gr. W. »cm. 

Fritz Wetzet. violettrot mit bläulichen Jntm 
Uppen, Schlund auffallend blutrot gezeich ■ 
llelumt Wagner, heUkarininrosa mit gr. vv. * M 
PriizeptorBazleii. heilkanuin m.st honem _ „ > 

karmin gezeichnetem Schlund. Ausseiorde 
leuchtende Färbung. Gruppensor e. cu*Mund 
Otto Grub , dunkelrosa mit karnungoz. 


Nro 

242. 

245, 

249. 

25»*.. 

257. 


260. 


Pentstemon zu Gruppen 

in separaten Farben zusamnieiigestellt. 

Da Pentstemon zur Anpflanzung von 
ganzen Gruppen in einer Farbe sich 
vorzüglich eignen, habe ich Zusammen - 
Stellungen aas obigen neueren und äl¬ 
teren Sorten während der Blüte im letz¬ 
ten Sommer gemacht und empfehle ich 
folgende Schattierungen in starken 
ithertvinte)den L*flanzen , 

Weiss, rosa, lila, karmin, 
h eil rot, dunkelrot . 

12 St. JL 8.50, 100 St Jt 40. 

Gefüllte Petunien. 

nio. Neuheiten von 1909 eigener Züchtung. 

105. Nelken-Petttnie, frisch zartrosa, in Form und 
Grosse den Topf-Ghör-Nelken ähnlich, sehr reich- 
blii ende, französische Neuheit. 

106. I)r. Rieh, ltiirr, karminpurpur, grbl. 

107. Hr. John, hell karmin. 

U‘6. Schwester Christine, zart lilarosa, Mitte dunkler. 
109 Sehwesier Emma, centifolienroaa. 

110. Schwester Eva, hellila, karmin geadert. 

111 . Mrs. F. M. Linz, lebhaft rosa. 

112 .Lilie Koch, reinweiss. 

113. Christian Mczgcr, lavendelblau, dunkler geadert. 

114. Anna Koch, zart fleischfarbig. 

115 Richard Steckler, leuchtend karmin. 

118. Graf von Rechberg, leuchtend purpur. 

Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner W ahl: H Sorten <M. 3. 50. 


Wilhelm 


PHt/.er, Stuttgart. 
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Verbena. 



Neueste Verbena für 1910 
eigener Züchtung, 


Auswahl der allere chbnsten 
Form und Farbenreichtum. 


in Grösse, 


Nro. gr. = gross, w. = weiss, A. — Auge. 

281. Hugo E. Scheidius, leuchtend hellkarminviolett 
mit extra gr. w. A. Extra. 

282 Joe. Steckler, amarantviolett mit w. A , sehr 
reichblühend. 

284. Schwester Lotte, bordeauxrot mit w. A. 

288. Cath. M. Douglas, leuchtend Scharlach mit w. A. 

289. Irene Ferguson, sehueeweiss. 

290. Frank Hetz, hellpurpur mit auffallend grossem, 
abgegrenztem A. 

291. Anne Kreuser, zart jungfräulich rosa mit w. A. 

292. Schwester Helene, bordeauxrot, ganz reine, auf¬ 
fallende Färbung mit schönen Dolden. 

Nach Auswahl: 1 Stück 70 Pf. 


Nro Beste neue Verbena bis 1909. 

198. Faul Dutrie, leuchtend dunkelscliarlach, Gruppeis¬ 
sorte. 

224. Wilma Steinbnch. rein dunkel lila m. gr. w. A. 

241. Solle Kllebensteio, dunkel-veilchenblau mit w. A. 

253. Albrecht Otto, lachsrosa mit gr. rahmweissemA., 
extra grossblumig. 

254. Kurl Krabbe, feurig scharlachblutrot mit dunk¬ 
lerem A., sehr effektvoll. 

255. Dr. A. Tafel, rütlichlila mit gr. w. A. 

261. Sven Hedin, glühend Scharlach mit w. A. 

245. Andenken au Lindau, süsslila mit gr. w. A., 
extra gross bl. und von robustem Wüchse. 

270. Prlucess of Wales, dunkelveilchenblau, reine, 
leuchtende Farbe. 

Nach Auswahl : 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 12 Sorten JL 4. — . 

Im Mai: 12 {Sorten JL 2.50. 
lOO Ntück In 12 Sorten JL 1Ü. 


Nach meiner Wahl: 0 Sorten JL. 3.50* 
Im Mai: <i Sorten JL. 2.-. 


Nr«. Ucrbena-Heubeif von 1907. 

230. „Pfltzer’s Triumph“ (Pfitzer). Feurig 

karmlnrosa. Vorzüglich zur Anpflanzung 
von gnuzen Gruppen. 

1 Stück «0 Pf., 12 Stück JL 0. —. 


Verbena Maonetti, kleinblumig und kleinblättrig, rosa, 
weiss gestreift, zu Einfassungen zu empfehlen. 

Verbena Melindres splendens, kleinblumig, schar¬ 
lachrot, kriechend. 

Beide Sorten: 1 Stück 40 Pf., 12 Stück JL 4. —. 

Verbena zu Gruppen. 

In feurigroten, blauen und welssen Sorten 
jede Farbe separat: 12 Stück JL 4, —. 

Im Mai: 12St. JL 2.50, 25St, Jt 4.50, lOOSt.^f i«. 


WHhein Plltzer, Stuttgart. 











Stauden oder Freilaudpflanzen. 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 

\ ou Jen im freien Land ausdauernden Pflanzen besitze ich «Ihn Heute, was sich durch reichen Blumenflor oder 
dekorativen Bliitterschaiuck aaszelchnet. Die mit b be/.oicbneten müssen im Winter mit Laub oder Tannenrelnis 

bedeckt werden. 


Freilandpflanzen-Sortimente, 

nach meiner Wahl, 

aus den schünstblüheuden Arten gewählt, zur Anpflanzung von Gärten und Anlagen: 

12 Sorten neuere . . . JL 4. —. 12 Sorten ältere. . . . M, 2. 50, 

Jo „ „ ... n 7, , 2o „ o. . 

50 neuere u. ältere Sorten „ 12—15. 100 neuere u. ältere Sorten „ 25—30. 

12 Sorten Alpenpflanzen für Felsenpartieen JL 4.—. 



Actaea japonica. 

l stück M. Pf. 


Acanthus latifolius (Bärenklau' 

— mollis. 

Ach Ml ca alpin a ( Schafgarbe) reinweiss, 

— mongolica, blendend M’©iss 

— ptarmica fl. pl* The Pearl 


- 50 

- 40 

_ 80 

- 40 

- 30 


1 Stück M. Pt. 



Aconitum Napellus, (Eisenhut) . . . . — 40 

— Wilsoui. Xen! Schön lichtblau . — 80 

Acorus graminifolius foL var.— 40 

Actaea japonica (Silberkerze), 

prächtige Dekorationspflanze, mit schon 
geschnittenem Blattwerk, für halbschattigen 
feuchten Ort. Die meterhohen, weissen Ris¬ 
pen siml von grosser Zierlichkeit, vorzügl. 
Bindematerial, 12 St. Jf . 7. — 70 

Adenophorn polymorpha, schöne blaue 

Glockenblume, erst im August blühend — 50 

— — var- stricta.— 50 

Agrostemma coronaria atropurpurea . . — 30 


Althaea rosea fl. pl. (Malven.) 



Althaea rosea fl. pl. (Malven). 


Gefüllte Chater’s Preis-Malven. 


Hliihhare Pflanzen: 

12 Stück in 12 Farben J(. 3. —. 

100 „ „12 „ „ 20 .-. 

Alle Farben gemischt, 12 St. „ 2. 50. 

100 „ „ 15. - . 


KT Ancbusa italica Dropinore variety 

(Ochsenzunge) , prächtig dunkelblau, 
grossblumiger als d. Stamms. 0 St. JL 5. 1 — 


»i Ui et in Flitzer. Stuttgart. - 

































-Anemone japonica (Windbiume). 

Nachstehende Anemone japonica - Sorten gehören 
zu den schönsten Freilandpflanzen; ihre reiche Blüte 
dauert von August bis Ende Oktober. Besonders die 
weissen Sorten sind für das Bouquetgeschaft beinahe 
unentbehrlich geworden. 

JMF* Diese Anemonen müssen den Winter über 
X ro mit Laub bedeckt werden. i Stück M Ht 

3. Monorine Jobert, weiss . , . . — 60 

8. Whirtwind, weiss, halbgefüllt . . — 50 

12. Couroitue virgiuale, weiss mit rosa — 50 
15. Königin Charlotte (Pütz.). Die gross., 
edelgeformt. halbgefüllt. Blumen sind 
seidenartig fleischfarhigrosa mit 
dunklerer Rückseite. 12 St. Ji. 5. — 50 

18. Rosen. saperba, zart rosa . . . . — 50 

20. Ueante blanche, mit extra grossen, 

silberweissen Blumen.— 80 

22. Elegantissima, halbgefüllt, satiniert 

rosa.12 St. 5. — 50 

24. Prinz Heinrich, dankelrot, halb- 

gefüllt, niedrig . . 12 St. M. 5. — 50 

25. Hose d’nutomue, gefüllt, lilarosamit 

rötlicher Rückseite.. . — 50 

28. Soir d’etf 1 , zartrosa, aussen purpur — 70 

- Wilhelm Pfltzer 


Nro. 1 Stück AI. Pf 

27. Turban, weinrot.. (jo 

28. Purpur ine, purpur mit violett . . — nO 

29. Aureole, weiss, rosig angehaucht, 

gefüllt, mittelgross ..— 60 

30. Le nain rose, gross gefüllt, lilarosa, 
violett bemalt; niedrig, reichblühend 

und robust .... 12 St. JL 5. — 50 

Alice (Pfitzer . Neuheit von 1909. 
Hervorragende Verbesserung der be¬ 
liebten Anemone „Königin Charlotte“, 
ln prächtigem Gegensatz zu dein dichten 
Kranze goldgelber Staubfäden ist die Mitte 
der Blumenblätter strahlenförmig frisch 
karminrosa gezeichnet; nach aussen wech¬ 
selt die Farbe in seidenartig lilarosa. 

Anf reizende All sind sämtliche Blumen¬ 
blätter mit silbrig schimmernden Rändern 
umgeben, wodurch eine vollendet schöne 
Farbenwirkung hervorgebracht wird Diese 
einzigartig frische und leuchtende Fär¬ 
bung, die schime Form und Haltung und 
die reiche Blüte werden der Anemone 
„Alice“ als höchst wirkungsvoll er Neu- 
heit bald überall Eingang verschaffen* 

„. 4 ^ 12 Stück JL 10. —. 1 — 

ob. Au tum li (jueeti. \cu! Duukelrosa — 80 

Nach meiner Wahl: 

8 Sorten Anemone japonica Jt 3. —. 

Stuttgart. - 
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3 taudeu oder Freilandpflanzen, 


1 S tück m. Pf. 

Anemone sylvestris (Waldbewohnende 
Windblume). 

- granditiorafl.pl. Elise Fellmann, 

weiss, dicht gefüllt.. — 50 

Anthcricum Illiastrum giganteum' 

weisse lilienartige Blumen .... 1 50 

Apios tuberosa, Schlingpflanze . . , . _ 40 

Aquilcgia (Akelei), reizende Blütenstaude. 


— alpina snperba. _ 40 

— cnlifornica hybrida.] — 40 

— cocrulea hyhrida (haylodgensis), 

prachtvolle laug gespornte Spielarten — 40 

— chrysantha, gelb.— 40 

-alba, weiss.— 40 

— Helenae. \en! Tiefblau mit weiss. 

Auffallend schöne Färbung . . . . — 70 

— Jaetschaui, rot mit gelb . . . . . — 40 

— Sk innen hybr. flore pleno . . . . — 30 

— truncata.— 40 


Nach meiner Wahl: 3 Sorten Aquilegia Ji, 2. 


Arrhenaterum bulbosum fol. var, neues, 
niedrig bleibendes, ailberbuntes Gras 
zu Einfassungen . . 12 St. Ji. 4. — 40 
/>Arundo donax . . . . 12 St. Jl. 5. — 50 
- foliis variegatis . 12 St. Jl. 10. 1 — 

Arabis alpina (Gänsekresse). 

-flore pleno foliis variegatis, 

mit blendendweissen, levkoyenartig ge¬ 
füllten Blumen und schon weiss bunt ge¬ 
färbten Blättern.12 St. JC 4. — 40 

— — flore albo pleno. Die relnwelss ge¬ 
füllten Blüten an ihren zierlichen Rispen 
liefern im April und Mai ein begehrtes 
Bindematerial Reichblühend lind von 
üppigem Wuchs.12 St. 3. dü 

--grandiflora superba (pfitzer). Mit 

grossen Dolden verbenenartiger Blumen von 
reinweisserFarbe lOOSt.vÄlä. 12 St.»# 2.50. 

Asti Die siehe Spiraca Seite 152. 


Aster perennis (Herbstaster). 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


9. alpinus, hellblau mit gelber Mitte . 

12. amethystinus, amethystblau . . . 

10. Datclli. Diese reizende Pflanze über¬ 
deckt sich von Anfang Oktober bis Ende 
November mit vielen Tausenden kleiner 
sebneeweisser Sternblumen, vorzüglich zu 
Bouquets. 12 St. JC 4. —. 

24. Maacki, weiss, kleinblumig . . . . 

25. multiflorus, klein weiss. 

29. Pbareon, veilchenblau. 

30. pulcherrimus, lilafarbig . . . . 

31. Robert Parker, blassblau . . . . 

34. Top. Sawyer, hellblau 6St. Jt %.—. 

36. W.Bowmaiw, violettrot 6 St. —. 

37. White Queen, weiss. 

44. cordifolias J. Wood, gross, weiss . 

45. Ineris Calliope, lilarosa ■ • * • 

46. vhtiineus, weiss, sehr zierlich . • 

48. polypliylliis, reiclibliihend, weiss 
51. Mrs. Peters, frühblühend weiss . . 

58. Porteri, schueeweisa. 


— 20 
— 40 


— 40 

— 40 
40 

— 40 
40 

— 40 

— 40 
40 

— 40 

— 40 

— 50 

— 40 

— 40 

— 40 

— 40 



Verschiedene Herbstastern-Sorten. 


Nro. Aster perennis. 1 stack u. Pf. 

60. Roi des nains, lila, sehr nieder. . — 40 

61. Mesa grande speeiosa grandiflora 

(JErigeron), Blumen dunkelblau, blüht 
schon Juli-August . 6 St. ,ft 3.—. — 60 

65. Juno, purpurblau . 6 St. JC 2.50. — 50 

66. Weisse Zwergkönigin.— 50 

68. incisus (Calimeris incisaefolia), 

weiss, immer fortbltikend . . . . — 50 
70. Margaret e, prächtig d un keil iia . — 50 
75. Thonisoni, grossblumig, zartblau . 1 20 

77. Acris roseus (Galatelia), hellblau¬ 
violett .— 50 

78. Amcllus Preziosa. Xen I Edel ge¬ 
formte Blumen von seltener, herrlich 

tief dunkelblauer Farbe, 6 St. JC 3.—. — 60 
83. ramosa (Galatelia), violettblau, 30 cm 

hoch, niedlich ........ — 50 

91. Flossy. Xieii! Schneeweiss, federig — 40 

92. HerbstzauUer. Neu! Mit kleinen, 

dunkelblauen Sternblumen .... 1 — 

93. Rosalinrie, rein rosa, leucht. Farbe — 70 

94. Abendröte. Neu! Leuchtend dunkel- 

rosafarben. Extra . 6 St. JC 4—. — 70 

96. Ainellus Beaute parfaite, Xen! 

Edle Blumen von herrlich dunkel¬ 
blauer Farbe mit reingelber Mitte. 

Eine der Schönsten!.1 20 

97. Novi-Belgii Perry’s Pink. Xen! 

Blumen mittelgross, rosa. 

6 St. Jl. 2.50. — 50 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten schönste perennierende Astern JlA. 
25 8. 

100 Stück in 12 Sorten Jl. 25. —. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Standen oder Freilandptianzen. 



4 

\ 


Aster perennis Beauty of Colwall. 


Neuere Herbst-Astern-Sorten. 

Nro. 1 Stack M. Pf. 

98. Beauty «f Colwall. Die erste ge¬ 
füllte Herbst-Aster, die iu den Handel 
kommt, mit stark gefüllten Blumen von 
einer zart lnvcudelUlanen Farbe. Die¬ 
selben erscheinen reichlich auf kräftigen, 
über 1 in holten, stratfen Trieben Bei 
guter Kultur sind fast alle Blumen gefüllt, 
höchstens an einigen schwachen Seiten¬ 
trieben und im Verblühen halbgefüllt. 

Dürfte wohl der Vorgänge]' eiuer ganz 
neuen Rasse sein ... 6 St. JC 10.—. 2 — 

Von der Kgl. G arten bau-Ges eil- 
Schaft in London mit einem Wert ¬ 
zeugnis 1. Kl. ausgezeichnet. 

100. Proserpiiie. Blüht im Oktober und 
bringt eine Fülle schöner, grosser, dunkel- 
lavemlelblaacr Blumen mit bräunlich- 
gelber Mitte, ca. 80 cm bis 1 m hoch . . — 70 

101. A vii us. Mit sehr grossen, edelgeformten, 
dunkelblauen Blumen, fast an Grösse 
und Schönheit den Amellus-Varietäten 
gleichkommend, auf kräftigen, aufrechten 
Büschen von 80—100 cm Höhe 


\r r0 1 Stüc k M, Pf 

103. Baldur. Liefatliln-rosn, aussergewöhn- 
lich grossblumig und reichblühend. von 
Ende September bis Mitte Oktober, 120 bis 

140 cm hoch.1 20 

104. King“ Edward VII. Malvenfarbig, an 

horizontal abstehenden Zweigen blühend 
von Mitte September bis Mitte Oktober, 

50—60 cm hoch.. — 80 

105. Mrs. II. Morris. Mit mittelgrossen, 

rosafarbigen Blumen, besonders reich¬ 
blühend. Blüht Mitte September bis Mitte 
Oktober, 100—120 cm hoch.— 80 

106. Eos. Eine reichblühende und gross¬ 
blumige, leuchtend hellrosafarbene Nen- 
heit, die von Anfang bis Ende September 
blüht, 120—130 cm noch . 6 St. JC 2.50. — 50 

107. Esther. Eine zierlich belaubte Aster 
mit reichem Schmuck zart rosafarbener, 
mittelgrosser Blütchen. Blüht Mitte Sep¬ 
tember, 50—6u cm hoch . 6 St. .Ä 3.50. — 70 

108. Novae Angliae „Lll Fardell u . 

Prachtvolle, grossblumige Neuheit mit 
kanninrosa Blüten. Mitte Sept. bis An- 
fangOkt., 120—130tomhoch, 6 St. JC 2.50. — 50 

109. Novae Angliae „Ryecroft Pink“. 

Eine glänzend rosa, sehr grossblumige 
Sorte, blüht September bis Oktober, 130 bis 
Wo cm hoch ..6 St. -«.2.50. — 50 

110. Novae Angliae Ryecroft Pink 

„ruber“. Weinrot 130-140 cm hoch . — oO 

Ul. Lichtflut. Der Name gibt den Eindruck 
wieder, den diese prächtige Neuheit in 
ihrer Blütenfülle macht. Die sehr grossen 
Blumen, deren überreiche Menge die 
Pflanze deckt, sind lichtliln. Blüht von 
Anfang bis Ende Sept., 120—130 cm hoch — 80 

112, Thirza. Die dichten Blütenriepen bilden 
einen duftenden Mantel aus milchig lila¬ 
farbenen Blumen. Blüht Anfang bis Ende 
Oktober, 120—130 cm hoch, 6 St. H, 2.50. — 50 

113. Treasure. Mit auffallend grossen, vio¬ 
lettblauen Blumen. Blüht September bis 


Oktober, 130—150 cm hoch.— 50 

114. Triumph, Mit herrlichen dichten, hell- 
lilablauen Rispen. Blüht Anfang bis Ende 
Oktober, 130-140 cm hoch.— 50 


115. Ericoides grucillinius, j m wuchs 
ähnlich der Aster Datchi, ist sie jedoch 
unerreicht dadurch, dass die jungen Blüt¬ 
chen in weift» mit den aul'gchluhteii in 
liehtrosa gemischt stehen. MitteOktober 
bis Anfang November, 120—130 cm hoch. 

6 St. rt(. 2.50. — 50 

116. Paniculatus W. Grant. Der dichte 
Busch mit hängenden Rispen ist ganz 
überladen mit hellilafarhencii, kleinen 
Blüten, 120 cm hoch . . . B St. 2.50. — 50 

11/. 1 unievus pulcherrimus. Schon der 
Name macht auf die Schönheit dieser herr¬ 
lichen Aster aufmerksam. Pyramiden¬ 
dolden zart lilafarbener, grosser Blumen 
mit gelber Mitte. Blüht Mitte September 
bis Anfang Oktober, 150 cm hoch. Extra — 50 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten neuere perennier. Astern JL 3.—• 

12 » » r> n n & 50 - 

■2PV perennierenden Astern liefern im Herbst 
ein gutes Bieiienfutter. 


. — 70 

Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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1 Stück M. Pt. 

tubrietia Moerheimi. Mru! 

K r °ssblumig, leuchtend rosa. Vorzüglich 
zu hiiifasMungcn. (Siehe auch S. 154 i 

100 St. JC 12. 12 St. M 2. - 20 
llarbarea vulgaris n. pl. (Erysimum). 

leuchtend goldgelb. f _ ... 

Rellin perenuis (Maasliebchen). ' 4U 

II. pl. Ruhm von Frankfurt, 

leuchtend amarantrot, dicht gefüllt und 
gerohrt; Blumen bis 5 Markstück gross, 
hervorragende Neuheit . . VZ 8t. UK 4. — 40 

-monstrosa, Weisse Riesen . . - 50 

-- Rosa Riesen. 5 u 

Hetoni ca graudiflora, rosa.— 50 

Bocconia japonica . . . . 6 st. jc 2. — 40 

Boltonia aniygdalliium (Diplostephium), 

vorzüglich z. Schneiden, bildet hohe, stark 
verzweigte Büsche mit weissen, stern- 
artigen Blumen.— 50 

Boykinia acouitifolia.— 40 

Caltha palustris fl. pl.— 50 

Campanula (Glockenblume), beliebte Staude. 
-carpathica.— 50 

— celtidifolia (lactiflora).— 50 

— glomerata <lah urica . 12 St. M. 4. — 40 

— — acaulis, prächtig dunkelblau, für 
Felsenpartien sehr geeignet. . . . — 40 

— Medium, verschied. Farben 12 St. JCB. — 30 
-calycanthema, verschied. Farben, 

12 St. „<t 3.-30 

Campanula pcrsicifolia alba 
gigautca Moerheimi. Xeu! Un¬ 
streitig die schönste, weissgeruiiie Cam¬ 
panula. Dieselbe bringt den ganzen Sommer 
grosse, dicht gefüllte Blumen hervor, die 
einer weissen Rose ähnlich sind; voll¬ 
ständig winterhart .... 12 St. 5. — 50 

— — graudiflora Back hou sei, weiss . — 50 

— — Pfltzeri, diese prächtige 
Neuheit mit ihren weit geöffneten ffrossen, 
teils halb, teils ganz gefüllten Blüten von 
schönster blauer Farbe, bildet ein herrliches 
Gegenstück zu Camp. Moerheimi 6 St. M 3, 
Portenschlagiana, nieder, blau . . . 

Caiupanula pyramidalis. 

Wohl wenig Stauden haben einen so 
hohen Wert zur Ausschmückung 
von Gürten, Park» und öffent¬ 
lichen Antaften, wie gerade die Cam¬ 
panula pyramidalis. 

Die Pflanzen bilden 1,50—2 m hohe 
pyramidenförmige Saufen und 
sind den ganzen Sommer über mit unzäh¬ 
ligen, kelchartigen Blüten überdeckt, was 
einen zauberhaften Eindruck hervorbringt. 

Diese Pflanze sollte in keinem 
Garten fehlen . 

— pyramidali* 11. albo, weias . . . 

Stärkere Pflanzen 12St. J£8—10., 70 — 1 — 

— pyramidalis fl. coerulea, blau , . — 50 

Stärkere Pflanzen 12St. t tf. 8—10., 70 1 — 

Carex riparia fol. albo vittatis . . • — 40 

— elegant issinia.. ■ 

Centaurea montaua (Ausdauernde Korn¬ 
blume) .■••••“ 5® 

— — alba.Ö St. JC 2. 50, o0 

.— oO 

coccinea hybrida 

(Schlangenkopf) .‘ ^ 


60 

50 



Chrysanthemum mnximum. 

1 Stück M. Pf. 

Chrysanthemum maxi m um 

( Wucherblume). 

Davlsi, sebneeweiss, friihblUbend. Sehr 
wertvoll zum Schnitt. 6 St. JC 2.50. 
Polarstern, die grüsstblnmige Mar- 
gnerite, von schöner weisser Färbung, 
sehr effektvoll . . , 12 St. JC 5. 

Triumph, überaus grossbluniige, präch¬ 
tige Wiesengänseblume vom blen¬ 
dendsten Weiss ... 12 St. Jt 5. 


— 50 


- rosea . . 

Chelone barbata 


Cimicifuga racemosa .. 

Clematis Davidiana. 

— Profusion, prächtig hellblau . . 

— recta . 

Convallaria majalis grandifl., grossblumige 

Maiblume 100 St. JIA.ftO., 12 St. 70Pf. 

— Polygonatum. 

Coreopsis grandiflora{ Das Mädchenauge), 
prächtiggoldgelb z Schnitt, fl St. Jl. 2. 

-Eldorado, grossblumig, leuchtend 

goldgelb ...... Ö St. Je 2. 


— 50 

— 50 

— 50 

— 80 

— ÖO 

— 80 
— 60 

— 40 

— 40 

— 40 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart 
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Diclytra spectabilis. 

1 Stück M, Pf. 

Coreopsis laneeolata oculata, gold¬ 
gelb mit dunklem Ringe . . . . — 60 

Corydalis cheilanthifolia.— 40 

/jCyclamen europaenm, wohlriechendes 

Alpenveilchen , . . 12 St. Jt. 4. — 40 

Dactylis elegantlssima aurea, prächtige, 

bunte Einfassungspflanze . . . * — 40 

Delphinium, gefüllte, s. Sortiment S. 158. 

— sulphureum (Zahl), schön gelb. 

6 St. X 4. — 80 

Desmodium racemosum (penduliflorum), 
mit schönen rosa Blüten, 

Extra stark in DrahtkÖrbeu 2—3 — 
Dianthus barbatus oculatus marginatus 
Höre pleno (gefüllte Bartnelke ), alle 
Farben gemischt.— 20 

— — roseus fl. pl. \en! Rosa . — 50 

Diclytra spectabilis (Z)oj^efejjor«),starke 

Pflanzen .... 6 St. JL 2.50. — 50 
Bekannte rosabliihende Prachtstaude 
eine der schönsten Gallenzierden. 

Rietamnns fraxinella, rot ( Diptan) . . — 60 

— — alba, prächtig weiss.— 60 

Digitalis (Fingerhut) gloxiniaeflora alba — 40 

-purpnrea.— 40 

-rosea.— 40 

— iiiaculata Iveryana.— 40 

12 Stück in obigen Sorten Jt. 4. 

D 01*011 icum (Goldsch eibe), 

— caucasicum, früheste Sorte . . . . — 50 

— plan tag i nennt excelsnm 6 St. 2.50. — 50 

Diese prächtige Frühlingsblume 
gehört zu den schönsten frülibliilieiiden 
goldgelben Stauden für Binderei und 
eignet sich auch zum Treiben. 

Echinacea siehe Rudbeckia. 

Echinops ruthenica, blaue Kugeldistel . — 50 
Elymus arenarins (Grasart), bläulichgrün — 60 
fcEreraurus himalaicus, reinweiss, blüh- 

bare Exemplare ........ 2 60 

— Ehrest an us, lebhaft rosa, frtthblühend, 

extra, bliihhare Exemplare .... 5 _ 

Erica herbacea caruea ( Heidekraut ). rosa 

„ . „ , 6 St. JL 2.80 — 50 

Engeron tonlteri, reinweiss. 6 n 2.-40 

— grandiflorum elatior. 6 „ ,, 2._ 40 



* m * n ” . 


Wr * ' ^ V"* f \ Jr' 

Eremums. 


1 Stück M. Pf. 

Eryngium alpinum ( Edeldistel ) . . . — 60 

— Ollverianum, mit schönen amethyst- 
blauen Bhunen ... 6 St. 4 ,—. — 70 

— planum . . ..— 40 

Erythrocliaete palmatifida, Blattpflanze — 80 
Eulalia japonica (Stielhlütengras), grün- 

blättrig . _ QQ 

7 albo-lineatis. Prächtiges Ziergrns 
mit eleganten, weiss und rosa gestreiften 
Blättern und rosa Blütenrispen ..... — 80 

Extra starke Hitsche Jl.1.60—3 — 

- gracillima onivittata. Sehr zier¬ 
lich zur Kinzeipflanzung auf Rasen. 

_ , 12 St. Jt 5 . — 50 

Extra starke Rüsche . JL 1—2 — 

— zebriua, die dunkelgrünen Blätter 

sind der Breite nach mit hellgelben 
Streifen zebriert. 6 St. JL 4 . — 80 

Extra starke Rüsche JL 1.50—3 — 

. stricta, diese Sorte hat aufrecht¬ 
stehende steife Blätter, wodurch die bunte 
zebrierte Färbung noch mehr als bei der 
alteren zebrina hervortritt . 6 St. Jt 4. — 80 

Extra starke Rüsche Jt 1.50—3 — 
Funkia alba ( Hostie) .. 50 

— Fortuuei (— glauea) 80 

- ovata aurea w^Tlata.. 80 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Eulalia japonica zebriua. 

1 Stück M. Pf. 


Funkiaundulatafol.Yur., schönste bunte, 

12 St. JK 5.—. — 50 

Gaillardiagraudiflora Prinzessin Irene 

6 St Jt.U. 50. — 50 
— muxima, Hybriden, mit grossen, 
schön gefärbten Blumen 6 St. JV.U .—. — 40 
Gentiana acaulis {Enzian) , prachtvoll 
blau, starke bliihbare Büsche. 

12 St. M. 6.—. — 60 
jß" Gerbera Jaineaoni, präch¬ 
tige Einführung aus Südafrika mit 
grossen brillant scharlachorangeroten, 
Gazauia ähnlichen Blumen auf langen 
Stielen. HervorragendeSclmittblume 

(muss hu Kalthaus überwintert werden ). 6 St ,JC 8. 1 50 

Geum atrococcineum Ü. pl. {Nelkenwurz) — 40 
Glycerin spectabills fol. var., prächtige 

bunte Grasart.— 50 

Gnaphaliuin Leontopodinm, Edelweiss, 

stark mit vielen Knospen, 12 St. 4. — 40 

— margaritaceum.— 40 

M4unnera manicata. ö —8 — 

extra stark l Stück *M. 10—30. 

b — scabra.. ■ 1* 50.—5 — 

extra stark 1 Stück JL ti 12. 

Beide Spezies sind h errliche Blatt- 
pflanzen mit enormen schirm artigen Blatt- 
wedeln von mächtiger dekorativerWirkuug; 
sie sind als Kubelpllanzeu, als Einzelstück 
auf Rasenplätzen, namentlich aber am Rande 
von Gewässern zu verwenden Sie bean¬ 
spruchen einen feuchten Standort oder 
reichliche Bewässerung und sind für einen 
llüssigon Dungguss sehr dankbar. Im 
Winter sind sie so zu decken , dass sie 
vom Froste nicht erreicht werden können. 

Man kann sie auch mit Ballen ausheben 
und in einem hellen Keller überwintern. 



Gunnera. 


1 Stück M. Pf. 


AGynerium argenteum elegans. 

Schneeweisses Pampasgras. 

Iu Töpfen ... 12 St. JC 10.—. 1 — 

Gypsopbila pauiculata, Schleierkraut 

12 St. JC 3. — 30 

— pauiculata fl. pleno» 

Im Wuchs und in der Reichbliitigkeit ist 
diese Sorte der bekannten einfach blühen¬ 
den ganz ähnlich. Ihre Blüten sind dicht 
gefällt schneeweiss und noch haltbarer 
als die einfachen. Zur Binderei ist sie von 
grosser Bedeutung und als Einzelpflanze 
bietet sie einen reizenden Anblick dar 

6 St JC. 4. - 80 


Harpalium rigid um semiplenum {Steife 

Sonnenblume), schöne, goldgelbblühende 
Staude, aus der Familie der perennierend. 
Sonnenblumen .fi St. .it 2.— 

— — Daniel Dewar, dunkelgelb . . 

-Iiigerl, Neuheit ersten Ranges, 

mit grossen , edlen , vielstrahligen Blumen 
von hellgelber Farbe. 

Ausgezeichnete Schnittblnme 6 St. .Ä 3.—. 

Holmium (Sonnenbraut), vorzügliche Schnitt¬ 
stauden 1. Ranges; Blumen langstielig, 
prächtig gelb, reichblühend. 

— antumnale superbuni, goldgelb 

— Itigelowi. Wertvolle Schmuck- und 
Schul ttstaude. Bringt tm Juni - Juli eine 
Anzahl fanggestielter Blumen von rein 
goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte 

— Bolanderi, reichblühend. 

— pumilum nuiginficum. 



Gynerium argenteum eiegaus. 


— 40 

— 60 


— 60 


— 50 


— 60 

— 40 

- 60 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 




Inearvillea Delavayi. 

1 Stück 

Hibigcus palustris, weiss mit rosa Herz, 
starke Pflanzen .. 

— rosen, echt, eine d.sehönst.Stauden. 

Extra stark in Draht körben . . 

Hypericum (Johanniskraut) 

— calyciuum grandiflorum. 

— Moserianum, mit prächtig goldgelben 
Blumen, den ganzen Sommer blühend 

Inearvillea Delavayi {Freiland - Glo¬ 
xinie). Diese aus China ein geführte Staude 
erinnert an Acanthuslafcifolius und gehört zu 
den schönsten Winterhärten Zierpflanzen. 
Aus dem prächtigen Blattwerk erheben sich 
bis meterhohe Blütenschäfte, welche je 
10—15 gloxinjenartige, rosenrote, nach 
innen dunkel schattierte Blumen tragen. 
Ein trockener Standort ist für gutes Ge¬ 
deihen Bedingung . . stark 12 St. 4. 

— grandiflora, Xe ul Grossbl.6St, JE 4. 

Heliaulhcmnm, Sonnenröschen. lris siehe Seite 160-1BS. 

aniabile fl. pl., rot gefüllt 6 St. je 2.—. - 40 ralliyrns latifolins alltns, perennierende 

andere Spielarten.—40 reinweisse Wicke , 12 St. JC. 4.—. 

-splendens, rot . 12 St. JC. 4.- . 

80 White Pearl. Xeu! Enorm gross, 

50 Schnee weiss. Nähere Beschreibung s. 

Seite 58. 


Helleborus bybridus. 


1 Stück M. Pf. 

Helleboras niger, weisse Christrose l—2 — 

... .. 12 St. JC 10 -20 — 

liyoriÜUS. Das frühe Blühen im Freien 
i März-April) und die grosse Treibfähigkeit 
machen diese Hybriden mit ihren weiss 
ms tief roten meist punktierten Blumen 
zu den schönsten Schmuck- und Schnitt- 
ijtauden. Starke Büsche 12 St. Jl 10.—. 
Helianthus multiMorus pleuus fjrts- 

dauernde Sonnenblume) . 

— — liiaxining . 

— Meteor, prächtig halbgef., goldgelb 
sparsifolius, sehr grossblumig, präch¬ 
tig geformte Neuheit von schöner, 
tiefgelber Farbe mit schwarzer Scheibe : 

Wuchs 2— 3 tu hoch, extra 


M. pf. 
1 _ 
5 — 

— 40 

— 60 


1 — 

- 60 
80 


1 20 


— 40 

— 80 


andere Spielarten. 

Hemerocallis aurantiaca major (Tag 
lilie) . ‘ 

Kwanso flore pleno . 6 St. je ( j.m. 
Hepatica triloba (Leberblümchen) > ein¬ 
fach blau 100 St. JC 20., 12 St. Jt 3.- 


40 

40 


coerulea plena.120 


— 30 Larandula rera, Lavendel 12 St. Jt 5.—. 


— 50 


— 50 


40 


rubra plena . . 6 St. Jt 2.50, 

Hesperts matronalis alba plena, Nacht¬ 
viole, eine der schönsten mul wohl¬ 
riechendsten Freilandpflanzen. 

12 St. JC 5.-. 

Heudiera 1 Purpurglöckchen ). 

— alba.. 

— brizoides.— 50 

— Flambeau, lachsrosa.— 80 

satlguitiea. Wird ca. 60 cm huch und 
uberdeckt sich während 2 Monaten mit 
Rispen hell scharlachroter Blumen. 

12 St. MA.~. — 40 

— Zabel iana.— 50 

Dte Ifeuchtra gehören tu den sch&naten und zierlieh/Uen 
/■ retlandpflatusen.Zur Bepflanzung von h'ehf/yartlen und Rabatten 


Leucantlienmm uliginosum. Herbst-Mar- 

guente mit grossen weissen Blumen, sehr 
spatbluhend.5 g t ^ g_ 

IJatris pycnostachia ( Prachtscharte), 
mit grossen Rispen lilarosenroter 
Blumen. ...... 6 St. Jfc 2.50. 

Lllium candidum, weisse Hartenlilie. 

.. 12 St. Jt. 3.50. 

Iiiitum perenne (ausdauernder Lern) 

himmelblau.6 St. JC 1,60. 

Bunaria blennls (Mondviole) 

Lupinns polyphyllus coelestis .... 

Bychnis viscaria splendens flore pleno 

(Pechnelke ), reich und schön blühend. 

6 St. Jt 2.—. 


-f * * t von r efP/Hirnen unrt tmbatten fi SI 

>*>uio vorteilhaft trie abgenchnitten zur Dekoratien von Vasen. Motiarda (Udyma (Rotmäulchen) 

Wilhelm Putzer, Stuttgart. _ 


1 — 

— 50 

— 40 

— 50 

— 40 

— 30 

— 30 

— 50 


40 

40 
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^lyosotis ( \ r er<fissmeinnicht). 

1 Stück M. Pf. 


Ylpestris indigo ameliorafa compncta 
(Pf.), lenclitend hell - indigoblau, 
von mittel hohem Wuchs; ausgezeichnet 
für ganze Gruppen. 

100 St. X 8.—,, 12 St. X 1.20. 

Uebesstern, himmelblau, niedrig, gross- 
blumig, friiliblühend, extra, vor¬ 
züglich zu Grnppenpflanzung. 

100 St. X 10.—.. 12 St. X 1.50. 




Kulli Fischer“. Ilervorgegangen 
ans der bewährten Myosotis Liebes- 
sreru, zeigt diese prächtige Neuheit 
bedeutend grössere und edler ge¬ 
formte Blumen als die Stammsorte 


und bringt dadurch die liebliche him¬ 
melblaue Farbe zu ganz besonderer 
Wirkung. Ausserordentl. reichblühend. 
Für Topfkultur wie zur Gruppen- 
Pflanzung eines der schönsten gross- 
blumigen Myosotis bis heute. 

Im hi - und Ausland vielfach prämiiert. 

100 St. X 25.— ., 12 St. X 3.50. 


Ohlongata Athlon . Neu ! Schönstes 
Treib-, Schnitt- unTTTopf-Vergiss¬ 
meinnicht .... 12 St. X 5. . 

Palustris semperHörens granditl., im- 

merblühendes Vergissmeinnicht, 

100 St. 12 St. X. 1.50. 

— Stahiuna. Neu! Extra dunkel¬ 
blau remontierend, von halbhohem 
Wuchs .... * 12 St. X 3. - 


15 


15 


35 

50 

15 

30 


1 Stück M. Pf, 

Oenolltcra speclosa rosen, reizend 

rosafarbig ..— 40 

— Youngi mit prächtigen gelben Blumen — 40 

Onopordon bracteatum, prächtige Blatt¬ 
pflanze auf Rasen . 6 St. X 2.50. — 50 

Oreocome Candollei, eine der schönsten 

Blattpflanzen auf Rasen.1 — 


Orobus niger ..— 40 

Paeonia arborea uud chinensis s. S. 132. 

— officinalis fl. pl., purpurrot . . . . — 50 

— tenuifolia flore pleuo.— 60 


Papa vor orientale. 

Perennierender orientalischer Mohn. 

Dieselben gebären zu den etfektniiichenilsten 
Preilandptlnnzeii. Sie gedeihen In jedem Hoden, 
in jedem Klima und au jedem Standort und er¬ 
frieren nie. 

Nro. 1 Stück M, Pf. 

I m 

141. „Prinzess Victoria lause“. 

Eine Aufsehen erregende Neuheit. 

Hein lachsfarbig, von seltenem 
Farbeuschmelz. Sehr reickblühend. 

12 St. X. 6.—. — HO 

143. Goliath, brennend scharlachrot . — 70 

144. Oriental King, leuchtend karminrot. — 80 

145. Mahony, tiefkarminrot . . . . — 70 

146. Mrs. Perry, aprikosenorange . . - 70 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Physostegia virginica alba. 

Neue Hybriden von 1899—1901, 

Nro. eigener Züchtung. 

113. Grossfürst, die grosse Blume ist von edler Form 
und dmikeIzinnoberroter_ Farbe mit schwarzer 
Zeichnung. 

121. Fürstenkiml, fleischfarbig mit zartrosa ange¬ 
haucht ; Augen kohlschwarz mit amarant. 

123. Psyche, grossblumig, leuchtend hellrosa in weiss 
übergehend. 

124. Menelik. hellkupferrot. 

126. Proserpine, dunkellila in karminrosa und hell- 
IUh übergehend mit grossen schwarzen Flecken. 

127. Goldsclimidt, riesige Blume, karmoisinblutrot 
mit grossen schwarzen Flecken. 

129. Hesperia, salmrosamit grossen schwarzen Flecken, 
extra. 

134. Württemberg^, karmoisin blutrot mit schwarzer 
Zeichuung, nesig grosse Blume. 

Nach Auswahl: 

1 Stück 50 Pf. 0 Sorten 2. 50. 

Papaver orientale im Rummel: 

1 Stück 40 Pf., 12 Stiick Jl. 4. —. 



Physalis Francheti. 



Papaver orientale Hybriden. 

1 Stück M. Pf. 

Papaver uudicaule (crocenm), (Sibi¬ 
rischer Mohn) weiss. rot und gelb, 
vorzügliche Schnittblumeu, 12 St. Jl. 4. — 40 

Peiitstemou, siehe Sortiment Seite 139. 

2SHP Pblox ainoeim. Prächtiger 
Frühjahrsphlox von leuchtend karminroter 
Färbung. Zuin Bepflanzen von Beeten, 

Gruppen etc., wie auch zur Topfkultur eine 
sehr effektvolle Pflanze. 

100 St. Jl. ‘JO., 12 St. Jl. 3. — 30 

Phlox canadensis (divaricata), eine 
ca. 15 cm hohe Einfassungs- und Gruppen- 
pflanze mit grossen lilablauen Blüten, die 
sich vorzüglich zur feinen Binderei eignen. 

12 St. Jl. 8. — 30 

ÜDV“ — - — Laphami „Perry’sVariety“, 

von kräftigerem Wuchs u, grösseren Blumen 
als Ph. canadensis, dabei weit haltbarer und 
von etwas dunklerer Fai*be, 12 St. Jt 5 . — 50 

still rut icosa Sitowdon, rein weiss, blüht 
vor den Phlox decuHsata-Sorten u. remon- 
tiert bis in den Herbst Aeusserst haltbare 
Blumen, daher vorzüglich für den Schnitt. 

12 St. Jt 5. — 50 

Phragmites elegantissima, spanisches 

Gras.. . — 40 

Physalis Alkekengi (Judenkirsche), über¬ 
deckt sich mit scharlachroten Früchten — 30 

F raucheti, mit grossen orange¬ 
scharlachroten Früchten, prächtige 
Zier- und Nutzpflanze. 12 St. M. 4. — 40 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Poteutilla, gefüllte. 


1 Stück M. Pf. 

Physalis Bunyardi, zeichnet sich durch 
kräftigen Wuchs und edelgeformte, 
schön scharlachrote Früchte aus. 

6 St. J(. 3. — 60 

Die tchönen roten Ballons hönnen als Chrlli- 
baumfdnnuth verwendet werden. Durch Bul- 
fchtieiden der f)ülle und Zurüchbiegen der aul 
diele GHeile gebildeten petalen emttehen die 
reijendlten Blumen; die roten Kirfdien läßt man 
als piltill. 



Primula veris elatior grandiflora. 

1 Stück M. Pf. 

Primula acaulls, CannelPs Harbtiiger, 

weissblühend . . 12 St. *X. 3.—. — 30 

— Auricula, schöne Gartenaurikel, 

in allen Farben . . 12 St. X 4. — . — 40 

— rosea grandiflora, karminrosa. 

12 St. X 6 .—. — 60 


Physostegia virginica alba, eine der 
schönst, weisshlühenden Stauden. 

12 St. Ji, 4. — 40 

— — alba gramlifora. Xeu! Gross¬ 
blumige reinweisse Varietät. 

• 6 St. JC 2.50. — 50 

— — carnea, rosa ....... — 40 

Plnmbago Larpentae, blaubliiheude 

schöne Felsenpflanze.— 40 

Polemonium Richards« ni, prächtig blau — 50 

Polygonmn amplex. var. oxyphyllum — 50 

♦ 

# . 

Potentilla, gefüllte Sorten. 

Reizende Slauden mit erdbeerartigem Blattwerk und 
lockerständigen, gefüllten Blüten, von gelber, orange 

und roter Farbe. 


Nro. 

Nro. 

2. Escarboucle, 

17. Original. 

3. Mad. Rouillard, 

20. Chiuoia. 

6. veraieolor plena. 

22. Drap d’or. 

7. Vesuv. 

31. Papillou. 

15. Jupiter. 


Nach Auswahl: 

1 St. 50 Pf. 


Nach meiner Wahl : 6 Sorten M. 9. 50. I 


—■ veris elatior ( Gartenprimeln ) in allen 
Farben gemischt. 

100 St. X 10.-., 12 St. X 1.50. 

ÜSI^* Primula veris elatior grandiflora, 

(riesenbhtmitje Gartenprimeln). Eine 
neue Kusse von Gartenprimeln, besonders 
wertvoll durch die Reichhaltigkeit ihrer 
Farben und die Grösse ihrer Blumen. 

Prämiiert Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907. 

100 St. X 15.—., 12 St. X 2.—. 

— — elatior coerulea . 6 St. X. 3,—. — 60 
Pnlmonaria inaculata , ..— 40 

Pyrethrum roseum hybridum. 

Die Pyrethrum-Varietäten sind die dankbar¬ 
sten Pflanzen zur Ausschmückung unsrer Gärten. 

Aus dichten Büschen farnähnlicher Blätter er¬ 
scheinen die auf langen schlanken Stielen steh¬ 
enden asterähnlichen Blüten in den reichsten 
Farbenschattierungen. Verdienen als Schnitt- und 
Zierstauden I. Ranges die weiteste Verbreitung. 

Tn den besten einfachen und gefüllten 


Sorten . . 6 St. in 6 Sorten X. 4.—. — 70 

Kanunculus acouitifolius flore albo 

pleno, schneeweiss.— 50 

Rehmaniiia ungulata. Neu! Purpur¬ 
rosa 3 an Blumen der Incarvillea Delavayi 
erinnernd Die Blütenstengel gleichen denen 
der Digitalis.— 80 

Rhabarber zu Kompott s. S. 25. 
Rheum pal mal um (Zierrhabarber), pracht¬ 
voll auf Rasen . . . . • . . . . — 80 

Rosmarinus officinalis.1 — 

fcUomneya Coulteri — Kalifornischer 

lialim mobil, eine sehr seltene Pflanze, 
deren seidenartige grosse weisse Blumen 
eine Sehenswürdigkeit bilden; verlangt 


trockenen Standort und Schutz im Winter 2 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Hudbeckia Gold strahl (Pfitzer). 


1 Stuck M. Pf. 

Rudbeckia Goldstrahl (Pf.). 

Neuheit von 1008. (Heizende Abart 
der allseitig bekannten li. Goldball.) Die 
überreich erscheinenden, zierlichen Blumen 
zeigen eine auffallend dachzirgelförmige An¬ 
ordnung Die Farbe ist bei unentwickelter 
Blüte zart grün, nach aussen gelb 

100 St. M. 35.—12 St. Jt 5.- . — 50 

— laciniatn fl. pleno Goldhall, prächtige 
Büsche von 2,50 m Hohe bildend, welche 
vom Monat August an mit schönen, gefüll¬ 
ten , goldgelben Blumen überdeckt sind; 
vorzüglich zur Binderei 12 St. .H. 4. —. — 40 

— nitida Autumu Glory, goldgelb, 
sehr reich blühend und haltbar, 1 bis 

2 m hoch.— 60 

-Herbstsouiie, spätblühend, goldgelb — 60 

— Neumanni (speciosa), 6 St. Jt. 2. — . — 40 

— purpurca (Echinacea), mit langen 

purpurrosa Strahlenblüten . . . . — 50 

Salvia offlcinalis tricolor, 6 St. Jt. 2.—. — 40 
Saxifraga cordifolia, grossblättrig. 

12 St. Jt. 6. — . — 60 
Scahiosa cancasica, hellblau. 

6 St. .4t 2.—. — 40 
Sedum Fnharia spectabile purpureum 
( Fetthenne ), mit dunkelroten Dolden. 

12 St. Jt 4.-. — 40 


Npiraea (Spi erstande). 

1 Stück M. Pf. 

Aruncus, prächtige Einzelpflanze mit 

federbuschartigen Rispen. 6 St. „#2.60. — 50 

— var. Kneiffl, reizend weiss . . . — 80 

(Astilbe) 4remis!. Neue Hybriden von 
Sp. (Astilbei Davidii mit jap. compacta, 
astilboides und Thunbergi- Die kräftig 
wachsenden Pflanzen bringen reich ver¬ 
zweigte BlUtenrispen von 0,K)--1 ni Höhe 
in wunderschönen Farbeiischattierungen 
von weis« bis cx’Pme, von hell-lilnrosa bis 
purpurrosa. Wenn auch zur Treiberei nicht 
geeignet, bietet diese Neuheit doch ein 
herrliches Material für dekorative Gruppen 
im freien Lande und besuiiders auch zu 
Bindezwecken. Verlangt starke Bewässe¬ 
rung. Blütezeit Juli und August. 

Hervorragende Neuzüchtung. 

Starke blnhbare Pflanzen in den Haupt- 

farben sortiert: 12 Stuck 15.—. 1 nO 

(—) Davidii, mit prächtig lilapurpurrosa 

Blütenrispen.ö St, Jt 3. — 60 

(—) japoiiica, Queen Ale¬ 

xandra. Sen ! Eine Aufsehen er¬ 
regende kräftig dunkelro.sa Spiraen-Neu- 
heit. Sie besitzt in Form und Blütenreich- 
tum die gleich guten Eigenschaften wie die 
bewährte Spir. jap. comp, multifl. Gladstone 
und eignet sich vorzüglich sowohl zur 
Treiberei, als auch zur Freilandkultur. 

Sie wurde mehrf. mit goldenen Medaillen 
und Erste Preisen aasgezeichnet, auch 
erregte sie berechtigtes Aufsehen auf der 
Grossen Int. Gartenbau-Ausstellung in 
Berlin April 1909.1 — 

(—) — compacta Washington, fast 

reinweiss.— 70 

iilipendula fl. pl.— 50 

palmata, prachtvoll kanniurosa . . . — 50 

ulmaria fol. varieg., schön goldbunt . — 50 

Solidago gigantea (Goldrute) 6 St. Jt 2. — 40 

— humilis, mit goldgelben Rispen . . — 40 

— virgaurea nana ..— 50 

Statice incana ( Blauschleier ) 6 St. Jt 2. — 40 

Stachys lanata, silbergrüu; gute und sehr 
dauerhafte Einfassungs pflanze. 

12 St. Jt 3. — 30 

Ntokesia cyanea. A on! (Beschreibung und 

Abbildung Seite "55 ! 7.— 60 

Tanacetum vulgare crispum . . . . — 40 

Thalictrnm aquilegiifolium , . . . — 60 

Tradescantia virginica in 3 Farben, jede — 40 

Tritoma, siehe Seite 102. 

Trollius caucasicus Fire Globe, gross- 

blumig, tief orangerot.— 70 

— — Orange Globe, Xeti! Orangegelb 

6 St. Jt 3.50. — 70 

— japonicus Excelsior dunkelgelb . . — 70 

Tunica Saxifraga flore plenn rosea, 

rosa gefüllte Felsennelke mit dichtgefüllten 
Blumen, reich und anhaltend blühend . . 1 50 

Valeriana rubra coccinea — 40 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Yucca filamentosa. 

1 Stück M. Pt, 


Yeronlca Hendersoni, m. gross, dunkel- 

blauen Rispen, prachtvoll 6 St. MA.—. — 70 

— gentianoides fol. albo marginatls, 

schön weissbunt , . 12St. JK4.—, — 40 



Nro. 58. La France. 


Viola cornuta Admiration, grossbhmiig, 
samtig violettes Hornveiichen. 

12 St, JtA ,—. - 

t 

-0. Wermig-, Blumen von wunder¬ 
barer veilchenblauer Farbe, auf den 
Covent-Garden-Markt in London sehr be¬ 
liebt und als Ersatz für Veilchenblumen 
im Sommer vorzüglich zu verwenden. 


12St. Jt 6 .-. — 60 

— cucullata, hellblau . 6 St. JC2 .—. — 40 

— — grandiflora.— 60 

Wahlenbergia grandiflora alba . . — 40 

— — Maries!.— 40 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

68. La France, Stark duftend, mit 

sehr grossen, runden, violetten Blumen 
auf starken Stielen, eines der schönsten, 
extra ... 100 St. Jt 25., 12 St. .#.3.50 — 35 

60. Königin Charlotte. Blüht beinahe das 
ganze Jahr unaufhörlich fort. Die mittel- 
grossen Blum sind von leuchtend dunkel¬ 
blauer Farbe und stehen beinahe aufrecht 

100 St. .#.15., 12 St. Jt 3.50. — 35 

74. Mine. Schwärt/. Dunkelviolett, 
reich blühend. 

100 St. Jt 20., 12 St. M. 8. — 30 

75. JkJBgST“ Frau Hedw'. llernock, gross- 

bhirnig, dunkelblau . . 12 St. Jt. 4. — 40 


IV Yucca filamentosa ( Palmlilie ), 
prachtvolle, leichtblüh., ganz winter- 
harte Sorte. Sehr gut zu Einfassungen 
sowie zu Felsenpartien zu verwenden. 

Sollte in keinem Garten fehlen. 

12 St. Jt. 7.— . — 70 

Extra grosse starke Pflanzen 

12 St. Jt. 10—20 1—2 


77. Cyclope, blau-violett, Mitte heller . — 40 


81, DenlNclie Kerle. Blumen tief 
dunkelblau und grösser als bei „Königin 
Charlotte“. Dabei ist „D P.“ so reich- 
bltiliend, fnthblühend und treibwillig 

wie dieses . . 10U St Jt 35 , 12 St. Jt 5 — 50 


82. Askania, mit enorm grossen 

Blumen von tiefblauer Farbe, ausser¬ 
ordentlich langstielig u. reiehblühend. 

12 St. Jt 5. — 50 


Veilchen. (Viola odorata.) 

Mit einfachen Blumen. 

Nro 1 Stück M Pf. 

32. Kaiser Friedrich, gross, blau. 

12 St. X 3. — 30 

45 Princesse de Galles, ausserordentlich 
grossblumig. Die runden, hcllyioletten 
Blumen erreichen fast die Grösse von 
i Wes.. St. Jt 3.50. 3i> 

4«. Admiral Avellan, mit purpurroten 

grossen Blumen . . 12 St. Jt 3.60. 35 


Mit gefüllten Blumen. 

Nro. 1 Stück U. Pf. 

55. Prinzessin Irene, das grösste dunkel¬ 
blau gefüllte Veilchen . 12 St. Jf.5. — 50 

57. Coerulea plena, dunkelblau . . . — 40 

68. Udiiie. \oii l Hellblau, gefüllt, 

mit riesig grossen Blumen, 12 St. Jt 4. — 40 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten einfache u, gefüllte Veilchen Jt 2. 

1" « n n n »ln A. " • 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Einfassungspflauzen für das Freilaud. — Freitaud-Farue. 


Einfassungspflanzen für das Freiland 

auf Gruppen und Rabatten. 


Anteunaria tomentosa candida, silber- 
weiss, 3 cm hoch, 100 St. X 8., 12 St. 

Arabis alpiua ftore pleno . . 12 St. 

foi. var., weisabunt, 12 St. 

-- grau di llora Buperba. 

100 St. Jfcl5., 12 St. 
Arenaria caespltosa (Spergnla pilifera), 

niedrige, 3 cm hoch, saftgrüneEinfassungs- 
pflanze, die schönsten Rasen zur Teppich¬ 
gärtnerei bildend, 100 St. X 20., 12 St. 3 — 

Armeria spicata rnbra . . . . 12 St. 3 — 

— Laucheana, prächtig rot. . 12 St. 4 — 

Auhrietia, Di*. Males, leuchtend dunkel- 

violett. grossbl. 1 St. 40 Pf., 12 St. 4 — 

— Laven der, rein lavendelldan, 

_ l St. 50 Pf., 12 St. 5 — 

X0F“ — Moerheimi. Aen! urossbiumig, 
leuchtend rosa. Vorzüglich zu Einfas¬ 
sungen .... tüOSt. .«12., 12 St. 2 — 

— in folgenden Farben : lila, dunkel¬ 
blau, rosa . . je l St. 40 Pf., 6 St. 2 *— 

Uellis perennis, in Farben 100 St. . H 8. 
Festuca er in uni urci, 10 cm hoheTeppich- 

pflauze, saftgrün, 1 St. 40 Pf., 6 St. 2 — 

— glauca, blaugrün, 1 St. 40 Pf., 8 St. 2 — 
Herniaria glabra, feine hellgrüne 

Teppichpflauze, 100 St. *M. 10., 12 St. 2 — 
Iris pumila, Zwerg-Iris, 

dunkelblau, hellblau und weiss, 12 St. 2 — 
Mentha Pulegium gihraltarica, 

100 St. X. 8., 12 St. 1 50 
Phlox amoena, karminrot, 

100 St. Jfc20., 12 St. 3 — 

— ca nadensis.12 St. 3 

DÜ“-Laphami „Perry’sYariety“. 

X<*ll 1 31 It grösseren Blumen alsPh.cana- 
densis u. von etwas dunklerer Karbe, 12 St. 5 — 


M Pf. 

Phlox setacea Bijou 

nlba, weiss . 1 St. 40 Pf., 12 St. 4 — 

rosea, rosa . 1 St. 40 Pf., 12 St. 4 — 

-rot . . . . 1 St. 40 Pf , 12 St. 4 — 

Pyrethrum Tschlhatschewi, niedrig, an 
sonnige Böschungen als Rasen. 

1 St. 30 Pf, 12 St. 3 

Seduiu glaueum.12 St. 1 20 

— Lydium, schön . . . . . 12 St. I 20 

-aureum, compakte Teppichpflauze 

hellgelb, schöne Rasen bildend, 12 St. 1 20 

— sexaugulare, dunkelgrün . . 12 St. I 20 

Spergula pilifera aurea, reizende gold¬ 
gelbe, niedrigste Teppich- und Eiu- 
fassungspflanze . 1 St. 50 Pf., 12 St. 5 — 

— saginoides (Sagina Liuuaei), 3 cm 
hohe saftgrüne Teppichpflauze 

100 St. X 20., 12 St. 3 — 
Stachys lau ata . . 1 St. 30 Pf., 12 St. 3 — 

Thymus lanuginosus 1 St. 40 Pf., 12 St. 4 — 

Trifolium repens atropurpurenm, 
schwarzbraune Einfassungspflanze. 

1 St. 50 Pf., 12 St. 5 — 
Veronica alpiua (repens), 3 cm hoch, 

smaragdgrün, Rasen bildend . 12 St. 2 50 

— rupestris, kriechendprächt.blau 12 St. 5 — 
Vinca minor atroviolacea (Immergrün), 

dunkelblau. 

100 St. X 12., i St. 20 Pf., 12 St. 2 — 

flore albo, weiss. 1 St. 40 Pf.. 12 St 4 

Wlttadenia triloba, mit einfachen Belli« 

ähnlichen weissen Blüten, immerblühend, 
reizende Einfassnngspflanze 

1 St. «0 Pf., «St. 3 — 


M. Pt. 

1 20 

3 - 

4 _ 

2 50 


Freiland-Farne. 


I Stück M. Pf. 

Adiantum pedatum.1 — Bleehnnm spicant 

Aspidium (Polystichum) aculeatum 

— — Braunii. 

— angulare cristatum . . . , 

— Elworthi.1 — 

— Filix mas (Lastraea, »phrodiuiu) 

— — — crispum 

— — — monstrosum.— «0 

— (Toldieanuui, starkwachsend 

— lobatum. 

— Lonchitis. 

munitum, selten 


1 Stück 


— 80 Cyrtominm falcatum .... 

1 20 Cystopteris asplenioides . . . 

80 — fragilis. 

Lastraea siehe Aspidium. 
Onoclea sensibilis. 

QA 

Zk Osmunda cinnamomea .... 

1 — Ciaytoniana ...... 

_ — regalis, stark. 

_ 70 Polystichum angulare proliferum 
-80 — spinul osnm. 


— spinulosum.— 80 aqnilina 


Athyriuin Filix-foemiita (Asplenium) 

— — cristatum. 

- Fieldiae. 

--Frizelliae ....... 


_ 70 Scolopendrium officinarum (vulgare) . . 

_ 80 — — digitato cristatum ...... 

\ --grandiceps. 

1 — — undulatnm, schön.1.20 


-multitidum.1 — Struthiopteris germanica 


— Victoriae. 1 40 "Woodsia obtnsa. 

Nach meiner Wahl: 12 verschiedene Sorten Freilandfarne M. 8. 

" « r« «14. 


M. Pf 
— 60 
1 20 
— 60 
— 80 

- 80 
1 20 
1 20 
— 80 
— 80 
1 — 
— 60 
— 60 
1 — 
1 50 
-3 — 
— 60 
1 — 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum indicum. 

• ., '‘i’.Z’" ?"“??!!! Chri/aant/iemum - Aufstellungen 

■* r Z'ni ' * *)*. " Um ra,, 'HiMreltlK »cliÄiimcn und ilnnkbarnl blUbeuden 

. » », T ZU m ' S '“ öh ' r °<>' « **»r rn,. der (,«,„■ />„,,(« I*. 

<1/. Wutnenfreunde den Her! dlreer WrltcA,,. 

Neueste Chrysanthemum von 1909 . 


Sro. 

m. 

860. 

861. 

m. 

m. 

864. 

865, 

S»16. 

867. 

m. 

869. 

874. 


J Folgende \tuhtiten sind EHte-Soriru vrrarhirtlruer Ziirhter. 

/ bedeutet tiuhblühend, Bibi. Blumenblätter (Fetalem, yr. gvossblumig, ». yr. sehr grossblnmig 


AI ine Jorduiii, Prächtige Blume, von poreeil au¬ 
wei sser, rrisch lila angehauchter Färbung. 
Mitte und Spitzen grünlich. 

Emilie Nonln. Sehr grossblnmig, von niedrigem 
Wuchs. Hübsch champagnerfarben, rosa äu¬ 
ge baucht, 

Fernand Olivet, oroBsuml von neuer pflrMlehroter 
Färbung. Rückseite sulmfarbig aagehaacht. 
Gelullt. 

Mine. Louis Lemaire, altrosa, kann in angehaucht 
mit goldener Mitte, schone, volle Blumen bildend. 
Extra. 

/Xe Danube, schöne gewölbte Blumen von einer 
lila-rosa. hell iiurpur angehauchteii Färbung. 
Sept.—Okt. Extra. 

f La tiaronne, salmfarbijgrot, altrosa angehaucht, 
in Buuqnetts blühend. Sehr vornehme Färbung. 
Sept. - Okt. Extra. 

/La Neva, Blume schön, «ich im Spiral öffnend, 
von reinstem Weins, welches cs im Freien gibt, 
reich blühend. Sept.—Okt. Extra 

f Le Rhin, schöne rotgoldene, hell orange an¬ 
gehauchte Färbung. Sept—Okt. 

/Le Tage. Sehr schöne Blume von hübscher, gnld- 
bronzener Färbung auf gelbem Gnuid* Sept.-* «• 

/La TamUe, eine besondere frühe Sorte Wre 
Freiland. blüht im August-September. Blainan 
ftinwaitti gehoRdQ mit Innp^ti porÄfllsn wHuh * 
frisch rosa angehauchten Fetalen, 

/Le Tibre, gut gebaute Blume hell kupferfarben. 

Sept. —Okt. 

Mad. Viand Braant, mit 
förmigen, kanariengelben, Rückseite mll 
angehauchten Blumen. Seltene Tonf . 

ziiglich als SchnittMnme, sowie als buschige Toj 
pllanze. Blüht von Mitte Oktober an. 



Chrysanthemum. 

mS 


Nro. 


875. 


876 


877. 


878 . 


_ . mittelhohe Sorte, 879. Madame A. M. ITytz, mittelhoch , Blumen sehr 

Madame Constaut L,inc J,f ": et "L^]u m ?n biMflnd gross, gedreht, Mitte von zartestem Rosa, Rück- 

"E? Schnitt. u »llbrlg. Kind, »cho.c Firbun K . 


rraiuiar, reingeio, wor Ti.VaAhrrpirh 

Die Pflanze bildet schöne Büsche und * ■ . . . 

blühend und besonders für Herbatgruppen geeig 

Marguerite Bngand, rein weis«. 1,11 1 . ^ 

waitsgebogenenPetalen,gcgeudie Mitte Zitronen 

farbig. Sehr effektvolle, niedere Sorte 

Miulamc Michel Corday. sehr l 1 *,^“ n 

fallender Form nn.1 .Eleganz. M»!'« 
weiss aualatifend; reizende Färbung. 


881 


einwärts gebogen und sehr gefüllt. Farbe teb 
Haft kanariengelb, Rückseite fast weiss, Mitte 
Zitronen färben. Sehr schöne, auffallende Sorte 
von besonderer Eleganz. 

Raphael Duflnft, prachtvolle, grosse, bniunllch- 
rotc Blumen mit goldig behaarter Rückseite. 
Blüht von Mitte Oktober an. 


Vorstehende prachtvolle Xenhelteu von UMi 

>'ach Auswahl: 1 Stück Jt 1.—. 

Nach meiner Wahl: «Sorten .*5.—.; 12 Sorten .* 10.-. 


Wilhelm IMMster, Stultgarl 
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Neue Chrysanthemum von 1907 und 1908. 


yjro. / bedeutet früh blühend. 

815. LoaJt»e Fillianx-Tiger. ?»*., perlmutterrosn mit 
nankingelb schattiert, Mitte bernsteingelb. 

818 . Vlayae, perlmutterweiss, rosa gezeichnet. 

817. Mad. liatler, lieblich zartrosa, weis« überzogen. 

818. Chromls, •. yr. t leuchtend gelb. 

8*20. Doctenr Plnard, niedriger verzweigter Wuchs, 
von selten samtig purpurner Farbe. 

821. Creme fonettfce, zart cr^mefarbig, Blbl. gelockt. 

822. Jeanne Rosette, violett, Rückseite rosa. 

82t Marquise de la Ferronays, zart rosa, aurora- 
farbig schattiert, weiss befiauint. Extra. 19t. 60 Pf. 

824. Ihiphne. frisch lilarosa auf cromefarbigem Grunde. 

825. MßW Maurice l’Hulle, lebhaft orangerot. 

826. /Bouquet-Rose, rosa, gute Topfpflanze. Extra. 

827. /('bfttlllon, strohgelb auf aalmfarbigem Grande, 
schöne Färbung, extra. 

821 /'Carmen, mahagonibraun, Rückseite altgold, gute 
Topfsorte. 

«29. / Eden, lebhaft rosa, Rückseite silberweiss. 


880. r Herrn Ine, prächtig schneewejas, 

hübsche, gut gebaute Blume. Von kräftigem 
Wuchs und ausgezeichneter Haltung. Beste 
frültblübende, weisse Pariser Schnitt- und 
GruppeitHorte. Blütezeit August bis Nov. 
Gute Topfaorte. 12 St. .Ä 7.—., 1 St. 70 Pf 


831, /Mirellle, atlasartig malvenrosa. 

832. /Hol des Jaunes, glänzend goldgelb. 

834. fXt suve, hell braunrot, Rückseite strohgelb. 

835. /Tapis d’or, prächtig glanzend goldgelb, 1 St.601 ’f. 

KW, f .Mcnellk, schwarz karminrot, Farbe d. Matchless- 
Dahlie, Abgehärtete GruppenBOrte fürs Freie. 

8J7. jrld^al, weisslich rosa, helllilagez. GuteTopfsorte. 

919. /Terracotta Soleil d’octobre, wertvoller Sport 
von Soleil d’octobre. Sehr fruhbluhend. 

840. E. J. Brooks, amarant, karmin erhellt, Rückseite 
silbrig lila, Murktptlanze 1. Ranges. Prachtvoll. 
Extra. 


841. Mlle. Marguprite Desjonls, von 

reinstem Weiss und von vollendeter Ballform, 
Blumen sehr haltbar u. unempfindlich Hervor¬ 
ragende Neuheit, gute Topfsorte. 6 St. JC 3., 

1 St. 60 Pf. 


Nro. 

842. /Lyon Rose. Graziöse Form, rosa, hell lila an¬ 
gehaucht. 

843. Mite. Antonia Dorec , weiss, zartrosa an¬ 
gehaucht; gute Topfsorte, Extra. 

844. Mlle. Rostaing. Rosa mit lila, Topfsorte, Extra. 

845. Souv. du Doyen des Chrysantheniistes; brillant 
dunkel kann ln, Rückseite altrosa. 

846. Joseph Fouriiier, seidenartig hellrosa, stark ge¬ 
füllt, eine sehr schöne Sorte. 

847. Deleoze. Blbl. zinnoberorange, Rückseite ocker¬ 
gelb. Ganz neue Färbung. Extra. 6 St. JC 4 —, 
1 St 70 Pf. 

848. /Chrysantliemlste Antoine Dorre, gefüllt, dunkel 
dottergelb, empfehlenswert. 6St.lSt.70Pf. 

849. J0T Ainbroise Renel. Dunkel ziegelsaturn- 
farben, stark wachsend. Extra. Nene Färbung. 

6 St. JC 2.50. 

850 yp9“/Etoile de Valence. Gelblieh-bronze, niedrig. 
Schönes, gesundes Laub, vorzügl für Topfkultur. 
Extra. 6 St. JC 4.-, 1 St. 70 Pf. 

851. HP /.Mlle. Elisa Rochas, weiss, leicht rosa 
angehaucht, nieder, fruhbluhend und von guter 
Haltung. 6 St. .iZ 2.50. 

852. JMF* Mail R, Oberthür, reinweiss, Mbl. breit, 
gelockt, späte Schnittsorte, gute Ausstellungs¬ 
blume, mitteltrüh, stark wach send. Extra. ISt 70 Pf. 

853. Mrs. Henry Robinson, relnweiss, Blbl. einwärts 
geh,, schone Ausstellungsblnme, mittelfrüh. Extra. 
1 St. 70 Pf. 

854. Mad. Stephane Wibaox, zitronengelber Sport 
von Mrs. Henry Robinson mit denselben Eigen¬ 
schaften. GuteTopfsorte. Extra. 1 St. 70 Pf. 

855. /Sappho, rosa-violett, Rückseite silbrig, 

856. Charles Schwarz, bräunlich orange. 

857. /lloney Maker (engl.) = „Goldmacher“. Rein- 

Weiss. Schniitaorte von grosser Zukunft! 

858. IPF L’Afrlcaine, prachtvoll karmoisiu mit 
sehwarzsamtenem Hauch Eine mittelfrühe Sorte 
mit schönem Blattwerk. Vorzüglich zur Topf¬ 
kult ur. Extra. Wurde in 1‘aria und Chicago aus¬ 
gezeichnet. 6 St. JC 4.—., 1 St. 70 Pf. 

870. Nelly Coppavt, einfache Sorte mit purpurroten 
Fetalen, gegen die Mitte weiss, Seiteibe gelb. 

871. /Fee Parisienne, lebhaft rosa. Rückseite silbrig. 
Blüht Sept.—Oktober. 

872. t Goaehe r'sCrimson,dunkel karminrot, Rückseite 
goldig. Sept.-Okt. 

873. /Siguoriua Giauelli, lebhaftlila-rosa. Sehrfrische 
Farbe. Gute TopfpOauze. Oktober. Extra. 


An« vor«feilenden praelitvollen Neuheiten von 1007 und 1008 

(die mit Preis bezelchneten Sorten ausgenommen). Nach Auswahl: 1 St. 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 19 Sorten 5.—25 Sorten Jt. 10.—. 


Beste Chrysanthemum verschiedener 
Züchter bis 1906. 

/ bedeutet frühblühend. 

Eine sorgfältige Auswahl der nllerMchiinsten in Form 
Nro. und Farbenpracht der Blumen. 

/Lemoii Queen, zitronengelb, kleinblumig, extra. 
5 /llnrveNt llome, braunrot mit goldgelb, kleinbl. 
H /t'sNMy, weiss mit lila, kleinblumig. 

9 /Kyerroft Scarlet, kleinblumig, rot, für Gruppen. 
10. /Pluie d’or, niedrig, dottergelb, kleinblumig. 

.7 La Triomphnute. blasslila mit cr^me, extra. 


Nro. 

271. Niniveli, prächtig rosa. 

3(fö. Luc len ne Bnuint. rosa mit weissen Spitzen. 

312. Ewan C&meron, einfach schneeweiss, grossbluinig. 
316. Frau Kommerzienrat Grnson, zitronengelb. 

319. Colonel Sniitli, goldbronze, braun gespritzt, extra. 

320. Niveau, reinweiss, grossblumig extra. 

327. Winterköiiigiii, weiss. 

340. 31 ad. Edmoiul Roger, zitrouengelb mit meergrün 
346. .Marfu, ovangegelb, rot erhellt, prächtige Färbung. 
3ol. /N. C. S, Juhilee, hell perlmutterfarbig. 

.156. /Soleil d’oetobre, gr., kanariengelb, extra. 

Mad. GuNtnve Henry*, reinweiss 
372. Mad. t;ii. Alolin, reinweiss. 


Wilhelm PtlfKpr, Stutlg-arl. 
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Xro 

.m 

392. 

408. 

440. 

442. 

478. 

485. 

527. 

540. 

554. 

583. 

601. 

602, 

603. 

607. 

616. 

648. 

669. 

677. 

688 . 

692. 

693. 

696, 

697. 
706. 
710, 
715. 
718. 
725. 
727. 

729. 

730. 

736. 

737. 

738. 

739. 

740. 
744. 
748. 
751. 
753. 
760. 


Silken Beauty, cremefarben, halbgefüllt. 
Souvenir de Petite Amie, elfenbeinweis«, grossbl 
Baronne A. de Rothschild, reinweiss. 

Rafaelina Glunicke, weiss, rahmgelb schattiert. 
H. L. Sanderbruck, leuchtend gelb, grossartig. 
Marie (’alvat, extra gross, gef., sattrosa. 


Nro. 


764. /Thamp d’or, leuchtend goldgelb, reichbluhend. 

765. /Fleuve rouge, salmfarbig aurorarot. 

766. /*Primevire, primelgelb; niedrigbleibende Pflanze. 

767. /'3ton Japonais, reinweiss, rosa angehaucht, Bibi. 
herabhängend. 

769. /Maria Thomazeau. perlweiss mit zartrosa. 


/Mme. Jules Herman, perlweiss mit frischrosa. 771, /'Chrysanthfemiste George Blrde, fein kapuziner 


Duchess of York, blassgelb, extra 
Miss Alice Byron, reinstes Weiss, extra. 

/■.laue Henrlot, leuchtend kanariengelb. 

La F rance, schnceweiss, Blbl. einwärts gebogen 
fBronze Soleil d’Üctobre, bronzefarbig. 


rot, mit goldenen Reflexen. 

772. Kdmond Lachenal, gr. lebhaft blutrot, mit violett. 
777. Blanche Legrand, schön matt weiss. 

779. Amateur Marchand, tief karminrot, Mitte golden. 

780. Ile de France, purpiirrot m. gold und rosa. 

/"Albino, reinweiss,extra friihbliüend und niedrie 781 ' ti,acie,,1 “ ! ’ /artrosa ' halthar ' Topfsorte. 

/Jeanne Dompierre, gelb mit bernsteinfarbig. ' 782 “>'• $£*£ Dor ' y ' r05a auf weissem Gn,nde - 
I Fleur de jenncsse, durchsichtig reinrosa, schön. 7 ga. Mad. ile la Motte St. PieiTe, sehr gr , Chromgelb. 
/1 . b'armer, liellblutrot, behaart. i 787. Tokio, röhrenförmig, fleischfarbig mit rosa. 

\ erte Poitevine, eigenartig grüne Farbe. Extra. 788 . PoIlt , le p A nthiou, goldgelb. 

/"Enteile, schon reinweiss,femeForm. GuteTopfpfl. 788i Souv- lIe Mine. Huron, strohgelb, geröhrt. Gute 
Mrs. C. F. Saltcr, lieblich scharlachkarmoisin. Topfsorte. 

/Fiancee, reinweiss, gr.; prächtig zur Binderei. 791. J. F. Taggard, beflaumt schwefelgelb. 

/Boule de Neige, reinweiss, eingebogene Mbl. 792. Flocoiis de Neige, Schnitt- und Gruppensorte. 
/■Stella Polare, schön weiss, gr. und niedrig. 

/Mlle. Lucie Dtiveau, reinweiss. Extra. 

/Le Nain blaue, gr., reinweiss, Mitte strohgelb. 

Carmen Sylva, extra gr. Blume, hellrosa. 

/Jlr. Marcel Mestivicr, niedrig, duiikelgelb. 

Prefet Delpech, lebhaft karminrosa. 

M. G. Borie, s. gr., weiss mit lilarosa. 

Baron Leoniuo, grbl. behaart, leuchtend rot. 

Madame Marcelle Vidal, leuchtend gelb. 

Henry Blouiit, rot, Rückseite goldbronzefarbig. 

Mlle. M. de Coral, s. gr., kugelig silbrigrosa, 

.Miss Mildred Ware, rosig fleischfarben. 

Donald Mac Leod, aprikosengelb mit dunkelrot. 

Bester Edwards, rein lachsfarben. 

F. A. Cobbold, s. gr., tief raalvenrosa. 


796. 35 ^- /Kitty, lebhaft lilarosa, von niederem 
Wuchs. Erstklassige Sorte, ganz besonders 
für Gruppen. Extra. Prämiiert Gartenbau- 
Ausstellung Mannheim 1907. 1 St. 60 Pf., 12 St. JL 6 . 


798. Amateur Rozi^res, gr., gelb, Blbl. gelockt. Gute 
Topfsorte. 

799. La Seine, weiss, dunkelgrüulich schimmernd. 

800. Miss Ellen "Willmott, sehr feine schneeweisae, 
kugelförmige Blume. 

802. Osaka, weisslichrosa, verschieden geformt. 

803. Ami A. Noiün, strohgelb. 

805. /Mme. Draps-Dom, gr. zartrosa, extra. 

806. /Arinide, schön zartrosa, frischlila bemalt. 

807. /‘Arlesienne, purpurrosa mit silbriger Rückseite, 


Topfsorte. 

Lord Hopetoun, purpui'rot m. goldiger Rückseite. bOS. /’Fuuvette, lebhaft violettpurpnr, extra. 

Mayuell, dunkelrot mit bronzefarbiger Rückseite. 810. /Le Cygue, Blumen gross, ganz reinweiss. 

W. Duckham, lieblich zart raalvenrosa, schon. 811. /Murillo, goldkäfergelb. 

Mrs. A. R. Kuight, leuchtend orangegelb. 813. /'Tapis de Neige, reinweiss, widerstandsfähig. 

Rose de Noel, s. grbl.; rosa, Mitte malvenfarbig. | /Bijou rose, frischrosa, golden punktiert. Gute 

/“Mrs. W. Hubert, salmfarbig rosa, extra. | Topfsorte. 1 Stück 60 Pf. 

Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Mahl: 12 Sorten 4.—., 25 Sorten JL 7.50, 50 Sorten 14. 

100 Stück Chrysanthemum in 50 Sorten JL 25, —. 

Frühblühende Chrysanthemum. 

Auf der Gartenbau- Ausstellung Mannheim mit grossem Erfolg auf Gruppen ausgepflanzt. 

Eine Auswahl der empfehlenswertesten Sorten, welche sich speziell durch ihr frühes 
Blühen zum Auspflanzen auf Gruppen und für Topfkultur eignen. Die mittelgrossen Blumen 
erscheinen in grosser Menge von September ab und bilden in dieser bluinenarmen Zeit ein reiches 

Bindematerial. 



Weiss 

Nro. 692 
„ 696 

„ «97 

„ 792 

. 810 
„ 813 
.. 830 


Gelb 

Nro. 710 
764 
766 
811 
827 
832 
835 


Iiosa 

Nro. 760 
. 796 
„ 806 
„ 807 

814 
829 
831 
837 


Rot 

Xro. 766 
„ 808 
828 
„ 834 

.. 836 

868 


Xat'li meiner W»lil: 12 Sorten frühblühende Chrysanthemum JL 4.50 

_ Wilhelm Plltzer, Stuttgart. - 
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Delphinium. — Remontant-Topf-Nelkeu. 



Delphinium hybriduni. 


Nro. 

183. flW* Kaiserin Auguste Viktoria, gefüllt, glän¬ 
zend himmelblau, extra. 

100 St. .fc 50 —, 12 St. .K 7. —, 1 St. 70 Pf., 

197. Albion. »n I Halbgefüllt, beim Aufblühen bläu¬ 
lich, später fast rahmweiss werdend. 1 St. JC 1. 

tI26. Perstmmon. »u! Einfach, schön himmelblau, 
extra. 1 St. .K 2. —. 

Nach Auswahl : 1 St. HO Pf. (ausgenommen 
die mit Preis bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: H Sorten JC 3. . 

Beste ältere gefüllte Delphinium. 

Nro. 

107. Klothilde, berlinerblau mit lilarosa. 

114. Graf Waldersee. 12 St. JC 5.—. 

115. Freifrau von König, ultramarinblau, Mitte kupfrig. 

116. Frl. Emma Metzger, lieblich hellblau. 1 St. 50Pf. 

117. Dr. Ferd. Fischer, indigoblau, amarant mit rein- 
weisser Mitte. 12 St. JC 5.—. 

124. l>r. Rnhecker, prächtig lila, hellblau und weiss. 
12 St. JC 5.—. 

140. 51 iss Parke Yales, himmelblau mit violettrosa, 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

ti Sorten gefüllte Delphinium M. 2.50. 
100 Stück in 6 Sorten . . . „ 35. —. 


Delphinium hybrid um. 


Mein Sortiment von Delphinium wurde 
auf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim all¬ 
gemein bewundert und verschieden fach prämiiert. 

Neue gefüllte von 1897—1906. 

Dieselben zeichnen sich durch enorme, dicht ge¬ 
drängte Hlütenrispen, grosse, rund gebaute, stark 
gefüllte Hlumen und neue, leuchtende Farben aus. 

Nro. 

) 4B. flfV* Wilh. Storr, rosa mit himmelblau, prachtvolle 
Färbung, grossblumig. 100 St. .K 45., 12 St. .*6. 

150. Garten-Inspektor Fhiimnn, samtig veilchenblau, 
12 8t. .KB.—. 

151. Hugo Fuchs, ultramarinblau mit rötlichviolett. 

152 Frau Theodor Mayer, himmelblau mit lilarosa 
gezeichnet und grosser weisier Mitte. 12 St. Ji 6. 

157. M. 8 . Ketanoff, leucht hell himmelblau. 12 St. .H. 6 . 

IrtH Belladonna, einfach, rein himmelblau, mit locker 
gebauten mittelhohen Hlüteurlspen, reichblühend. 

Sehr beliebt. 12 St. .KB -, 


|jg! Im Pracht-Rummel: 

Starke Pflanzen 12 Stück . . Ji 3.50. 

Remontant-Topf-Nelken. 

Antoine Melinand, grossblumig, zart lachsrosa 
Jean Sisley, lachsfarbig. 

Gross aus Möckern, rosa, karmin gestreift. 

Irina, rosa, grossblumig. 

Königin Wilhelmine, leuchtend brillantrosa. 

He Zouave, dunkelrot, braun gestreift. 

Mad. Mathleu. gelb, karmin gezeichnet. 

Neck, fein lachafarbig, grossblumig. 

Präsident t'arnot, samtig braunrot. 

Priiiccss Mary, reinweiss. 

Sonv. de Cannes, brennend karminrot. 

Souv. de F. Labruyere syn. Wiener Blut, Scharlach. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

H Sorten Ji. 2. 50., 12 Sorten Ji. 5. —. 

100 Stück in 6 — 10 Sorten JC. 30.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 














Chor-Nelken. — Amerikanische Remontant-Nelken, 
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Chor-Nelken. 

Extragefiillte für Töpfe und ins freie Land. 

Wohl wenige Pflanzmarten erfreuen 
sich so allgemeiner Beliebtheit wie die Nelken. 
Sie gedeihen gut in jedem nahrhaften, nicht zu 
leichten Gartenboden, vertragen jedoch kei¬ 
nen frischen Dünger. 


Musterblumen 1. Qualität in den 

schönsten Sorten mit Farbenbezeichnung: 
8 Sort. X 3., 12 Sort. Jt 6., 25 Sort. X 12. 


Hmerikaniscbe 
Rem ontant - Delhen. 

JPV* Prachtsorten, welche sich schon jetzt 
auf dem ganzen Kontinent allgemeiner Beliebtheit 
erfreuen und deren Kultur vielseitig im Grossen 
aufgenommen ist, besonders auch zur Gewinnung 
von tadellosen Sch nittblumen während den Winter¬ 
monaten. Dieselben zeichnen sich insbesondere 
durch die Grösse der Blumen, sowie durch dir 
Jteiiiheit der Farben, lange Blütenstiele, kräftigen, 
gesunden Wuchs und grosse Haltbarkeit aus. 


Sorten mit Namen. , stttci M . P( . 

Deutsche Perle, goldig 1 rahmgelb, ganz 

wenig rot gestrichelt . 6 St. Jt 3. — 60 

Droll. \eii 1 Schneeweiss, mit klaren, 
karminroten Strahlen gezeichnet, reich- 
blühend .1 25 

Elfe. Xe«! Klarlilarosa,reichverzweigt 1 25 

Germania, reingelb, grossblumig, pracht¬ 
voll .6 St. X 4. —* 70 

Gloire (le Nancy, reinweiss, prachtvoll 

12 St. X b. — 50 

Kastanie, tief samtig braunrot 6 St. Jt. 4. — 70 

Märchen. Jfew! Grossblumig, glühend 

rosafarbig mit Seidenglanz .... 1 25 

Malmaison-Nelke, zart fleischfarbig, 
grösste aller Nelken, beliebte Topf¬ 
pflanze ..12 St. X 8. — 80 

UV Rote von Wangen, eine der dank¬ 
barsten nnd beliebtesten Nelken» 
Sorten, deren glühendes Hochrot 
zu den auffälligsten Farben in der 
Blumenwelt gehört. Sie eignet sich 
sowohl zur Topfkultur wie fürs 
freie Rand .... 12 St. Jt. 7. — 70 

Winterhärte Freiland-Nelke 
„Sonnenschein“. 

HervorrageiideNeuheUvoii 1DOO. 

Eine winterharte, starkwachsende Frei¬ 
landnelke, die 60—70 cm lange, straffe 
Blütenstiele hervorbringt, im Juli —August 
blüht, wenn Rosen und Nelken meist 
vorüber sind und feinere, fehlende Binde- 
bluuien ersetzt. Die Farbe ist ein herrlich 
Chromgelb mit kupferornnge Mitte. 

, Eine Bindeblume ersten Ranges. 

* 

12 St. X 10., 1 St. Jt 1.— . 


Auswahl der schönsten Sorten! 

Mikado. Neu 1 Rein stahlblau, eigenartige 
Färbung." 

White Enchantress , reinweisser Sport von 
Enchantress, mit denselben guten Eigenschaften. 

White Perfection, reinweiss, sehr grossblumig 
und reichblühend. 

Obige 3 Sorten: 

12 St. X 12.—., 1 St. X 1.20. 

Afterglow. Neu l Leuchtend kirschrot, üeht- 
farben. 

Aristokrat, dunkelkirschrot, grossblumig, von 

schöner Form. 

Beacon , leuchtend Scharlach, früh- und reich- 
blühend. 

Rose Enchantress, dunkelrosa, ebenso empfehlens¬ 
wert wie die Stammsorte. 

Winsor, hellrosa, im Wuchs wie Mrs. Th. Lawson. 
sehr emiifehlenswert. 

Obige 5 Sorten: 

12 St. X 10.—., 1 St. XI . 

Enchantress, zart -rosa, die beste und lohnendste 
uinerikau. Nelke. Massenschnittsorte I. Ranges. 

Karlowarden, dunkelrot, auf langen, straffen 
Stielen. 

Ml’S. Piltten, welss mit rosa Streifen. 

Mrs. Th. Lawson, leuchtend dunkelrosa, eine der 
besten und bewährtesten Schnittsorten. 

Oktoroon, dunkelrot. 

Robert Craig, blendend rot, sehr grossblumig, 
reich blühend. 

Variegated Lawson, welss mit rosa gestreift. 

Ward's weisser Sämling, sehr gross, stark 
wachsend, eine der besten weissen Nelken. 

White Mrs. Tb. Lawson, i-eichblüh. weisse Sorte, 
mit denselben guten Eigenschaften wie Th. Lawson. 

Obige 0 Sorten: 

12 St. X S.-., 1 St 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten Amerika Remontant-Nelken X. 4.50. 


Wilhelm Plttzer, Stuttgart. 
























— Dianthus. — In 8 * 


Chor-Nelken. 



Riesen-Topf-Choruelke Nelkenküuigin. 


l stück M. Pf 


\rlkrn Königin. Aufrecht 
getragen, auf hohen, straffen Stielen er¬ 
scheinen die auffallend grossen, edel ge¬ 
formten Blumen, von prächtig relnweisser 
Farbe. Von sehr gesundem, kräftigem 
Wuchs und reicher Blute, Gnuz hervor¬ 
ragende Neuheit, die ihrem Namen volle 
Ehre macht.12 St. .tC 9. — 80 


Tiroler Gebirgs- oder Hänge-Nelken. 

Feuer könighi. Eine von Juni bis November 
fort blühende Topf- und Landiielke, deren 
grosse timbrierte Blumen von feurig dunkel- 
scharlachroter Farbe sind. 

BSt.JC3.50, 1 St. HO Pf. 

Mrs. Nicholson, satt rosa, ausgezeichnet für 
Hiilkoupllaiiziiiig 12 St. ,Ä8., 1 St. 80 Pf. 

Margareten- und Chabaud-Nelken. 

Ke rtrhre Ihuug siehe Sumenverzelehnis Seite 89. 
Lieferbar Mitte Mai, 

Starke pikierte Sämlinge, ca. 80° o ins ge¬ 
füllte fallend 100 St. JC 6., 12 St. M. 1. 

-Wilhelm l’ilta 


Dianthus Carthusianorum. 

Napoleon III. Diese prachtvolle Nelke, die in Bou¬ 
quets von 15-20 schöngefüllten, wohlriechenden, 
amarmntblutroten Blumen während des ganzen 
Sommers erscheint, gehört zu den schönsten Frei- 
landnelken. 12 St. o., 1 St. 50 Pf, 

Dianthus plumarius fl. pleno. 

(Federnelken.) ^ stflc k M PJ 

DianthiiH plumarius 

„DeHcata“. Neue Fedemelke von 
ganz aparter Färbung, zart seidenartig 
cattleyenllU, Grund und Mitte leicht creme¬ 
farben. Der feinen zarten Farbe und 
der Langstieligkeit wegen eine ganz 
hervorragende Schnlttblume, übertrifft 
Rose de Mai in jeder Beziehung. Beginn 
der Blüte Anfang Juni. 12 St. JL 5. — 50 

Diamant, prächtig reiinvelss gefüllt, 
mit edelgefonnten Blumen, die nicht 
platzen, vorzüglich fürs Bouquet- 
Gesclmft, da sie vor allen andern 
Nelken blüht, extra. 

100 St. M. 25., 12 St. M. 4. — 40 

Roter Vorbote, lebhaft rot, frühblühend, 

vorzüglich zur Binderei . . . . — 80 

Iris puinila Hybriden. 

Wertvolle Bereicherung der Frühlingsblumen ; 
von edlem Bau und vollkommener Blütenforin: 
entstanden aus einer Kreuzung von I. puinila mit 
1. germanica. Zur Treiberei sehr wertvoll. 

Nro. 

81. Iris pum. hybr. excelsa, reich ockergelb, 
Stiel 30 cm lang, reine Farbe. 

82. florida, zitronengelb, sehr reich¬ 
blühend, langstielig. 

83. — — — cynnca, tief ultramarin mit blau¬ 
schwarz, Stiel 15 cm lang, kompakt wachsend, 
die dunkelste von allen. 

84. — — —eburna, reinweiss mit creme, pracht¬ 
voll zum Schnitt, kurzstielig. 

Nach Auswahl; 

1 Stück 30 Pf., 12 St. M. 3. —. 

Alle 4 Sorten <M. 1.—. 

Nro. 

100. Iris pum. hyhr. Die Braut. Nenl Kein- 

weiss, edler Bau und mit langeu Stielen. 
Auch vorzüglich für Topfkultur! 

6 St. Ji 4.—, 1 St. 80 Pf. 

Irls* pimiilu, /tverg-Iris. 

vorzüglich zu Einfassungen. 

--candida, weiss 1 St. 20 Pf., 12 St. JC. 2. 

-coerulea, blau l „ 20 Pf., 12 „ JC 2. 

-sulphurea, gelb 1 n 20 Pf., 12 „ JL 2. 

rr, Stuttgart. - 





















Iris germanica. 
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Iris germanica. 


Iris germanica. 

Deutsche Schwertlilien. 


N * r °- - ' 1 Stück M. Pf. 

43. Consclence, M. olivefarben, L. dunkel* 

weinrot . . ... i 12 St Jt 4. — 40 

47. Florentina (Gnmhetta), weiss . . — 40 

51. Le Dante* tief dunkelblau, fiüliblüheud. 

12 St. Jt 4. — 40 

52. Schiller..— 40 

55. Mad. Packelte, M. lilarosa, L. dunkel¬ 
braun .12 St. Jt 4. — 40 

57. Pallida perfecta, hellblau . . . . — 40 

60. Maori King, m. goldgelb, L. dunkel- 

purpur.12 St. v« 5. — 50 

61. Dari US, M. Chromgelb, L. lila mit weiss. 

12 St. 4. — 40 

62. Fluineri, M. veilchenblau, L. violettrot, 

weiss geadert ..— 40 

63. Garibaldi, m. altgoldgelb, L. rötlich 

braun, weiss genervt.— 50 

66. Penelope, M. und h. weiss, rötlichviolett 

geadert.— 40 

69. Aznrea, hellblau, grossblumig . . . - 40 

71. Pl iliz Alexander, M. weiss, L. dunkel¬ 
blau, weiss genervt, reichblühend, extra. 

100 St ,*L 15 , 12 St. m 2.50. 30 

75 Victoria, himmelblau, grossblumig . - 50 

78 Mrs. Neubrnnner, prächtig 

dunkelgoldgelh, die schönste aller gelb- 
blühenden Sorten, extra. . 12 St. Jt 6. — 60 

79. Mrs. Reuthe, prachtvoll hellblau, sehr 

grossblumig. 100 St. Jt 25., 12 St. Jt 4, — 40 


JMp Kein Sortiment enthält die schönsten neuen 
Sorten, die an Farbenpracht und KaniiigfnItigkell 
dem Kesten zur Seite gestellt werden köuuen. 


Nro, 


1 Stück M. Pt. 


4. Clio, M. aschblau, L. dunkelblau . . 

6 . Freia, M. hellviolett, L. dunkelviolett 
mit gelb und weiss gezeichnet . . . . 

8 . Hesperia, M. goldgelb, L. braunpurpur 
genervt . 

11. Maja, hellila, L. lila. 

20. L’unique, M. hellviolett, L. dunkel- 
violett genervt. ..... 12 St. Jt 4. 

25. Ainabilis, M lila, L. karminpurpur . 


70 

40 

40 

40 

40 



30. Mad. Chereau, m. violett, L. dunkel 
blau, weiss gezeichnet. 

33 . llortcnse, M. weiss, blau genervt, L 
weiss, dunkelblau genervt. 12 St. Jt 4 


86. Colorisus, lila, L. dunkler. 12 St. .tt 5. — 50 

87. Fose de Chine, K rötlich lila, L dunk¬ 
ler, weiss geadelt . . . . 12 St Jt\. — 40 

88. Mazioska, gelb, L. purpur. 12 St. Jtb. — 60 

89. fielet fouce, M veilchenblau, L. sam¬ 
tig duukelviolett, wei>sgeadert. I2St.^ft:4. — 40 

90. Appell a, M. lasurblau, L. rötlich violett, 

w'eiss geadert.— 40 

92. Christophe Colomb.— 40 

93. Jaune paille, strohgelb ..... — 60 

95. Pharo lilace, m. weiss, L. weiss, röt¬ 
lich hell violett geadelt . . 12 St Jt 4. — 40 

96. Itosphorc.— 40 

97. Aurea, reingoldgelb.— 50 


Kach meiner Wahl: 

12 Sorten «H. 3., 25 Sorten M 6. 


37. Gracchus, blassgelb mit violettrot 

100 St Jt 25., 12 St. Jt 4 

38. Mrs. G ladstone, M. weiss, L. dunkel 

violett.12 St. Jt 4 

42. L’lllliocence, M. rein weiss, L. orange 
geadert. 


40 

40 


50 


100 Stück in 10—20 Sorten 15. 
1000 Stück in 10—20 Sorten 100. 

Im Rummel ohne Kamen : 

12 Stück 1.20., 100 Stüik JL 8. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Verschiedene Iris-Arten. — Paeonia. 


Verschiedene Iris-Arten. 

1 Stück M. Pf, 

• _ -* | 

Iris acarioides. 

— aureu, prächtig goldgelb blühend 

— hetrophylla. 

— Hyerense, Kreuzung zwischenI.Kämpfen 
und I. Xiphiodes. mit hohem Phormium-ähn¬ 
lichem Blattwerk und lebhaft indigoblauen 
Blumen. Ausserordentlich widerstandsfähig 

— japonica, zierlich orchideenblütig, zart 
lila mit weise und gelb gefleckter Mitte, 

— Kämpfen, japan. grossblumige Sumpf- 

Iris, einfache und gefüllte in verschiedenen 
Farben gemischt .... 12 St. JC 6 . 

— ochroleuca, reinweiss, Inneres der Blu¬ 
me glänzend orangegelb. Von kräftigem, 
hohem Wuchs mit festen breiten Blättern 

— jgg?“ pallida fol. variegatis, Blätter 

gleichmässig gelblicliweiss bandiert, Blu : 
men wohlriechend zart hellblau. Kiue der 
effektvollsten buutblattrigeu Stauden. 

, , b St. 5. 

— SlDinca, von schlankem hohem Wuchs 
mit feinen hellblauen Blüten 12 St. JC 4. 

— Statellac, hellschwefelgelb bis rahm- 

weiss, auf langen, straften Stielen; friih- 
und dankbar blühend. 

— versicolor. 

Paeonia arborea. 

Strauchartige Gichtrose. 

Kro. Auswahl schönster Sorten. 

16. Rosea purpurea elcgantissima, leuchtend dunkel* 
rosa, grossblumig. 

19. Imperatrice Eugenie, weiss. 

27. Atrosanguiiiea, karmoisinblutrot. 

30. Globosa, kannoisinrosa. 

32. Juwel von Chusan, weiss. 

35. Robert Fortune, leuchtend rosa. 

41. Louis Meuchelet, hell salmfarbig. 

42. Purpurea. 

44. Colonel Malcolm, purpurviolett mit silbrig weiss. 

45. Mud. Ratteir, karmin lachsrot. 

47, Souv. de Mad. Knorr, weiss mit fleischfarbig. 

43. Jules Pirlot, hellzentifolienrosa mit lila Schimmer. 

49. M. Quoidbach de Ras, hellrosa. 

50. Mlle. Marie Closon. 

51. Souvenir d’Adrien Seneclau.se, amarant 
mit violett. 

52. Georg Paul, bischofviolett. 

54. Carolina, fleischfarbig und leicht lachs gefärbt. 

56. Donkelarii, lebhaft laohsrosa. 

57. Mad. Stuart Low, lebhaft lachsrot, grossblumig. 

58. Pauline Perche, weiss, Mitte leicht karmin. 

59. George Rolliuson, weiss mit rosa. 

60. Mad. Jules Orban, milch weiss, im Herzen violettros a. 

61. Triomplie deGaud, kupfrigrosa, leuchtendeFärbuug. i 

63. Souvenir de Ducher, lebhaft violett, sehr 
grossblumig 

64. Mad. Thibaut, sehr grossblumig, atlasrosa mit 
weissem Rand. 

65. Fragrans uiaxima plena, lachsrosa. 

76. Professeur de Köninck, lil&rosa. 

79. Pius IX., heillila mit weissen Rändern. 

Nach Auswahl; 

Starke blühbare Pflanzen 1 St. JC 2—3. 
Extra starke „ „ 1 St. JC 4—6. 

Nach meiner Wahl, je nach Stärke: 

6 Sorten JC 10—15—20,12 Sorten JC 20—30—40. 


— 40 

— 70 

— 50 


1 20 

- 50 

— 60 

— 40 


— 40 


— 40 

— 40 


Paeonia chinensis. 

Gefüllte Pfingstrose. 

Meiue reiche Kollektion ist eine Auswahl der 
schönsten neuen und alteren Sorten. 

Paeonia chinensis dürfen nicht tiefer als 5 cm unter 
die Erdoberfläche gepflanzt trerden, da dieselben sonst 
nicht blühen. 

Nro. 

2. L’aveiiir, dnnkellila mit rosa. 

6 . Mad. Baillet, dunkelfleischfarbig mit lila. 

7. Mad. Crousse, reinweiss. JC 2.50. 

9. Mad. Victor Verdier, hellamarant. .« 1. 

11. Mons. Barall, dtmkellila-rosa. JC 1. 

12. Mons.Barillet Deschamps, lachsrosa, Mitte dunkler. 
14. Mr. Ribert, hellfleischfarbig. 

16. Beaute de I)ouai. JC 1.20. 

17. Couronne d’or, reinweiss mit amarant. 2. 

21. Mons. 11. Delille, 

26. Pr£sid. de Montzey. 

27. Teniers, lilaamarant, 

29. Mad. Geissler, silberrosa. 

32. Cameron, dunkelpurpur. 

33. Ch&rlemagne. 

34. Louise Renault, bläulichrosa. 

36. Felix Crousse, brillant hochrot. 

37. Mad. Forelle, silberrosa. .« 1.20. 

38. Marie Deroux, fleischfarbig mit weiss. .« 1. 20. 

43. Magniflca, satiniert rosa. 

44. Comte de Dresbach. JC 1, 20. 

48. AsaGraj*, zart tteischfarb, m. hellrosa Mitte. ~fC 1.50. 
51. Albatros, schneeweiss, prachtvoller Ban; ganz 
extra. JC 1. 50. 

54. Marie Crousse, silbrig rosa m.heileren Rändern. *(c 2. 

55. Boule Blanche, schneeweiss. JC 1.50. 

56. Henri Murger, dunkelrosa. 80 Pf. 

57. A. Villaome, dunkelrosa. Je 1.50. 

58. Gismouda, fleischfarbig, wohlriechend. JK1.20. 

60. Enfant de Nancy, frischrosa mit malvenfarbig und 
lila Widerschein. 

61. General de Boisdeffre, feurig amarantrot, von 
prächtiger Form. Jt 1. 

62. La Teiulresse, creme in reinweiss übergeh. t fc 2. 

63. Empereur Nicolas. 1. 

64. Alblflora Thorbecki, hellrosa. JC 1.20. 

66 . Mad. de Verneville, lieblich zentifolienrosa, Mitte 
heller. JC 1. 

67. Mlle. Rousseau, weiss. JK 1.20. 

68 . M.Charles LevSque, malmaisonrosa, gut gefüllt.«.« 2. 

69. Festlva maxlma, reinweiss mit Elfenbein-Unter¬ 
grund, in der Mitte karmin gezeichnet, extra. .«1.20. 

Nach Auswahl (mit Ausnahme der mit Preis be- 
zeichneten Sorten): 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: H Sorten JC 4. 

12 Sorten JC. 7., 25 Sorten JC. 14. 

G Sorten («U*r teureren von „« 1—2) Jt. 6. 

Paeonia cliincnsis. 

Einfache und halhgefiillte japanische Varie¬ 
täten in Prachtmischung 1 St. Ji. 1.20. 


Wilhelm Pützer, Stuttgart. 




















Phlox deoussata. 
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Phlox decussata. 


Uohandluiig 1 der Plilox dcciiNMuta. Eine der schönsten und dauerhaftesten aller Freiland* 
pflanzen, die ln jedem Standort und Hoden fortkommt. Im Winter bedürfen sie keinerlei Bedeckung, damit ver¬ 
binden sie eine beinahe den ganzen Sommer anhaltende Blüte und sollten, um Ihre volle Schönheit zu erhalten, 
alle zwei Jahre ln anderen Boden verpflanzt werden. 


Seit Jahren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser gflanzengattung. fgeine 
eigenen Züchtungen erfreuen sich grosser Beliebtheit und können mit den besten (Züchtungen des Jn- 
und Auslandes rivalisieren. Durch sorgfältige Zuchtwahl und ^Entfernung aller minderwertigen Porten 
habe ich meine Kollektion auf eine solche Höhe gebracht, dass ich behaupten darf, darin das V°M“ 
kommenste zu besitzen. 

Meine grossen Vorräte setzen mich in den Stand, den grössten Anforderungen zu genügen. 
Während der Blütezeit im letzten Sommer wurden meine (Kulturen von den vielen (Besuchern meines 
Geschäftes allgemein bewundert und der Wert der ghlox decussata namentlich fiir (gruppen vollauf 
anerkannt. 

Auf der fiartenbau- Ausstellung Mannheim 1907, sowie auf verschiedenen anderen (Ausstellungen 
der letzten Jahre wurden meine Züchtungen allgemein bewundert und mit mehreren ersten greisen 
ausgezeichnet. 

Die mit * bezeichneten sind Zwergsorten, die nur 25—40 cm hoch werden. 



Phlox decussata-Feld in meiner Gärtnerei in Cannstatt. 

_ Wilhelm Plltzer, Stuttgart. - 
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Phlox decussata. 



Phlox decussata-Neuheiten. 

Europa, Amerika, Asien, Afrika! 

Neueste Phlox für 1910 

Nro. eigener Züchtung. 

S 3 H, Afrika (Pf.). Karmin purpur mit schwarz¬ 
blutrote in Auge, von halbhohem Wuchs. Eine 
aparte Färbung, welche unter den Phlox noch 
wenig vertreten ist. 

100 St. Jt 75., 12 St. .ft 10., 1 St. Jt 1. 

337. Anidi (Pf 1 . Lilarosa mit leuchtend Karmin 
Auge. Die mittelhohen Pflanzen sind von stark 
verzweigtem Wuchs, wodurch diese Sorte einen 
laug anhaltenden Flor hervorbringt. 

B lOO St. Jt 75., 12 St. .« 10., 1 St. ,4t 1. 

339. Amerika (Pt ). Leuchtend lachsrosn mit 
auffallend karminrotem Auge. Die extra gross. 
Blumen vereinigen sich zu prächtig geschlossenen 
Dulden, welche auf den halbhohen Pflanzen zur 
vollen Geltung kommen. 

1(0 St. Jt 75., 12 St. .ft 10., 1 St. .ft 1 . 

342, I, uro §131 (Pf.), Schnee weis» mit 

silbcrwcisHC!]i Schl und, welcher mit einem auf* | 
fallend lieblich karminroten King umgeben ist, 
wodurch diese feine Zu-aminen-tcllung besonders 
effektvoll wirkt. Die Pflanzen entwickeln grosse 
geschlossene Dolden, wodurch diese Sorte noch 
ganz besonders für Gruppen-Bepflanzung zu 
verwenden ist. 

100 St. UL 120., 12 St. ,4t 15,1 St. 1.50. 

344. Siegfried Braun (Pfit/.er) Reinweiss, von 
pyramidalem, reich verzweigtem Wuchs, für die 
Binderei geeignet. Mittelhoch. 

' 12 St UL 10., 1 St. UL 1.— i 

357. ( laus Neubert. Lilnrog’i, heller beleuchtet. 

Eine niedere, extra grossblumige und gruss- 
doldige Sorte.. 1 St. -4L 1.50 

358. Fr. Ort mm. Centifolienrona mit hcllkarmln 
Auge. Diese Sorte ist niedriger u. frühblüh^nder 
als ßrttppenköuigin. Extra . . . 1 St. Jt, 1.50 


Nro. 

361. Caroline von Welser. Magentarosa mit 

grosser, weisser, sternartiger Mitte. Eine wtra 
leine Färbung.1 St. »4t L.oO. 

362. Auguste Supper. Weise mit himmelblau 

schattiert. Zarte Färbung . . 1 St. ,4t 1.50. 

371. Sven Hedin, Lieblich ülavoaa mit karmia 

Auge. Eine grossblumige, reichverzweigte, 
schöne Sorte ..1 St. -M, 1.50. 

Nach meiner Wahl: <» Sorten Jt 5.-. 


Neue Phlox von 1908 und 1909 

eigener Züchtung. 


291, Marlin Schniid. Karminlachsorange mit 

purpurrotem Auge. Die Dolde ist vou pyramidaler 
Form.. I St. 70 Pf. 


296. Frau Kosalie Wildt (Pfitzer) 

lieblich hell-lachsrosa mit auffallend leuchtend 
karmin-purpur Auge. Vereint mit kräftigem 
hohem Wuchs bringt diese Neuheit schöne, 
auffallend grosse pyramidale Dolden. Hervor¬ 
ragende Züchtung von grosser Zukunft. 

12 St. .ft 10., I St ,ft 1.—. 


29/. Sigrid Arnoldson, feurig karminblutrot mit 
dunkletem Auge. Ausserordentlich wirkungs¬ 
volle Gruppeusorte,extra. 6St. .*to„ lSt.Uül. —. 

302. Hermeie Bauer , alabasterweiss mit zart 
rosig gezeichneter Mitte. Hervorragend feine 
Färbung. Extra. . . . 6 St. .ft 4., 1 St. 70 Pf. 

326. Anna Regina. Lilarosa, mit grossem, weissem 
sternartigem Auge, ganz neue Färbung. 

1 St. 70 Pf. 


329, Geh. Rat Hinzjjetcr, dunkellachsorange mit 
karminblutrotem Auge, sehr grossblumig, extra. 
_ _ISPTOPf 

330. Edmund Blachonnhi. Feurig 

violettpurpur mit karmin un 1 blutrotem Auge! 
sehr verzweigt und reichblühend. Zwergsorte. 

1‘2 St. Jt 7 , 1 St. 70 Pf. 


332. l^ Fnut Richard Vopelius, alabaster¬ 
weiss mit autfallend strahlenförmigem purpur- 
karminrotem Auge Blumenblätter leicht gewellt 
W uchs hoch . . . . 12 8 t. Jt 5., 1 St. 50 Ff. 

333. Koseuherg, feurig karminviolett mit blutrotem 
Auge. SehreftektvolleFarbn türGruppenpflaiizunc* 

12 St. Jt r> M 1 st. ■ 0 Pf! 

334/Frau Oekonnnilerut Büchner 
Neuheit für 1909. Sehueewetss, mit scharf» 
gezeichnetem, lieblich Ulatosa Auge und 
schirmarticer geschlossener Dohle Zwmrg- 
sorte. 100 St. Jt 50 , 12 St. Jt 7., 1 St. 70 Pf 


335. 


338. 

347. 

349. 


Erau Henri Gertz, milchweiss. zart liiarosa 
angehaucht und bemalt. Ausserordentlich grosse 
stark verzweigte Blutendolden. Wuchs mittel- 
hoch, extra .... 12 St. Jt 5., 1 St. 50 Pf. 


Jiuinmerzieurat liorsig, zinnober- 
orauge mit karmin Auge. Prächtige Farbe. 
W uehs hoch. 100 St .ft 50., 12 St UL 7., 1 St. 70 Pf. 


Geheimrat Dr. K3nl?«!ifffer. Neu- 
fieit für 1909. Feurig ziiiiiobcrschartachorange 
mit dunkelblutrotem Auge und vou kompaktem 
Wuchs, mitteltioch. Extra . . . 13t.JKL.50. 

Maja, rein lachsfarbig mit blutrotem Auge, 
grossblumig. Hervorragender wirkungsvoller 
Farbenton.1 St. 50 PL 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt. 3. 
12 Sorten Jt. 0 .—. 


4£}lhelm Plllzer, Stuttgart. 


'S 
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Nro. Beste Phlox bis 1907. 

VI, Fr!, G. von Lnsaberg, «ehr grossblumig, schuee- 
weis**.lUQ St Jt 30., 12st, ^4. 

160. Kelchsgraf v. Hochberg, feurig amarantpurpur 

175. Wolfgang v. Goethe, leuchtend karmhiroaa mit 
weis sei* Mitte.. 12 St. .*3.-. 

222.«Klara Ben*, leuchtend karminrosa. 

226. Gruppenkönigin. Zart fleischfarbig rosa m. 
karminrot.1 St. 60 Pf. 

tf'ertzeugnis London August 1007 

229. Georg A. St röhlein (Pf.), oross- 

doldig, glühend «cliarlaoliorange mit kurmJii- 
blutrotem Auge, weithin leuchtende Färbung 
veil ausserordentlicher Wirkung. 

100 St. M. 30., 12St. .«4.-, 

WertetugniQ London 19Q7* 

240. Redakteur Flammer, feurig karminviolett, 
enorm grossblumig, weit leuchtend. 

100 St.. .« 25., 12 St, j* 3,50. 

241. «Flora Hornung, milchweiss mit grossem 
karminrotem Auge; grossblumig und gronsdoldig. 

100 St. .«20., 12St. M H.—. 


Phlox dtcussata, Gruppensorten. 

Um die Auswahl zu erleichtern, habe 


•26*. Hanny Plleiderer, rahmweiss nach 

der Mitte in lachsfarbig übergehend, mit leuch¬ 
tend karminrotem Auge. Wuchs mittelhoch. 
Sehr effektvolle Gruppensorte. 

lUOSt. ,«25., 12St. »4t3.50. 


ich nachfolgende horten, aus alten Jahrgängen, 
welche sich zur Be pflanzung t'on Gruppen in 
einer Farbe besonders eignen , zusammen gestellt, 
und empfehle ich dieselben angelegentlichst zur 
Bepflanzung von Farben-Gruppen. 

Nro. 

91. Frl. G. von Laagberg, 

sch'nee wei ss. . 

175. Wolfgang v. Goethe, kar- 
m in rosa mit weisser Mitte . 

229. George A. Stroh lein, schar¬ 
lachorange mit blutrotem Auge 

240. Redakteur Flammer, kar- 
iiiin violett. 


265. Mad. Paul Dutric, lieblich cutt- 

leyenrosa mit weissem Hauch. Ganz besonders 
zarte Färbung, wodurch diese Neuheit für feine 
Gruppen von ausserordentlichem Werte ist, 
extra.100 St. .«25., 12 St. .«3 50. 


267. Frau Aut. Büchner, grossblmnig alaboater- 

weiss von kräftigem Wüchse, extra. 12St. .*4.-. 

281. JpV* Aiitonin Mcreic. Mitte weiss, aussen 
dunkelliln, extra, nieder. Beliebter lilafarbiger 
Phlox.12 St. .«5., ist 50 Pf. 

285. Distiiiction, weiss, blau behaucht. 

287. Frau Paul Luz, weiss mit karminrotem Auge. 

293. *Gretehcn Goos. Lebhaft hellkarminviolett mit 

grossem sternartigem weissem Auge. 

294. Kollert Bios, Scharlach , orange beleuchtet mit 
blutrotem Auge, extra. 12 St. ».« 5-, 1 St. 50 Pf. 

295. Frau Dr. Kralss, lieblich salmenrosa, hellorange 
beleuchtet mit karminrotem Auge. Feine Färbung. 

298. Frau Prof. Spltta, schneeweiss mit lieblich rosen¬ 
rotem Ange, besonders edel geformte Blumen. 

299. Bürgermeister Kitter. Karminpuninr, lachs- j 
auroraorange abtönend. Wächst höher als alle 
bisherigen Phlox-Sorten. 

327. General von lleutsz. Feurig lachsrot in. weisser 
Mitte. 


| lUOSt. 

12 St. 

I m. pr. 

M. Pf. 

j 30 - j 

4 — 


3- 

30- j 

4 - 

25 — 

3 50 

20 - 

; 3 — 

25 - 

3 50 

25- 

3 50 


4- 

50 — 

. 7 - 

J 50 - 

' 

! 7 - 


350 . Elisabeth Campbell, zart hell¬ 

lachsfarbig in rosa übergehend. Eine ganz 
neue, ausserordentlich feine Färbung. welche 
durch die riesigen Blüte ml olden zu voller Gel¬ 
tung kommt Hervorragende Gruppensorte 
von grosser Zukunft. 

HX> St. .« 50., 12 St. .« 7., 1 St. <0 Pf. 


356. Rheingan, grossblumig reimveiss. 
979. Coquelicot, schallachorange 


Nach Auswahl: (mit Ausnahme der besonders 
bczelchiicten) 1 Stück 40 Pf. 


Nach meiner Wahl: 0 Sorten „tu 2. —. 

12 Sorten oh. 3. 50., 25 Sorten 7. . 

100 St lick ln 10—20 Sorten M. 20.—. 

1000 „ „ verseil. „ „ ISO. —. 

- Wilhelm Plltzer. Stuttgart. 


241. Flora Hornung, raiich weiss 
mit kariniiiroteiu Auge . . . 

264, llanny Pflclderer, rahm¬ 

weiss bis larlihfarbig, mit 
karmiiirotciii Auge . . . . 

265. Mud. Paul Dutric, lieblich 

cattleyenrosa mit weissem 
Hauch . 

267. Frau Aut. Büchner, aia- 
basterweiss.. . 

334*Frau Oekonoin lernt Huch- 

»er (Neuheitvon 1909), schnee¬ 
weiss mit lilarosa Auge . . . 

350. Flisahelh Cmnphell, zart 

hell lachsfarbig. 


Phlox dcniNHiitu im Praclitrummcl: 

Starke Pflanzen- / 12 Stück lß0 * 

' * | 100 Stück oH. 10. . 


Viola tricolor maxima. 

Grossblühende Stiefmütterchen. 

Pciisdcs. 

Meine reiche Sammlung ron Pensees wurde bei ver¬ 
schiedenen Hlumenausstelliiugen mit den I. Preisen ge¬ 
krönt. Als Frühlingsflor Ist diese schöne Pflanze Jedem 
Liebhaber bestens zu empfehlen. Klne frühzeitige An¬ 
pflanzung lm Marz und April liefert einen reichen und 

schönen Flor. 

Kalser-Pcns^es (3- u. Sfleekige Odier) 
und liiroNMbliiiiil^e Pentes 
in den prachtvollsten Färbungen. 

Beschreibung und Abbildung siehe Seite 52 u. 53. 

ln kräftigen Pflanzen 

12 St. JC 2.—, 25 St, JK 4.—, 100 St. 12. 


In schwächeren Pflanzen 
12 St. Ji. 1.50, 25 St. Ji. 2.50, 100 St. Jt. 8. 
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Koniferen oder Nadelhölzer. 


Koniferen oder Nadelhölzer * 1 Stück M. Pf. 



Jnniperus communis hibernica, schön 
säulenförmig, 60-100 cm .... 2 5 

— virginiaua, 60 cm.1 50 

Larix leptolepls (japanischeLärche), mit 
blaugrünen Nadeln. Von besonders 
zierlichem Wüchse, 100—200 cm . 1,50 8 

Plceaexcelsa, nigra Doumetti,80—100cm 6—10 •— 

— Orientalin, sehr schön, 100 cm . . . 6 — 

— polita, 100 cm.8 — 

— pungcns argen tea(Parry au a argentea), 

bl augr iin, unstreitig eine der schönsten 
aller Koniferen, vollständig winterhart, 
40-80-120 cm.6-10—30 — 

Pinus Banksiana , raschwachseud, 

60—120 cm 1.50—8 — 

— Laricio var. austriaca, 40-100cm 1.50—4 — 

j— Jeffreyi, üppig blaugrün, 50—75 cm 3—4 — 

— ponderosa, sehr dekorativ, 40-120 cm 1.20—6 — 

Pseudotsuga (Abies) Douglasi,50—150 cm 2—6 — 

Sciadopitys rerticillata (Schirmtanne), 

60—100 cm 25 — 35 — 

Sequoia(WelIiiigtoiiia)gigantea,ri0-80cm6-8 — 
in Körben, 40 cm.3 — 

Taxus baccata, in extra buschigen 
Exemplaren von besonderer Schönheit! 

100-130 cm 4—10 — 
50- 70 cm 2— 3 — 


1 Stück M. Pf. 

Ablesbalsauiea (Balsamtanne), 80-l40cm 2—6 

— concolor violacea, prächtig bläu¬ 
lich weiss, mit langen und breiten 
Nadeln. Hervorragend zur Einzel- 
Pflanzung, 40- 80cm .... 3.50—8 — 

— Nordmaiuiiana, prächtige Exemplare, 

80—120 cm. 5—15 — 

Eine der edelsten, schönsten und härte¬ 
sten Tannen, die mit jeder Bodenart vor¬ 
lieb nimmt und einen regelmässigen, Arau- 
caria-artigen Wuchs hat. 

— pectinata (Weiss- oder Edeltanne), 

50- 80 cm. 1.50-3 — 

— pilisapo, 60 -90 cm.8—12 — 

Araucaria imbricata.8—40 — 

Buxua s. Seite 168. 

Cedrus Deodara.6—10 — 

CUamaecyparis (Cupressus) Lawsoinana 

2—5 — 

Extra stark, ca. 3 m hoch. 10—20 — 

— — inonumentalis nova, schöne hell¬ 
blaue Säulenform, I00-I20cm . . 4 —6 — 

— nutkaensis (Thuyopsls borealls), 

100 -200 cm. 4—10 — 

-glaiiea ........ 4—8 — 

Juniperus ehin. Pfitzeriana 

(Späth 1900). Kine prächtige neue Form, 
über 3 m hohe, leicht gebaute Pyramiden 
bildend mit Tust wugerecht stehenden Ai sten 
und zierlichen, etwas hängenden, lang und 
spitz aus laufen de n Zweigen von graugrüner 
Farbe. Dieser seltene Wachholder zeigt in 
seinen Formen eine Schönheit, wie sie wohl 
kauin von einor anderenConifero erreicht wird 

125 cm JC 16—20, 50-100 cm 6—12 — 


Thuja gigantea Nutt. (Lobbi), eine der 
schönsten und dauerhaftesten, 

150—200 cm . 3 — 5 — 

— occidentalis, 

die härteste Sorte, die zu Hecken 
und Einfassungen am besten zu ver¬ 
wenden ist. 

Hundert-Preise brieflich. Ca. 80 — 100 ein 1.20—1 50 

160—250 cm 3—5 — 

— — lutea, gelbbuut, 60 —120 cm . .3—6 — 

-Ellwaugeriana, sehr hart und 

schön,P rach texemplare,200-400 cm 6—15 — 

- globosa, 50 —100 cm .... 3—4 — 

-pyramidalis, 250-300 cm .... 5 — 

-recurva nana, 40—90 cm . . . 3—8 — 

— — Rosenthuli, dunkelgrün, regel¬ 

mässig säulenförmig. Sehr empfehlens¬ 
wert, 150- 250 cm .... 4 — 8—15 — 

-Vervaeneana, die zierlich lockere 

Bezweigung ist von gelber, im Winter 
bronzierter Farbe, 60—70 cm . . . 2—3 — 

-W'arrcana, 70-150 cm . 4—8—12 — 

— plicata, 200 cm.6—12 _ 

Tanga (Abies) canadensis, 60- Uücm 2.50—5 — 
Wellingtonia siehe Sequoia. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten schöne Koniferen je nach Stärke: 
u U. 20., 30., 40., 50. 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 
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Magnolia. 



Nachfolgende Sorten von Magnolien halten unsere 
Btrengsten Winter ohne jeden Schutz ans. Wer schon 
einmal das Vergnügen hatte, den Magnolienflor in der 
Kgl. Anlage Wilhelma in Cannstatt zu sehen, wo 
viele Tausende von Blumen die Bäume zieren, kennt 
die Pracht derselben. Sie gedeihen in Jedem Natur¬ 
boden , jeder animalische Dünger hingegen macht die 
Pflanzen gelb oder richtet sie zu Grunde. Beim 
Pflanzen sehe man darauf, dass man 100—150 cm tiefe 
Locher grabe und werfe unten, 30—60 cm tief, zer¬ 
kleinerte Steine hinein, damit das Wasser Abzug hat. 
Den frischgesetzten Ballen umgebe man mit einer 
Mischung von Wald- oder Moorerde und der natür¬ 
lichen Erde, in die er zu stehen kommt. 

Starke Pflanzen mit Knospen. 

1 Stück M. Pf. 

Alexandrina, weiss mit zartrosa, starke 

buschige Pflanzen, '130-180 cm hoch 7—12 — 

* t 0 J 

Lenne, schönstes Dunkelrot, 

starkbuschig, 100-M50 cm hoch 7—12 — 

Soulangeana, weiss mit rot, 

starkbuschig, 100—250 cm hoch • 7—13 — 

| Stellata, mit kleinen steril artigen weiss¬ 
gefüllten Blumen, 50—70 cm hoch . 5—6 — 
Yulan, rein weiss.8 — 12 — 


% 

Freiland-Azaleen. 


Unter allen blühenden Ziersträuchern wird es nur 
wenige geben, die den gleichen Mütenreichtum entfalten wie 
die J‘'r eiland- Az alert t. Sie halten unsere strengsten 
Winter ohne Jeden Schutz aus und sind, wenn sie die 
geeignete Erde und einen halbschattigen Standort haben, so 
anspruchslos wie die härtesten Sträucher. Während der 
lillitezeit im Monat Mai und Juni lade ich die verehr- 
liehen Garten- und Blumenfreunde freundlichst ein, sich von 
der Pracht und Schönheit meiner Sammlung zu überzeuge». 

Alle Freiland-Azaleen sind in krftr- 
i iiren Pflanzen mit vielen KnoM]ien lieferbar. 

Azalea in oll i*. 

1 Stück M. Pf. 

Ausserordentlichreichblüliend; sie entfalten 
ihren herrlichen Flor im Monat Mai. ln den 
feurigsten Farben, gelb orange und rot. 

In (len verschiedensten Sorten mit 
Namen.6 Sorten 14. J 60 

ln allen Farben gemischt, ohne 
Namen, stark 6 St. JL 8—12. 1.50. 2 60 

Azulea mollia X sinensis. 

Prächtige neue Rasse mit punktierten Blumen. 

1 Stück M. Pf. 

Antony Koster, leuchtend orange, gross- 

blumig, extra.. 


Azalea pontica. i stück m. Pf. 

Blüht etwa 3 Wochen später als A. mollis 
in sehr reichem Farben spiel von rein weiss bis 
feuiigrot. 

In den verschiedensten Sorten mit 
Namen ..6 Sorten M. 12. 2 50 



Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 
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Ceanothus. 



Ceanothus. 


Ceanotlius. 

Nro. 

1 . Gloire de Versailles, 

ster himmelblauer. 


1 Stück M. Pf. 
schön- 


100 St, Ji. 45., 12 St. M. 6. — 60 
2. Pliare, dunkel himmelblau. 12 St. Jt 6 . — 60 
11. Ether, hellblau . 12St. *Ä6. 60 

14. Ceres, fein hellrosa mit lila Hauch — 60 

18. Brillant, purpurviolett . 12 St. J£6. — 60 

19. Croix du Sud, dunkel schieferblau . — 60 


20. Ibis rose, feurig karminrosa, 

12 St. t ff. 6. — 60 

22. Hicliesse, lebhaft rosa . . . . . — 60 

23. Perle rose, dicht ge¬ 
drängte Dolden, prächtig k arm in, 
die schönste Sorte in dieser Farbe, 

ganz extra, 100 St.. ft 45., 12 St. Jt 6. — 60 

24. Diamant, aschblau,.— 80 

28. Monument, lila mit rosa, , . . . — 80 
30. gracienx, stahlblau mit kannin . . 1 
33. Rosamonde, aschblau mit himmelblau l 20 


Ceanothus. 

ln starken Pflanzen abgebbar. 

(Vnuot hus gehören zu den schönsten existierenden 
Slraiichem; die zahlreichen Bluraendolden sind in der 
Art der Syringen, vom zartesten Blau bis Rosa, vor¬ 
zuglieh zu Bouquets, sie blühen von Juni bis Oktober. 
Sonnige Lage ist notwendig, ebenso ein leichter 
Schot/, im Winter, sowohl für Buschform als auch 
fürKronenbüuniclien. Büsche und Bäumchen werden 
am besten wie Rosen au die »de niedergehakt, am 
Kusse mit Erde nugeliüufelt, Stamm und Zweige 
mit trockenem Laut» elngeffittert und mit Tniinen- 
z «eigen überdeckt, 

/V V'ituiVW (iai'frtih/tti* AtfssfeHnnff Mmmht im 1907. 


34. Pinguet-Guindon. \>u! Karmin, 
lila angehaucht.. . 


1 50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten 

10 „ 

100 Stück in 6 „ 


Jt 3. —. 

« 5.—. 
n 40-50.— 


Beinahe von allen obigen Sorten extra 
starke Pllan/.en in 1>rahtkörheil: 

1 St. J( 1.50—3.. 12 St. Jt 15.—30. 


Ziersträucher. 


1 Stück M. Pt. 

Acer Negundo foliis variegatis, der 

schönste aller weissbuntblättrigen Sträu- 
cher . . ... l 50 

-aurea elegant issima, Blätter gross, 

goldgelb eingefasst, später hellgelb wer¬ 
dend ; prächtiger Ahorn, von grossem Effekt 1 50 
— jnponica, japanische Ahorn in ver¬ 
schiedenen Sorten und Farben. . . 3 — 

piilmatum (Fächerahont). geschlitzt, 
blättrig, zattbraun, im Herbst sich 

leuchtendrot färbend.1 50 

polymorph tun atropurpureum, mit 
zierlich feurig purpurroter Belaubung 3 — 
Ancuha japonica ....... 2—8 — 

Berberis purpurea.— 50 

Buddlclii VAriahills Yeltchi. Neu 1 
Prächtiger Strauch mit 30 ein langen 
Blütenrispen von matt violett. Färbung 1 50 


1 Stück M. Pf. 

Kuxii* arhoreseens, 

schöne Büsche , 80-90-120 cm . 3—4-6 — 
— — angustifolia, 60-90 cm . 3—4—6 
— rotmidifolia, mit prächtiger Be¬ 
laubung, 70-80 cm. 3—4 — 

w? Ohige Sorten Dux in Kugelfonn 

im Durchmesser von 60—90 cm . 4—6 — 


Catalpa speciosa.l _ 

Corchorus japonicus 11. pl.— oo 

Cornus sihirica .. , , _ ßo 

Corylus purpurea, Bluthnselnuss, schö¬ 
ner Zierstrauch, mit dunkel roter Be¬ 
laubung, stark .12 St. Jf 8. - 80 


Cotoneaster horizontalis, ein schöner, 
kriechender Strauch mit scharlach¬ 
roten Früchten, für Felspartien . 1 — 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 



























% 
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1 Stuck 

€ratacsnsoxyaciii 1 (lia(IK«/ssrfoc„),weiss 

rosa und dunkelrot. 

Pyramiden . . 

* * * * * 

Krouenbiiumchen . 

# 1 * ■ i 

— pyracantha Lalandl (Feuerdorn) 

ist im Herbst mit gra»atroten Beeren über¬ 
deckt and geholt zu den effektvollsten aller 
Sträucher; m Töpfen . . . 6 St. jc 5. 

Cytlsus LabnrimuL {Goldregen) 

— — Starke Räume . . , 

* ' * • 

Dcsmodiunt racemosum(penduliflorum) 

mit schönen rosa Blüten. 

Extra stark in Drahtkörben 2 

Rcutzia candidissima plena. weiss 
crenata, weiss. 

— gracilis, weiss. 

— rosea, zartrosa . 

venusta, grossblamig, rein weiss . 
hybrida Vilinorinae ...... 


Zieraträucher 


M. Pf. 


16B 


1 20 
2 — 


1 - 

— 70 | 

! 

Q _ i 


—3 — 
— 60 
- 60 
— 60 


Diinorplinntus Mandshuricus 


60 

- 60 | 
— 60 
— 80 i 


-marginata alba, die 1 Meter 

langen dunkelgrünen Blätter sind mit 
einem weisseu Rand umgeben. Eine der 
schönsten buntblfittrigeu Pflanzen. 
Starke Exemplare .... 6 

Bleagnus angustifolius {graugrüne Oel- 

iceide) . 

Evonymus jap. variegata. 

Kronen bäumchen . . . .4 

Fagus sylvat. purpurea, Blntbuche 3 

Forsythia Fortunei . . .. y 

fruhbluhend mit 
iutermedia zierlichen gelben 

Blumen 

— Siebohli 

heil ist a Andreana. Die Pflanze wild 1 bis 
D/a m hoch, ist stark wachsend und reich¬ 
blühend. Die gelben Schmetterlingsblwnen 
haben in der Mitte eine grosse, purpurbraune 
Lippe, was einen auffallend reizenden Effekt 
kervorbringt. 

Hedysarnni inultijuguin, elegante,zierlich* 
graugrüne Belaubung, Blüten karminrot. 
Wertvolle Einführung, extra. 

_ H ibiscus SVriacuSj die verschiedenen 
Sorten zeigen kelchartige Blumen in den 
schönsten Farben, teilweise mit bunten 
Flecken am Grunde der Blumenblätter. Die 
Blütezeit fällt in die Monate August-Sep¬ 
tember, wenn nahezu alle anderen Gehölze 
verblüht sind. Prächtiger Schmack für 
jeden Garten. (In rauhen Lagen im Win¬ 
ter zu schützen.) , 

Gefüllte und einfache Sorten : r i. - 

6 Sorten JL 4—6. 


—8 — 

— 60 

—5 — 
-4 — 
— 60 
— 60 
— 60 


2 _ 


1 — 



Hydrangea arborescens grandiflora. 


I Stück M. Pf. 


Ilydrangea a rliorescens 

grandiflora. X«»li ? Eine winter- 
harte Sorte, deren grossen, schneeweissen 
Blume »dulden die Form der Hortensien- 
blüten haben und sich von Anfang Juni 
bis Ende August entfalten. Wird bald so 
verbreitet sein wie Hydrangea paniculata 
grandiflora. Ausserordentlich reich- 
blühend. Hervorragende Neuheit . 1 

6 St, 5—10. 

panicnlala grandiflora, prachtvoller 
winterharter Zierstrauch von Juli bis Sep¬ 
tember mit grossen, reinweissen Bluten¬ 
dolden überdeckt. Starke Büsche 12 St. JL 8. 

Ilaibstämmige Kronenhäuniohen 


9 


80 

50 


I '-4 V 4 * J 


1 20 



is^ \ 

Byd rangea paniculata grandiflora 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Ziersträucher. 




Prunns cerasus „Schnee“. 

1 Stück 

Jasmin um nudiflorum, gelb blühend 
offlcinnliH, weiss, wohlriechend . , 

Laurus laurocerasns, Kirschlorbeer . 2— 
Llgustram ovalifollum aureum ele- 
irantissimuni. Blätter schön gold¬ 
gelb geraudet 

— vulgare.. 

Lonicera tartarica rosea. 

Mahonia aquifolia, mit steclipalmeuarti- 

gen Müttern.o0 IM. 

OsinanthuH ilicifnlius, immergrün, mit 
Stechpalmen ähnlichen Blattem 
rhiludelplius (wilder Jasmin). 

coronarius, weiss. 

— diantbirtoruß plenus, gefüllt, weiss 

uelkenblütig. 

Lemoinei Avalanche, gross, weiss 

Manteau d’Hermine, halbgefüllt, 
rahm färben .... i ... . 

Souvenir de Billard, gross, weiss 
Piriis (Cjdonla) japoitica (jap. Quitte) 

rubra grandiftora . 

Nro. Verschiedene Farben im Rummel 
19. MS“ Plrus Malus Frau Luise IHtt- 



— 50 

— 60 
- 60 

60 

60 

70 

60 


Prunus cerasus jap. fl. roseo pleno. 


Nro 


oi 


1 Stück M. Pf 



lliailll. Diese Neuheit besitzt die grössten 
halbgefüllten Blumen aller Zieräpfel. — 
Bas Innere der Kronenblätter ist weis*, 
nach aussen stark rosa angehaucht, bat 
gelbe Staubfäden lind ist uusserurdent- 
lieti reirlibl übend. Die Frucht ist gelblich¬ 
rot und gleicht einem starkwüchsigen 
Apfel . 

8. — — Sclielüeckeri, karmiurosa, ge¬ 
füllt . 


3 — 
1 20 


Prunus cerasus Schnee 

(Pfitzer). \en/irrt für IU /O / j s t 

vermutlich eine natürliche Kreuzung zwi¬ 
schen Siiss- und Sauerkirsche, welche 
in meinen Kulturen zwischen einem alten 
Kirschen - Sortiment aufgefunden wurde. 
Der Baum hat einen sehr kräftigen, pyra¬ 
midalen Wuchs und zeichnet sich ganz 
besonders durch seine Keiehblütigkeit 
aus. Merkwürdigerweise trägt er aber 
gar keine Früchte. Was diese Neuheit 
auch besonders wertvoll macht, ist, dass 
die inyrteniiliiiticlien Knospen und Blu- 
men vom blendendsten Weiss im nb- 
geschnittenen Zustand ausserordentlich 
lang halten und wird dadurch diese Neu¬ 
heit ein vorzüglicher Dekorationsartikel, 
auch für die Spat-Treiberei, werden. 

Starke verpflanzte Fxemplare: 

12 St. M 30.—. 


3 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Ziersträucher. 


_i_Stuck m. pf. 

■•i niuiH ceraHas jajiwnica 
fl.ro ne o pleno {gefülltejapanische 

Kit sehe). Zart rosa, lila angehaucht, 
vollständig mit Blumen überdeckt. Eine 
der schönsten Früh jahrsblüher. Präclitiirer 
Schnittstrauch. U j - Q 

— Pissardi. Schon im März oder April 
blühend, mit reizend hellrosenroten Blumen 
und purpurroter Belaubung. Da 3 Holz 
und die grossen essbaren Fruchte sind 

schwarzrot (Blutpflaume).1 20 

« 

Kroncnbüumclieu von prächtiger.Wirkung 2 _ 


— triloba, gefüllt, rosa.1 20 

Ptelea trifoliata aurea. \ __ 

Rhododendron mit Knospen . . . 3—5 __ 
lihus cotinus (Perückenstrauch) . ’ . . — 60 

— glabra laciniata ....... l 20 

” ‘ r' • 


Rihes sangaineum {Blutjohannisheere) . — 60 

Salix Babylonien Baron 
de Saloinon, eine der schnellwach¬ 
sendsten und schönsten Trauerweiden, 

kräftige Exemplare . 2—3—4—6 — 

Sainbucus racemosa tenuifolia, sehr 

feinblättrig.. 1 — 



Spiraea Aitchisoni. Xen ! Zierlich ge¬ 
fiedertes Laub und prächtig sehnee- 
weisse Blutenrispen.1 SO 

— Antony Waterer, dunkelrot, Sommer — 70 

— arguta. 1 — 

— ariaefolia, weiss, sommerblühend . — 60 

— Billardi rosea, sonnnerbliihend . . . — 60 


Deut zia - KronenbäumcHen. 

1 Stück M. Pf. 

Tarnarix hispida aestivalis, mit leb¬ 
haft karminroten Rispen; Blütezeit 
Juli bis August.1 50 

Yibnmum Opulus roseum flore pleno 

Gefüllter Schneeball . . . . . — 70 

Bäumchen l.oO. 


— callosa (Fortunei) alba, sommerblühend — 50 

—- callosa rosea, sommerblühend . . . — 60 

— chamaedrifolia, weiss, frühjahrblühend !1 0 

— opulifolia aurea, weiss, frühjahrblüh. — 60 

— Van Honttei, weiss, Frühjahr . . . 60 

KO 

Tarn ar ix germanica vera. ° ■ 

i-rv 

— japouiea plumosa . •. 


Weigela. 

amabilis rosea. 

candida.. 

Conquete, dunkel gross, sehr grossblumig 

Eva Rathke, die schönste rot blühende, 
sehr reichblühend. 

G. Mailet, rosa . .. 

Van Honttei. 


80 

80 

80 

SO 

80 

80 


Ziersträucher-Kronenbäumchen 

sind von nachstehenden Arten in schönen Exemplaren abgebbar: 


Ifk 


Cytun, labnrnmn, Ueutzia, ElengMS angustifoline, Forsylhia, Philadelphus, Prunus 
Pissardi, Spiraea, Viburnnm, Weigela etc. in den besten Sorten. 

1 Stück JL 2-3.-., 12 Stück X 20-30.-. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Syrmga-Sortiment. 


Syringa-Sortiment. 


Die Flieder erfreuen sieh als zeitigste Frtihjahrsblüher von lieblichem Wohlgeruch und 
grosser Farbenpracht allgemeiner Beliebtheit. Nachstehende Sammlung enthält die schönsten 
existierenden Sorten. 

( Die mit einem * bezeicliiieten Sorten sind einfachhliiliende, alle übrigen sind gefüllt, 
l „ n h B .. r als Kronenbii machen abgebbar. 

3 Syringa-Neuheitefl, vorzügliche eigene Züchtungen für 1910. 

Folgend« 3 Fliedcr-Neuzüchtuitgcn entstammen Kreuzungen, welche mein inzwischen verstorbener 
Vater, Wilhelm Pütze r senior, Begründer des Geschäftes, in seinem am Fusse des Stuttgarter Hasenbcrges 
gelegenen Privatgarten, mit ausschliesslich neuesten und anerkannt schönsten Sorten, au-fuhrte. 

Sie sind eine Auswahl Hunderter in der Blüte ausgesuchter Sämlinge, welche daun verpflanzt und 
m den darauf folgenden Jahren scharf beobachtet wurden. 

Die engete Wahl unter diesen selbst, bei der sich anerkannte Fachleute beteiligten, liel auf diese 
3 Sorten, welche als eine wertvolle Bereicherung des Sortiments anerkannt und auch in Nr. 13 der Garten¬ 
welt vom 11. März 1»09 beschrieben und farbig abgchildct wurden. 

Olene Farbe ntafel steht meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 



Links unten: Perle von Stuttgart. Hechts: Kiitc ItürUii 

Mitte: Frau WiIli«*lin Plltxer. 


74. *Fr«u Wilhelm 

Plltxer mit einfachen 
Blumen , ist von zarter, 
feiner.lilarosa Färbung. 
Die Blüten vereinigen sich 
zu pyramidalen, schlank. 
Rispen, welche die Pflanze 
überaus zahlreich über¬ 
decken , so dass diese 
Sorte durch die Reieh- 
bliitigkeit,verbunden mit 
zarter, feiner Färbung, 
besondeis schmuckvoll 
wirkt, nu*li wegen der 
reinen Färbung ein be¬ 
liebtes Bindematerial 
liefern wird 

3 St. JC 10., 1 St. JC 4. 

75. *Kälelf&rliii ,ebeu- 

falls einfacn, ist von vor- 
nehmemAlnbas tc r we i s s. 
Die einzelnen Blüten sind 
auffallend gross n. stehen 
in gleich massiger Ent¬ 
fernung auseinander, sm 
dass die Rispen ein ele¬ 
gantes, leichtes Aus¬ 
sehen erhalten. Durch 
diese graziös und gleich 
massig gebauten Rispen 
kommt jede einzelne 
Blume znrvollen Geltung, 
auch werden die Blumen 
nicht rostig, was bei der 
weissen Färbung ein 
grosser Vorteil ist und 
diese Sorte für die Zu¬ 
kunft als wertvolle 
Sehnittblnine erschei¬ 
nen lässt. 1 St. JC b. 

76. Perle von Stutt- 

£tirl ist eine willkom¬ 
mene Bereicherung der 
gefüllten Sorten. Die perl- 
artig k arm in rosa ge¬ 
färbten Knospen gehen 
im Aufblühen in immer 
lieblicheres Lilarosa mit 
weissen Reflexen über. 
Die Rispen sind trotz 
der dichten Besetzung 
mit Blumen nicht steif, 
sondern vereinigen sich 
zu riesigen Blumen¬ 
ständen , welche sich 
elegant über das Blatt¬ 
werk erheben. 

3 St. JC 10., 1 St. JC 4. 


Wilhelm Flitzer, Stattgart« 










Nro L 

8. *Aii den keil an Ludwig Späth, dunkel- 
purpurrot, sehr grossblumig, die schönste 
dunkel rote Syringe, h . 1 

11. Michel Ruchner, gutgefüllt, schon geformt, 
von helllilarosa Farbe, prachtvoll, h . . 1 

13. Rrfsldent Grivy, violett, h . 1 

16. *Cliai*les X., Treibaorte, /*.— 

17, "Marie Legray, reinweiss, h .— 

25. Mad. Lemoine, mit gross, Blumen, in 25 cm 
langen Bouquets; dichtgef. schneeweiss, h, 

12 St. **L 10. 

31. Comtesse Horace de Cholsenl, dicht gefüllt, 
matt porzellauweiss mit rosa Anflug . . 

40. Urne. Casimir PArier, dicht gefüllt, rahm* 

weiss, niedriger und reichblühender als 
Mine. Lemoine, h .6 St. Jt 5. 

41. Doyen Keteleer, hell levkoycnrosa, dicht 

gelullt., extra grossdoldig. 

42. *Bleuätre, einfach bläulich. 

44. Charles Joly, gefüllt, dunkelstes Weinrot 


byrmga-Sortiment. — Schling-Pflanzen. 

S y r i n g a. 

1 Stück M. Pf. i Nro 


17» 


1 Stück M. Pf 


80 

80 


1 - 

- 80 

1 - 

- 80 

- 80 

- 80 


47. Jfme. L£on Simon, zart lilarosa mit purpur- 
roten Knospen, sehr grossblumig .... 

48. *Congo, sehr grossrispig und gross blumig, 

duukelrot, prachtvoll, h . . 6 St. Jt 5. 

51."Toussaint-Louverture, karraoisin in tief 
violett übergehend .... 6 St. Jt 5. 

56. William Robinson, mit sehr langen Rispen; 

Blumen malvenartig violett mit hellerer 
Rückseite, extra, A.6 St Jt 4. 

57. *Ciampel, enorme Dolden, bläulichlila, A. 

58. *Volcan, sehr gross dunkel rubinrot . . . 

59. Maurice de Vllmorin, hellblau in azurblau 
Uhergehcnd, mit weissem Auge. Enorm 
grosse Blutenrispen. Reichbluhend, h . . 

63. Reuil d*Kinile Galle. XcnI Malvenfarbig 

mit karmin . . . 

67.*Macrostachla, zart lavendelrosa, beim Ver¬ 
blühen in weiselichrosa übergehend, h . . 
70. Victor Lemoine. M>u J Zart lila . . . 


- m 


i - 


- 80 

- 80 

1 — 


1 20 


2 50 


5t 

5t 


71. Siebold, milch weiss, Hei schfarb. angehaucht 

Nach meiner Wahl: 

iu kräftigen Exemplaren 12 Sorten Jt 7,, 100 St. in einfachen find gefüllten Sorten M. 50, 

ln extra starken buschigen Exemplaren, 1 St. Jt 2—5 12 St Jt 20—50. 
SyTinga-Kronenbäumchen in Sorten. Nach meiner Wahl: 1 St. Jt 1.50 — 2, 12 St. Jt 15—20. 

Schling-Pflanzen, welche im freien Lande aushalten. 

Zur Bekleidung von Mauern, Lauben, 

Baikonen etc. 


inipelopsis i stück m. Pf 

qninqnefolia, gewöhnlicher wilder Wein 

100 St. Jt 12.—., 12 St. Jt 2.—. 

Stärkere Pflanzen 

HJO St. Jt. 25.—., 12 St. Jt 3.50. — 40 
In Topfen ein gewachsen 12 St. Jtl . 70 

eordifolia (hederacea), sich selbst an- 
klammernder, grossblättriger wilder 

Wein, stark. 

^ V ei teil i, mit zierlicher, kleiner 

Belaubung, sich selbst anklammernd, 

kann nicht genug empfohlen werden, 
in Töpfen 100 St. Jt. 90., 12 St, Jt. 12. 


25 


1 — 


1 20 


aconitifolia, eine sehr zierliche, wüch¬ 
sige Species, zu Festons geeignet. 
b 1 1*2 St. Jt. 8. — 80 

hederxefolia tricolor, die zierlichen 
B älter sind weiss, grün und rosa 
panaebiert . • * * St. • 

Henryuna« sich selbst anklammerude 
Sorte Die fingerförmigen Blätter sind 
bronzegrün, den Blattuemn entlang 
weiss und rosa gezeichnet, (lie Rück¬ 
seite ist karmin £* färbt Sollte nur 

an Nordwand gepflanzt werden. „ . _ 

Junge Pflanzen: fa bt. Jt. o. 

humalifolin, mit mittelg'Ofsen, saftig 
dinikeltiritnen hoiifenälml. litnl»* 

Im Hei bst mit schönen schwarzen 
Beeren geziert ... 12 St. X 8. - 80 



Ainpelopsts Veitckl. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Schlingpflanzen. 



Glycine sinensis Nro. 1. 

1 Stück M. Pt. 


Ampelopgis Thompson!, neue Schling¬ 
pflanze aus Japan mit feingetiederter 
Belaubung, von halbhohem Wuchs . 3 — 

Akebla quinata, blüht im April und Mai 

in violetten Trauben.1 20 

Aristoloehia Sipho, Pfeifenstrauch 

*tark . . . 6 8t. Ji. 8—10., 1.50—2 — 

Nro. 

1. Blgnonia radicans (Trompeten- 
blume) f eine der schönsten, hoch¬ 
rankenden , dauerhaftesten Schling¬ 
pflanzen au sonnige Mauern und 
Gebäude, siark . fl St. Ji. 4.—. — 80 

2. — grundiflora, dunkelorangerot 1 — 

3. — — praecox sangulncus, friih- 

blühend, dunkelorange.1 — 

4. — — Blad. Galen, dunkler als B. 

grandiflora, reichblühend .... 1 — 



Bignonia. 


1 Stuck M. Pf. 

Clematis flammula, reiche weisse Blüten¬ 
rispen mit feinem mandelartigem Duft, 
von Ende Juli bis Oktober . . — 80 

— viticella (blaue kleinblumige Wald¬ 
rebe), reicher Flor vom Juni bis Herbst 

Starke Pflanzen 6 Stück Jt 3. — «0 

Kr0 Glycine (Wistaria). 

I. sinensis, mit grossen lilabiauen 

Blumen. Diese Pflanze verlangt eine 
sehr südlicbe , um die Pracht 

ihrer herrlichen BlütentrauUen zur 
vollen Entwicklung zu bringen. 

Mark in Töpfen.2 — 

Extra starke in Töpfen 

mit 1,50—1,80 m langen Rauken • • 3—4 — 

lledera hibernica, irländischer gross¬ 
blättriger Epben, bester fürs Freie, 
mit vielen Ranken . . 70 Pf.—1—2 — 

12 St. Jt 7—10—20 
Junge Pflanzen zu Einfassungen 
100 St. Jt 30., 12 St. „fc 4. 

Von Epheu habe stets, Vorrat in Töpfen, 

Preise und Höhen brieflich. 

Kumulus Lupulus aureus, „Gol¬ 
denes } lless 1 *. Eine ebenso üppig wach¬ 
sende winterharte Schlingpflanze und mit 
denselben guten Eigenschaften wie der ge¬ 
wöhnliche Hopfen, nur dass die Blätter 
goldgelb gefärbt sind. Sehr empfehlens¬ 
wert .12 St. JL 8. — 70 

Lathyrus latifolius fl. albo (peren¬ 
nierende Wicke), eine der dankbarsten, 
den ganzen Sommer fortblühendeu 
Schlingpflanzen, grossblumig, rein- 
vrelss, gut zum Schnitt 12 St. Jt. 4, — 40 
— — fl. rnbro, rotblühend 12 St. Ji. 4. — 40 

grau di 11. albus White Pearl. Neu. 
Beschreibung s. Seite 58 .... 1 — 

Nro. IiOutcera (Gaisblatt). 

4, brachypoda aurea reticulata . . . — 70 

fl. Caprifoliunt (Jericho-Hose), im Juni 
mit zahlreichen rötlichweissen, duf¬ 
tenden Blüten . . . 6 St. Ji 3.50 — 70 

II. Halle! , weiss, starkduftend, muss in 
rauhen Gegenden leicht mit Tannen¬ 
reis bedeckt werden . fl St. Ji. 3.50 — 70 

15. gempervirens cocciuea, mit präch¬ 
tig leuchtend scharlachroten Blü¬ 
tendolden .1 20 

25. hirsuta, goldgelb ...... 1 50 

105. gigantea superha (Pfitzer). Die 
Blutendolden sind von feiner hellgelber 
Farbe, im Verblühen in rahm weiss über¬ 
gehend. Ueberaus reich- urnl lange fort- 
blühend .1 50 

Mcnispcrmutn canadense, mit zierlicher 
Belaubung, im Wuchs und Blattform 
wie eiue Aristoloehia Sipho, nur in 

Miniatur.6 St. JI. 4. — 80 

Periploca gneca, schöne hochwachsende 

Sch lingpflanze für schattige Lage . 1 — 

21^"* Pueraria Thunbergiana. Eine 
der schnelhvaclisciidgteii Schling¬ 
pflanzen mit grossen, dreiständigen 
Blättern. Winterhart. 

fl St. ,U. 10-15, 2—3 — 


- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
















Polygoiitini RaUlscliiiaiiiciuu. Eine prächtige Schlingpflanze, die in einem Sommer 
4—5 m hohe Triebe macht. Die reizenden, den ganzen Sommer erscheinenden Blütenrispen 
sind weiss, in hellrosa übergehend, vollständig winterhart. Neuheit von grosser Zukunft. 

Starke Pflanzen: 1 Stück 1.50—2., 12 Stück JC 15—20.—. 

Schwächere Pflanzen: 1 Stück 70 Pf., 12 Stück JC 7.—, 100 Stück JC 60.—. 

Kräftige Pflanzen in Töpfen: 1 Stück JC 1.20, 12 Stück JC12 .—, 100 Stück JC 80.—. 



Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Clematis. 


Clematis. 


Meine Clematis bestehen aus 6 verschiedenen Gattungen und sind solche hinter jeder Sorte durch beigedrucMo 

Zeichen angegeben. 

C'lennillM cniiijmniilntn — (camp.). Dieselben bestehen aus hochrankenden kleinblumigen Sorten, die 

von Juli bis September am jungen Triebe blühen. 

„ florldit = (flor.), grossblumige gefüllte Sorten, die von Mai bis Juli am vorjährigen Triebe blühen. 

, liyi>rl<l*i (Jackmanni-Type) = (hyb.), starkwachsend, gross und reichblühende Sortendie 

Bliuuen erscheinen von Ende Juli bis Oktober in grossen Mengen am diesjährigen Triebe. 

„ lau ii ic I no**« = (lanug.), grossblumige stark wachs ende Sorten, am jungen Holze vom Juni bin 
Oktober blühend, mit wolligen Knospen. 

„ = (pat.). blühen zahlreich am vorjährigen Triebe von Mai bis September. 

„ vlUeeliA = (vit.), hochrankemle starkwachsende Sorten, die in grossen Mengen vom Juli bi» 
Oktober an jungen Trieben blühen. 


In starken Topfpflanzen lieferbar. 


m 

Clematis Paniculata. 




Nro 


1 Stück M. Pf. 


1- BW" Panlenlala, eine ca. 5 m hoch 
rankende Gattung aus Japan, die durch ihre 
dunkelgrüne Belaubung und ihre unzähligen 
kleinen, schönen, weissen Blüten von 
August bla Oktober eine grosse Zierde un¬ 
serer Gärten ist; auch als bienenfutter- 
p(lenze sehr zu empfehlen. Blüht am 
jungen Triebe.6 Stück .ft 6. 

4. Corcinea, mit glockenfonnigen Scharlach* 
roten Blumen, nnrfur sonnige Lage passend 

ß St 


1 20 


(camp ). ö 


*t 8. 1 40 


JHdimnniil, prachtvoll dunkel¬ 
blau, die dankbarste, grossbluiiilge, hoch- 
vankeiide Clematis (hyb.) . . 12 St. .ft 15. 


1 40 


Nro. 


1 Stück M. Pf, 


23.*Montanagrandiflora, ein m. schneeweissen 
Blumen ubersäeter Frühjahrs bl üb er, am 
vorjährigen Holze blühend, extra 6 St, .ft 4. 
27. Standisiu. dunkelviolett (pat.) . . . . 
34.* Vit. Venosa, purpurrot, vveiss genervt (vit.) 
36. Mad, 1c L'onltre, schon weiss (lanug.) 

3S lilarinn (loriburida, dunkelblau (hyb.) . 

39. 'Diichess of Edinburgh, rein weiss ge¬ 
füllt (flor.) 

40. Lucie Lemoine, rein weiss, prächtig ge¬ 
füllt (Hör.).. . 

41. *Otto Fröbel, blasslila (hyb.). 

49, Miss Bäte mann, rein weiss (pat.) . . . 

51.*Magniflca (hyb.), purpur. 

57. Vit. rubra grandiftora, hellkannoisin (vit.) 

58. Star oflndia, violett mit weissen Streifen 

f hyb.). 

62.*Fulgens, dunkelpurpur (hyb.). 

70 *Prince of Wales, amarantviolett (hyb.) . 
71. John Gmtld Veitch,lavendelblau, gef.fflor.) 
76. Caroline Neville, gr., hellblau mit rot 

(lanug) . 

78. Mart. Van Houtte, reinweiss (lanug.) . . 

86. 31ad. Orange, aniarant (hyb.). 

120.*VIticella kcrinesina, samtig kannoisinrot 
mit feurigem Wiederschein, zu Festen s 

geeit-net (vit.).ß St. Jt 7 50. 

131. The President, schön dunkelblau, dankbar 

blühend (lanug.) . . .. 

146. Jackmanni alba, gross, weiss (hyb.) ’ ! 
157.*I)uke of Edinburgh, dunkelblou (hyb.) . 
164. 31 ad. Baron Veillard, von Jackmanni ab¬ 
stammend , stark wachsend und reich- 
lon blühend ; helllilarosa (hyb). 6 St. .ft 7.50. 
182 Gipsy Queen, dunkelkarmoisin (hyb ) . . 
188. * Henry, schön reinweiss, sehr reiehbltiheud 

iqi i,*"“«*' - ■*•■... 6 Ri. .AL 8.—. 
191. Marcel Moser, malvenfarbig mit leuchtend 

rötlichem Mittelstreifen, besonders gross- 
blumig; hervorragend (lanun.) . 

1%. 'bl* de Lyon, eine Hybride zwischen 
U \ iticella und Cocclnea, von kräftigem 
Wuchs, ausserordentlichem Bliitrnreich- 
tnm und grosser Widerstandsfähigkeit 
gegen Krankheit Blumen gros*, prächti«* 
karmoisiu, extra, (vH.) Neuheit 

206. *V Ille d’Angers, sehr grossblumig, licht- 

lavendeHdau, Blumenblätter gewellt Ge- 

ex , tra"(h5bT nd Und Seh *’ Üpp, * e bHlhend > 

207. Sleboldii hellblau (lanug.) *. 

210. Montana rubens. Xeu: Absolut' w'inter- 

hart blüht in dichter Fülle reinrosa von 
ila» mit mittelgrosscn Blüten 
r™ Durchmesser. Stark wachsen de 

Schlingpflanze mit rötlichen Triebe,, n nd 

hÖ!« ui!hc„r™ Laube - am "»v» 


XiK'h meiner Wahl: 12 Sorten Ji. 12.—. 

Von den mit * Widmeten Snrtrn habe ich stärkere Exemplare abznpeben 
und kosten 1 Stück .K 1.80, 12 Stück Jt 20.—. 


— SO 
1 50 
1 20 
1 50 
l 40 

l 50 

1 50 
1 40 
1 50 
1 40 
1 40 

1 40 
1 40 
1 40 


1 40 
l 50 
1 40 


1 40 

1 40 
1 50 
l 50 


1 40 
1 50 

1 50 


1 40 
1 50 


2 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 

















Beerenfrüchte. 


ITT 


Beerenfrüchte. 

Bin spezielles Verzeichnis über meine Beer euf'r Achte -Sortimente stehl 

anf Verlangen gratis und franko zn Diensten. 

nr. Meine Kollektionen von Johannis- und Stachelbeeren enthalten die besten eiistierenden Sorten 
und sind dieses Jahr in besonders kräftigen 2 jährigen Exemplaren in grosser Anzahl abgebbar. 



Jnliannisbeere Kay s new iirulitic. 


Johannisbeeren. 

Auswahl der allerbesten Sorten 

Nvo. mit extra grossen, süssen Früchten. 

3. Anger» ii fruit rouge, rot. 

4. Fertile (le Palluau, rot. 

6. Imperiale rouge, gross, rot. 

7. Fox new red, rot. 

11. Knight’s large red, rot. 

14. Rouge admirable, gross, rot. 

45. (iondouin, gross, rot. 

48. Englische, weisse. 

53. Fertile <P Angers, rot. 

«7. Champion, gross, schwarz. 

72. Stern des Nordens, rot 

73. Pomona, rot. 

Nach Auswahl: 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück M, 4.—. 
Obige 12 Sorten zusammen Jt. 4.—. 

Von meinem ganjen Sortiment 
Johannisbeeren in starken 6xem- 

plaren jf ac h meiner Wahl: 

12 Sorten Jt. 2. —, 25 Sorten oH. 4. — 
100 Stück in 20 besten Sorten M. 12.— 


Dreijährige, extra stark « 1 Büsche 
in dien besten Sorten: 

1 St. 30 Pf.,, 12 St. <M 3.—, 100 St. J( 18.—. 


Johannisbeeren zur Weinbereitung. 

(Beste rote Sorten.) 

12 Stück 1.50. 

100 „ „ 10.-. 


Nro. 

Bö. 


Johannisbeeren. 

Fiiv'is neu wroliflC, eine amevika 

ril *’ “ f ._roten 


Johannisbeerbäumchen. 

Fuv’s new urolllU*, eineanieniiK- 

SH. Einf.ihr.uie, mit K,.los.alra, 8ohd>i™ roten, Kräftige Kroiieubäniiicheii der besten Sorten. 
wolil.climeeke.dMi Kruchten “l. HX^Sr .*30j St . M. 1.20-1.50, 12 St. M. 12-10. 

J*“ voll B »J "«D«, ca.«Oe» hoch. 

' 4> Ä diu’cbsichll«**. " *’ * 

Sorte . . ,. 


1 St. 60 Pf., 12 St. M 6 

iv• ii...!... IHltzer. Stuttgart 
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Stachelbeeren. — Brombeeren. 



Siachelbeerbiiumcheii. Ribes succirnbrum (Färbestaclielbeere.) 


Stachelbeeren. 

Beate englische Sorten. 

Meine Kollektion besteht ans ca. GO der 
besten und grössten, preisgekrönten Sorten. 
Nach Auswahl in extra starken buschigen 
Pflanzen: 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten 4.—, 25 Sorten M. 8.—. 

100 Stück in 25 Sorten M, 28. —. 

Stachelbeerbäumchen. 

Kräftige Kronen bJiamchen der grössten und 

besten Sorten. 

1 St. Ji. 1.20-1.50 12 St. M. 12—IG. 

*ro. Stachelbeeren. 

Bß" Whinham’s Industry. Diese vun 
England ein geführte frühreifende Sorte hat sich 
als die reichtragendste, grösstfrüchtige, dunkel- 
rote Stachelbeere bewährt, und kann ich dieselbe 
/.um Anbau im grossen bestens empfehlen. 
•Starke Pflanzen: 1 St. JC —.50., 12 St. M 5.-. 
Kr onenbttumohen: 1 St. JL 1.50 bis Jt 2. . 

I ^ nee Regent, eine mittelfrühe, grosse, 

ovale, leichtbehaarte, rote Sorte. Sehr reich- 
tragend. 1 St. 70 Pf. 

Japanische Weinbeere (Kubus phoeuicolasius). 

Kine Beeren-Gattung in der Art der Himbeere, 
mit weinroten Früchten überdeckt, von vorzüg¬ 
lichem Geschmack, für sonnige Lage passend. 
Keifezeit Juli-August. 1 St. 80 Pf. 

liOgan-Heere, neue Hybride zwischen Himbeere und 
Brombeere mit riesigen langen Früchten von 
schwarzroter Farbe and feinstem Geschmack; 
sehr ertragreich 1 St. 80 Pf. 


Nenlieif von 1909 


Ribes succirubrum (Färbestachelbeere). 

Ein neuer F r u cli t beere ns trauch von Herrn Garten- 
lnsjiektoi Zabel gezüchtet und Herrn Obstbauinspekior 
Hissmann in Guiha längere Jahre beobachtet und 
beurteilt, ist aus einer Kreuzung zwischen Itibes divari- 
catum und Ribes niveum hervorgegangen. Die Beeren 
sind mittelgross, wie amerikanische Gebirgsstiu hel- 
beeren und hangen in Trauben von 3-5 Beeicn, welche 
dunkel braun rot, etwas heller geadert u. lleidclbeer- 
bluu beduftet sind. Reifezeit ist Mitte Juli und halten 
sich die Beeivn bis Anfang August am Stiel; auch schaden 
Nachtfröste dem Fruchtansatz nicht. Die Pflanze hat 
"«t-'hstmn, blüht vor den Stachel beeren 

SSJjr vT' V’ , ' ei(1,t, y Hl ' auch a,s Zierstrauch, mit 
iT** 1 1 etliche n rosa Bin ten ».ihren leuchtenden binnen 

1 SJL"!5 1 .I! ! T n -'r , ;. , ; ] '‘J ier . Scl11 mack für jeden Garten. 


, r' 1 1 luusiianunir ist 

der purpurfarbige Snrt vorzüglieh zu verwenden 

1 St. • H. 2.—., 10 St. <//. 18.—.* 

Amerikanische Brombeeren. 

In Sorten nach meiner Wahl: 

1 Stück 50 Pf., 12 Stück M. 5.— . 

Brombeere „Theodor Reimers^. 

Die Früchte dieser ausserordentlich stark- 
tvachsenden \eulioit sind gross, schwarz, 
metallisch glänzend, von ausgezeichnetem Wohl- 

£?, ” 1!U t'. Se ** p re * c U(r«genil; vorzüg- 
lieh zi ui Emmachen. 1 St. 80 Pf., 12 St. M 8 
Hrombeero ..Lucretia« ui , 

Aimlniifor ’It*V * Bankende Sorte ohne 

schwHr/bifti?i. i?oli taUn l ch R V ossen Früchten von 
an B ^r^ritnvn«t rbe «nd vorzüglichem Geschmack, 

best/n nin fi r h re Jfhtmgend. Eine der aller- 
oesten Brombeersorten. 1 St. ßO Pf., 6 St. .fc 3. 


Wilhelm Piltzer, Stuttgart. 

























Himbeeren. — Haselnüsse. 


*— Pfirsich. 


179 



Xro. 6. Himbeere „Surpasse Fastolt“. 


Himbeeren. 

NB. Die zweimal tragenden sind mit einem * bezeichnet. 
Nro. 1 Stücfe M. Pf. I 

3. Hörnet, sehr grosse rote feste kegel¬ 
förmige Früchte, <lie beste aller ein¬ 
mal tragenden Sorten 12St.*Ä. 2.50. — 25 
t>. £9^" *Surpasse Fastolf, mit grossen 
runden, roten, feinsclmieckenden f sü8sen 
Früchten, starkwachsend und reich- 
tragend. Es ist dies die scliönste 
und fcinschmeckendste unter allen 
mehrmals tragenden, roten Him¬ 
beeren. 100 St. Ji. 15., 12 St. Ji, 2.50. — 25 
25. *Immertragende von Feldbrunnen, 
mit schön, gross, roten Früchten, vom 
Juni bis Okt.forttrageud 12St. JL 3.—. - 30 
28. Golden Lion, gelb, 12 St. t #3.—. — 30 


Haselnüsse. 

* 

In extra starken tragbaren Pflanzen. 


Xro 


1 Stück M. Pf. 


1. Merveille de Bollweiler . . . . — 80 

2. Aveline ä grands frniis.— 80 

4. De Mehl, grossfrüchtig.— 80 

6. Frühe von Frauendorf . , . . — 80 

7. Geaut de Halle.— 80 

8. Imperiale de Träbizonde . . . . — 80 

9. Bergeri, grossfrüchtig und reich¬ 
tragend, die beste von allen ... 1 50 

12 Haselnüsse in den besten Sorten 

vH, 8 , —, 


Xro. 24. Pfirsich, „Earliest of all“ (Sneed). 

Mit vollem Recht hat der Züchter dieser Neuheit den Namen „Früheste von allen 4 *, wie sie auf Deutsch 
heisst, gegeben. — Ich besitze davon eine fünfjährige Pflanzung, teils an einer Holzwand, teils freistehend, 
und kann deshalb ein richtiges Urteil abgeben. 

Rin Hauptvorzug dieser schönen, saftreichen und süssen Frucht ist, dass sie früher als alle bisher 
bekannten Frühpftralohe (Amsden und Alexander) reift; und was von ganz bedeutendem Werte ist, dass 
ihr Stein nicht am Fleische hängen bleibt. - Ihre Tragbarkeit ist so gross, dass die üppig wachsenden 
Bäume, mit den prächtigen, rotbackigen, mittelgrossen Früchten, wie iibersät erscheinen. 

Ich glaube behaupten zu können, dass es in Obst das rentabelste ist, was ich je gepflanzt habe, 
und kann sie deshalb Jedermann, sei es Liebhaber oder Obstzüchter, aufs wärmste empfehlen. 

Nieder veredelt. Kräftige Pflanzen. 1 St. .Ä 3. b St. 15.^-. 


Wilhelm Pfitieer, Stuttgart. 
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UruHsfrüditige Erdbeeren (Preatliuge) 

Grossfrüchtige Erdbeeren (Prestlinge). 

.. Prfihp^rnn a 


|<r $.11 Jahren bin Ich bemüht, stets dl. „oriU»llch.t.n NeuMl.n »"»VrHÄ 

Ichhenn daher die hier angebotenen Sorten als die wohlschmeckendsten und reichtragendsten bestensempienien. 

,,.r uni. F, „M ...rein - ri'Mig. Am»*.-B*be~. in A»ri- 

ft. .uck>.,n.t A„..„a, /VrfWe» WcA.«/ »iod <li. ,rrM .McMm BrAbart* Im oJJ(OTi«<n«. 

Auswahl der besten Sorten. 






Bä8i& 




Nro. 75. Noble. 


NTo. 

3. Vfcoinf. Hlricart de Thury, 
nuitelgroas, dunkelrot, emp¬ 
fehlenswert . 

20. Jucunda, syn. Walluf, gr., 
milde t Bcharlachziiinoberrotp 
Früchte, sehr reichtragend . 
23. Marguerite, mit länglichen, 
sehr grossen Früchten, dank¬ 
bare Marktsorte . 

37. White Pine-applc, eine mit- 
telgrnHse ivelsHe, hlassrosa 
angehauchte frühe Frucht. 
Her feine aromatische Ge¬ 
schmack ist derjenige der 
Ananasfruchte . . . $ . 

*17. König Albert von Sachsen, 
gHiozeud orangekirschrot . . 

54. King of the Farlies, aller- 
früheste, schon im Mai mit 
Früchten beileckt .... 
56. aShnrpless, dunkelrot. mittel¬ 
früh. grossfrüchtig, als Tafel- 

Nro fruclit extra. 

76. Noble, von der allerfrühesten Keife und vollendet schöner Form, Früchte 
karmoUiurot, von kÖHtticheni Wohlgeschmack.. 

92. Sieger, verbesserte Noble, Trüb, lebhaft rot, reich tragend. 

93. Kaiser Nikolaus, dunkelscharlach, Fleisch weiss, schmelzend; friili . . . 

^4. Aprikose, karmoisinrot, Fleisch rosa, von köstlichem Geschmack .... 

103. Kaiser Wilhelm, Sämling von Noble, reichtragend. 

K)4. Royal Sovereign, leuchtend scharlachrot, sehr empfehlenswert . . . 
108. Louis Uautliler, gross weisslich rosa, saftreich und wohlschmeckend . . 

um. Monarch, glänzend karmolsiurot, mittelfrüh, reichtragend. 

112. Sauet Joseph (remuut.). mittelgrosse Frucht, leuchtend dunkel zinnoberrot 

136. The Laxton. gro-se, lebhaft dunkelrote Frucht von feinem Aroma . . . 

137. heutsch-Kvern, mittelgross, leuchtend rot, reichtragend. 

139. Lu Perle. Neu! Mit grossen roten Früchten von vortrefflichem Geschmack. 

Reitmntierende Sorte von staunenerregender Tragbarkeit. 

141. Kiese von Vierlanden, gross, hellrot, früh und reicht ragend . . . . 
149. A vant-Garde. ! Sehr früh, glänzend rot, von feinem Aroma . . . 

KT Vu lt imdiier Wnlil von ffdltfln, mittelfrühen u.smitfren Sorten in sorgfältigster Auswahl: 
lim Stork in 10 hestni neuore ii und älteren Sorten //. 4.50. 

Drei Erdbeer-Neuheiten. 

144. Fa in de Sucre. ^«hr grossfrüchtige, ertragreiche Sorte mit festem rosn- 

i;ettirbteui Fleisch und /.uckri**im*eiii (SeHchmack. Reifezeit Mitte Juni bis Juli. 
SiiffRlIeniie Neuheit.... ... 

145. Mervellle tle France. Starkwachsende, grosHfriicldige und überaus reich- 

un>i forttragende Neuheit von ßroHHem Wert, mit schönen, leblinftroten Früehten und 
von festem Fleisch Wertvolle Markt lind Versandsorte. Wertzeupnis Paris 1906 . 

! 4R. Mail. Moiltol. Diese anfaehenerregende, grösste Sorte von allen ist ohne 

Zwnifel die .Königin der Erd beeren“. Sie ist ausserordentlich reichtragend, von ge- 
sandern, ?««»hr starkem Wuchs und köstlichem Wohlgeschmack Hervorragende Neuheit. 
Zwei Wert Zeugnisse I. Klasse I* aris 1906 und 1907. 

Monat-Erdbeeren. 

Diese vorzüglichen, reichtragenden F.rdheeren, die vorn Juni bis in den Spätherbst 
stets mit knickten beileckt sit d, haben das feine Aroma der Walderdbeere. Solche, die keine 
\n«!Anfer i d**r Schnüre machen, können mit Nutzen als F.infassttng verwendet werden. 

Monat-HrdlicrriMi ohne Ranken, mit grossen roten Früchten. 

mit Kauken: Kuhttt von Machern. Früchte sehr gross, von 
dunkelroter Farbe und frühester Keife, auch zum Treiben. Extra . . . 


12 St. 

100 St. 

M. Pf. 

M Pf. 

— 80 

5 — 

-80 

— 

o 

00 

g_ 

— 80 

5 — 

— 80 

n — 

— 80 

5 — 

— 80 

D — 

- 80 

mr 

n — 

80 

5 — 

— 80 

5 — 

— 80 

5 

— 80 

5 

80 

1 — 
-80 

5 — 

n — 

— 80 
l — 

1 — 

p* 

r» 

6 — 

1 — 

6 — 

- 80 

5 — 

— 80 

5 — 

3 — 

4 _ 

-— 


3 50 — 


70 4 

80 


Milliehu Flitzer, Stuttgart. 
























Blumen-Arrangements. 
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Blumen-Arrangements 

aus lebenden Blumen. 

Btuuienliindereiei) erhielt Ich auf der wiirtt. Landenge werbe-All KHtrlluuE den 1. Preis. 



Für Hochzeiten, Geburtstage und Geschenke. 

Braut-Bouquets. Je nach der Ausführung. 

Brautfräuleän-Bouquets. 

Gratulations-Bouquets. 

Blumenkörbe, iu den verschiedensten Arten. 

Blumenfüllhörner, ia diversen Ausführungen.• 

Für Trauerfälle. 

Trauerkränze, von frischen Blumen, in den verschiedensten Ausführungen . *8-30 Mark. 

Ein ganzes Trauer-Arrangement mit F&cherp&lme» zwei Cycos-Wedeln, 

Bouquets und schöner, weisser Atlasschleife.30 50 » 

Fächer-Palmen (Latania borbonica) mit Bouquet und Atlasschleife .... 10 dO 

Palmwedel (Cyeas revoluta), Friedenspalme, einzeln mit Bouquet und Atlas band 5 12 * 

doppelt, am untern Ende durch ein Bouquet und Atlashand verziert 8—80 „ 

Lorbeerkränze, iu prachtvoller Ausführung für alle Zwecke. 6-50 * 

NB Für Bestellungen »on auswärts empfiehlt sich telegraphische, wo angängig, telephonische Aufgaoe 
Oer Umstand, dass in meiner 2Khe ein «•o-tau.i errichtet Ist, ferner der K>|.re.»«tuf- 

Vrrkrhr ermöglichen die »cüle»uljr»t« Expedition. 

Teleplion Xro.l97.-Tele*r*ium-Adee««e:„Äifr/Mre/ Pfitzer Stuttgart“ 

_ Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 


5 80 Mark. 
8—10 „ 

8-20 „ 

8 80 „ 
5-80 „ 
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Blatt- Schling- und Teppichbeet-Pflanzen 

zum Auspflanzen Ins freie Land für den Sommer. 


Dl« Verwendung der in dieser Abteilung Hufgefuhrten Pflanzen er- .w tl 4 
folgt von Mai ol>. Früher verlangte können nur zu den in den 
anderen Kubnken angegebenen höheren Preisen geliefert werden. 


Schwächere Pflanzen 


Achyranthes Verschaffelti splendenfl, karminhlutrot 

Ageratum, blau und weis». 

Alteruaiilliera anioena speclahiliK, schönstes karminrot 

— aurea nana, goldgelb, extra gute Teppichbeetpflanze 

— Juwel, kariuinrosa mit karmoisin, neu. 

— reralcolor, rosenrot. 

Antennarla tomentosa candnla, silbenvelss, 3 cm hoch 

Arenuria caespitosa, saftgrün, 3 cm hoch. 

Ilt'goniu H4*ni|M*rll«r«‘iiH, Sämlingspf lanjcn : 

Anna Regina, lieblich duukelrosa. 

Herl ha llnllnger, karminrosa. 

Erfurter Kind, rosenrot. 

(«racilis dunkel rot, leucht, dunkelrot. 

Laebsknuigin. \on! Laehsrusa. Q . . pf| an70 n 
Lumlnosa, dun kein« tmiJar h. * OlfliHe rllalllBII 

Helene Itofluger, rein weise, 

Pfltzer’s Triumph. \e ii ! Sehneew. 

Rote Luheca, leuchtend karminrot. 

„Verbesserte* 4 Erfordia grandlllora 
stiperha. Xen ? Zentifolienrosa, 
ttewchrelbung siehe Seite 28 und 121. 
WUrUemhergia.teudit.kuniiiublutrot. 

Cal ad 1 um nymphaefollum (esculentnm) 

Calceolarla, goldgelb, Triomphe de Versailles .... , .j 4 

Centaurea candidissima, silberfarbig.. 

Ctneraria maritima candidissima, sllberweiss. 

Cobaea scandens {Schlingpflanze) . 

Coleus, goldgelb. 

— schwarz. 

— blutrot... 

Cupheu platycentra.. 

Kcheveria Desmetiana, sllberweiss, prachtvoll. 

-kleine Pflanzen. 

Hnaphallum lanatuni, grau. 

Hernlarta glabra, dunkelgrün« 3 cm hoch. 

Kumulus japonlcns (Schlingpflanze) . 

-fol. var. , . 

Ireslne Hoveyi, schönstes Kot. 

— Lindeni . 

Lobella, blau und welss. 

Maurandla, verschiedene Farben {Schlingpflanze) .... 

Menllia gibraltarica, smaragdgrün« 5 cm hoch. 

Nesenihryanthetuntu cordifol. varieg., sehr schön, hellgelb 
Ml na lobata iSchlinanHanze\ . 


— einfache . 

Pyretlirum parthenifolium aureum, goldgelb 

Ricinus, verschiedene . .. 

Salvia splendcnn Feuerball, aus Stecklingen 


— — kräftige Pflanzen aus Samen. 

Sedum Lydium, graugrün, schön.. . | 1 

— — aureum, goldgelb .. 

— Hexanguläre, dnnkelgrtin. 

Spergula plllfera aurea, leuchtend goldgelb, 3 ein hoch . 
Verbena rote, blaue und weisse. 

— gemischte Farben, Samenpflanzen, Starke pikierte . . 
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Kommcrptlunzeil-ttctzlillire. Von Mitte Mai an sind von vielen Sommer- 
blumen- Arten, wie Astern, Levkoyen, Halsaminen, Phlox, Verheilen, Zinnien etc. Setzlinge 
in schönen, erstarkten Pflanzen abzugeben: 100 Stück je nach den Sorten .fC 1—3. 

Tonaten-Pflanzen, in den besten Sorten, starke Pflanzen 12 Stück Jl. 2.50. 

Schwächere 100 5—10. 


Wilhelm Plllzer, Stuttgart. 
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jt 1. 1,,, " n,wno1 "'- ,n »»chsen: •/. Kilo zu 60 Pf., >/. EU« 

Zinketiketten. 

in 3 oXrjeTÄck'^’s.w“ ** ^ 7A,Mt Te " eh «“> 

Vorzügliche Ziuktinte hierzu, 1 Flacon Jt 1 . 

Holzöl ketten und NUU>e. In allen Grössen zu billigen Preisen. 

Raffia-Bast. Bestes Bindematerial, übertrifft den Lindenbast bedeutend. 

100 Gramm * - .30., 1 Kilo Jt 1.60 Pf., 5 Kilo 7.50. 

Heide-Erde, io Kilo jt l —100 Kilo Jt 8. 

jranz vr"n“lH. ,S Dü,, * e « M,,ver - Sowohl für Topfgewächse, als auch zur Freüandkultur 

100 Gramm IR Pf., 1 Kilo 80 Pf., 2'/! Kilo M 1.20., fi Kilo Jt 2.—., lOKUo^K 3.-, lOOKilo **25. 

° r,,,Uel11 ’ rorzltgliches, schnell wirkende» Düngemittel von mir selbst 

erprobt - 1 Kilo 60 Pf., 10 Kilo fi. —100 Kilo Jt 40. 


Oittmar’s Garten-Werkzeuge. 

Vom besten Stahl und vorzüglicher Konstruktion, mehrfaoh prämiiert. 

Gartenmesser. 

Kleine mit ßescbläg 2.40., Mittelgrosse mit Reschläg Jt 2.80. 

Veredlungsmesser. 

Hie beste Art zum Pfropfen und Okulieren. Mit Neusilberbeschläg 2. 40. 

Baumscheeren (Rosenscheeren). 

Vontflfllrh» Qualität tob langer Hauer. 

Kleine 1 Stück 5. —. Mittlere l St. •*. 5. 50. Sehr grosse 1 St. Jt 6. 50. 

Heservcfedern hierzu 1 St. 20 Pf. 

Oknliermesser von Knude, Dresden i Stück « h . i.so. 

Gussstahl-Spaten 

aus der Dahlmann’schen Sdianzzeugfabrik für die deutsche Annee. 

Diese Spaten verbinden Leichtigkeit mit grosser Dauer und sind sehr zu empfehlen, da 
sie die Leistungen des Arbeiters erhöhen. Mit Eschenholzstiel, Knopf und Verstärkungshülse 
1 St. *tt 4, —. 

Gar t e n ba ii- L i tte r a tu r. 

Anleitung: *nm Gemil«ebau, sowie zur Einrichtung eines Hausgnrtens. Zur Selbstiebnmg, sowie als 
Leitfaden zum Unteiricht, bearbeitet von Oekonomierat Fr. l.ucas in Reutlingeu. Mit 1(8 Abbüdung 
Gebunden 2 Mark. 

C'larlnt *n tiartruhurli fttr HSrger nn«l V.Hnditmnu. Eine geroeinfasslich« Anleitung zur Anlage und 
Behandlung des Hausgartens und zur Kultur der Gemüse, Obstbaume, Heben und Blumen. 4 Mark. 
I>na Mistbeet, seine praktischste Anlage und gewinnbringendste Ausnutzung Von R. Betten. 2 Mark. 
Uns Wirbligste über Uenlichshftiis* und ?.liiiiiierp(1nnsrn. Von Karl Salomon. 1 Mark. 
Der Gemüsebau. Von Dr Ed. Lucas. Anleitung zur Kultur der Gemüse im Mistbeet, Garten und Feld 
für Gärtner, Gartenfreunde und Landwirte, mit Plan und 177 Abbildungen. Gebunden 4 Mark. 

Der 141* lug arten, seine Anlage, Einteilung und Bewirtscbattung, von Max Hesdörffer. Geheftet 60 Pf. 
Die Deutschen HflaiiBen Im Deutschen barten. Von Dr. J. E. VVeiss. 3 Mark SO Pf. 

Die wlnterlmrteii Ktitlrlliblzer MItirlrtiropns. Ein Handbuch für Gäitner und Gartenfreunde von 
E. Schelle, Tübingen Mit )7H Abbildungen und Karte. Gebunden 8 Mark. 

Clarteubacb für JedenuHiiti. Von W. Hampel, Galleninspektor in Koppitz. 7 Mark. 

Uampera Garteubuch für Jedermann ist genau das, was sein Titel ausspricht; es ist eine An¬ 
leitung für Gärtner und Gartenbesitzer zur praktischen Ausübung aller Zweige der 
Gärtnerei. Es enthält Besch re ibun^ und Kulturen Weisung der für die verschiedenen 
Zwecke geeignetsten Sorten Gemüse, Obst, Zierbäume, Sträucher, Blattpflanzen 
and Blumen. 

Krankheiten und Iteseliiidlgnngen der Bfuti« und Zierpflanzen de» Gartenbanen. Von 

Prof. Dr. Fr. Krüger und Prüf. Dr G Rörig. Mit 4 Farbentafeln und 224 Abbildung. Geb 6 Mk. 
Muster-Album der modernen Tepplehgürfueret. 182 Entwürfe mit 635 Bepflanzungsang&b^n. 

Begründet von E. Levy, bearbeitet von J. Bertbold. Achte Auflage. Elegant gebunden 6 Mk, SO Pf. 
l’flfinzriiftcliiiiE. nach Monaten geordnet. Eine Anleitung für Landwirte, Gärtner, Obstbau inzücht er 
etc. von Prof. Dr. L. Hill n er. Mit 138 Abbildungen, 440 Seiten stark. In Leinwand geh 4 Mk 50 Pf. 
Ko«eubiicti für GartenHrblmber. Von Dr. Julius Hoffmann. Mit 20 prächtigen, in 12 Farben 
gedruckten Tafeln. Elegant gebunden 6 Mark. 

Vollständige* Handbuch der Obstknltiir. Von Dr. Ed. Lucas. 6 Mark. 

Würterbiieh der botanisch*» GatlnugsnameD, mit Angabe der natürlichen Familie, der Artenzahl, 
der geographischen Verbreitung und den Zeichen der Dauer. Von Karl Salomon. 2 Mark 50 Pf. 
Wttrterbncb der botanischen Kunstsprache. Von Karl Salomon. 1 Mark 30 Pf. 


Pflfzor’s Riesen* Gladiolen* 


Siehe Seite 92—100, 


Stuttgarter Vcrelim-Ihicliüruckerei. 


















European Nursery Catalogues 

A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper Version of this catalogue hold by: 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
Digital version sponsored by: 

C. A. Wimmer 



